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Die SA . Trägerin der vor - und nachmilitärischen Erziehung .
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Erwerb vor dem Wehrdienst für alle jungen Deutschen sittliche Pflicht . — Die aus dem aktiven Dienst
ausscheidenden Soldaten werden in Wehrmannschaften zusammengefatzt und den SA . - Einheiten angegliedert .

Der Stabschef der SA . erläßt im Einvernehmen mit der Wehrmacht die Ausführungsbestimmungen .

Ein Erlatz des Führers .

Berlin , 21 . San . ( Funkmeldung .) Der Führer hat , wie
die Reichspressestelle der NSDAP

' mitteilt , mit dem
19 . Januar 1939 nachfolgende Verfügung erlassen :

„ 3n Erweiterung meiner Erlasse vom 15 . Februar 1935
und 18 . März 1937 über den Erwerb des SA . - Svort -

abzeichens und die jährlichen Wiederholnngsübnngen er¬
hebe ich das EA . - Sportabzeichen znm @ 31. =

Wehrabzeichen nnd mache es zur Grundlage der
vor - nnd nachmilitärischen Wehrerziehung .

Znm Träger dieser Ausbildung bestimme

ichdieS 31.

Jeder deutsche Mann , der das 17 . Lebensjahr vollendet

hat , und den Vorbedingungen zum Ehrendienst mit der Waffe

entspricht , hat die sittliche Pflicht , zur Vorbereitung
sürdenWe ^ rdien st dasSA . - Wehrabzeichen zu
erwerben .

Die Jahrgänge der HI . sind ab vollendetem 18 . Lebens¬

jahr auf den Erwerb des @ A .- Wehrabzeichens vorzubereiten .

Die aus dem aktiven Wehrdienst ehrenvoll

ausscheidenden und dienstfähigen Soldaten find zur
Erhaltung ihrer geistige » und körperlichen Kräfte in W e h r -

Mannschaften einzureihen und der SA . anzu¬
gliedern , sofern sie nicht anderen Gliederungen der Partei

{ff , NSKK ., NSFK .j zur Sonderausbildung zugewiesen
werden und in diesen ihre Wehrertüchtigung auf der Grund¬

lage des SA .- Wehrabzeichens erfahren .

Den Erfordernissen der Wehrmacht ist in

Gliederung und Ausbildung Rechnung zu trage » .

Der Stabschef derSA . erlägt die erforderlichen

Ausführungsbestimmunge » im Einvernehmen mit
den Oberbefehlshabern der Wehrmachtsteile . Er

ist für die Durchführung allein verantwort¬

lich .
Die Dienststellen vo « Partei und Staat haben die SA .

in dieser Erziehungsarbeit zu unterstützen und den Besitz
der Urkunde für das SA .- Wehrabzeichen entsprechend zu
bewerte » . gez . 3ldolf Hitler . "

*

Hierzu schreibt die „ N a t i o n a l s o z i a l i st i s ch e
Parteikorresvonden z

" :

„ Mit
'
dieser Verfügung des Führers hat die bereits

vom Stabschef der SA . am 15 . Januar in seiner Goslarer
Rede angekündigte engere Zusammenarbeit
zwischen Wehrmacht und SA . ihre grundsätzliche
Festlegung erfahren , die in den zu erwartenden , vom Stabs¬
chef der SA . mit den Oberbefehlshabern der Wehrmachts¬
teile zu erlassenden Ausführungsbestimmungen die
Definierung praktischer Einzelheiten
bringen wird .

In der gesamten SA . und darüber hinaus in der
Partei und in der Wehrmacht wird die Nachricht von dieser
Verfügung des Führers große Freude und Befriedigung
auslösen . In der SA . vor allem deshalb , weil nunmehr
eine jahrelange mit aller der SA . eigenen Einsatzbereit¬
schaft angefaßte Arbeit ihre Anerkennung und feste Ver¬
ankerung in der wehrvolitischen Gesamtausgabe des
Staates gefunden hat . Durch die Tatsache , daß der Oberste
Befehlshaber des Heeres , Generaloberst von B r a u ch i t s ch.
diese Entwicklung durch veriönliche Initiative
gefördert und mit zum Abschluß gebracht hat . ist die
beste Gewähr gegeben , daß die Zusammenarbeit
auch in der Praxis erfolgreich verlaufen wird .
Das gute Einvernehmen zwischen der Wehrmacht des
deutschen Volkes und dem volitischen Soldatentum des
Führers kann durch die vorliegende praktische Zusammen¬
arbeit nur noch bestätigt werden .

Es tonnte bei allem nie einem Zweifel unterliegen ,
daß die SA . , der stärkste und schlagkräftigste Arm der Be¬
wegung , einmal zur Losung einer Aufgabe herangezogen
werden würde , deren Lösung ihrer ganzen Struktur nach
eben nur mit der SA . und durch die . SÄ . herbeigesübrt
werden kann . Die vor - und nachmilitärische Wehrerziehung
ist eine Angelegenheit , die in alle Schichten und Stände des
deutschen Volkes hineingreift , die keinen wehr¬
fähigen deutschen Mann ausläßt , ganz gleich ,
welche Stellung er im zivilen Leben einnimmt . Darum
konnte — dem Erfordernis der Breitenwirkung ent »
sprechend — die Organisationsform für die Wehrerziehung
nur die schon bestehende , außer den praktischen auch die welt¬
anschauliche Voraussetzungen erfüllende Organisation der
SA . sein .

Dos SA .- Svortabzeichen . in seinen Anforderungen be¬

reits ausschließlich auf Wehrsport abgestellt , ist vom Führer
zum SA . - Wehrabzeichen erhoben , die Grundlage
aller kommenden vor - und nachmilitärischen Erziehung ge¬
worden , d . h . also : Schon die Vorbereitung zum
reguläre uDienit an der Waffe findet nach den Grund¬
sätzen statt , auf die das SA .-Wehrabzeichen aufgebaut ist .
Unter Berücksichtigung dessen , daß die Bedingungen , nach
denen das SA .-Wehrabzeichen erworben werden muß , selbst¬
verständlich den praktischen Anforderungen entsprechen , die
die Wehrmacht an ihre Soldaten stellt und auch die nach¬
militärische Ausbildung durch die SA . nach den gleichen
Richtlinien des SA .-Abzeichens erfolgt , ist hiermit die
Einheitlichkeit der Ausbildung durch alle Jahr¬
gänge hindurch , von der Jugend bis ins höchste wehrfähige
Alter hinein , gewährleistet .

Die vormilitärische Ausbildung wird sich — wie schon

bisher geschehen — neben dem Erwerb des SA .- Wehr -

abzeichens auf die Vorbereitung von Anwärtern

für Spezialtruvventeile erstrecken , was weiterhin

durch den zusätzlichen Erwerb der SA . - Reiter - . S A . -

Nachrichten - , SA . - Pionier - und SA . - Sani¬

tätsscheine erfolgen wird . Hierdurch wird eine von der

SA . im Einvernehmen mit der Wehrmacht schon vor längerer

Zeit geschaffene Einrichtung in ihrem Wert nachdrücklich

unterstrichen .

. Während in der SA . selbst das Prinzip der Frei -
Willigkeit selbstverständlich beibebalten wird , erfordert
die . nachmilitärische Ausbildung , schon um bei den einzelnen
aus dem aktiven Wehrverhältnis entlassenen Soldaten im
gejaulten einen Gleichstand der Ausbildung zu erhalten ,
eine Verpflichtung . In dem Erlaß des Führers heißt
es deshalb , daß die aus dem aftioen Wehrdienst ehrenvoll
ausscheidenden Soldaten in Wehrmannschaften einzureihen
und . der SA . anzugliedern sind . Erfaßt werden von dieser
Bestimmung alle Angehörigen der Wehrmacht , soweit sie neu¬
zeitlich ausgebildet sind und der Reserve oder Landwehr an¬
geboren .

Mit diesen vom Führer verfügten Maßnahmen vollzieht
ncb eine organische Entwicklung , aus deren Fortführung die
S A . dank ihrer in den letzten Jahren geleisteten Arbeit und
dank der praktischen Erfahrungen , die sie bei dieser Arbeit
sammeln konnte . , bestens vorbereitet ist . Die praktische Wehr -
ertuchtigung . die in der vor - und nachmilitärischen Aus¬
bildung liegt , findet nach der theoretischen Seite hin in der
SA . ihre Ergänzung in der wehrgei st igen Er¬
ziehung . die nach wie vor die Grundlage webrpolitischer
Erfolge sein wird In beiden Richtungen bahnbrechend ge¬
wirkt zu haben , ist heute schon das h i st o r i s ch e V e r d i e n st
der S A . , das durch die nunmehr noch enger gestaltete prak¬
tische Zusammenarbeit zwischen Wehrmacht und SA . ein
Grundpfeiler der Wehrkraft des deutschen
Volkes für alle Zukunft sein wird .

Die Wen für Uns Dritte M .

Von Fritz Günther .

„ Wir wollen uns keinen Täuschungen darüber hingeben ,
daß uns das Jahr 1939 und die weitere Zukunft noch vor
große und schwierige Aufgaben stellen wird .
Wir leben nun einmal nicht in einem Staat , der in Ruhe
verwalten und verteilen kann , sondern in einem Staat , der
immer wieder neue Impulse geben , immer wieder neue
Aufgaben dem Volke und der Wirtschaft stellen muß . Unsere
Generation ist zum Kampf geboren , sie muß kämpfen , um
die Grundlagen für die nachfolgende Generation zu sichern ,
einen solchen Kampf kann nur eine Nation führen,

'
die von

stolzem Selbstbewußtsein erfüllt ist .
"

Mit diesen Worten leitet Generalfeldmarschall
Göring , der Beauftragte des Führers für die Durchfüh¬
rung des Vierjahresplanes einen Rechenschafts¬
bericht über den Stand der gewaltigen Aufbauarbeit
ein , der soeben in einer Sondernummer der Zeitschrift « Der
Bierjahresplan

"
gegeben wird .

Nach der Sicherung unseres Lebensraumes , der sich im
vorigen Jahre mit der Heimkehr der Ostmark und der Be¬
freiung des Sudetengaues um über 100 000 Quadratkilo¬
meter mit einem Menschenzuwachs von fast 15 Millionen
vergrößert hat . bleibt die Sicherung der Lebens¬

möglichkeiten für das 80 - Millionen - Volk des Eroß -
deutfchen Reiches eine vordringliche Aufgabe , für die alle
Kräfte mobil gemacht werden müssen . Die Erfahrungen des
Weltkrieges haben gelehrt , daß der Staat , der feine Volks¬
wirtschaft nicht so aufbaut , daß er sie jederzeit gänzlich un¬
abhängig von anderen Ländern auf eigene Füße stellen kann ,
im Falle kriegerischer Verwicklungen dem Untergang ver¬
fallen ist . Der nationalsozialistische Staat war deshalb von
Anfang an bemüht , unsere wirtschaftliche Unab¬
hängigkeit auf allen Gebieten zu sichern , nachdem cs
nicht möglich war , auf dem Wege des friedlichen Waren¬
austausches mit dem Auslande uns diejenigen Rohstoffe zu
verschaffen , die Deutschland und seine Industrie braucht .
Hatte die Erzeugungsschlacht der deutschen Bauern die
Grundlagen für eine Steigerung der Lebensmittelvorräte
geschaffen , so wies der Vierjahresplan , zu welchem im
Oktober 1936 aufgerufen wurde , der Industrie Aufgaben zu ,
die der deutschen Wirtschaft einen gewaltigen Auftrieb
gaben . In den Betrieben wurden die Maschinen auf höchste
Touren gebracht und alle Volksgenossen eingesetzt , damit das
große Werk gelinge . In welchem Umfange das gesteckte Ziel
bei Halbzeit bereits erreicht war , darüber ließ die Fest¬
stellung des Führers auf dem Parteitag in Nürnberg keinen
Zweifel : „ Den Gedanken an eine Blockade Deutschlands
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Neueste Aufnahmen aus Spanien .
Links : Staatschef . General Franco , der den Oberbefehl über die gesamten Aktionen an der Katalonienfront führt .Mit dem Knegsminilter General Fidele Davile bei der Beobachtung der Operationen . — Rechts : Im Befreiten
xarraguna . « oldaten der siegreichen 5 . Navarra -Division ziehen durch die Straßen der eroberten Stabt

( Weltbild . Ä )
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Der siegreiche Vormarsch aus Barcelona
Einmarsch in die große Küstenebene bei Bill - Franca . — Fieberhafte Befestigungsarbeiten . — Rote llmzugspläne .

Bendrell und Jgualada eingenommen . — Bis auf 45 Kilometer an die katalanische Hauptstadt herangekommen . —

Wie der „ Vecer " mitteilt , ist der erste Juden -

transpokt aus der Tschecho - Slowakei nach
Mittelamerika unterwegs . Es handelt sich vor allem

um jüdische Emigranten , die aus dem Sudetengebiet nach dem
Innern der Tschecho - Slowakei geflüchtet waren . In kürzester
Zeit sollen weitere Transporte folgen . Das Blatt fügt hinzu ,
daß die Regierung bestrebt sei , die Judenfrage einer

raschen Lösung zuzusühren .

Auf der Formosa nächstgelegenen Philippineninsel L u -

z o n gab eine Philippinenpatrouille mehrere Schüsse auf eine
dort gelandete Gruppe von etwa 20 japanischen
Fischern ab . die angeblich Holz entwenden wollten . Ein

Japaner wurde verwundet und gefangen genommen . Der

Vorfall verschärfte die bereits bestehende Spannung , dessen
Ursache in Streitigkeiten über die Fi scheret rechte liegt . |

❖

Brigadegeneral Marschall erklärte vor dem Militär¬

ausschuß des amerikanischen Unterhauses , di « Armee beab¬

sichtige die Verdoppelung der gegenwärtigen
Garnisonstärke am Panamakanal auf 26 000
Mann . Ferner sei der Bau einer strategischen
Straße geplant , die den Isthmus durchschneide und Teil
der amerikanischen Autostraße werden solle . Die Kosten hier¬
für betrügen 4 % Millionen Dollar , von denen

Panama drei Millionen zahlen solle .

heran . . n . .
Die nationale Front verläuft letzt in gerader Linie

Jgualada direkt südlich nach Vendrell . Nach einer Offe

dauer von ungefähr einem Monat legten die nationalen

Abteilungen von ihrem Ausgangspunkt Lerida aus 94

Kilometer zurück . Sie haben den ersten Verterdi -

gunqsgürtel Kataloniens , auf den die Bolschewisten große

Hoffnungen setzten , nach kurzem Kamps überwunden und be¬

reiten sich zum letzten entscheidenden Schlag

selbst .

Am auffälligsten ist die Bedeutung Montesquieus
zwischen altem und neuem Staatsrecht in seiner Lehre von
der Gewaltenteilung . Wieweit Montesquieu leimt der
eigentliche Schöpfer dieser Lehre ist und wieweit sich die Ver -
fassungsvorkämpfer des 19 . Jahrhunderts rm einzelnen .mit
Recht auf das berühmte Kapitel 6 im XI . Buche seines
Werkes berufen konnten , mag hier dahingestellt bleiben . lln -

Montesqnieus Werk bat bei der Entstehung der Ver¬
fassungen Pate gellanden , die im 19 . Jahrhundert zur Herr -
schast gelangten und die wir heute zum alten Staatsrecht
zählen . Zwar wäre es falsch , die bedeutende Leistung dieses
Gelehrten und Politikers , seine 1748 erschienene Abhandlung
. .De l ' esprit des lots “

, wegen dieser Wirkung im ganzen dem
Liberalismus zuzurechnen . Sein Werk ist zu groß , sein Ge¬
sichtskreis zu umfassend und seine politische Klugheit zu tief ,
um einer solchen Verengung anheimfallen zu können . Un¬
leugbar aber haben die Strömungen des 19 . Jahrhunderts
es verstanden Montesquieus Konzeptionen in einigen mar¬
kanten Thesen für stch in Anspruch zu nehmen und daraus
tragende verfassungspolitische Leitsätze für die konstitutionel¬
len Kämpfe des liberalen Zeitalters zu formen . Daraus
ergibt sich wiederum , vom Standpunkt des neuen Staatsrechts
aus betrachtet , ein eigentümlicher Gegensatz . Es . kann leicht
geichehen . daß beim Vergleich des nationalsozialistischen und
des faschistischen Staatsrechts mit den Verfassungsoorstellun -
gen des 19 . Jahrhunderts außer diesen auch die zu ihrer
Rechtfertigung herangezogenen Thesen Montesquieus oder
gar leine staatsrechtlichen Eedankengänge der Ablehnung
verfallen . Das aber wäre das Zeichen einer » altuns , die
der SBebeutuna und Universalität Montesquieus schwerlich
eeredrt wird .

nicht herum . Wir haben sie praktisch heute schon , wie das

Beispiel der Dienstpslichtverordnung beweist . Rur muh diese

Rangordnung noch stärker als bisher durchgefiihrt werden .

Staatspolitisch nicht vordringliche Aufgaben muffen zurück -

gestellt werden , um die Durchführung der staatspolitisch be¬

sonders wichtigen und vordringlichen Aufgaben arbeits -

einsatzmäßig nicht zu gefährden . Es sind sehr weitgehende

Eingriffe , die da geplant sind . Sie lassen sich nur recht¬

fertigen , aus der Mangellage im Arbeitseinsatz einerseits
und den staatspolitischen Notwendigkeiten anderseits . Für
alle aber , die es angeht , besteht die große Verpflichtung ,
alles zu tun , was in ihren Kräften steht , um zur vollen Er¬

füllung der neuen Aufgaben im Arbeitseinsatz beizutragen .
Der Vierjahresplan ist heute längst über feine Bedeu¬

tung hinausgewachfen . Er ist heute kein Plan mehr auf vier

Jahre , sondern eine Staatsaufgabe und ein Auf¬
trag an das deutsche Volk , der solange dauert , bis
das nationale Leben und die materielle Wohlfahrt des deut¬

schen Volkes seine Freiheit , seine Ehre und seine Macht
absolut gesichert sind . Wir Deutsche haben — um noch ein
Wort des Eeneralfeldmarschalls Göring zu zitieren , —

unter unserem Führer , unser nationales Bewußt¬
sein wiedergewonnen . Wir

'
sind bis zum Letzten entschlossen ,

den Auftrag , den uns die Geschichte erteilt bat , zu erfüllen ,
zum Wohle Deutschlands und der ganzen Welt .

Eine Folge der Pariser Hetze .

In Frankreichs Erde ruhende italienische Gefallene sollen in
die Heimat Lbergeführt werden .

Mailand , 20 . Jan . Eine als Folge von französischen V e -

schimpfungen der Ehre des italienischen Sol¬
daten von der Mailänder Bevölkerung ergriffene Initia¬
tive zur Sammlung für die Heimschaffung der
Gebeine der bei B l i n g y und am C h e m i n des Dames

gefallenen Italiener wird vom Mittagsblatt des „ Giornale
d '

Jtalia "
lebhaft begrüßt . Die Zeitung betont , das u n -

dankbare und feindliche Frankreich , das seine
Mission verraten habe , dürfe nicht länger die Gebeine der

italienischen heldenhaften Gefallenen beherbergen . Die

Frauen Roms , die während des äthiopischen Feldzuges ihre
Trauringe dem Vaterland opferten , würden sicherlich dem
Mailänder Vorgehen restlos zustimmen und gleichfalls eine

Sammlung zur Überführung der italienischen Gefallenen in
die Heimat veranstalten .

Montesquieu lab eine grundlegende Verschiedenheit der
Staaten darin , daß die einen auf die „ gleite de I 'etat . auf
äJiatfrt und Ruhm des Staates als den spezifischen Zweck ab¬
stellen . während die anderen allem sonstigen voraus die

„ liberts volitique "
zu verwirklichen suchen ( Esprit des lots .

Buch XI , Kap . 5 und 7 ) . Sein kluger Sinn gewahrt noch
beiden Gruppen Anerkennung und , Gunst . Erst später bat man
radikal für die „ liberte volitique , für die bürgerliche Frei¬
heit optiert , erst die Verfassungskämpfe bes 19 . Jahrhunderts
haben sie verherrlicht und die „ glvrre de l ^ tat ^

. als beherr¬
schendes Ziel des Staates verdammt . Die liberalistischen

erkannten , wie schon Artikel 16 der
zerrechte von 1789 es apodiktisch aus »

Kurze Umschau .

NSKK . - Obergruppenführer General der Snfanterie

Berzog von Coburg , der sich in seiner Eigenschaft als

räsident der Permanenten Internationalen Frontkämpfer -

kommifsion zur Zeit in Rom aufhält , ist am Freitagvormittag
zusammen mit dem Generalsekretär dieser Kommiffion , Dr .
Casimir Smogorzewski , vom König und Kaiser Viktor
Emanuel tII . empfangen worden .

<■

Der schweizerische Bundesrat erließ am Frei¬
tag eine Verfügung zum Schutze des Landes vor einer

Uberschwemung mit ausländischen „ Emigranten
"

. In
Zukunft werden ausländische Emigranten in die Schweiz zu
kürzerem ober längerem Aufenthalt ober zur Durchreise nur

noch eingelassen , wenn sie einen mit schweizerischem Visum

versehenen Ausweis besitzen .

sprach , kein Staatswesen als vollgültig an . das nicht die . Ge¬

währleistung der Freiheiten bes dnbnnbuums als seinen
vordringlichen Zweck gelten ließ , Das neue Staatsrecht des

Nationalsozialismus und bes <yai4ismus dagegen hat den

Vorrang des freien und bindungslosen Individuums ,ge -

brochen . Für uns bat wieder die „ gloire de l stat verpflich¬
tenden und begeisternden Klang . Macht und Ruhm bes

Eroßdeutschen Reiches erfüllen ebenso den Sinn der unter

Adolf Hitler geeinten deutschen Volksgemeinschaft , wie . der

Glanz bes faschistischen Imperiums , dem Leben des italieni¬
schen Volkes Inhalt gibt . Wir wissen wohl , daß die dann

beschlossene Relativierung des „ treten " Individuums gegen -
■

einem starken Reiche geborgenen Volksgemein¬

kann man schon jetzt als eine gänzlich unwirksame
Waffe begraben .

"

Würdigt Eeneralfeldmarschall Göring in großen Linien
die Bedeutung bes Vierjahresplanes und feine Aufgaben
für bas dritte Jahr so schildern seine Mitarbeiter in Rück¬
blicken und Ausblicken die Einzelheiten des Werkes . Die ge¬
waltige Leistungssteigerung , zu welcher sich das

deutsche Volk in seiner Gesamtheit fähig erwies , zeigt
Staatssekretär Körner in der mengenmäßigen Steigerung
der Jndustrieerzeugung Deutschlands , die in zwei Jahren ,
bis zum Herbst 1938 erneut um 15 Prozent erhöht werden
konnnte , worunter sich vor allem die schnell gestiegene Pro¬
duktion an Eisen und allen anderen Rohstoffen , die wir

dringend brauchen , befinden .

Deutschland will — und darauf haben der Führer so¬
wohl wie Generalfeldmarschall Göring wiederholt hinge¬
wiesen — sich weder politisch noch wirtschaftlich abschließen .
Es sieht vielmehr seine Hauptaufgabe in einer Förderung
der Zusammenarbeit aller Kulturvölker . Dieser Wunsch
wird leider stark gehemmt durch Boykott be st re -
bun gen in einigen Ländern , die zwangsläufig zur Folge
haben , daß auch Deutschland nicht mehr Kunde dieser Län¬
der sein kann . Dies trifft in besonderem Maße für die

deutsch - amerikanischen Handelsbeziehungen
zu . über die Reichswirtschaftsminister Funk bemerkens¬
werte Ausführungen macht . Interessant ist dabei besonders
die Feststellung , daß das Land , aus dem das nationalsozia¬
listische Deutschland die meisten Waren bezog , ausgerechnet
die Vereinigten Staaten von Amerika waren , die tagtäglich
diesen großen Kunden auf bas gemeinste beschimpfen und

beleidigen . Diesen Kunden werden die Vereinigten Staaten
verlieren und die ganzen Schwierigkeiten und Halbheiten
des englisch - amerikanischen Handelsvertrages zeigen , daß es

nahezu ausgeschlossen fein muß , für diesen Kunden auf dem

stark deroutierten Weltmarkt einen Ersatz zu finden . Wir
aber werden Ersatz für die Bestellungen in den Vereinigten
Staaten finden , und zwar bei den Balkanländern und der
Türkei , die die naturgegebenen Austauschwirtschaften für

Deutschland sind , weil diese Agrar - und Rohstoffländer fast
alles erzeugen , was Deutschland braucht und weil sie durch
die Steigerung ihrer Produktion durch erhöhte Bezüge
Deutschlands und vermehrte Einfuhr deutscher Industrie -

Produkte zu einer wirtschaftlichen Erstarkung und einer Ver¬

besserung der Kaufkraft ihrer Bevölkerung und ihres
Lebensstandards kommen .

über die Finanzierung des Vierjahresplans , der ,
wie alle großen Projekte , natürlich Geld und zwar sehr viel

Geld kostet , wobei als oberstes Gesetz für die Finanzierung
die Sicherung der Währung gilt , führt Reichs¬

minister Dr . Schacht aus , daß bei allen bankpolitischen
Maßnahmen der letzten Jahre stets als besonderer Vorzug
angesehen und als Erfolg gebucht werden konnte , daß die

deutsche Währung außerhalb jeder Erörterung stand . Ein

solcher Erfolg erfreut und verpflichtet : „ Wir dienen den

künftigen Zielen des Führers am besten damit , daß wir auf
dem eingeschlagenen Wege weitergehen . Wenn nur soviel

ausgegeben wird als gespart werden kann , wenn das Vor¬

handene auf bas sorgfältigste verwaltet werd , wenn der

Kapitaleinsatz dort konzentriert wird , wo der größte Nutzen
herausspringt , dann werden die künftigen geldwirtschaft¬
lichen Probleme mit der gleichen Sicherheit wie bisher ge¬
meistert werden können . Mit anderen Worten , eine Politik ,
die sich im Rahmen des Leistungsvermögens und der Opfer¬
bereitschaft eines Volkes hält , ist gesund und kann ihres

endgültigen Erfolges gewiß fein .
"

Voraussetzung für die Stabilität der Währung und da¬

für , daß das investierte Geld auch gleichzeitig eine ausge¬

zeichnete Kapitalsanlage ist , war die Preispolitik
der letzten Jahre . Diese ist , so schreibt der Preisbildungs -

kommissar , Gauleiter Wagner , im Laufe der letzten
Jahre imstande gewesen , ihre Funktionen als Stabili¬

sator des Wirtschaftslebens auszufüllen . Ihre

Einwirkungsmöglichkeiten sind damit aber noch keineswegs

erschöpft . Sie sind entsprechend den Wandlungen des Wirt¬

schaftslebens gleichfalls außerordentlich wandelbar . Bald

gilt es . die Ausstrahlungen einer Hausse auf den Welt¬

märkten abzuschwächen , bald für das mit starker Antriebskraft

ausgestellte Feld der öffentlichen Aufträge feste Richtlinien

zu schaffen . Nach der technischen Entwicklung neuer Roh¬

stoffe beginnt die preispolitische Aufgabe , sie marktfähig

zu machen , d . b . sozialpolitische Notwendigkeiten und versor¬

gungstechnische Probleme harren der Bewältigung und

überall gilt es , die Aufspürung und Flüssigmachung bisher

ungenutzter Reserven durch verstärkte Rationali¬

sierung in der Wirtschaft preispolitisch zu unter¬

stützen und zu fördern . ^ . . . . . . . .
Eine der stärksten Auswirkungen dieser Politik ist die

Tatsache , daß aus der Arbeitslosigkeit , dem heute noch

Hunger und Elend verbreitenden Gespenst in den „ Demo¬

kratien "
, bei uns Bereits ein Arbeitermangel ge¬

worden ist . Wir kommen deshalb , so schreibt der Präsident
der Reichsanstalt für Arbeitsvermittlung , Staatssekretär
Dr . Syrup um eine Rangordnung der Aufgaben

wt . Die Frontlänge der gestrigen , nationalspanischen

Operationen betrug über 100 Kilometer , die dur ch »

schnittliche Vormarschtiefe 7 Kilometer . In

den frühen Vormittagsstunden des Freitags besetzte das

Maestrazgo - Armeekorps den wichtigen , an der Straße

Pons — Jgualada liegenden Knotenpunkt Calaf . In den

Abendstunden des Freitags meldete General Pagues die

Einnahme der im Küstengebiet liegenden Kreisstadt Ven -

drell , an der Straße Tarragona — Barcelona . Sie lugt
57 Kilometer von der katalanischen Hauptstadt entfernt . Die

Stadt stellt einen wichtigen Eisenbahn - und Straßenknoten¬

punkt dar und besitz größere Hafenanlagen . In

der Nacht zum Samstag , gegen 24 Uhr , rückten bte natio¬

nalen Truppen in der hart umkämpften Kreisstadt Jgua¬
lada , der ersten größeren Stadt der Provinz Barcelona ,
ein . Seit Freitagnachmittag 16 Uhr wurde um dieser Stadt

heftig gekämpft . Die Sowjetspanier leisteten in Er¬

kenntnis der Bedeutung Jgualadas verzweifelten

Widerstand . v f . , .
Jgualada zählt 15 000 Einwohner und hegt an der

Hauptstraße Saragossa — Barcelona , 4 5 Ä i I o nt e ter

Luftlinie von Barcelona entfernt . Hier haben die

nationalen Truppen den bisher am weitesten nach

Osten vorgeschobenen Punkt erreicht . Die Ein¬

nahme der Städte Vendrell und Jgualada erleichtern den

Vormarsch auf Barcelona . Die Truppen Francos haben

nunmehr das bergige Gelände hinter sich gelassen und

rücken in die große Küstenebene von Villa Franca ein .

An der Küste wurde bereits der östlich Vendrell hegende

Ort GalafeH besetzt . Von hier aus Betragt die Ent¬

fernung nach Villa Neueva 14 Kilometer . Erst un¬

mittelbar vor Barcelona treten die Berge wieder ans Meer

gegen Barcelona selbst vor , wo sie von der Bevölke¬

rung als Befreier erwartet werden .

In Anbetracht der stündlich wachsenden Bedrohung
Barcelonas , entschlossen sich die Sowjets , zu neuen Be¬

festigungsarbeiten . Auch das wird den Vormarsch
der siegreichen Francotruppen nicht mehr aufhalten . In

einem Abstand von 15 Kilometer von der Peripherie der

Stadt werden Schützengräben , Unterstände und ME .- Nester

ausgebaut . In der Stadt selbst werden Barrikaden er¬

richtet . Frauen und Kinder sind zu diesen Arbeiten heran -

gezogen worden .
Der Aufruf , den General Franco an alle Spanier

erließ , wurde in Gestalt von Flugblättern über Barcelona

abgeworfen . Trotzdem die Bolschewisten bas Aufheben , ,
Verteilen unb Lesen der Flugzettel verboten hatten , ver¬
breitete sich die Botschaft Francos sehr schnell unter ber

Bevölkerung unb fanb überall ein freubiges Echo .

Wie gefangene Rotspanier berichten , sind Bereits einige
ber leitenden Oberbonzen nach Frankreich ge¬
flüchtet . Die „ Ministerien

" für Inneres unb Lanbwirt -

schaft wollen jetzt nach Albacete überfiebelit , währenb
das Verkehrsministerium und Finanzministerium reumütig

nach Madrid zurückzukehren beabsichtigen . Das sogenannte

„ Außenministerium
" und das „ Kriegsministerium

" ver¬

sprechen einstweilen noch voller Mut in Barcelona aushalten

zu wollen .
In ihrer verzweifelten Lage lassen die Roten

kein Mittel unversucht , um Hilfe im Ausland , vor allem in

Frankreich , zu erlangen . Der rotspanische Vertreter

hatte gestern eine Unterredung mit dem französischen Außen - ;
Minister Bonnet . Der stellvertretende Vorsitzende des

französischen Heeiesausschusses , Abgeordneter Forcinal , i

ber die rote Front bei Madrid besuchte , hatte am Freitag
in Barcelona eine längere Aussprache mit Azana und

Regrin . Er begab sich über Perpignan nach Paris zurück .
'
Die englischen Marxisten setzen sich auch weiterhin sehr

aktiv für die Rotspanier ein . Eine nochmalige Aufforderung
'

des Oppositionsführers A111 e e , die Lage tn Spanien vor

dem englischen Parlament zu erörtern , wurde von Chamber -
;

Iain wiederum abgelehnt .

leugbar ist , daß Montesquieus Einfluß auf das alte Staats - j
recht darin am stärksten hervortritt , wie sehr sich das 19 . I
Jahrhundert dem Grundsatz von der Teilung und der j
Balance der Gewalten als beherrschendem Organisattons - H
vrinziv der liberalen Verfassungen verschrieben bat . Im j
neuen StaatsieSt aber bat diele Wirkung aufgehort . Die ]
parlamentarischen Demokratien haben fteilich keinen Grund , I

sich gerade über den Abfall der autoritären Staaten vom 1
Eewaltenteilungsvrinziv zu entrüsten . Die überzeugten 1

Vorkämpfer bes Liberalismus selbst haben sich dagegen ver - 1
sündigt als sie von ihrer ursprünglich auf die Legislahve 4

beschränkten Macht aus danach strebten , durch die . Einführung f
des parlamentarischen Regierunsssystetns auch die ihnen bis i
dahin unzugängliche Exekutive zu - beherrschen . Schon mit . 1
der Unterwerfung der Regierung unter das Parlament |
wurde die den Kern des Gewaltenteilungsprinzips bildende j
Unterscheidung von Legislative und Exekutive dem Grund - 1
fatz nach verneint , wenn man auch diesen Vorgang bezeich - 1
nenderweise nicht , von Klagen über bie dadurch verscherzten f
Garantien ber bürgerlichen Freiheit begleitet habet Voll - i
enbs aber zeigt bie chaotische Gegenwart ber parlamentarisch - 1
demokratischen Verfassungsitaaten . daß sie hinter Ausnahme - 1
zuständen und Ermächtigungsgesetzen nur mühsam noch den j
trügerischen Schein des Festhaltens am Gewaltenteilungsge - 1
danken wahren und damit bas vermeintliche Erbe Montes - j
auieus pflegen können .

Das neue Staatsrecht des nationalsozialistischen Reiches W
leugnet nicht , daß es die Aufteilung der Staatsgewalt in -
drei Sektoren und deren gegenseitige Balancierung offen ■

verworfen hat . Schon kurze Zeit nach ber Machtergreifung 1

Seite 2 . Nr . 18 .

über einer in einem starken Reiche geborgenen Volksgemein¬
schaft das besondere Mißtrauen der Vertreter . tes alten
Staatsrechtes gegen die unter nationaUo .äighJhWm oder

faschistischem Regime lebenden Völker und vielleicht gelegent¬
lich ein süßlich -heuchlerisches humanitäres „ Mitleid mit

ihnen erregt . Jene Anhänger des Alten verstehen nicht ,
daß feder unter dem Schutz dieser jungen und Harten Staaten
lebende Volksgenosse ein reicheres und geborgeneres Leben
entfalten kann , als dem „ freien Individuum

" int System ber
liberalen Konstitutionen jemals erschlossen werden konnte ,
und daß er sich an Würde und Gluck dem Teilhaber der

„ liberte volitique
" im 19 . Jahrhundert überlegen fühlt

Montesquieu selbst ist hierfür ein Zeuge , wenn er tn Buch XI
Kap 7 seines Hauptwerkes ausspricht . dag auch aus der
. .gloire de fötal “ in den von ihr bestimmten Staaten em
Geist ber Freiheit erwächst , ber ebenso große Dinge bewirken
unb ebensoviel zum Glück beitragen kann wie bte Freiheit

Altes und neues Staatsrecht .

Zu « 250 . Geburtstag von Charles de Montesquieu .

Von Reichsminister Dr . Frank .
^ ^ bruck auch auszugsweise verboten . )



Samstag/Souiltag , 21 . /22 . Januar 1939 . MesvaVener Tägblälk

8

t
des

i. i m

r

n

e-

r -

>n

ICH

neuen

,e =

8'

e
s

e
n
n
r
n

es in
mehr

r
n
u
r
n

n
0
n
il

Ze

t -
>d
>8
te

Die englische Admiralität hat beschlossen , für

die Angehörigen der Handelsflotte Schießkurse

durchzuführen , um Offiziere und Mannschaften für den

Kriegsfall mit dem Einsatz und der Bedienung von Ab¬

wehrgeschützen auf Handelsschiffen vertraut zu machen .

h
n
n
r

KS
in
en
na

Der Reichsminister der Lustfahrt und
'

Oberbefehlshabei
der Luftwaffe , Generalfeldmarschall Göring , hat dem

italienischen Luftmarschall Balbo als ein steundschastliches
Gegengeschenk einFlugzeug „ Fiseler Storch

" über¬

bringen lassen . Major von Tramon , der Leiter bei

Attachegruppe Luft , hat es auf einem schwierigen Winter¬

flug über Alpen und Appenin nach Rom geflogen .
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reift . Zu seiner Verabschiedung hatten sich auf dem Bahnhof
in Vertretung der deutschen Gesandtschaft der deutsche
chäftsträger in Prag Gesandtschaftsrat Freiherr v . Schlei

n i tz und andere Mitglieder eingefunden .

Staat keine Unterstützung zuteil , so
chweren Hungerjahr ausgesetzt ist .

durch Eigenaufkommen gesammelte und 150 890 aus dem Alt¬
reich zur Verfügung gestellte und selbstgepackte Lebensmittel -
patete . Zur Volksweihnacht wurden 170 000 Kinder
beschert . Zur Beschaffung von Säuglingswäsche wurden
1481052 RM . aufgewendet .

delstamm auslegen wollen . „ Jetzt
"

, so stellte Bertuleit
fest , „ haben die Memeldeutschen das Heft in der Hand , und
ihre Führung wird das Schicksal unserer schwergeprüften
Heimat so gestalten , wie es den Wünschen der über

'
9 0 v . H .

betragenden deutschen Mehrheit des Gebietes ent¬
spricht .

"

Bertuleit stellte zunächst fest , datz die seinerzeit y
den Willen der Landtagsmehrheit eingesetzten litauischen
Direktorien sich als Verfechter der Autonomie ausgegeben
und versprochen hätten , aus dem Memelgebiet ein Para¬
dies zu machen . Man habe aber dabei

"
an ein Paradies

ohne Memeldeutsche gedacht und man habe das Statut
im Sinne des jüdischen Kronjuristen Man -
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Londoner Flughafen wegen Attentatsgefahr geräumt .

-5n Nord - Irland Zustände wie kaum in einem anderen Lande . " — Noch eine ganze Menge Bomben explosronsbereit .
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Grohtat der NSB . im Sudetengau
Im ersten Bierteljahr 61) Millionen Reichsmark zur Linderung der Not . — über 65 000 Kinder zur Erholung int Alt¬

reich . — Des Führers Wort : „ Kein rachitisches Kind im Sudeteugau mehr " wird verwirklicht . — Eindrucksvoller

Leistungsbericht des Hauptamtsleiters Jauowskq auf einer NSV .- Tagung in Brüx .

Memel . 20 . Jan . Der neuernannte Präsident des
Memeldirektoriums , Willi Bertuleit , hat heute dem
Gouverneur gegenüber die Mitglieder des neuen Direk¬
toriums benannt , und zwar die Memeldeutschen S z i e -

gand , Monien und Dr . Böttcher . Damit ist die Er¬

nennung des Direktoriums als erledigt anzusehen . Am

Samstag wird Bertuleit dem Gouverneur die benannten
Mitglieder vorstellen . Die eigentliche Geschäftsübersiahme
erfolgt am kommenden Montag .

Das „ Memeler Dampfboot
"

veröffentlicht in feiner
heutigen Ausgabe eine Unterredung mit Präsident Bertu¬
leit , der darin das Programm des künftigen natio¬
nalsozialistischen Memeldirektoriums ent¬
wickelte .

dem Kriege bestehende Freiwilligen - Schutzarmee
wieder ins Leben zu rufen , habe aber darauf verzichtet und
statt dessen die Polizei bedeutend verstärkt , insbe¬
sondere durch die Schaffung einer Sonderpolizei .

Der Londoner Flughafen Hendon ist auf
Grund einer Warnung vor einem bevorstehenden Bomben¬
anschlag geräumt worden . Für die nächsten Tage wer¬
den sämtliche hier stationierten Flugzeuge außerhalb des
Fluggeländes untergebracht .

In Loudon wurde am Freitag ein Ire wegen illegalen
Besitzes von drei Tonnen Sprengstoffzu einer Woche
Gefängnis verurteilt .

Brüx , 20 . Jan . Auf der ersten Arbeitstagung b „
Amtes für Volkswohlfahrt der NSDAP , im
Gau Sudetenland , die am Freitag in Brüx begann ,
gab Reichsoberrevisor Hauptamtsleiter Janowsky einen
umfassenden Bericht über die von der NSV . im Sudetengau
geleistete Arbeit . Wie gewaltig diese Arbeit war , zeigen die
Zahlen , die in dem Vierteljahr vom 1 . Oktober bis zum
Jahresende erreicht wurden .

Der Befehl des Führers : „ Keiner darf im
Sudetenland hungern " fei restlos verwirklicht wor¬
den . Wenn diese große Arbeit in nur einem Vierteljahr
geleistet werden konnte , so sei dies nur darum möglich
gewesen , weil zahlreiche bewährte Mitarbeiter aus allen
(Bauen im Sudetenlande mit der Sudetendeutschen Partei

Chwalkowski nach Berlin abgereist .

Prag , 20 . Jan . Der tschecho -slowakische Außenminister
Dr . Chwalkowski ist in Begleitung seines Kabinetts -
chefs , des bevollmächtigten Gesandten Dr . Masaryk , um
22 llhr mit einem Qtab von Mitarbeitern nach Berlin abge -

Hungersnot im russischen
Arbeiterparadies .

Warschau , 21 . Jan . Nach Meldungen aus Sowjetruß¬
land breiten sich die Erscheinungen der Hungersnot
im Zusammenhang mit der katastrophalen Dürre des
vergangenen Jahres sowie der Mißwirtschaft
der Sowjetunion , nicht zuletzt aber auch infolge des passiven
Widerstandes der Kollektivbauern im ganzen Lande immer
mehr aus .

Besonders bedrohlich ist die Lage , rote auch die Sowjet¬
presse eingestehen muß , im Süden und Südosten des
Landes , und zwar in der Ukraine , irn D o n g e b i e t ,
der Gegend an der Wolga und dem Kaukasus .
Wiederum , wie bereits in den großen Hungerjahren 1921/22
und 1932/33 sind gerade jene Gebiete vorn Hunger am
meisten bedroht , die einst zu den Kornkammern Ruß¬
lands gehörten . In der Ukraine und im ganzen Süden
und Südosten sind die typischen Merkmale des großen Brot -
mangels , die Schlangen vor den Türen der Bäckerläden , die
Verschlechterung der Qualität des Brotes , die Abwande¬
rung der Bauern nach der Stadt , wo sie sich auf die Vrot -
suche begeben , schon lange alltägliche Erscheinungen .

Moskauer Blätter teilen mit , daß die Lage im Südosten ,
also dem eigentlichen Dürregebiet um Saratow und der
südlichen Ukraine , besonders bedrohlich ist . Hier hat auch
die Regierung sich gezwungen gesehen , sogenannte Dürre -
ausschüsse einzusetzen , die aber keine Hilfe bringen , sondern
im Gegenteil aus den Bauern nur das letzte Brot heraus -

zupressen suchen . Auch in den Kreisen der Bauernschaft
macht sich der Widerstand gegen die Ablieferung des
Getreides an den Staat immer drastischer bemerkbar .
Die Provinzpresse bringt Meldungen , wonach rote Kom¬
missare überfallen und staatliche Speicher von den
hungernden Bauern ausgeplündert wurden .

Die „ Prawda
" erklärt die Lage offen als alarmierend .

Während dem Bauern sein letztes Korn rücksichtslos abge¬
nommen wird , wir ihm umgekehrt in der jetzigen Zeit vom

Das neue Memeldirettorium Bertuleit
4 Der Präsident entwickelt sein Programm .

543Mütterfuhrenzur Erholungin N S V -
Heime ins Altreich , 65 648 Kinder sind bis jetzt
in 78 Sonderzügen der Reichsbahn in Familienfreiplätze für
mehrere Wochen ins Altreich gefahren . Das ist fast ein
Drittel der gesamten schulpflichtigen Kinder des (Baues .
Weiter betonte der Redner die wertvolle Unterstützung der
Arbeit für Mutter und Kind durch die Schwesternstationen .

Am Schluß seiner Rede wies der Reichsoberrevisor auf
die Wichtigkeit des Einsatzes der ehrenamtlichen NSV .-
Walter und -Walterinnen hin . Zur Verwirklichung des
sozialistischen Ideals seien für ihr Volk einsatzbereite
Menschen notwendig . Für die Mitarbeit in der NSV . gelten
drei Verpflichtungen : Disziplin , Verantwortungs¬
freude und Beharrlichkeit .

Auf die Frage nach den hauptsächlichsten Wünschen der
Memeldeutschen erklärte Bertuleit u . a . , es sei nicht zu
leugnen , daß auf kulturellem Gebiet ein Eiu -
lenken der litauischen Regierung zu verzeichnen sei , doch
befriedige der gegenwärtige Zustand noch keineswegs . Das
Schulwesen z . B . müsse und werde eine gründliche Neu¬
ordnung und eine weltanschauliche Ausrichtung erfahren .
Die im Gebiet noch amtierenden aus Groß - Litauen impor¬
tierten Lehrer , etwa 20 an der Zahl , werden von ihrer un¬
möglichen Rolle , Erzieher der memeldeutschen Jugend zu
sein , befreit werden müssen . Der litauischen Film¬
zen s u r , von der auch nichts im Statut zu finden fei , werde
beigebracht werden müssen , daß die deutsche Wochen¬
schau und deutsche Kulturfilme nichts mit der
Sicherheit des litauischen Staates zu tun haben und den
Memeldeutschen ohne weiteres zugänglich sein müssen .

In wirtschaftlicher Beziehung müßten vor allem die
Folgen der statutwidrigen litauischen Eingriffe beseitigt
werden , mit deren Hilfe man alle Wirtschaftszweige des
Memellandes in eine politische und wirtschaftliche Ab¬
hängigkeit zu bringen suchte .

Z . B . deckten die Preise für landwirtschaftliche Produkte
in den für die litauische Zentralregierung abgeschlossenen
Verträgen z . T . nicht einmal die Produktionskosten , so daß
die mernelländische Landwirtschaft im erschreckenden
Ausmaß verschuldet sei . Bertuleit wandte sich wei¬
ter gegen die monopolähnlichen Vorrechte der halbstaat¬
lichen litauischen Handelsgesellschaften , die den einheimischen
Handel benachteiligten . Diese Methode müsse im Sinne des
Statuts und im Interesse eines normalen memelländischen
Handels abgestellt werden .

Zum Schluß erklärte der Präsident des Memeldirek -
toriums , daß die weitere Entwicklung eine feste Ver¬
ankerung und Ausbreitung der national *
sozialistischen Weltanschauung int Memelgebiet
gewährleiste . Bertuleit sicherte zu . daß er sich für die un¬
gefähr 30 Memeldeutschen einsetzen werde , die immer noch in
litauischen Zuchthäusern sitzen , ebenso werde er
die Klagen der beim litauischem Militär befindlichen
Memeldeutschen prüfen .

Londvu , 20 . Jan . Der Sprecher der nordirischen Regie¬
rungspartei , Sir Wilson Hungerford , der am Freitag in
London eintraf , erklärte bei seiner Ankunft , es würde ihn
nicht überraschen , wenn es zu weiteren Bomben -
o ^n sch lägen in England käme . Bereits am vergangenen
oonntag sei in ganz Nordirland zu einer Erhebung aufoc =
rufen worden . Nach den Informationen der nordirischen Re¬
gierung sei auch eine ganze Serie von Anschlägen
b ? .plant gewesen . Aus "

diesem Grunde seien 34 nord -
ml ° )e Republikaner in Haft behalten worden .

Er sei überzeugt , daß noch eine ganze Menge Bomben an
verschiedenen Stellen vorhanden seien , die man nur noch nicht
^ur Explosion gebracht habe . In Nordirland herrschten eben
Zustande , wie kaum in irgendeinem anderen
Lande .

Die Untersuchung der Anschläge gestalte sich äußerst
schwierig . Ein Zeuge , der die Wahrheit sage , setze sein Leben
auss Spiel . Im November vorigen Jahres seien Pläne der
Irischen Republikanischen Armee beschlagnahmt worden , in

Anschläge auf eine Reihe bekannter nordirischer Per¬
sönlichkeiten und auch auf Regierungsgebäude in Belfast vor¬
gesehen waren . Man habe schon die Absicht gehabt , die vor

Vom 1 . Oktober bis 31 . Dezember erforderte die ganze
Hilfsaktion im Sudetenland den gewaltigen Betrag von
59 7 93 271,44 RM .. In diesem Betrage sind die Sonder¬
aktionen der RSDAP . noch nicht einmal enthalten .

Als Grundlage für die Arbeit der NSV . für Mutter und
Kind sollen umfangreiche Einrichtungen getroffen werden ,
um das Wort des Führers in die Tat umzusetzen , daß
wenigen Jahren kein rachitisches Kind im Sudetenland
geben dürfe .

eingesetzt wurden , und weil die Sudetendeutsche Frauenschaft
die dringendsten organisatorischen Voraussetzungen geschaffen
hatte . Der Redner bezeichnete den Einsatz im Sudetenland
als eine in ihrem Ausmaß kaum vorstellbare „ Nachbar -

schaft - und Familienhilfe
"

.
Der Redner konnte Leistungszahlen anführen , die für

sudetendeutsche Verhältnisse geradezu phantastisch sind . Gleich
nach dem Einmarsch der Wehrmacht rollten die Transporte
der NSV . über die ehemalige Reichsgrenze . 162 Feldküchen
der NSV ., Küchen der Wehrmacht und Polizei verabfolgten
in der Zeit vom 1 . Oktober bis 4 . November täglich
205 000 Essenportionen . Insgesamt wurden
6 956 356 warme Essen ausgegeben . In demselben Zeit¬
abschnitt verteilte die NSV . an die bedürftigen Sudeten¬
deutschen rund 754 000 $ r o t e unb 9 634 000 Kilo¬
gramm Lebensmittel . Für Brot , Lebensmittel und
die Verpflegung durch die Feldkuseen wurden insgesamt rund
13 Millionen Reichsmark aufgewendet . Der Auf¬
wand für die zur Verteilung gelangten Kleidungsstücke
betrug in diesem Zeitabschnitt rund 3 0 % Millionen
Reichsmark .

Die Straßen - und Eintop f sammlu » gen
brachten äußerst zufriedenstellende Erfolge . So konnte das
Sudetenland selbst bis zum Jahresschluss 4 606 667,27
R M . s ii r bas WHW . auf bringen .

Die Leistungszahlen des WHW . im Subetengau bis
31 . Dezember sinb kennzeichnend für die harte Not , der wei - '

teste Kreise anheimgefallen waren . 13 644 000 Kilogramm
Kartoffeln und 6 068 970 Kilogramm Lebensrnitteln waren
bis Weihnachten zur Verteilung gekommen . Weiter
wurden 1072 413 Kohlengutscheine für je 50 Kilogramm ,
2100 000 Wertgutscheine je 0,50 RM . zur weiteren Beschaf¬
fung von Lebensmitteln ausgegeben . Für bedürftige Kinder
wurden während der Schulzeit über eine Million Frühstücks¬
portionen und an alte und alleinstehende Männer unb
Frauen täglich 40 000 Essenporttonen verteilt . Am Weih¬
nachtstisch bebürftiger sudetendeutscher Volksgenossen lagen
außer bet Sonderzuweisung bes Führers 54397

Einheitliche Führung .

( Von unserer Berliner Schriftleitung . )

ns . Die Entscheidung des Führers durch die , wie wir
V °L . ^ L -^ lck>teten . die Leitung der Reichsbank und des

in,ble Sand des Reichswirt -
Falter Funk gelegt wird , steht im

ber Konzentration aller Kräfte . Diese
^ M ^ atlon ° llet Kräfte hat niemand anders als der Be -
reui, ^ 8,te Jur .den Vierighresplan , Eeneralfeldmarschall
Zaring . selbst in seiner großen Reve vor der DAF . auf dem
MwMVJs8 Srogdeutschlands IN .Nürnberg als „ eine jetzt ent -
jmetbenbe Frage unb ein entscheidendes Problem " bezeichnet .
SaJ , diese Konzentration gerade auf dem Gebiet des Wirt -
schafts - und Finanzwesens enorderlich unb daß auf die Dauer

Dovvelgleisigkett von Wirtschaftspolitik und Währungs -
? antik unb ÄapttalmarhlenCunn untragbar war . liegt auf der
» anb . Die neue Maßnahme ist also , wie man feststellen kann ,o n f e g u e n ä, die sich .aus bet Aufgabenstellung bes
d,lV !Q8tesCrar1 -i

und seiner weiteten Entwicklung gewisser¬
maßen von selbst ergeben hat .

Man braucht beute roeber Dr . Schacht noch den neuen
Relchsbaiikvrasidenten Funk dem deutschen Volke votzu -
stellen . Beide Mannet sind weit über die Grenzen Deutsch -
lands auch un Ausland bekannt . In dem Schreiben , bas der
yuftrer an Dr . Schacht richtet , ist auf sein Hauvtver -
brenst der letzten Iahte hingewiesen worben ,
wenn es dort beißt baß Schachts Name vor allem für immer
kurt bet ersten Epoche der nationalen Wieberaufrüstung
verbunden fein wird . Daß Schacht 1934 den deutschen Außen¬
handel tn neue Bahnen lenkte , ist binlänglich bekannt . Durch
seinen „ Neuen Plan ' wurde der Grundsatz durchgeführt , baß
Dentschland nicht mehr kaufen soll , als es be =
zahlen . kann . Durch mannigfache Verhandlungen im
Ausland ist Dr . Schacht in bet internationalen Welt eine
betannte Persönlichkeit . Daß der Führet Reichsministet Dr .
Schacht zur Losung neuer Ausgaben einsetzen wird , wie
es in dem Schreiben des Führers an Dr . Schacht heißt , wird
sicherlich überall tm Hinblick auf die lebhafte Aktivi¬
tät Dr . Schachts warm begrüßt werden .

. Don dem neuen Reichsbankoräsidenten und Wirtschafts -
Minister weiß die Welt , daß Walter Funk schon Jahre
vor der Machtergreifung das Vertrauen des
Führers genoß und baß er oft genug die Rolle eines ver¬
antwortlichen wirtschaftlichen Beraters gespielt hat . auch in
einet Zeit , in bet er noch mit anberen Ausgaben betraut war .
Das Reichswirtschaftsministerium leitet Funk seit dem Svät -
berbit 1937 , b . h . seit bet großen Umoraaniigtion . der damals
das Ministerium und bie Vieriahresvlan - Stellen unterzogen
würben Im Ausland ist Funk nicht unbekannt . In mehreren
Reden hat er sich vor allem an das Ausland gewandt und
bie Grundlagen für eine neue Weltwirtschaft
bargelegt , wie wir sie uns denken . Dann aber sind auch die
Auslandsreisen Funks noch in aller Erinnerung , seine Ver¬
handlungen mit Jugoslawien unb mit der Türkei und
zuletzt sein Besuch in Italien .

Die Aufgaben , die Funk in seiner nunmehr die beiden
Ressorts vereinigenden Stellung zu erfüllen bat , sind in dem
Schreiben des Führers an Minister Funk ausgezählt . An die
Spitze dieser Aufgaben ist das gestellt , was Funk und Schacht
bisher gemeinsam durchgeführt haben : die unbedingte
Stabilität der Löhne und der Preise und eine
unerschütterliche feste Reichsmark . Das ist ein Ziel , das
der Führer wiederholt selbst klar herausgestellt hat und das
weiterhin Leitstern der Wirtschafts - und Finanzpolitik bleibt ,
wie sich aus dem Schreiben des Führers klar ergibt .

bes Nationalsozialismus , in dem vom Reichstag mit ver -
faifungsänbember Mehrheit beschlossenen Gesetz zur Be¬
hebung der Not von Volk unb Reich vorn 24 . März 1933 ist
biefer klare Schritt aetan . roorben . Legislative unb Exekutive
wurden damals in der vanb ber Reichsregierung vereinigt .
In ber Folgezeit , besonders seit dem Gesetz über bas Staats¬
oberhaupt des Deutschen Reiches vom 1 . August 1934 bat sich
die Entwicklung zum völkischen Führerstaat vollendet . Der
vom Vertrauen des Volkes getragene Führer bes Reiches
Adolf Hitler gibt dem Reiche bie Gesetze , er befehligt
dessen Streitmacht , er gestaltet das außenpolitische Schicksal
des deutschen Volkes , er gibt dem wirtschaftlichen , sozialen unb
kulturellen Dasein bes Volkes Ziel unb Richtung , unb er setzt
bie Richter ein , die in seinem Auftrag bas Recht im Volke zu
sprechen haben . Deutlicher kann die roiebergemonnene Einheit
ber Staatsgewalt nicht manifestiert werben als in dieser Aus¬
prägung des Fuhrertums . Dabei fühlt sich bas beuttoe Volk
nicht mit Montesauieu von einer solchen Machtzusammen¬
ballung beunruhigt Denn sie ist nicht bloße Machtanhäufung
tn der Hand einer Persönlichkeit , sondern die Vollmacht des
einzigen Abgeordneten des deutschen Volkes , der den völkischen
Willen bildet und ihn vollzieht . Das Volk sieht sich durch
diese Vollmacht nicht bedroht , sondern gehoben und geschützt ,
unb es fühlt sich durch Jte zu der einzigartigen Leistung mit -
gerissen . die in dem Bau des Großdeutschen Reiches ihre
Krönung gefunden bat

Es mag zugegeben werden , daß nicht jedes Volk ein
solches Fübrertum aus sich hervorbringen kann , wie bas
deutsche es vermocht bat : nicht jedem Volk ist es vergönnt ,
einen völkischen Führerstaat . zu bilden . Vorausietzung hier¬
für ist das Vorhandensein einer echten Gemeinschaft , in der
das Volk sich wie em Block hinter seinem Führer zusammen -
geschlossen bat (ttnejolcbe Gemeinschaft erfordert von jedem
Volksgenossen Hingabe . Ovterbereitschaft und Treue . Eigen -
itbaften . deren hoher Rang auch Montesauieu bekannt ist und
die ihm etwa vorschweben , wenn er die „ vertu polittaue

"
.

die politische Tugend , geradezu zum Prinzip der Republik ,
b . h . der echten Demokratien erhebt ( Esprit bes lois . Buch V .
Kap 21 ) ObM eme . so beschaffene politische Tugenb bes
Volksgenossen batte Tteiluh bie Volksgemeinschaft und der von
ihr getragene völkische Führerstaat keinen Bestand . Es ist
ein Kennzeichen des neuen Stqgtsre ^ ts gegenüber dem der
varlamenraruch - demokraiKchen ctagten , daß es die volittsche
Tugend im Ethos bes volkgenonischen Zusammenlebens
» iw zum tragenden Element erhoben hat

Als erste Maßnahme ber Erholungspflege führte
Janowsky folgende Verschickungen an : 2000 llr =
I a u b e r , verdiente Männer der Partei , wurden im Wege
ber Hitler -Freiplatz -Spenbe in Familienfreistellen ins Alt -
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Verufserziehung und Vetriebsführung in der DAF . , Diplom -

Ingenieur Bremhorst , nur auszugsweise abgedruckt wurde .

Durch diese Kürzungen ist der ursprüngliche Sinn Les

genannten Aufsatzes entstellt worden . Er bestand in der

Behauptung , Latz innerhalb . des Gebietes der Technik sich
eine erhebliche Anzahl von Tätigkeiten finden läßt , die der

Eignung der Frau durchaus entsprechen , sogar bester als

verschiedene andere Betätigungen , denen sie sich heute teil¬

weise aus Gründen des Mangels an männlichen Arbeits¬

kräften mit unterziehen mutz . In Laboratorien , Zeichensälen ,
Prüfstationen , Kalkulations - und Rechnungsbüros sei

zweifellos der Einsatz von besonders vorgeschulten Frauen
jederzeit möglich , so wie es möglich ist , datz in der deutschen

Textilindustrie , im Apparatebau , in der Feinmechanik und

Optik Frauen Borarbeiterinnen und Meisterinnen sind .

Diplom - Ingenieur Bremhorst erklärt , datz man von diesen

Einsatzmöglichkeiten der Frauen noch wenig Gebrauch gemacht

habe . Wenn aber dem Jngenieurmangel abgeholsen werden

Warum nicht Fräulein Ingenieur ?

Eine ErNSrung der RcichssrauensLhrerin .

Uber die Frage des Einsatzes von Frauen in technischen

Berufen haben sich im Anschluh an einige entsprechende Ber -

öffentlichungen der letzten Monate Presieerörterungen er¬

geben , die zu einer Erklärung der Reichswaltung des

NSVDT . geführt hatten , in der u . a . auf eine Meinungs -

äutzerung der Reichsfrauenführerin Bezug genommen wurde .

Da die Formulierung der betreffenden Erklärung offen¬
bar von einigen Stellen falsch ausgelegt wird , lätzt die

Reichsfrauenführerin , Frau Gertrud Scholtz - Klink , mit¬

teilen , daß sie sich lediglich gegen die Gefahr erner wahl¬

losen Propagierung des Jngenieurberufs für die Frau

habe wenden wollen . Diese Gefahr sei dadurch entstanden ,

datz ein Aufsatz des stellvertretenden Leiters des Amtes für

solle , so bleibe es nicht aus , auch Frauen dort , w » sie ohne .

Schaden zu nehmen einsetzbar find , zu verwenden .
Die Reichsfrauenführerin legt Wert auf die Erklärung ,

datz sie dieser Auffafiung zustimmt , ja die Erweiterung beruf - Z
licher Entwicklungsmöglichkeit für technisch besonders begabte

'

Frauen sogar beglicht . Da sich aber erfahrungsgemätz nach
der öffentliche » Erörterung neuer Berufsmöglichkeiten sofort .
auch eine große Zahl durchaus unberufener Bewerberinnen
meldet , muh darauf hingewiesen werden , datz n u r e i n e -

Auslese wirklich technisch begabter Frauen für bestimmte I

Tätigkeiten in Frage kommt . Keineswegs ist beabsichtigt , die ,
Betätigung von Frauen auf dem Gebrete der Ingenieur - '

arbeit wahllos und bedingungslos zu propagieren . Vor allem :

ist selbstverständlich bei der Bestimmung der für den

Fraueneinsatz in Frage kommenden Tätigkeiten der von der

Reichsfrauenführerin immer wieder ausgesprochene Grund¬

satz , datz die der Frau innewohnende Kraft und die von ihr
geforderte Leistung i « Harruoui « $» Maudex stehe « müssen .

Fließende Glut

m . Geübte Augen sehen die kleinste
die geringste Eigenmächtigkert des

f Schrottverwertung im Wiesbadener Wi r t s c h a f t s b e z i r

\ Schrott ! Wieder und wieder lesen und hören wir das Wort , die Forderung , den Appell . In Aufsätzen und Auf¬

rufen , in Reden und Unterhaltungen . „ Entrümpelung von Landschaft und Dorf " — „ Ausschlachtung der stilliegenden

Betriebe " — „ Eisensammelaktion der SA . " : Begriffe , die jedem geläufig geworden sind ; Aufgaben , die all dem

einen Ziel dienen , das letzte Stück Schrott zu erfassen , der Wiederverwertnng zuzuführen , Devisen zu erspare »

und damit die politische und wirtschaftliche Kraft des Reiches zu stärke » . Wir habe » die Wiesbadener

Eisengießereien besucht , haben uns über ihren Schrottbedarf , seine Verwendung , die Best,mmun « der Werk¬

stücke die aus ihm hervorgehen , unterrichtet . Rund 200 Tonnen Schrott benötigen allmonatlich die beiden Ersen -

gietzereien unserer Stadt . Eine Masse , die die Bedeutung der zur Zeit von der Deutschen Arbeitsfront durchge -

führten Cntschrottungsaktion der Betriebe schon für unseren städtischen Wirtichaftsbezirk unterstreicht .

Harte Fäuste - künstlerische Formen

Und wie hier im Trotzen , so tragen an anderer Stelle

kräftige Männersäuste Gabelpfannen von zwei Zentner
Fassungsvermögen durch den Raum , gretzen den Inhalt i » die
kleinen handlichen Kastenformen , denen man von außen das

zum Teil recht komplizierte Labyrinth des Innern nicht,an -

fieht . Die Sünde , die diese Formen schufen , sind von einer
eigenen Feinheit des Gefühls . Sunöqrbeit wird beseelt durch
künstlerischen Formensinn ., gestaltende Empfindung . Und
metitt hte fTie6eirb <> ßniif in den sandigen Leiv itttttf . wenn

Jetzt ist sie gefüllt . Läuft auf Schienen nach der Gießform ,
die in tage - , oft wochenlanger Arbeit mühsam aufgebaut wor¬

den ist . Aus einer sandigen Masse , nach einem Modell ge¬
staltet . Fünf , sechs , acht Mann sind am Werk , die weiße
Glut in ihr seltsam geformtes Bett zu leiten . Eine atem -

beklemmende Spannung liegt über dem Raum . Wird es ge¬

lingen , wird die Form nicht zerspringen , das mehr als
tamendgradige Eisen sich . Tod und Verderben speiend , durch
den ganzen Raum ergießen ? Doch das mögen die Befürchtun¬
gen eines Laien sein . Mit ruhiger Sicherheit trifft . der
Meister seine Anordnungen . Geübte Augen sehen die kleinste
Verschiebung , gewahren die geringste Eigenmächtigkeit des
toten Stoffes .

Run ist die Kranpfanne in der richtigen . Lage . Langsam
neigt sich der schwere Behälter nach vorne . Die ersten Spritzer
des flietzenden Feuers berühren die yorm . und . schon , ersieht
sich ein dicker Elutstrahl in die Östnung . Rinnt tn alle
Winkel und Ecken , in alle . Gänge und Kammern . Krönung
eines mühsamen Werkes , Höhepunkt im täglichen Arbeits¬

rhythmus des Betriebes . Blaue Flammen ledert , an den
Sanbröänben , schießen auf und zerflattern rn etn Nichts .

Unvorstellbare Temperaturen
Die Gießerei ist erfüllt von beißenden Dämpfen Sta

Schmelzofen stehen Manner nut verrußten . Gesichtern . im

grellen Widerschein der glühenden Moste . 5 >n einer Jvmne

fließt die metallene Fwstigkeit in die bereitstebende Pfanne .

Fast lautlos , unheimlich in der gebändigten Kraft , unvorstell¬

barer Temperaturen . 1400 bis 1450 Grad Celsius Sitze .
Deren Wirkungen wir zwar sehen . . die wir . Verstandes - und

gefühlsmäßig aber nicht begreifen können , die lemeits unserer

vergleichbaren Vorstellungswelt liegt . 30 Zentner glühendes

Eisen vermag die Gießpfanne , bei wertem nicht die größte ,
zu fassen .

Minuten atembeklemmender Spannung

Mit 1450 Grad aus dem Ofen .

gestellt . Sie finden in zahlreichen Industriezweigen der Um¬

gebung ständigen Absatz . Werkzeugmaschinen - , Schiffs - und

Pumvenbau , Apparate der chemischen Industrie . Werkstücke jur
den Automobilbau sieben neben anderen Verwendungsarten
an erster Stelle . Beschränkt sich das eine Wiesbadener Werk

dichte Nebel aufsteigen und sich das Flainmensviel um den

Formkasten rankt , dann gebt ein Hochgefühl der Leistung der

Vollendung durch die Brust dieser Manner im Arbeitskittel .
Was jahrelang in dunklen Kellern zwischen staubigem Ge¬
rümpel nutzlos gelagert hat . erlebt hier feine . Wiedergeburt ,
bereichert die deutsche Produktion , wird nutzbringendes Werk¬
stück in der Vielfalt des nationalen Wirtfchaitskorpers .

Gußstücke bis zu 10 Tonnen

Reich ist die Skala der Legierungsarten des Rohstoffs
Schrott mit anderen Metallen . 30 . 40 . 50 Prozent und mehr
Anteil hat er an den flüssigen Eisenmafien . Gußstücke , m der

Größe bis zu 10 Tonnen werden rm Wiesbadener Bezirk her¬

Rohstoff aus dem Nichts

Auf den Schrott - Lagerplätzen der Fabriken liegt das kost¬

bare Metall zuhauf . Eisen und . Stahlteüe . . unbrauchbare

Maschinenteile Apparate , Schienen . Behälter . Nugel .

Schrauben . Draht . Ketten . Kessel . Stangen . Walzen . Rader

und Rohre . Kunterbunt angeliefert wird , das Altmaterial .

Wird hier — soweit notwendig — verkleinert unb damit

fertiger Rohstoff . Gewonnen aus dem Nichts , mochte nmn

sagen . Denn die verbogene Walze , bie unter heur alten Ee -

rümvel in ber Schlossereiabteilung des Betriebes irgendwo in

der Stadt feit Jahren ein vergeßenes Däfern gefristet hat . war

bis zur Stunde für die Produktion tot . Hunderte und Tausende

von Zentnern . 20 bis 22 Prozent des gesamten in den

Städten verwandten (Eilens ist bislang unbenutzt in irgend¬

einer Ecke liegen geblieben , der deutschen Wirtschaft verloren

gegangen Millionen von Devisen waren erforderlich , um

diese Unterlassungssünden wieder auszugleichen .

Forme » und Kerne werden hergerichtet .
( 4 Photos : Efpert .)

nur auf die Gießerei , so ist dem anderen and ) eine

Maschinenfabrik ungegliedert . Ern Großteil ihrer Er¬

zeugnisse — rund 40 Prozent — geht ins Ausland .

Für 45 Millionen RM . Schrotteinfuhr

15 bis 20 Kleinhändler , dazu ein Großhändler , sammeln

in unserer Stadt den anfallenden Schrott und letten ihn nach

verschiedenen Sammelstellen . Sei es . daß . er rn der heimischen
Wirtschaft selbst verwertet oder den Hochofen m den Jndustrie -

bezirken zugeführt wird . Und wenn tn diesen Tagen abex -

hunderte DAF .- Walter und Werkscharmanner gemeinsam mit

den Betriebsführern die Betriebsraume, , bis in die letz en

Winkeln nach Schrott durchsuchen , wenn ne den letzten nutzlos
umherliegenden Eisendraht und die letzten verrosteten Nagel

zusammenraffen , so ist das kerne v .erlorene . Muhe . Mag auch

in dem einen oder anderen Betrieb verbaltnismaßig wenig

anfallen , das Wenig summiert sich zum Viel und dasViel

gibt Zentner und Tonnen . Wir brauchen Diesen Schrots
brauchen ihn io notwendig wie das tägliche Brot . Der Auf -

Lau unterer deutschen Volks - und Wehrwirtschutt erfordert u ^
jährlich Millionen xonnen dieses koOaren Rohstoffs . Aach

vorsichtigen Schatzungen hat die deutlche Wirtschaft im oer -

aanaenen Jabr 16 .7 Millionen Tonnen benötigt . . Zwar wird

der weit Überwiegende Teil dieses Bedarfs bereite aps tem

Inland gedeckt . Immerhin ergab .sich rm Jahre 1938 die Not¬

wendigkeit einer Schrottetnfuhr für mindestens 45 . OTuhonen

RM . Beträge , die uni er Devisenkontingent erheblich belasten .

Eine vor kurzem von ber Deutschen Arbeitsfront gemein¬

sam mit bem Reichskommifiar für AltmaterialverwertuM

veröffentlichte Zusammenstellung weist . barauf fit » , bq .6 tm

lebten Vorkriegsjahr 61 Prozent aller tm -önlanb benötigten

Eisenerze aus deutschen Beständen gewonnen , wurden , wabrend

es 1936 nur noch 22 Prozent waren So zwingt uns die durch

das Versailler Diktat bedingte Schmälerung der deutschen
Erzbafis zur erhöhten Verwertung von Sprott Ein j.eöer

kann dazu beitrugen , scheinbur nutzlosen Eegenstunden einen

Sinn , einen neuen Zweck zu geben : sie in fließende
Glut umzuwundeln . Hans Scnorr .
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Wiesbadener Aachelcbten
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Die Lage der Stadt bestimmt ihren Typ .

Kommunalpolittsche Probleme des Städtebaus . — Reue Gesetze in Sicht .

Als ersten diesjährigen Vortrag des Instituts für Woh -
nungs - und Siedlungswesen an der Universität Berlin bot
Ministerialrat a . D . von Schenk vom Deutschen Gemeinde¬
tag einen interessanten Querschnitt durch die kommunal¬
politischen Probleme des Städtebaus . Herr von Schenk hatte
sich vier wesentliche Themen herausgegriffen : Die Probleme
bet der Aufteilung des Eemeindegebietes , das Problem der
Gemeindegrenzen , die Probleme der praktischen Durch¬
führung der Stadtpläne und schließlich die Frage , woher die
Mittel für die Durchführung des Städtebaues kommen sollen .

Das Hauptproblem bei der Aufteilung des
Eemeindegebietes ist immer die Frage , ob der Typ ,
zu dem eine Stadt gehört , richtig erkannt worden ist oder
nicht . Eine Stadt ist kein isoliertes Gebilde , und es ist auch
ein falscher Ehrgeiz der Stadtväter , die gleiche Rolle wie
andere Städte spielen zu wollen . Richtig ist vielmehr , eine
Stadt zu dem Typ zu entwickeln , zu dem sie nach Lage und
Zweck bestimmt ist . Das ist vielfach verkannt worden . Und
darum haben wir auch so zahlreiche Beispiele von Fehl¬
entwicklungen im Städtebau , Städte , die dann nicht recht
leben und auch nicht sterben können . Ist der Typ erkannt ,
dann ergibt sich die Frage nach der Planung im Eesarnt -
rahmen der Städte . Die ständig wiederkehrende Frage bei
den Planungen ist die , wer die Wirtschaftspläne beim Städte¬
bau aufstellt . Der Landesplaner kann hier — nach Ansicht
des Vortragenden — nur beratend mitwirken . Korrekturen
müssen bei der Überprüfung durch die obersten Staatsstellen
vorgenommen werden .

Ebenso schwierig wie die Aufteilung des Eemeinde -
gebiets ist oftmals die Abgrenzung der Gemeinde nach außen .
Die Erfahrung hat gezeigt , daß das Radikalmittel der
Eingemeindung vielfach mißbraucht wurde und daß die
Interessen der angrenzenden Landkreise zu wenig beachtet
wurden . Als Ausweg hat man schon in der Vorkriegszeit
Versuche mit dem sogenannten Zweckverband gemacht ,
wobei allerdings das für die Öffentlichkeit sichtbarste Beispiel ,
nämlich die Bildung des Eroß - Verliner - Zweckverbandes , ab¬
schreckend gewirkt hat . Dagegen waren die Erfahrungen mit
dem Siedlungsverband Ruhrkohlengebiet gut . Hier sind
Städte wie Landgemeinden gut gefahren , so daß man sich
entschlossen hat , jetzt wieder stärker die Bildung von Zweck -
verbänden zu fördern . Ein Reichszweckverbandsgesetz ist zur
Zeit in Arbeit und wird die gemachten Erfahrungen für die
Zukunft sicherstellen . .

Die praktische Durchführung von Stadtplänen wäre ein¬
fach , wenn die Stadt immer Eigentümerin des gesamten
Stadtgeländes wäre . Ein typisches Beispiel für diesen Fall
bildet die Bebauung Dahlem , das preußisches Domänenland
war . Hier konnte mit verhältnismäßig einfachen Mitteln ein

ledjt ansehnlicher städtebaulicher Erfolg erzielt werden . Wo
das nicht der Fall ist und die Städte für städtebauliche
^ oecke Land besorgen oder sicherstellen müsien , sind ver¬
schiedene Methoden durchprobiert worden , an erster Stelle —
soweit die Städte über Mittel verfügten — rechtzeitiger
Ankauf des Geländes . Als letztes Mittel wird immer die
Enteignung angesehen , die allerdings durch das bis -
benge Tempo des Verfahrens wie durch die Höhe der Ent¬
schädigungen für die Stadtverwaltung stets sehr problematisch
war . Man hat sich des weiteren durchzuhelfen versucht mit
kommunalen Bauverboten und der Festsetzung von Auflagen .
Für die Zukunft wird das kommende neue Enteignungs¬
gesetz die Beschaffung von Gelände vereinfachen . Sehr
interessant waren die Ausführungen des Vortragenden über
die Tätigkeit der Preisbildungsstellen beim Verkauf von
Häusern und Baugelände . Die Überwachung liegt bekannt¬
lich in der Land der Gemeindebehörden , die selbst ein Inter¬
esse an der Preisbildung haben , ein Jntersse , das aber oft¬
mals sehr geteilt ist , denn der Stadtkämmerer hat von seinem
Steuerstandpunkt aus nicht immer ein Interesse an allzu
niedrigen Preisen .

Schließlich besteht noch die Frage , woher die Mittel
zum Städtebau kommen sollen . Nach den Erfahrungen des
Vortragenden hat sich die Finanzlage der Gemeinden gut ,
zum Teil außerordentlich günstig entwickelt . Der Höhe¬
punkt sei aber überschritten . Da der Städtebau

Glücksmann fürs Leben .

Es war int Januar vorigen Jahres , als ein etwa
12jähriges Mädchen durch die Kirchgasse trippelte . Es trug
einen Schulranzen auf dem Rücken und ging munter seinen
Weg , wie jeden Tag um diese Stunde . Und wie das kleine
Mädels so an sich haben , konnte auch - unsere Zwölfjährige
nicht umhin , an den großen Schaufenstern stehen zu bleiben ,
um die bunte Pracht der Auslagen zu bewundern . So kam
denn die Kleine auch an einem Losverkäufer der Winter -
hilfslotterie vorbei , der auf dem Mauritiusplatz Standort
bezogen hatte . Ja , das war doch etwas — und was konnte
man da nicht alles gewinnen ! „ Bis zu 1000 Reichsmark

"
stand

cs verlockend an dem Vretterhäuschen zu lesen , und wie
gebannt blieb das Kind davor stehen , bald den Glücksmann ,
bald die vielen Lose betrachtend . „ Na , Kleine , willst du es
auch einmal versuchen ? "

, redete der Mann freundlich zu .
„ Ach , ich möchte schon,

"
sagte das Mädchen . „ Na , dann lang

mal zu,
" und der Losoerkäufer beugte sich mit seinem Kasten

*
Der Pappkarton als Ascheneimer .

Wegen unverantwortlichen Leichtsinns vor Gericht .

Ende November vorigen Jahres wurde die Feuerwehr
in später Nachtstunde nach einem Grundstück im Rheingau
gerufen , wo in der Werkstätte Feuer ausgebrochen war . Bei
den dort lagernden Holzvorräten fand das Feuer reichlich
Nahrung . Bei der Ermittlung der Vrandursache stellte sich
heraus , daß der Inhaber verschiedene Fensterrahmen am
Ofen zum Trocknen aufgestellt hatte ; Abfallholz und Späne
lagen dicht bei einem Pappkarton , der als Ascheneimer
diente . Diese Zustände waren den Haus - und Anwohnern
bekannt , sodaß sie in ständiger Angst wegen der Feuersgefahr
lebten . Wegen fahrlässiger Brandstiftung hatte sich der
Mann gestern vor dem Schöffengericht zu verantworten . Die
ihn belastenden Aussagen der Zeugen bestreitet er , gab aber
zu , mit der Asche nicht so umgegangen zu sein , wie es für
seinen feuergefährlichen Betrieb erforderlich gewesen wäre .

Macht die Betriebe frei ! Schrott und altes Eisen sind
dort überflüssig .

Die Vorgänge wurden vom Gericht als unerhört bezeichnet ;
es verurteilte den Angeklagten wegen fahrläsiiger Brand¬
stiftung zu einer Geldstrafe von 100 RM .

Der geldhungrige Do » Juan .
Das Wort „ Ich liebe dich

"
öffnet die Herzen vieler

leichtgläubiger Frauen und später auch die Geldbörsen .
Wird dann noch von baldiger Heirat gesprochen , so gibt es
überhaupt kein Mißtrauen mehr . Das zeigte wieder einmal
eine Verhandlung vor dem Schöffengericht , wo sich ein aus
der Haft vorgeführter Heiratsschwindler zu verantworten
hatte . Er lernte eine Hausangestellte kennen , und als er
deren Vermögensverhältnisse erfuhr , begann er zuerst mit
einem kleinen Pump , der dann schließlich die Summe von
300 RM . erreichte . Als sie die Eeldzuwendungen für ihren
Geliebten einschränkte , mutzte sie feststellen , datz er eine neue
„ Verbindung

"
angeknüpft hatte . Bei einer Aussprache mit

der zweiten Braut ergab sich , datz er auch diese um 240 RM .
angepumpt hatte . Die beiden Betrogenen gingen nun zur
Polizei und erstatteten Anzeige . Der Angeklagte erhielt
wegen fortgesetzten Betrugs in zwei Fällen eine Gefängnis¬
strafe von fünf Monaten unter Anrechnung der erlittenen
Untersuchungshaft .

" icht billig ist , sondern in der Regel sehr große Mittel er -
macht , muß an die Beschaffung außerordentlicher

Mittel gedacht werden . Bei diesem Thema kam der Vor¬
tragende auch auf die Anliegerbeiträge zu sprechen
deren promptes und schnelles Aufkommen für jede Gemeinde
eine starke Finanzierungshilfe bedeutet , so daß man nicht
darauf verzichten kann . Der Redner verkannte allerdings auch
nicht , wie hemmend sich diese Anliegerbeiträge auf den Haus¬
bau heute auswirken , so daß es auch im Interesse des Städte¬
baues liegt , hier wenigstens nach neuen Finanzierungs -
Methoden zu suchen . Die sogenannten Pflasterkassen

ELBEO - Strümpfe , Damenwäsche
Kleider - Mäntel - Kostüme
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hätten sich recht gut bewährt , so daß die kommende gesetzliche
Regelung dieses Pflasterkassenwesens im Rahmen der Neu¬
regelung des Anliegerbeitragswesens zu begrüßen ist .

R
ihm hinab . „ Was ist beim ? Kannst du dich nicht ent¬

ließen ? "
„ Doch , doch , aber . . . ich habe kein Geld .

"
„ Ja ,

dann muß du erst einmal nach Haufe gehen und dir von
deinem Vater die fünfzig Pfennig geben lassen , die das
Los kostet,

" meinte der Glücksmann , dem die Kleine leid tat .
„ Ich habe aber keinen Vater mehr . Der ist schon lange tot .
Und meine Mutter hat auch kein Geld .

"
Verlegenes

Schweigen -- - — „ Das macht gar nichts , schaltete sich da
ein Herr ein , der die beiden , den Grauen und das Kind ,
beobachtet hatte und jetzt hinzutrat . „ Hier hast du fünfzig
Pfennig , und jetzt versuche einmal dein Glück !" Er händigte

^ ■ Jrauckmann zieht um

Ab 1. Februar am Mauritiusplatz

dem Losverkäufer das Geld aus und das Mädchen zog —
einen 80 - Mark - Eewinn . Jetzt war die Freude groß . Auf
beiden Seiten . Die Kleine eilte schnurstracks nach Haufe den
sich sträubenden Retter aus der Not hinter sich her zerrend .
Der Onkel müsse unbedingt die Mutti kennenlernen und ehe
sich

'
s der gebefreudige Spender versah , war er mit der

Kleinen in einem Haustor verschwunden .
Es begab sich aber , daß besagter Hsrr noch viele viele

Male die Frau mit dem Kind besuchte . Ja , es redeten sogar

Calmogen G
Das Ideale schmerzstillende und Grippemitte I
Hersteller : Hetoso - Laboratorlvm der Schützenhof - Apotheke
Langgasse 11 . Nur In Apotheken erhältlich .

schon die Leute darüber . . . Das war vor einem Jahr .
Gestern , als ich wieder einmal bei dem mir befreundeten
Losverkäufer stand , von dem ich die Geschichte habe , kam
plötzlich ein junges Mädchen auf uns zugestürzt und erzählte
meinem Freunde freudestrahlend , sie habe jetzt wieder einen
Papa bekommen . Der Losverkäufer zwickerte zu dem Herrn
hinüber , den er noch vom vorigen Jahre kannte und die
Frau an seiner Seite lächelte zurück . . . L . C . B .

Im Residenz - Theater :

Ein Meisterabend
froher Unterhaltung .

Frohe Unterhaltung war die gestrige Darbietung im
Residenz - Theater gewesen . Zwar wollte das gänzlich
ausverkaufte Haus vor allem die Kinderlieder - Sängerin
und Parodistin Marita Gründgens sehen — und hören , wie
sie uns mit ihren , den kindlichen Ton treffenden Liedern
fröhlich und herzerfrischend , aber auch nachdenklich macht ,
sicknend und leise an die Rührung klopft und an die zartesten
und feinsten Töne des Herzens appelliert . Nun es sollte nicht
sein . Eine ernste Erkrankung Marita Eründgens strich diesen
Teil des Programms und nahm ihm damit wohl seine Seele .
Man schaffte aber rasch Ersatz . Die gewandte , lustige und
pfiffige Maria Ney sprang , alles sofort in ihren Bann

schlagend , ein und zog alle Register ihres Bandoniums , ihrer
Komik , der Selbstironie , die Andeutung , der gewagten Sätze
und unterhielt uns in ihrer festen , männlichen , uns lieb

gewordenen Art und in ihrem obligaten Matrosenanzug aufs
Beste . Ihren Höhepunkt erreichte sie , als sie selbst als
Solistin auftrat und zwischen Sätzen , von denen jeder ein

Schlager war , zwei Lieder einlegte „ Rekord "
, eine Warnung

an die Verheirateten , und „ Sport "
, eine sympathische Anzüg¬

lichkeit rund um die Liebesbetätigung .
Die Überraschung des Abends aber war die kleine

Carmencita . Ein kleines , bereits weit über seine
9 Jahre überreifes Geschöpf mit blondem Wuschelkopf ( „ der
Vater hat seine Locken an die Tochter verloren "

, sagt Ney ) ,
Tochter eines Deutschen und einer Spanierin , im Smoking
zarteste Glieder verbergend . Man kommt aus dem Staunen

nicht heraus . Wie vielfältig ihre Ausdrucksmöglichkeiten
sind , namentlich die Gestik und der mimische Ausdruck . Sie

ist eine kleine Parterre - Akrobatin , sie steppt , sie singt
Chansons zum Beispiel als Ersatz für Marita Eründgens
deren Lied „ Ich wünsch

' mir eine kleine Ursula
"

. Aber ihre
Stärke und verwunderlich für ein so kleines unerfahrenes
Wesen ist doch bk Parodie , der Spott über die Großen ,
etwa wenn sie staunenswert ein verrücktes amerikanisches
Girl nachahmt , ober ( bemerkenswerter Weise nur männ¬
liche !) Filmstars kopiert und parodiert , etwa Maurice

Chevalier . Der Beifall für bieses Kinb mit ben Erwachsenen -
Allüren wollte kein Ende finden . Auch Maria S a z a r i n a ,
die tanzt und Chansons singt , gehört zum Stammprogramm .
Sie gefiel vor allem in jenem Chanson , das sie im Film
, .Die Warschauer Zitadelle "

sang . Peter Piet , ein Mann
von der Wasserkante , überraschte durch eine Fülle von
schönen Einfällen , durch sein vielsagendes Gesicht , als
Komiker namentlich im ersten Teil seiner Darbietungen ;
hier war er originell und hatte alle Lacher für sich ; ein
Mittelding zwischen Clown und Conferencier , hatte er seine
Stärke in der trockenen List , mit der er seine oft neuen
Pointen überleuchten läßt . Man hatte ihn , sowie die beiden
Äanjo -Virtuosen Vegas , Ungarn , die u . a . auf ihrem
primitiven Instrument erstaunlich schwierige Konzertstücke
spielten und sich vierhändig auf einem Instrument
betätigen , und die Wiener Diseuse , Renate Sillgen als
Ersatz für Marita Eründgens aufgeboten .

Einen Hauptteil des Erfolges konnte das Telefunken -
Tanzorchester Heinz Wehner für sich in Anspruch nehmen .
Heinz Wehner , ein überaus lebhafter Mann , singt , tanzt und
spielt als Solist und hat seine 10 Jungen im Schwung , in
Geschlossenheit und Präzision des Musizierens . Er spielt seine
Konzettstücke , Tangos , und Foxtrotts auf das Gefühl hin ,
und weiß die sentimentalen Passagen mit abgeblendetem
Licht , leisen Stimmen , Chorgesang und dergleichen einzu -
schmeichelu . Seine Darbietung war nicht etwa bloß Rahmen ,
sondern Bestandteil des Abends , der fast drei Stunden lang
die Zuhörer fesselte und immer neuen Beifall hervorrief .

Dr . Heinrich Reichert .
Im Kurhaus :

Drittes Sinfonie - Aonrert

tu volkstümlichem Eintrittspreis .
Mozart steht in Wiesbaden zur Zeit hoch im Kurs .

Nachdem wir erst kürzlich im Zykluskonzert einer der zahl¬
reichen weniger bekannten Sinfonien zum erstenmal be¬
gegnet waren , bot uns August Vogt in seinem dritten
Volks -Sinfoniekonzert am Freitag abermals den seltenen
Gxnug einer solchen und wird die Reihe in seinem Mozart -
abenb am Sonntag nochmals fortsetzen . Diesmal war es
die B -dur =6infonie vom Sommer 1779 , deren heitere Be¬
schwingtheit die Hörer entzückte . Der feurige erste Satz
geriet dem Orchester unter Vogts Leitung besonders gut :

auch der zweite war mit spürbarer Liebe vorbereitet , die
jedoch bei weniger gedehntem Zeitmaß noch köstlichere Frucht
gezeitigt hätte . Die Krone des Werkes ist das Finale , das
von launigen Einfällen geradezu übersprudelt .

Als zeitgenössisches Werk hatte Vogt bas Konzert für
diäte , Klarinette unb Streichorchester , op . 35 . von Hans
Fleischer gewählt , bas anberroärts bereits mehrfach mit
gutem Erfolg aufgeführt worben ist . Das konzertante
Element tritt beim Höreinbruck stark zurück ; wir haben cs
vielmehr mit einem Beispiel sinfonisch empfundener
Kammermusik zu tun , das im intimeren Rahmen eines
Kammerkonzerts im kleinen Saal zweifellos günstiger zur
Geltung gekommen wäre . Am meisten in die Breite vermag
der letzte Satz zu wirken , der mit eigensinnig bohrendem
Schwarzalbenrhythmus anhebt unb sich zu weiter gespannten
melobischen Bögen entwickelt . Das rlanglich bicht versponnene
Werk stellt an die Musizierenden hohe , eben kammer -
musikalische Ansprüche . Franz Danneberg und Cito
Wölfer als Vertreter der Vläservarte und August Vo « t
als Verwalter der komplizierten Partitur durften Beifall
entgegennehmen .

Das Violinkonzert von Alexander Glasunow gehört
zu den beliebtesten Virtuosenstücken aus neuerer Zett , ein¬
mal . weil es für bas Soloinstrument außerordentlich dank¬
bar ist . unb zum anberen , weil es sich auch musikalisch auf
reizvolle , eigenartige melodische und rhythmische Einfälle
stützt . Albert Nocke holte sich für seine gewandte Leistung
berechtigten Beifall . Sein sauberes , natürliches Musizieren
verfällt nirgends in aufdringliche Übertreibungen ; gerade
darum freute man sich besonders der Stellen , an denen der
Künstler „ aus sich herausging

"
, wie am Anfang oder beim

Seitenthema des Finale — , er dürfte es zum Vorteil der
„ brillanten “ Wirkung seines soliden Könnens ruhig in noch
reichlicherem Maße tun . Der rhythmisch pikante letzte San
stellt auch an das begleitende Orchester ungewöhnliche An¬
forderungen .

Vogt beschloß den Abend mit der ersten Sinfonie von
Schumann . Mit diesem glücklichen Erstling des Roman¬
tikers unter den Romantikern bat er seinerzeit bei seiner
Bewerbung um die Stelle des Wiesbadener Musikdirektors
den entscheidenden Trumpf ausgesvielt . Wir rühmten ihm
damals die Wahl dieses beute verbältnismäßig selten ge¬
spielten Meisterwerkes und die flüssige Beweglichkeit und
melodische Frische nach , mit der er es musizieren ließ . Auch
diesmal standen die Hörer unter dem -Eindruck einer
feurigen , melodische Schönheiten voll auskoftenden Wieder¬
gabe . für die sie sich mit starkem Beifall erkenntlich zeigten .

Dr . Wolfgang Stephan -
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Der Höhepunkt desHochwassers überwunden ?

— Koblenz , 20 . Jan . Die Hochwasserlage des Rbeins

und seiner Nebenflüsse hat sich im Laufe der Nacht zum Frei¬

tag und am Freitagmorgen so entwickelt , daß . wenn nicht

überraschend starke Regenfälle einreten . die Gefahr eines

weiteren Hochwassers gebannt ist . In seinem Oberlauf ist

der Rhein schon gefallen , während er in Koblenz und Köln

noch unwesentlich gestiegen ist .

Die Mosel ist schon um 16 cm von ihrem Höchststand

gefallen . Auch die L a ü n . die Nahe und der Neckar fallen .

Im T a u n u s sind die meisten Bäche wieder in ihr Bett

zurückgekehrt . Im Weil - und Lahntal steht stellenweise noch

viel Wasser , aber die nach dem Main fliehenden Bäche sind

wieder ziemlich normal . Im allgemeinen ist die Hochwasser -

welle glimpflich vorübergegangen , obwohl das Tauwetter

sehr intensiv und vor allem plötzlich einsetzte . Aber die alte

Regel „ Eroher Schnee — kleines Waller " scheint doch nicht

so ganz falsch zu sein .

— Bom Radfahrer umgefahren . In der Feldstratze
wurde ein Kind von einem Radler umgerannt . Da die

Kleine über innere Schmerzen klagte , brachte man sie ins

Krankenhaus .

Todesfall . Hier verstarb im 88 . Lebensjahr die älteste

Einwohnerin unseres Stadtteils , Frau Henriette Adam .

Eineteistuttg höchsten Grades

^ ameras
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Silberne Hochzeit . Die Eheleute Tünchermeister

Hermann Schulze und Frau Luise , geb . Wagner , Lang¬

gasse 17 , feiern am 24 . Januar das Fest der silbernen Hoch¬

zeit .

Heute sprechen die Bezwinger der

Eiger - Nordwand -

die Gemeinschaftsführer der Ordensburg Sonthofen , Andreas

H e ck m a i r und Ludwig Borg in einem Lichtbilder -Bor -

trag zugunsten des Winterhilkswerks über die

gelungene Erstbesteigung der Eiger -Rordwand . Bortrags -

beginn um 20 Uhr im Paulinemchlöhchen . Kartenvor¬

verkauf bei allen NSB .- Dienststellen und den Svort -

gekchäften Schäfer , Gerich und Heuß .

— a • ne jf Jeden Samstag und Sonntag

Berliner HOT Künstler - Konzert
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Wieder städtische Obersekretäre .

Durch die 32 . Änderung des Reichsbesoldungsgesetzes
wurden in der Reichsbesoldungsordnung die seit der

Besoldungsreform von 1927 gestrichenen Berwaltungs -

Obersekretärstellen für verdiente Sekretäre wieder etngefuhrt .

Nach einem Runderlatz des Reichsministers des Innern

dürfen mit Wirkung vom 1 . April 1939 auch in den

Gemeinden Oberstkretärstellen als Spitzenstellen des ein¬

fachen mittleren Dienstes geschaffen werden . Innerhalb des

einfachen mittleren Dienstes ist bei den großen Gemeinde¬

verwaltungen das Stellenverhältnis zukünftig so zu gestalten ,

daß 10 % Obersekretäre , 40 % Sekretäre und 50 % Assistenten

angestellt werden . Die Gesamtzahl der Stellen der Besol¬

dungsgruppen A 4 d und A 5 b darf durch diese Neuschaffung

nicht über 25 % des einfachen Dienstes hinausgehen . Bei

den kleineren Gemeindeverwaltungen erfolgt nach wie vor

die Einstufung der Stellen des einfachen mittleren Dienstes

nach Amtsinhalt und Bedeutung der Stellen entsprechend
dem sachlichen Bedürfnis .

— Phil . L . Fauth f . Nach kurzer Krankheit ist im

Alter von 60 Jahren der bekannte Fabrikant Philipp
L . Fauth , Wiesbaden -Dotzheim , verstorben . Mit ihm
ist ein Mann gestorben , der sich vor allem um die industrielle

Fettgewinnung große Verdienste erworben hat . Aus kleinsten
Anfängen heraus gründete er vor dem Kriege in der Nähe
des Dotzheimer Bahnhofs sein Unternehmen , das in kurzer
Zeit beachtlichen Aufschwung nahm . Schwere Schicksalsschläge ,
so vor allem die Explosionen im November 1921 und 1937 ,
haben den Tatendrang des mitten aus seiner Schaffenskraft
herausgerissenen Mannes nicht ruhen lasten . Vor einigen
Jahren wurde das Werk in eine AG . umgewandelt , und der

Sitz sowie alle Fabrikationszweige des Unternehmens nach
der Mainzer Straße verlegt . Eine ganze Anzahl bedeutender

Erfindungen des Verstorbenen konnten inzwischen nutz¬
bringend verwertet werden . Erwähnt sei auch die Förderung
der Verwertung von Erzeugnisten aus den Walfischfängen ,
ein Gebiet , auf dem der Verblichene bahnbrechend gewirkt
hat .

— Sudeteuliiuder als Gäste . In den nächsten Wochen
kommt erstmalig in unseren Gau Hessen - Nassau eine große
Anzahl Sudetenländer , die als Gäste der NSV . im schönen
Rhein - Main - Eebiet Erholung finden sollen . Die Bevölke¬

rung des Gaues wird ihren Stolz darein setzen , unsere
befreiten Brüder , die jahrelang wegen ihres Glaubens an
Adolf Hitler und Deutschland härteste Not auf sich nehmen
mußten , freudigen Herzens aufzunehmen . Die Volksgenosten
werden alles tun , um ihnen einige frohe Tage zu bereiten ,
die ihnen neue Kraft für ihre Aufbauarbeit bringen und

unvergeßlich sein werden . Wenn deshalb jetzt die NS .- Volks -

wohlfahrt des Gaues Hesten - Nastau sich um die Beschaffung
von Freiplätzen bemüht , darf erwartet werden , daß sich viele

Volksgenossen an der Freiplatzspende beteiligen . Jeder , der

finanziell dazu in der Lage ist , sollte einen Sudetenländer
als East bei sich aufnehmen .

— Versammlung der Elektro - Jnuung . Obermeister Hinnen -

berg eröffnete die Innungs -Versammlung der Elektrofach¬
leute und gab kurze Erläuterungen über das Jugendschutz¬
gesetz . Kreishandwerkswalter Beringer behandelte in kurzen
Ausführungen die angeordnete Verkürzung der Lehrzeit .
Über die Gesellenprüfung und den Verufswettkampf der

Jugendlichen sprach Lehrlingswart Olssen und über den
RBW . der Meister und Gesellen Vauamtmann Frey . Es

folgten Vorträge über die Altersversorgung des Handwer¬
kers und die Finanzierung des Volksempfängers . In einem

längeren Vortrag , zu dem auch die Gesellen erschienen
waren , sprach Diplom - Ingenieur Kalbfleisch über „ Meß¬

geräte
"

; er unterstützte seine Ausführungen durch inter¬

essante Lichtbilder .

— Berufsschulzeit muß bezahlt werden . Das am 1 . Jan .
1939 in Kraft getretene Jugendschutzgesetz schreibt vor : „ Die

Unterrichtszeit in einer Berufsschule ist auf die Dauer der

Arbeitszeit anzurechnen . Die Erziehungsbeihilfe oder der

Lohn ist für die Unterrichtszeit weiterzuzahlen .
" Damit

ist endlich Klarheit in dieser Frage geschaffen worden . Seit¬

her wurde schon in vielen Fällen die Berufsschulzeit auf

Grund freiwilliger Vereinbarungen mit der DAF . oder auf

Empfehlungen des Treuhänders gezahlt . Das Gesetz

schreibt nun vor , daß die Verufsschulzeit allen Jugendlichen
in Industrie , Handel und Handwerk zu zahlen ist . Selbstver¬

ständlich fallen hierunter auch die jugendlichen Hilfsarbeiter
und Hilfsarbeiterinnen bis zum Alter von 18 Jahre .

— Wer war der Zeuge ? Am 7 . Dezember 1938 , gegen

14 .30 Uhr , wurde in der Seerobenstraße , in Höhe des

Hauses Nr . 20 , ein Mann mit einem Handkarrene von einem

Personenkraftwagen angefahren und verletzt . Der Fahrer

des Wagens fuhr weiter , ohne sich um den Verletzten zu

kümmern . Die Erkennungsnummer des davonfahrenden

Fahrzeuges ist von einem Wehrmachtsangehörigen festgestellt

worden . Dieser wird gebeten , sich als Zeuge bei der Ver¬

kehrspolizei , Friedrichstraße 32 , Seitenbau , Zimmer 7 , zu
melden .

— 80 Jahre wird am Montag Frau Jakobine F raund ,
die Witwe des verstorbenen Kammermusikers F . Fraund ,

Klingerstraße 1 .

— Die Stragenniiste war schuld . In der Lestingstraße

rutschte eine Frau auf dem nassen Pflaster so unglücklich

aus . daß sie sich Beinverletzungen zuzog und ins Kranken¬

haus gebracht werden mußte .

Ostmärker und Sudetendeulsche
aas historischem Boden vereidigt .

Die Sonne bricht durch die trüben Regenschwaden . des

Januarmorgens . Im Viereck stehen tm . So , der Alice -

Kaiern A u Mainz die . aus Österreich uni ) ben fabetem

deutschen Gebieten einbermenen Soldaten . , ^ e dkahnen -

kompanie präsentiert , als nun Generalleutnant Stevpu b n

und der Kommandant Oberst Meyer gemeinsam die

Front abschreiten Am rechten Flügel . Zehen die sudeten¬

deutschen Kameraden , die den Infanterie -Regimentern 70 und

87 zugeteilt sind , unmittelbar neben den Ehrengästen , ben

Vertretern ber Bewegung , des Staates und der,Stabt , u . a .

der Kreisleiter von Mainz Fuchs und Oberbürgermeister
Dr . Barth .

Dann betritt Oberst Meyer die mit Tannengrun u

kleidete Kanzel , um bte als Symbole bes Solbatentunv »

Maschinengewehre . Gewehre und Trommel amgestellt waren

und führte in seiner Rebe u . a . aus , baß nie iungen

Kameraden aus der Ostmark und den Sudeten angesichts der

entfalteten Fahnen und Standarten aus , historischem .Boden

dem Führer ihren Treueschwur leisten wurden , denn tn ben

Jahren 1815 - 4860 hätten ihre Urgroßvater in ber alten

Bu '.dessestung Mainz . Männer aus Ober - unb Niederoster -

Zwischen Frühling und Winter .

Übergang zu kälterem und trockenerem Wetter .

Nach einer kurzen , etwas stärkeren Abkühlung setzte am

vorigen Wochenenbe eine neue burchgreifendere Erwärmung

ein , bie die Temperaturen der ersten Wochenhälfte auf früh -

lingsmäßige Höhe ansteigen ließ , und der auch später nur

eine geringe Abkühlung folgte . Zwischen einem sehr warmen

Wintertag und einem warmen Frühlingstag besteht zwar ,

; wenn die Sonnenstrahlung voll zur Wirkung kommen kann ,

noch ein fühlbarer Unterschied , bei normalen Bewölkungs¬

verhältnissen dagegen entsprechen Temperaturverhältnisie ,
wie wir sie in den letzten acht Tagen erlebten , denjenigen ,
die durchschnittlich erst im April zu erwarten sind . Waren

die Temperaturen am vorigen Samstag bei leichtem Nacht¬

frost auch tagsüber unter plus 3 Grad geblieben und nur

um 1 bis 2 Grad zu hoch gewesen , so stiegen sie von Sonntag¬

nacht ■so sehr an , daß bie jahreszeitlichen Normalwerte von

Montag bis Mittwoch um 9 Grad überschritten wurden . Als

Höchsttemperaturen wurden in diesen Tagen im Rhein -

Main - gebiet 11 bis 13 Grad beobachtet , und selbst in bet

Nacht sank bas Thermometer am Mittwoch nicht unter

8 % Grab herab . Vom Donnerstag an gingen bte

Temperaturen zurück , aber auch am Freitag war es immer

noch um 7 Grad zu warm .

Wie gewöhnlich , war bas milde Winterwetter mit meist

trübem Himmel und einet starken Neigung zu Niederschlagen

verbunden . Letztere gingen nach dem Schneefall am vorigen

Samstag rasch tn Regen über , ber am Sonntag zwar aus¬

setzte , von Montag bis Mittwochnacht aber so häufig und

...... ■

Aus der Bewegung . Im Gasthaus „ Zum Taunus "
trafen

sich die Parteigenossen und Parteianwärter der Zellen 3 ,
4 und 5 der Ortsgruppe ber NSDAP . Bierstabt , zur ersten

Zellenversammlung unb Veteibigung ber neuen Partei¬

genossen . Nach Begrüßungsworten des Zellenleiters Diefen¬

bach sprach Propagandaleiter Hofmann in längeren

Ausführungen über die Bedeutung der Vereidigung , unb

umritz bie beutsche Geschichte der Gegenwart und Vergangen¬

heit . Ortsgruppenleiter Staub nahm sodann bie Vereidigung

der Parteianwärter vor und händigte ihnen ihre Mit¬

gliedsausweise aus . — Unter starker Teilnahme der Bevölke¬

rung brachte die Ortsgruppenleitung in Verbindung mit

dem Leiter der Taunuslichtspiele hier den Film „ Unter¬

nehmen Michael
"

zur Aufführung .
Ein Unfall , der leicht hätte schwere Folgen nach sich

ziehen können , ereignete sich auf einer hiesigen Baustelle .

Bei Betonarbeiten rutschte plötzlich eine Platte , und mit

ihr fiel ein Maurer hinab in den Keller . Außer leichten

Hautabschürfungen kam ber Gestürzte mit bem Schrecken

bavon .                                , , . .
Landwirtschaftliches . Nach ber Schneeschmelze haben bte

ersten Felbbestellungen ihren Anfang genommen . Vorerst ist

man mit dem Putzen und Schneiden der Bäume beschäftigt ,
die Äcker erhalten ihre Zufuhr an Düngemitteln , und nicht

mehr lange wird es dauern und die Frühjahrsausfaat kann

beginnen .

ergiebig auftrat , daß feine Gesamtmenge fast bie normale

Monatssumme erreichte . Auch später hielten die Nieder¬

schläge weiter an . . .. .
Glücklicherweise waren diesem ungewöhnlich warmen

Regenwetter bereits zwei Wochen milderen Wetters voraus -

gegangen , da ein rascher Übergang der Dezemberkalte dazu

sonst für die Gesundheit und auch für die Wasserführung der

Flüsse bedrohlich geworden wäre . Vis zum Eintritt ber

starken Regenfälle waren schon beträchtliche Schneemengen

im Gebirge langsam weggetaut , so baß die Regenmengen

nicht noch durch massenhaftere Schmelzwasser verstärkt

wurden . . , . .      j .
Die Wetterlage hatte fich am vorigen Samstag dadurch

umgestaltet , baß über bem Ostatlantik ein neues unb auge ^
ordentlich kräftiges Tiefdruckgebiet erschienen war , das sich

weit nach Nordosten ausbebnte unb an besten Sudranbe fast

bas ganze Festlanb von milben , zeitweise subtropischen Luft -

masten überflutet wurde . Selbst bas nörbliche Ruglanb , wo

die Kälte bis zur Monatsmitte angebauert Hatte , mürbe

zeitweilig frostfrei . Eine Anbetung der Wetterlage schien zu

Beginn der zweiten Wochenhälfte bevorzustehen , als es ark¬

tischer Kaltluft gelungen war , bas Tiefbrucksystem zu durch¬

brechen unb über Skandinavien nach Rußland vorzustogen .

Unter ihrem Einfluß entwickelte sich ein Hochdruckgebiet , das

jedoch zunächst für uns noch bedeutungslos bleibt , da wir

inzwischen erneut in den Bereich der wieder auflebenben

atlantischen Wirbeltätigkeit gelangt sind . Das unbeständige

und für die Jahreszeit zu milde Wetter dauert daher vor¬

aussichtlich auch am Wochenende noch fort , doch darf für bte

nächste Woche ein Übergang zu trockenerem , zeitweise

heiterem unb kälterem Wetter erwartet werden . A . S .

reich , der Steiermark . Böhmen und Mähren hier gestanden

Und io seien auch nun ihre tonte ! . ^ mittt ^ Dferbereit und

opferwillig zu kamvien tut des Reiches Macht . Stoße unb

Herrlichkeit . .
„ Wichtigster unb v , r ne h m st e r D i en st für den deut¬

schen Mann ist der Di - nst mit ber Waffe . In ber

Wehrmacht verkörpert ntfi bte Volksgemeinschaft tn ber

reinsten Form .
" Alsdann erinnerte Oberst Meyer die lungen

Soldaten an bas Wort bes verewigten oelbmarschalls . von

Hindenburg : „ Die Treue ist bas Mark der Ehre und schloß

Seid und bleibt treueste Eetolgsleute unseres Führers Seid

getreue Kameraden unb leistet im Glauben an Deutichland
unb den Führer ben Eib .

"

Hierauf nahmen bte Fahnen vor ben Kolonnen am rechten
wie am linken Flügel Aufstellung . Je vier Mann , traten um
bie Fahnen her : ein Offizier zog ben Degen , wettere vier
Mann schworen am ihn . Wahrenb bte Worte bes Etdes durch

die Stille tönten , konnte man das Tuch ber Fahnen aut .ben •

Dächern rauschen hören , bas ber Wind bewegte . Die Klange
der Nationalhymnen beendeten die eindrucksvolle oeter .

— e . .

Kennen Sie das Rundfunkgerät mit der lebendigen

Landkarte ? Das ist der Ingelen - Empfänger aus der OstmarkI

Lassen Sie sich dieses empfangsstarke Gerät einmal bei uns

vorführen — natürlich ohne jeden Kaufzwang I

Günstige Kaufgelegenheiten in gebrauchten Radio - Apparaten

Eine Gefahr für den Weiubergsrutsch bedeutet die

niederschlagsreiche Witterung der letzten Wochen , die dem

Boden viel Feuchtigkeit zuführte . Während dieser Umstand

für die übrige Feldgemarkung nur von Nutzen sein kann ,

hegt man die Befürchtung , daß durch das Einbringen ber

vielen Wassermassen in ben lettehaltigen Boben bes Wein¬

bergsgebietes das bebrohte Gelänbe erneut in Bewegung
kommt . An verschiedenen Stellen haben sich bereits kleine

Verschiebungen gezeigt . Bedroht sind durch die Natur¬

gewalten vor allem die fruchtbaren Grundstücke der tiefer¬

gelegenen Talmulde . Außerdem ist , wie bereits schon einmal

berichtet , der Mühlbach vollständig zugedrückt worden . Die

beteiligten Grundstückseigentümer hegen seit langem den

Wunsch , daß hier einmal grundlegend etwas geschaffen
werden muß , damit das in Bewegung befindliche Weinbergs¬

gelände endlich zum Stillstand kommt .
Silberne Hochzeit . Die Eheleute Techniker Albert

Müller und Frau , Obergasse 63 , begingen das Fest ihrer

silbernen Hochzeit .

Wiesbaden - Dierstadk .
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Die Ortsgruppe der NSDAP , stand in ihrer gestrigen

Mitgliederversammlung im Zeichen der Vereidigung von

380 neuen Mitgliedern . Der Redner des Abends , Pa . Zech -

Wiesbaden baute seinen Vortrag auf bte drei Ausgaben ,
die der Führer in seiner Neujahrsbotschaft dem deutschen
Volkes für das Jahr 1939 gestellt hat , auf . Ortsgruppen¬
leiter Schneider nahm anschließend die Vereidigung der

neuen Parteigenossen vor . . „ .
Tot aufgcfunben . Im Feldbistrikt „ Kleinfeld wurde

ein älterer Einwohner in einer Gartenlaube tot aufge¬

funden .

Wiesbaden - Dotzheim .

Taunusstraße 13 und Rheinstraße 41
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Äus Gau und Provinz ,

Taunus und Main .

Ein Thema im RBW . : „ Heimstättenkiedlung im Taunus " .

— Idstein , 20 . Jan . Zum demnächst beginnenden
Reicksberufswettkampf sind hier über 300 Teil¬
nehmer gemeldet . Auch die Studierenden der hiesigen Höheren
Technischen Staatslehranstalt für Hoch - und Tiefbau haben
ihre Teilnahme gemeldet , um den in den letzten Reicks -
Berufswettkämpfen erreichten groben Erfolgen weitere gute
Ergebnisse hinzuzufügen . Haben doch die damals erzielten
Erfolge den Namen und die Bedeutung der Staatsbauschule
weit über die Grenzen des engeren Heimatgebietes hinaus
bekanntgemacht . In dem nun beginnenden RBW . wird eine
gemeinsame Aufgabe den beiden Fachrichtungen Sock - und
Tiefbau Gelegenheit geben , ihr Können und ihre Leistungen
unter Beweis zu stellen . Das Projekt , das in lebensnaher
Verbindung den Teilnehmern als Aufgabe zur Bearbei¬
tung und Lösung gestellt isi , soll in nicht allzuferner Zeit
ausgeführt und damit Wirklichkeit werden . Das Thema
„ Heimstättensiedlung im Taunus "

, das zu den aktuellen
Tagesfragen unseres Heimatgebietes gehört , bietet den
Teilnehmern viel Interessantes und die Möglichkeit , sich den
heutigen Anforderungen der Praxis gewachsen zu zeigen .
Die Gemeinde Heftrich , ein alter Marktflecken , wird ver¬
suchen die Heimstättensiedlung zu verwirklichen . Man plant
die Errichtung einer geschlossenen Landarbeiter - Heimstätten¬
siedlung . womit gleichzeitig ein neues Strabennetz mit llm -
gehungsstrabe angelegt werden soll . Damit will man gleich¬
zeitig die vom Verkehr überstark beanspruchten unzuläng¬
lichen Dorfstraben entlasten und durch ein im Mittelpunkt
der Siedlung zu errichtendes Eemeinschaftsbaus die für die
Partei und ihre Gliederungen notwendigen Räume schaffen .
Anschließend an das Eemeinschaftsbaus soll ein neuer Sport¬
platz , allen Anforderungen entsprechend , angelegt werden .
Das als geradezu ideal zu bezeichnende Projekt wird hoffent¬
lich alle damit Befabten dem Ziele näher bringen .

== Idstein , 20 . Jan . 25 Jahre übt in diesem Monat Dr .
med . Albert W eß er seine Praxis in Idstein und Umgebung
aus . Seit längeren Jahren führte er als eifriger Förderer
des Schießsports den Vorsitz im Idsteiner Schützenverein und
ist auch als Schularzt . Kolonnenarzt der Freiw . Sanitäts¬
kolonne Idstein und als ärztlicher Betreuer des hiesigen
Reichsarbeitsdienstes tätig .

= Medenbach , 20 . Jan . Das Preisschiehen der hiesigen
Krieger - und Militärkameradschaft fand nach
mehrwöchiger Dauer seinen Abschlüh . H . a . erhielten folgende
Schutzen Preise : 1 . E . Baum - Auringen . 2 . H . Salz , 3 . I .
Häuser . 4 . A . Göbel , 5 . W . Domm II ., 6 . A . ff « * - " W .
Göbel , 8 . A . Reinemer - Erbenheim .

? lus dem Rheingau .

) ( Erbach , 20 . Jan . Noch gut abgelausen ist eine Ver¬
kehrsstörung des Fäbrbootes zwischen Erbach und Heides -
beim . Bei dem starken Wassergang war das Boot in der
Nacht an der Mauer der Mariannen -Aue festgefahren und
lag dort zwei Stunden lang fest . Die Hilfezeichen mit der
Schiffsglocke waren zuerst nicht gehört worden . Erbacher
Männer kamen dann dem Boot zu Hilfe und machten es nach
schwieriger Arbeit wieder flott .

) ( Geisenheim , 20 . Jan . Aus Mainz weilten 70 Obst¬
und Eartenbauer zur Schulung in Obstbaufragen in der
Staatlichen Versuchs - und Forschungsanstalt . — Bei einem
Zusammenstoß Ecke Markt - und Ädolf - Hitler - Straße gerieten
zwei Fahrer gehörig hintereinander und beschädigten
gegenseitig ihre Kraftwagen . Es ist zum Glück bei Sach¬
schäden geblieben . — In unserer Stadt sind rund 95 Ein¬
wohner 75 Jahre und fast die Hälfte davon über 80 Jahre
alt . Der Nestor ist der 92jährige Altschuhmachermeister
I . Renz .

m . Eibingen , 20 . Jan . In Anwesenheit von Kreis -
friegerfüßrer Salzig ( Eltville ) fand der Jahres - Appell der
Eibinger Kriegerkameradschaft statt . Zum neuen Kamerad¬
schaftsführer wurde Franz Böhner ernannt . Die Einweihung
des von den Kameraden selbst hergerichteten neuen Sckieß -
siandes findet voraussichtlich im Mai statt .

Rhein und Mosel .

Felsabstürze am Mittelrhein .

m . Kaub , 20 . San . Als eine Folge des zunächst barten
Frostes und der gegenwärtigen nassen Witterung ereigneten

Auto fuhr in eine Kolonne .

Zwei Tote , sieben Schwerverletzte .

— Mannheim , 20 . Jan . Am Donnerstag fuhr auf der

Landstraße Mannheim — Feudenheim ein von einem Acht¬

zehnjährigen gesteuertes Lastauto in eine Marschkolonne .

Zwei Soldaten wurden auf der Stelle getötet , sieben schwer¬

verletzt . Der am Steuer sitzende 18jährige Sohn eines

Feudenheimer Gemüsehändlers ist offenbar völlig kopflos

gefahren , denn er will die Marschkolonne gar nickt gesehen

haben . Die Untersuchung ist nock nicht abgeschlossen .

Zweifaches Todesurteil

für einen Verbrecher an der Volksgemeinschaft .

Cham ( Bayerische Ostmark ) , 20 . Jan . Das Sondergericht
für den Bezirk des Oberlandesgerichts Nürnberg tagte in
Eham , um die im Juli 1937 unb . tm Februar 1938 in Pemf¬
ling bei Cham verübten verbrecherischen Anschläge auf den

ftutzpunktleiter
Hauptlehrer Schmidt , den örtlichen SA .-

ührer Henlein und den Gendarmerie - Oberwacktmeister Alt
von Pemfling zu sühnen .

Wegen zweier Verbrechen gegen das Gesetz zur Gewähr¬
leistung des Recktsfriedens . eines versuchten Verbrechens des
Mordes , eines Vergehens gegen das Sckußwaffengesetz und
wegen Sachbeschädigung wurde der 60 Jahre alte Michael
Scklamminger von Elsing zweimal zum Tode und unter
Einrechnung einer früheren Gefängnisstrafe zu einer Gesamt -
gefängnisftrafe von 3 )4 Jahren verurteilt . Außerdem wur¬
den ihm die bürgerlichen Ehrenrechte auf Lebenszeit ab -

Deutffle flrbeitsfrontÄ ,

NS .- 6emeinschaft „ Kraft durch Freude "

DAF . Kreis Wiesbaden , Lulsenstr . 41, Fernspr .-Sammel - Nr. 596 41
Sprechstunden des Kreisobmanns : Dienstags u. Freltagsv . 16-18Uhr

Froher Feierabend .

Kurhaus .
Montag , den 23 . Januar : „ Ernstes und Heiteres um Friedrich
der Große .

"
Ausführende : Hubert Dierks , Rezitation : Franz

Danneberg . Flöte : Ernst Schalck , Klavier . Beginn 20 Uhr .

Resideuz - Tbeater .
Dienstag , den 24 . Januar : „ Mein Freund Jack .

" Lustspiel
von Somerset Maugham . Beginn 20 Uhr .

Ortswaltung W . - Dotzheim .

Samstag , den 21 . Jannar 1939 , 20 .30 Uhr : Amtswalter¬
sitzung im Turnerheim . Es spricht Verwaliungsstellen -
walter Magnus .
Rechtsberatungsstelle : Die Sprechstunden der Rechts¬
beratungsstelle , Wiesbaden , Luisenstraße 41 , fallen am Mon¬
tag . den 23 . Januar 1939 . aus .

Fachabt : Gesundheit — Fachschaft : Krantenpfleger .

Das neuen Krankenpflege - Gesetz bringt ganz bedeutende Ver¬
änderungen in der Krankenpflege mit sich . Damit jeder
Pfleger Kenntnis von den neuen Verordnungen bekommt ,
geben wir bekannt , daß am Dienstag - und Freitagnachmittag
auf der Kreiswaltung der DAF . Wiesbaden . Fachabt . : Ge¬
sundheit . Zimmer 31 . das Gesetz zur Einsicht aufliegt .
Allen RBWK .-Wettkampsteilnehmern der Fachabt . Gesund¬
heit zur Kenntnis , daß der Wettkampf der Gruppe Gesund¬
heit am Sonntag , den 5 . Februar 1939 , stattfindet . Persön¬
liche Benachrichtigungen erfolgen nock .

Äreisfachabteilung Energie , Verkehr , Verwaltung .

Montag , den 23 . Januar 1939 , abends 20 .30 Uhr : im Gast¬
haus „ Schwalbacher Hof "

, Emser Straße 44 , Vertrauens -
ratsschulung für die Arbeitsgemeinschaft II . Es spricht Eau -

fachgruppenwalter Pg . Wilkenloh über die Tarifordnung
für Gesolgschaftsmitglieder im öffentlichen Dienst .

4 . Vortrag :

5 . Vortrag :

6 .

7 .

8 .

9 . Vortrag :

10 . Vortrag :

Vortrag :

Vortrag :

Vortrag :

Die Teilnahmegebühr dieser Vortragsreihe beträgt
RM . 20 .— . Anmeldungen und Auskunft : Äbtlg . für Be -
rufserziebung und Betriebsführung . Kreiswaltung Wies¬
baden , Luisenstraße 41 . Zimmer 8 — 10 , Telefon 59641 ,
Apparat 14 . Anmeldungen werden nur bis zum 24 . Januar
entgegengenommen .

führung
"

. _
11 . Mai 1939 , Direktor H . E . Gulden , Ver¬
einigte Jutespinnereien Mannheim , „ Leistungs¬
kampf und Betriebswirtschaft "

.
25 . Mai 1939 . Pros . Dr . Walter Thoms .
Neckargemünd , „ Die Rationalisierung als
Mittel der Leistungssteigerung

"
.

9 . Juni 1939 , Pros . Dr . . E . Sachsenberg , Tech¬
nische Hochschule Dresden , „ Leistungssorschung
( Methodik und Erfolge ) "

.

Die DAF . , Kreiswaltung Wiesbaden . Abteilung für Be -

rufserziehung und Betriebsführung
beginnt am 26 . Januar 1939 eine Vortragsreihe wozu noch
Anmeldungen entgegengenommen „werden . In dieser Vor¬
tragsreihe können nur Betriebsführer und führende Mit¬
arbeiter der wirtschaftlichen Unternehmungen teilnebmen .

1 . Vortrag : 26 . Januar 1939 , Prof . Dr . Erick Egner .
Universität Frankfurt a . M . . „ Grundfragen
der deutschen Wirtschaftspolitik "

.
2 . Vortrag : 9 . Februar 1939 . Dr . Theodor Lüddecke . Salle

an der Saale . „ Die sachlichen und menschlichen
Hilssauellen der Nationalwirtschaft "

.
3 . Vortrag : 23 . Februar 1939 , Dr . Alf . Noll , Frankfurt am

Main , „ Finanzen der Volkswirtschaft "
.

9 . März 1939 , Dr . Ernst Eckrewe , Hamburg .
„ Grundsätze und Methoden staatlicher Wirt -
schastslenkung

"
.

23 . März 1939 , Dr . Walter Sckultz . Rheinisches
Provinzial - Jnstitut für Arbeits - und Berufs -
forschung Düsseldorf , „ Rassiscker Raum ( Her -'

» und Berufsleistung
"

.
ärz 1939 , Pros . Dr . Löbner . Handels¬

hochschule Leipzig . „ Wirtsckaft und Erziehung
"

.
27 . April 1939 . Dr . Petrick . Berlin . „ Menschen -

sick im Mittelrheingebirge kleinere Felsabstürze . So war
das bei Braubach ber Fall und nun auck in Kaub . Hier
löste sick ein großer ^ elsblock und sauste mit aller Wucht
durch die Weinberge über die Ädolf - Hitler - Straße und riß
dabei nock einen Eartenzaun um . Menschen kamen glück¬
licherweise nicht zu Schaden . •

Xus Hessen .

Ferkelhandel mit verhängnisvollen Folgen .
— Gießen , 20 . San . In den letzten Wochen besuchten

Ferkelhändler , ein Vriiderpaar aus Bromskirchen ( Kreis
Biedenkopf ) , eine Reibe von Dörfern im Kreis Gießen zum
Verkauf von Ferkeln und fanden guten Absatz . Bald darauf
trat bei den Ferkeln die Maul - und Klauenseuche zutage .
Durch diesen Ferkelverkauf soll in über 30 Fällen die Maul -
und Klauenseuche in einer ganzen Reihe von Ortschaften
eingetoleppt worden sein . Die schwergeschädigten Landwirte ,
aber auch eine Anzahl Arbeiter , die auf dem Lande wohnen
und sich ein Sckwein zur Aufzucht zulegten , erheben nun
gegen die Händler schwere Vorwürfe . Die Angelegenheit
wurde vom Kreisveterinäramt untersucht und nack eingehen¬
der Nachprüfung Bei der Gendarmerie Antrag auf Straf¬
anzeige gegen die Händler wegen wissentlichen Vergehens
gegen das ViehseuÄengesetz und Vergehens gegen das
Handelsverbot im Hausierhandel ( die Händler haben keinen
Hausiererlaubnisschein ) gestellt . Die Gendarmerie ist noch
mit der weiteren Untersuchung der Vorfälle beschäftigt .

Zu neuem Nutzen führt die DAF . Schrott und altes

Eisen .

erkannt . Der 57 Jahre alte Georg Meier „ aus Kreuth
wurde wegen Beihilfe unter Anrechnung einer nutzeren
Strafe zu einer Gesamtgefängnisstrafe von bret Jahren ver¬
urteilt . *

, , v , . . _ , ,
Die Beweisaufnahme ergab , daß tn der Ortschaft

Pemfling durck die Predigten des „Pfarrers
Ko Immer eine überaus gespannte Atmosphäre geschanen
worden war . aus der allein heraus sich eine Erklärung für
das Zustandekommen der verbrecherischen Anschläge nnden
ließ . Die Beweiserhebung führte zu einer klaren Überfüh¬

rung der Angeklagten . .. L m . . . .
In der Urteilsbegründung wies der Vorsitzende

auf die Schwere des Verbrechens bin . das gegen Repräsentan¬
ten der Partei und des Staates bewußt verübt „wurde . Der
Täter konnte in Scklamminger etnroanbTret feftgeftellt
werden . Solche Verbrecher aber hätten „m unserer . Volks¬
gemeinschaft keinen Platz mehr , weshalb die Todesstrafe bade
ausgesprochen werden müssen .

Bei Kopfschmerz , Migräne , Neuralgie

Ä . Ä Dolormin - Cachets
Packungen zu 5 St . Rm . - .76 , zu 12 St . Rm . 1 .34 in den Apotheken

Die neue slowakische Regierung .

Aufteilung des Wirtschaftsministeriums .

Prehburg , 20 . Jan . Die neue slowakische Landesregie¬

rung ist am Freitag vom Staatspräsident Dr . Hacha er¬

nannt worden . Sie setzt sich folgendermatzen zusammen :

Vorsitzender der Landesregierung und Innenminister

Dr . Ti so ,
Minister für Schulwesen S i v a k,
Wirtschaftsminister Dr . P r u z i n s k y ,
Finanzminister Dr . Teplansky ,
Verkehrsminister Dr . D u r k a n s k y ,
Justizminister Dr . V a n c o .

Aus der Regierung scheidet somit Minister C e r n a f ,
der in den Tagen nach dem 6 . Oktober/eine gewisse anti -

tschechische Haltung eingenommen hatte , aus . Die

"

wx

"
00 __ — I das altbewährte

Kruaerol Hustenbonbon
■ " £ ( ht nur im OrangebeuW

vorgenommene Teilung des Wirtschaftsministeriums in ein

Wirtschafts - und ein Finanzministerium war bereits Jett
längerer Zeit geplant . Mit der Leitung des Wirtschafts -

Ministeriums wurde ein Abgeordneter der Hlinka - Partei be¬

traut und nicht , wie man vielfach vermutete , ein Mitglied des

ehemaligen slowakischen Flügels der tschechischen Agrarier .

Die neuernannten Minister sind Bereits nach Prag
aB gereift , um dem Staatspräsidenten ihren

E i d z u l e i st e n .

• « - _ _ ■ e ■ - des RekhsweHer -

We Herbe n cht± ^ ^ -

Witterungrmussichteu bis Sonntagabend :

Unbeständig und weitere Regenfälle , mild , lebhafte Winde ans

südlicher Richtung . Aussichten bis Montagabend : Fortdauer
der unbeständigen und zu Niederschlägen neigenden milden

Witterung .

S

i

wollte tnatt einfach
nicht - tanöen
flls Frau maller ihrem ßefudi erzählte , baß (le ihre ganze Wohnung
allein besorgt . Da schüttelten (le erstaunt öle köpfe . So viel Arbeit
kann doch eine fiauefrau gar nicht ohne fiilfe bewältigen ? - O doch ,

man muß (Ich nur die Arbeit zu erleichtern mitten . Wenn <H > bei der

täglichen putzarbeit mithilft , dann ist man nicht nur schnell fertig -

dann strahlt auch alles vorn Keller bis zum Loden in tadelloser

Sauberkeiti @ i spart nicht nur Arbeit , Zeit und Gelb - es ist auch to vielseitig .

IM ESSZIMMER können Sie zum Geifpiel für folgende Sachen nerwendenr

Obst - und konfektfchalen , Wein » , Likör - , Gier » und Limonadegläser , Porzellangegenftänöe ,
Kachelöfen , Zentralheizungskörper , Fußböden , Fenster , Gettmfe , Wände , Lampen und Leuchter ,

ßlumcnoakn , Keramik - und Kunstharzsachen und vieles andere mehrt

Die bette fiauefrau kommt im fiaus nicht ohne iMi '
e fiilfe ausl
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Statt Karten

11 1 l/lll ATIID zu haben im Tagblatt *

m A K U LA I U K Verlag , Schalterhalle

iitm miiinuniiiiin

Ruf 24664Bismarckring 23

KterbeWe in Wiesbaden .

Georg Gasser 22451 Elli Renken

Jacob Keller Roonstraße ? 279 23824
Wiesbaden , im Januar 1939 .

Adolf Limbarfh ™
80gen

-
27265

23223Karl Lind Bteingasse 18

OifO Matthes Römerberg6u . l0 225 16

Karl Ott Schwalbacher Straße 77 23837

Willi . Vogler Blücherplatz 4 25300

IHeinridi Bedit Loreleiring 8 23728

Schwerhörige

Kukident ist unschädlich

fu ßschmerzen

Hühneraugen

Wiesbaden

CRosenstr . 8

Said u . Neu -
Näbmaschinen

Dtro .. kl .Monats¬
raten . Th . Brück
Eoetbeltr . IS . 2 .

kw . Stöcker

WIESBADEN

WEBERGASSE 52

geb .
Jahre .

Jahre ,
38 .

Auf Wunsch der Verstorbenen fand die Beisetzung in aller
Stille statt . Gleichzeitig danken wir allen für die herzliche
Anteilnahme und Kranzspenden .

Haus -

Verwaltg .
erledigt

gewissenhaft ,
mehrjähr . Praxi

Spannuth
Geisbergstr . 22

F. 27260

elljohlung
UHREN

^ SCHMUCK

Bei - und
Rückladung

nach Thüringen .
Rückladung

Stuttgart und
Köln ,

lt . Tarn gesucht .
Walter Serborn
Möbeltransport
W . - Sonnenberg .

Langgaffe 22 .
Telephon 26535 .

Im Wiesbadener Tagblatt

werben
heißt mit Erfolg werben !

Für die wohltuende Teilnahme an dem schweren

Verlust meiner geliebten guten Mutter sage ich meinen

herzlichsten Dank .

Wenn Ihre Füße leicht ermüden , über¬

mäßig schwitzen , anschwellen , schmerzen
ober brennen , ober wenn Hühneraugen ,
Hornhaut und Schwielen Sie plagen , so
wird Ihnen ein Kukirol -Fußbad schnell
Erleichterung verschaffen .
Ihre Füße werben nach einigen Kukirol -

Fußbäbern wieder frisch und leistungs¬
fähig ; bas Brennen verschwinbet , Hühner¬
augen und Hornhaut werden erweicht

In Sterbefällen
eichen folgende Wiesbadener Bestattungs¬
institute , Grabdenkmalhersteller und Gärtner
su Ihrer Verfügung D Rufen Sie an , Sie wer¬
den rasch und sorgfältig beraten und bedient

StennM
zu verk . Zentner
1 .30 frei Haus .

Braun .
W .- Bierstadt .

Hintergaffe 10 .

5 Vorzüge in den Akustik - Modellen 1939 !

Verfeinerte Sprachfrequenz - Verbesserte Schall - Dämpfung
- Hören durch Knochenleitung -

Unauffälliges Tragen - Leichte Zahlungsweise
Unser Spezialist zeigt Ihnen die Apparate kostenlos am Montag ,

den 23 . Januar , in Wiesbaden , bei unserer Vertretung der

Firma Stoss Nachf . , Taunusstraße 2 , von 10 — 1 und 3 — 6 Uhr

Besuchen Sie uns bitte in Ihrem Interesse ! Prospekt M . gratis !

Deutsche Akustik - Gesellschaft , Berlin - Reinickendorf , gegr . 1905

Die trauernden Hinterbliebenen :

Adolf Jakob u . Frau , Gonsenheim

Hch . Ruppert u . Frau , Friedrichsdorf .

Wiesbaden , den 21 . Januar 1939 .
Blücherstr . 23

Luise Debusmann ,
Kaufmann . 69
Körnerstraße 8 .

Michel Scilkr , 75
Schiersteiner Str .

in den früheren Räumen der Firma Dr . M . Albersheim

Für die vielen Beweise aufrichtiger
Teilnahme beim Heimgang unseres lieben
Entschlafenen , die schönen Kranz - und

Blumenspenden sowie die trostreichen
Worte des Herrn Pfarrer Jüngel sagen
wir auf diesem Wege unseren herz¬

lichsten Dank .

Frau Marie Knieling
und Kinder . ,

Wiesbaden , den 20 . Januar 1939 .

Praxis wieder aufgenommen

Ferd . Heinrich
Dentist

Josef Fink Frankenstraße 14 22976

Unsere liebe Schwester , Tante und

Schwägerin

Frau Philippine Rausch
geb . Becker

ist plötzlich und unerwartet im 79 . Lebens¬

jahr von uns gegangen .

Die trauernden Hinterbliebenen .
W .-Sonnenberg , den 19 . Januar 1939 .

Beerdigung : Montag , 23 . Januar 1939 ,
nachmittags 2J4 Uhr auf dem Sonnen¬

berger Friedhof .

21 . Januar 1939

gTIainz - Qustaosburg
‘Darmstädter ßandslr . 24

Allen Verwandten und Bekannten die traurige Mitteilung
daß unsere liebe Tante

Frau Lina Gugel
verw . Neumann , geb . Bender

im 74 . Lebensjahr am 17 . Januar 1939 verschieden ist .

Zurück

Dr . Kadesch
Zahnarzt

Rheinsfraße 115

Lamberti Schwalbacher Straße 67 24351

3 < äte 9Hoebius geb . ^Fröhlich

Wilhelm Schallenberger
*

Üerlobte

ist die Verdauung
empfindlich gestört ,
auch das Blut wird
vergiftet . Es zeigen
sich ernste Schäden :
Übelkeit , Nervosität ,
Hämorrhoiden,Kopf -
u . Kreuzschmerzen .

Da hiW Darmol . — Kein Teekochen , kein
Pillenschlucken , keine bitteren Salze .Wie
Schokolade schmeckt das Abführmittel

OARMOL
InApotheken u .Drogerien 84 Ffg .u.üMl -50

Best . erh . bei : Drog . Siebert , Markt¬
straße 9 ; Drog . Lindner , Friedrich¬
straße 16 ; Flora - Drogerie Hoffmann ,
Gr .Burgstr . 5 ; Drog .Tauber , Adelheid -
straße34 ; Drog . Alexi , Michelsberg 9 ;
Drogerie Kräh , Wellritzstraße 27 ;
Drogerie Jünke , Kais .- Friedr . - Ring 30 ;
Bahnhof - Drogerie , Bahnhofstr . 13 ;
Drog . Machenheimer , Bismarckring 1 ;
DrogerieGötz,DotzheimerStraße114 ;
Kreuz - Drog . P . Kaufmann ,Waldstr .93 ;
Drog . Cramer , W .- Schierstein ; Apoth .
Portzehl , Inh . Küster , Rheinstraße 67

Schnarche gut !
Mich störst Du nicht mehr im besten Schlat .
Ich habe ja OHROPAX - Geräuschschützer
im Ohr . Weiche , plastisch formbare Kugeln

V " zum AbschlieBen des Gehörgangs . Sch . mit
r *

> 6 Paar RM 1,80 überall erhältlich .
Max Negwer , Apotheker , Potsdam A 8

wird immer größer , wenn Sie ein schlechtsitzendes Bruch¬

band tragen . Es kann auch Brucheinklemmung entstehen .

Fragen Sie Ihren Arzt . Hat Ihnen dieser ein Bruchband

empfohlen , dann kommen Sie zu mir . Sie werden über¬

rascht sein , wie leicht und bequem sich Ihr Bruch
.
zu¬

rückhalten läßt , ohne starren Eisenbügel und wie viele

Leidensgenossen sich mit Hilfe meiner Spezialausführ¬

rungen sogar geheilt haben .
Ü . a . schreibt Herr Friedel : „ Teile Ihnen mit , daß mein

doppelseitiger Leistenbruch durch das Tragen Ihrer

Spezialbandagen innerhalb 2 Jahren vollkommen ge¬
heilt ist . Was mein Arzt festgestellt hat . Ich kann jetzt
in meinem Beruf als Zimmermann trotz meines Alters

von 62 Jahren wieder die schwersten Arbeiten verrichten .

Mein Dankschreiben können Sie jederzeit veröffentlichen

Robert Friedel , Zimmermeister , Stößen ." Beachten Sie

außer der Wirkung meine günstigen Preise (von RM 15 .—

an .) Weshalb wollen Sie sich weiter quälen ? Überzeugen Sie

sich kostenlos und unverbindlich in : Wiesbaden , Dienstag ,
24 . Jan . , von 2 — 6 Uhr nachm . , im Hotel Neuer Adler ,

Goethestr . 16 . Bingen , Mittwoch , 25 . Jan . , von 9 — 11 Uhr ,
im Hotel Distel .

K. Ruffing , Spezialbandagist , Köln , Richard -Wagner -Straße 16

Ein völlig neuartiges Präparat , wel -

ches von mehreren tausend deutschen
Zahnärzten und Dentisten und tau¬

senden Kunstgebißträgern auf Wirk¬

samkeit und Unschädlichkeit geprüft
worden ist , ermöglicht es Ihnen , Ihr
Kunstgebiß jetzt ohne Bürste mühelos

selbsttätig zu reinigen .

Kukident ist das einzige Mittel , wel¬

ches künstliche Zähne selbstiätigreinigt .

eie lösen nur etwas Kukident -pulver
in Wasser auf und legen Ihr Gebiß
bann hinein . Später nehmen eie es

vollkommen sauber,wie neu aussehend ,
heraus .

Aufklärungsschrift erhalten Sie un¬

entgeltlich von der
Knkirol -Fabrik , Berlin -Lichterfelde .

Valerie Bäcker , geborene
Schidurski Ww . . 59 2 .,
Dotzheimer Str . 39 .

Johanna Sulzback , geb .
Wieder Ww ., 54 I . ,
Feldstraße 12 .

Nina Dunlov , geb . van der
Hoeven Ww .. 80 Jahre ,
Frankfurter Str . 12 .

Philivvine Roth , geborene
Meyer Ww .. 80 Jahre ,
Rheinstraße 91 .

Emilie Ruwedel , geborene
Schmidt Ww .. 65 Jahre ,
Platter Strane 70 .

Wilhelmine Steinbacher ,
geb . Georges Ww .. 80 I .,
Frankfurter Str . 12 .

Hermine Schandua , geb .
Koebel Ww .. 84 Jahre ,
Katharinenstift .

Pbilirw Fautb . 59 I .. W . -
Dotzbeim . Wiesbadener
Straße 60 .

Pbiliopine Rausch , geb .
Recker Ww .. 78 I .. W .-
Sonnenberg , Rambacher
Straße 40 .

Seite 8 . Nr . 18 .

Grabdenkmäler in all . Ausführ . 27629
und Preislagen . Fritz Jung . Am Nordfriedhof

Grabdenkmäleri . aii .Ausf . Biidh . qas » 3
W .Ochs . Am Südfriedhof . Whg . Winkeier Str . 17

Kränze,Blumen , Sargdekoration . 22091
selbst verstandl . v . Hans Losen , Friednchstr 46

Wenn Sie von Hühneraugen und Hornhaut

geplagt werden , so können Sie diese in wenigen

Tagen unblutig und gefahrlos mit dem blauen
Kukirol -Pflaster beseitigen . Das mlllionenfach
bewährte Kukirol -Pflaster tötet den Schmerz und

beseitigt die vorhandenen Druckstellen innerhalb

kurzer Zeit .
Das echte Kukirol -Pflaster in der gelben Schachtel
ist so dünn wie ein seidener Damenstrumpf . Da¬

durch trägt es nicht auf und drückt auch nicht , was
b esonders fürDamen von größter Wichtigkeitist .
Ellen Sie ! Kukirolen Sie ! Kukirol - Fabrik , Berlin - Lichterfelde .

Verkaufsstelle für obige Präparate :
Drogerie Minor , Schwalbacker Straße 49
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eindringlich herauszubeben gewußt , er gibt dem Svrel da¬
mit eine bezwingende Ursprünglichkeit , allein er labt es auch
an bildmäbig wirksamen Szenen nicht fehlen , mit buntem
gesellschaftlichen Treiben bei Sport und Ball , und fein schil¬
dert er den als Erinnerungstraum aufsteigenden Zauber
erotischer Welt : hierzu gibt Lothar Brühnes stimmung -
entsprechende Musik gute Unterstützung . Mit der Darstellung
der Frau im Zwiespalt des Gefühls findet Pola N e g r i
wieder eine ganz ihr zugeschriebene Rolle : die Liebende , in
der schon ein gut Teil Mütterlichkeit ist . die kämpfen mub .
um zu Glück und . Frieden zu kommen . Aus der Dramatik
des Spiels schöpft sie wie immer die stärksten Wirkungen
und darf , ihrer Art gemäß , beinahe ein wenig theatralisch
sein , um dann doch durch die Kraft seelischen Ausdrucks mit «
zureißen . Ihr zur Seite stehen ebenbürtig Hans Zesch -
Ballot , von wandlungsfähiger Mimik als Gatte und
Konsul , am packendsten in der Verhaltenheit der Schluß¬
szene , und Ivan P e t r o v i ch, der Liebhaber , von Vornehm¬
heit und liebenswürdiger Wärme , aber auch von ge¬
dämpfter , heimlich glühender Leidenschaft . Prächtig gibt
Sabine Peters den Typ des frischen , innerlich gesunden
Jungmädels , grundanständig , herb , ehrlich und ovferfähig .
Ernst Dumke , Hans Richter und Bruno Z i e n e r sind
in lebendig gestalteten Episoden tätig . Von den Hauvtdar -

Stuhlgang regeln I
Das ist die ziiverlässige Vorbeugung gegen zahlreiche Unlust - , Müdigkeitr -
nnd Krankhcitderscheinungen . Mit großem Erfolg werdeu Kneipp -
Pillen seit Jahrzehnten angewandt zur Beseitigung von Verstopfungen
und Darmträgheit . Kneipp -Pillen , die mild und reizlos abführen
nnd aus reinen Pttanzenslofscn hergestellt sind , regeln dir Verdauung
und reinigen das Blnt . 50 Kneipp -Pillen nm RM . L — in allen Apoth .
Kneipphnt * Wegweiser kosten !, d . Kneippmtttel - Zentreie Würzburg .

Im Walhalla - Theater :

Ivan Petrovich persönlich

e

Mit - er „ Milwaukee " übers Mittelmeer in den Frühlingszauber des Südens ! j

Es reist sich aut längst

Vertretung in Wiesbaden : Hapag - Reisebüro , Wiesbaden , Taunusstraße 1 , Fernruf 2324 ) 0

Interessante Einzelheiten über das Leben
und Treiben an Bord sowie über den Ber¬
kans der verschiedenen Fahrten finden Sie
in den reichbebilderten Hapag - Prospekten

der Begriff für allet , wo » ein Hapageehlff
dem wohlversorgten Fahrgast sofort rum
schönsten schwimmenden Zuhause macht .

Erste Große Hapag - Orientsahrt
4 . Mürz bis 2 « . Marz/Italien , Ägypten , Sy .
rten , Rhodos , Türkei,Griechenland , Iugosla .
Vien und zurück nach Italien , ab RM 595 . -

Zweite Große Hapag . Orientfahrt
29 . Mürz bis 20 . April / Italien , Ingo ,

slavieo , Griechenland , Türkei , Rhodos , Sy .
rien , Ägypten , Italien , ab RM 523 . -

Hapagfahrt nach Griechenland , der

Türkei und den Inseln des Mittel .

Meers 28 . April bis 12 . Mai / Italien ,
Rhodos , Türkei , Griechenland , Jugoslavien
und zurück nach Italien , ab RM 485 . -

. . . ttttb mit M . S . „ St . Louis "

Hapagfahrt nach den Atlan¬

tischen Inseln « ab Marokko

28 . April bis 15 . Mai / Hamburg , South¬

ampton , Lissabon , Bucht von Gibraltar ,
Tasablauea , Las Palmas , Tenerife , Madei¬

ra , Southampton , Hamburg , ab RM 860 . -

Hapagfahrt durch das östliche Mit¬

telmeer 14 . Mai bis 80 . Mai / Italien ,
Jugoslavien , Griechenland , Türkei , Libyen
und zurück nach Italien , ab RM 885 . -

Hapag - Mittelmeer - undAtlantische
Jnselfahrt 1 . bis 20 . Juni / Italien ,
Gibraltar , Marokko , Kanarisch « Inseln ,
Madeira , Portugal , ab RM 485 . -

Soan Petrovich .
( Märkische Film - ErnbS . . M .)

Starker Erdstoß in Süvjapan . Am Freitagvormittag
wurde die Stadt Wakayama auf Kiuschiu durch einen

starken Erdstoß erschüttert . Die Einwohner stürzten entsetzt
aus ihren Häusern auf die Straße . Schäden wurden bis jetzt
nicht gemeldet .

leit steigen auch in der be -
.Boccacci 0 "

, dort

Es reist sich gut

mit den

Schiffen der

lltimburg - Am eritl <1

Linie

sich auch das Rätsel auf , daß Petrovich plötzlich zur Mode
übergegangen ist , einen Schnurrbart zu tragen ( für die Ver¬
ehrerinnen . die ihren Filmliebling glattrasiert zu sehen
gewohnt waren , zunächst eine leise Enttäuschung ) : er steht

' in den Proben zu einer Lustspieluraufsührung des jungen
Österreichers Fritz Kozelka , die unter Regie des bekannten

: Filmdarstellers Rudolf Klein - Rogge im Berliner Komödren -

haus stattfinden wird . Da ein Bart dazu notwendig ist und
>, ci sich mit der angeklebten Manneszierde nicht befreunden

kann , bat er sich für das Berufsopfer des natürlichen Schnurr¬
barts entschieden . Zu gleicher Zeit steigen auch in der be¬
nachbarten Volksbühne die Proben zu „ Boccaccio '

, dort
ist die bekannte Sängerin und Filmdarstellerrn Friedel

' Schuster tätig . Ivan Petrovichs Frau , und er macht kein

i Hehl daraus , tatsächlich und glücklich verheiratet zu sein . Ob
£ • es wohl damit zusammenhängt , daß er nicht allein „ Lieb -
e Haber " des Films bleiben will ? Seine versönliche Art läßt

sich auf kein Schema festlegen : wiederholt bat er Ausflüge
; ins Cbarakterfach unternommen , wir denken an „ Unter

Ausschluß der Öffentlichkeit " und „ Stärker als die Liebe "
,

wo die Verkörperung eines gefährlichen Abenteurers er¬
staunliche Wandlungsfähigkeit bewies . Petrovich , zuerst 1922
nach Deutschland gekommen , übrigens nicht , wie man seinem
Namen nach annehmen könnte , Russe , sondern Jugoslawe ,
bat , wie erinnerlich , schon zur Zeit des Stummfilms ge¬
wirkt : er erzählt von einem jenen Jahren entstammenden
Eroßfilm „ Königsmarck " französischer Produktion , der ( nach

stellern stellt üch Ivan Petrovich persönlich auf der Bühne
vor und kann herzlichen Dank und Beifall entgegennehmen .
— „ Vorbeugen ist besser als heilen " heißt ein
guter Lehrfilm im Vorprogramm , der an einer Svielband -
lung den ärztlichen Kampf gegen die einst so verheerende
Diphtherie aufzeigt . Mit der Jugend gilt es unser kost¬
barstes Volksgut vor Krankheit zu bewaben , mit seinem
Serum und der erstmals 1913 auf dem Wiesbadener
Jnternistenkongreß geforderten allgemeinen Schutzimpfung
gab Behring das Mittel zur Riederzwingung des tück¬
ischen Feindes . Die Wochenschau berichtet vom ersten Divlo -
matenemvfang in der neuen Reichskanzlei . Die Bühne bringt
das Sensationsgastsviel des hervorragenden , waghalsigen
Artisten Rosello als „ Mann im Mond "

: einen Luftakt
von atemraubender Tollkühnheit , der an der unter der Decke
schwebenden Sichelscheibe des Mondes unglaubliche Balance¬
kunststücke zeigt und dabei die nervenpeitschende Gefahr ver¬
gessen läßt in der Bildkraft farbentrunkenen , märchenhaften
Zaubers . Heinrich Leis .

Pierre Benoit ) mit dem Hintergrund der bayerischen

Königsschlösser gedreht wurde . Gegenüber seinen Kollegen
vom Film fällt Petrovich bei aller Liebenswürdigkeit durch

ruhige , fast scheue Zurückhaltung auf . Der Unterhaltung
über versönliche Dinge weicht er aus . und seine Schweigsam¬
keit liegt gewiß nicht an Schwierigkeiten der Sprache ( ob¬

wohl er neckisch erklärt , mit der , deutschen Sprache gebe es

ihm wie mit den Frauen : Er liebe sie sehr und beherrsche
sie doch nicht ) ; er nimmt offensichtlich den Kunstschaffenden
wichtiger als den Menschen , und seiner großen , klaren , vor¬

nehm - bescheidenen Art nach könnte es nicht anders sein . So¬
bald auf künstlerische Dinge die Rede kommt , beginnt er leb¬

haft zu werden , spricht über andere vom Film lieber als
über sich selbst . Eine stattliche , elegante Erscheinung , ein
Mann von Welt und Geist , weiß er im Leben wie auf der
Leinwand für 1i <6 einzunehmen , und wir freuen uns der

Begegnung mit ihm um so mehr , als die bevorstehende
Bühnenarbeit seine vorgesehene Tournee verkürzt , dre Reise¬
route durch Hessen und Baden abgebrochen werden muß und

gerade uns noch Gelegenheit blieb , den feinen , liebenswür¬
digen Künstler auch persönlich zu begrüßen . Die harten An¬
forderungen der Filmarbeit gegenüber dem Theater unter¬
streicht er aus seiner Erfahrung und betont die Genug¬
tuung , die es Bereitet , selbst den Filmfreunden gegenuber -
zuftehen und durch ihren Beifall die Bestätigung einsatz¬
bereiter Leistung zu gewinnen .

Rack einer Novelle von Rolf E . Vanloo behandelt
der Film der Märkischen Panorama „ Die Nacht der
Entscheidung " das Problem einer Frau , die zwischen
zwei Männern steht , jenen , dem sie zugehört , an den die
Pflicht sie bindet , und dem anderen , der Erinnerungen alter
Liebe und glücklicher Vergangenheit zurückkehren läßt . Aber
mehr noch , die von ihrem Gatten , dem vielbeschäftigten Kon¬
sul . sich vernachlässigt fühlende Frau Tessa fühlt durch die
Begegnung mit Alvarez in der peruanischen Gesandtschaft
nicht nur ihre frühere Neigung , sondern auch Sehnsucht nach
der fernen südamerikanischen Heimat wieder erwachen . Sie
fteht vor der Entscheidung heimlicher Flucht , im Ringen um
die Erkenntnis ihrer wirklichen Liebe , als das Schicksal selbst
eingreift , sie den rechten Weg des Herzens finden zu lassen .
Diese Vorgänge zwischen drei Menschen weiß der Film
stimmungswirksam und lebensvoll zu deuten , zu den drei
Hauptpersonen tritt , nicht minder wichtig und fast möchte
man sagen mit besonderer Liebe gezeichnet , eine vierte , die
junge Tochter des Konsuls aus erster Ehe , die innig an dem
Vater hängt , doch auch mit der Stiefmutter in herzlicher
Kameradschaft verbunden ist . Der Regisseur Nunzio
Malasomma hat gerade die seelischen Beziehungen sehr

„ Die Nacht der Entscheid » » « ."

Die rührige „ Walhalla " -Direktion bemüht sich immer
wieder , die Filmfreunde mit den von ihnen oft bewunderten
Größen der Leinwand auch persönlich in Fühlung zu bringen .
So bat sie nach Gustav Fröhlich nun Ivan Petrovich ern -

geladen . der mit seinem Film „ Die Nacht der Entscheidung
'

nack Wiesbaden kam . Er weilt übrigens nicht zum ersten
Male in unserer Stadt , nach einem früheren privaten Be¬
such stellte er sich vor Jahren mit der Erstaufführung des

t . .Feldherrnhügels
" auf einer hiesigen Lichtsvielbühne vor .

; Natürlich umdrängen auch ihn Verehrerinnen und Auto¬
grammjäger , doch in einer stillen Ecke finden wir Gelegen¬
heit , eine Viertelstunde mit ihm zu verplaudern . Da klart

Überschwemmungen in Portugal .

Lissabon , 21 . Jan . Di « schon seit Tagen andauernden
Überschwemmungen der portugiesischen Stromtäler nehmen
allmählich katastrophale Formen an . So ist die gesamte
Landschaft des unteren Laufes des Tato in einer seit Jahr¬
zehnten nicht dagewesenen Höhe überflutet . Bisher ist ein
ungeheurer und noch gar nicht abzusehender Flurschaden an -

gerichtet worden . Die Felder und Wiesen liegen teilweise bis

zu vier Meter unter Wasser . Jeglicher Auto - und
Eisenbahnverkehr in den überschwemmten Gebieten ist unter¬
bunden . Ganze Städte und Dörfer sind von der Umwelt von
den Fluten abgeschnitten . Die schwer geschädigte Landbevölke¬

rung hat zahlreiche Hilferufe an die Regierung gerichtet .
Ein eigenartiges geologisches Phänomen wurde

als Begleiterscheinung der Unwetterkatastrophe in der Nähe
von Coimbra beobachtet . Dort entstand unter erdbeben -
artigen Erscheinungen während eines Gewitters in einem
Olivenhain ein Erdkrater mit einem Umfang von etwa 450
Quadratmeter , aus dem große Schlammengen und Steine
hervorbrachen .

Ehrung eines Hundertjährigen . Der Führer und
Reichskanzler hat dem Franz Rausch in Wien aus An¬
laß der Vollendung seines 100 . Lebensjahres ein persönliches
Glückwunschschreiben und eine Ehrengabe zugehen lassen .

Durch einen Eisblock erschlagen . In Pechelbronn im
Elsaß wurden in einer Eisfabrik zwei Arbeiter durch einen
herabfallenden Eisblock erschlagen .

Ein Wolf vom D -Zua überfahren . Die außerordentliche
Kälte , die in den letzten Wochen die baltischen Staaten heim¬
suchte , hat auch vielfach Raubtiere in die südlicheren Zonen
hinüberwechseln lassen . So berichten die memelländischen
Förstereien , daß wiederholt in der letzten Zeit verschiedene
Raubtiere beobachtet wurden , die sonst im Memellande nicht
mehr vorkommen . Eine Bestätigung erfuhren diese Beob¬
achtungen durch die Tatsache , daß auf einer memelländischen
Station der aus Kowno kommende D - Zug einen Wolf über¬
fahren Ijat , der durch die Scheinwerfer der Lokomotive ge¬
blendet wurde und wie gebannt auf den Schienen stehen
blieb .

24jährige Mutter von sieben Kindern will wieder
heiraten . In La Roche - Sur - Pon lebt eine jetzt 24 Jahre
alte Frau Milcent . die seit zwei Jahren verwitwet und
Mutter von sieben Kindern ist . Bisher hat sie fleißig ge¬
arbeitet . um den Lebensunterhalt und die Mittel für die Er¬
ziehung ihrer sieben Kinder zu verdienen . Da die 24jährige
aber nun des Alleinseins müde geworden ist und . wie sie er¬
klärte . noch viel mehr Kinder haben möchte , beabsichtigt sie .
sich wieder zu verheiraten . Im Jahre 1927 heiratete die da¬
mals 13jährige . nachdem sie vom Staatsvräsidenten die
Sondererlaubnis erhalten hatte , schon vor Erreichung des ehe -
fahigen Alters mit einem Manne den Lebensbund zu schließen ,
der vor zwei Jabren durch den Tod ihres Gatten auseinander -
serinen wurde . Wahrend ihrer neunjährigen Ehe schenkte Frau
Mrlcent sieben Kindern das Leben , die alle gesund und lebens -
krartig sind . Alle sieben sind Jungen .

Kapellmeister Ernst Schalck . Klavier . 1 . Sonate für
Flöte und Cembalo ( Amalie Prinzessin von Preußen ) .
( 1723 — 1787 ) . 2 . a ) Zum Gedächtnis Friedl , des Groben
( Hubert Dierks ) , b ) Ansprache Friedr . d . Großen an
seine Generale am Abend vor der Schlacht bei Leuthen
( 1757 ) ( v . Rochow ) , c ) Aus dem Testament Friedr . d .
Großen ( Friedr . d . Große ) , d ) Der „ alte Fritz

"
( v . d .

Marwitz ) . 3 . a ) Grave aus dem Flötenkonzert C -dur
( Friedr . d . Große ) ( 1712 — 1786 ) , b ) Sonate , C -dur , für
Flöte und Klavier : Allegrettv — Ändantino — Allegro
( C . PH . Emanuel Bach ) ( 1714 — 1788 ) . 4 . a ) Gehet bin
in alle Welt ( Dr . E . A . Lutze ) , b ) Pfarrer Heyne ( Dr .
E A . Lutze ) c ) Er kann doch schweigen ( Dr . E . A . Lutze ) .
5 . Alles für den König ( Heinr . Leis ) . 6 . Ramteram -
tamtam ( Theodor Colshorn ) . 7 . Die Bleiuhr ( Hans
Franck ) . Eintrittspreis : 0 .75 RM „ Dauer - und Kur¬
karten gültig .

Brunnenkolonnade . Sonntag , 22 . Jan ., 11 .30 Uhr : Früh -
konzert . Leitung : Kammermusiker Günter Eberle . Kur¬
karten gültig .

Scala -Bariete . Sensations - Gastspiel Zaubermeister Kaßner ,
der erste Zauberer , der einen lebenden Elefanten ver¬
schwinden läßt .

Film -Theater .
Ufa -Palast : „ Pour l « mSrite “

.
22 .45 llhr : Spätvorstellung „ Moral "

.
Walhalla : „ Die Nacht der Entscheidung

" mit Ivan

Petrovich , persönlich auf der Bühne anwesend .
Bühnenschau : Rosello , der Mann im Mond .

Thalia : „ Menschen — Tiere — Sensationen
"

.
22 .45 llhr Spätvorstellung : „ Mazurka

"
.

Filmpalast : „ Zwei Frauen
"

.
Capitol : „ Stärker als die Liebe "

.
Apollo : „ Stärker als die Liebe "

.
Urania : „ Kampf um den Piratenschatz

"
.

Luna : „ Daphne und der Diplomat
"

.
Olympia : „ Der Polizeibericht meldet "

.
Union : „ Verklungene Melodie "

.

Großfeuer im Raiserßutjl .

Freiburg , 21 . Jan . In En dingen , einem der Haupt¬
orte des Kaiserstuhls , brach ein Feuer aus , dem vier

Wohnhäuser mit Wirtschaftsgebäuden zum Opfer fielen .
Der Funkenslug gefährdete bei dem herrschenden starken Süd¬

westwinde auch die alte St .- Martins -Kirche . Die freiwilligen

Feuerwehren von Endingen und den benachbarten Orten
konnten den Brand schließlich beschränken . Sieben Familien
mit rund 30 Personen , die ihre Habe eingebüßt haben , sind
obdachlos .

Theater • Kurhaus • Film )
Deutsches Theater . Samstag , 21 . Jan ., 19 .30 — 22 .00 llhr :

„ Verliebtes Abenteuer "
. St . -R . F 17 . — Sonntag .

22 . Jan . , 14 .30 — 16 .45 Uhr : „ Tosca
"

. Außer Stamm¬
reihe . — 19 .30 — 22 .15 llhr : Zum ersten Male : „ Tanz
ins Glück "

, Operette in 3 Akten von Robert Stolz .
Außer Stammreihe . — Montag , 23 . Jan . . 19 .30 bis

22 .00 Uhr : „ Der Evangelimann .
" St .-R . B 19 .

Residenz - Theater . Samstag . 21 . Jan . . 20 .00 — 22 .30 Uhr :
Mein Freund Jack ! " St . - R . B 10 . — Sonntag ,

22 . Jan .. 15 .30 — 17 .45 Uhr : „ Peterchens Mondfahrt .
" —

20 .00 — 22 .30 Uhr : „ Mein Freund Jack !" St .-R . A 10 . —
Montag . 23 . Jan . , 20 .00 — 22 .00 Uhr : Tanzabend
Harald Kreutzberg .

Kurhaus . Sonntag , 22 . Jan . , 16 .00 Uhr : Konzert .
Leitung : Kapellmeister Emst Schalck . Eintrittspreis :
0 .75 RM ., Dauer - und Kurkarten gültig . — 20 .00 Uhr :
großer Saal : In Verbindung mit der Volksbildungs -
ftätte Wiesbaden in der NSE . „ Kraft durch Freude

" :

„ Feierstunde deutscher Meister "
. II . Abend : Wolfgang

Amadeus Mozart ( 1756 — 1791 ) . Leitung : Musikdirektor
August Vogt . Solisten : Elfriede Dräger , Sopran , Marie
Bergmann , Klavier . Orchester : Städtisches Kurorchester .
Sprecher : Professor Dr . Friedrich Roack . 1 . Ouvertüre
zur Over „ Figaros Hochzeit "

. 2 . Mozarts Leben .
3 . Konzertarie für Sopran mit Orchesterbegleitung .
„ Vorrei ipiegaroi , 06 Dio ( K . V . 418 ) . 4 . Klavier¬
konzert in Es -dur ( K . V . 271 ) . 5 . Konzertarie für
Sopran mit Orchesterbegleitung , „ No , che non sei
capace . . ( K . V . 419 ) . 6 . Der „ Mensch

" Mozart .
7 . Sinfonie in C =dur ( K . V . 425 ) . „ Linzer Sinfonie .
Eintrittspreis : 0 .60 RM . . Dauer - und Kurkarten
gültig . — Montag . 23 . Jan .. 20 .00 Uhr . kleiner
Saal : Ernstes und Heiteres um Friedrich den Großen
( geb . 24 . 1 . 1712 ) . Ausführende : Hubert Dierks .

Sprecher . Kammermusiker Franz Danneberg , Flöte .
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SIE FINDE ! UNTER :

Tüchtige

i

Tel . 25103Müller

. T . u . L . Soldan Neuanfert . ,Umarb3Bleichstraße 20 .

Tel . 27087

3BBEIBE

Modistin

Ellenbogengasse15 E . Kramer

über

Abschriften , Lichtbilder usw . müssen
auf der Rückseite Name und Anschrift ^
des Bewerbers tragen . S er vertag .

Wir suchen

junge Kontoristin

An
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Moritzstraße 50 .

Niederwaldstr . 1

Oranienstraße 6

Taunusstraße 34

Hellmundstr . 18 , II,

Neugasse 14 , III.
Scharnhorststr . 17

i
1

M . Ebel . . T . 22930 i. Hause '

E . Göttelmann

und
über »

halb

7 Immobilien - Verkiule
8 Immobilien - Kauf gesucbe
9 Verkäufe

IO Kaufgesuche
11 Unterricht

12 Verloren - Gefunden

Bahnhofstraße 14 . A . Wolff

Karlstraße 17 . . G . Könr

Michelsberg 711 I . L . Ape

Moritzstr . 48 , II. . . E . Schepp Herr .- u . Damenwäsche !

13 Verpachtungen
14 Pachtgesuche
15 Geschäftliche

Empfehlungen
16 Heiraten
17 Verschiedenes

MIAG - Braunschweig
Allgemeine Verwaltung

Schuh - Kuhn
Bleichstraße 11

Schuh - Lageristin
für Kartei

Schuh - Verkäuferin

I . Kraft

gut cmvf . . sauber
zuverl . von alt .
Eben , bald oder
svät . aei . Vorst .
3 - 5 Uhr . Park -
straße 11 . Vari .

Wir suchen sofort od . später f . unsere großen Spezialhäuser in ;

Frankfurt a . Main und Wiesbaden

tüchtige selbständige

I . Putzarbeiterinnen
ferner mehrere Zuarbeiterinnen
Es kommen nur Damen in Frage , die an flottes, ;
sicheres Arbeiten gewöhnt sind . Es wird angenehme
Dauerstellung geboten .

Kupplnger , Damenhüte
Frankfurt a . M . t Roßmarkt 10 , a . d . Hauptwache :

Wiesbaden , Langgasse 12

tüir weisen Stellungssuchende dar¬

auf hin , daß es zweckmäßig ist , den

Bewerbungen auf Lhiffre - Anzeigen
keine Grigtnal - Ieugnisse beizufügen .

Lingereichte Zeugnisse und ähnliche

8. Laden reinig ,
sei . Nüh .Tagbl .-
V erlag Ay

mit abgeschlossener Lehre
mindestens Mittelschulreife ,
durchschnittlich begabt , für

gesucht .

Näh . Tagblatt -Verlag .

Jg . ehrl . Mädchen
mit höh . Schulbildung , aus acht¬
barer Familie , für kaufmännisches
Büro zum sofortigen Eintritt ges .
Kenntnisse in Schreibmaschine ,
Stenographie und Buchführung .
Weiterbildung möglich . Ang . uni .
H . 583 an den Tagbl . -Verlag .

Sprechst - Hüfe
für zahnärztliche
Praxis gesucht .
Handschriftliche

Ana . mit Bild
u . W . 574 T .-V .

Tüchtige , jüngere

Verkäuferin
möglichst branchekundig , gewandt und
zuvorkommend im Verkehr mit dem
Publikum , für sofort oder später ge¬
sucht . Vorzustellen nachm . ab 3 Uhr .

Strensch

Handschuhspezialgeschäft
und feine Herrenmoden

50 Kirchgasse 50

Gewandte jüngere

Stenotypistin und Kontoristin

von Groß - Firma gesucht . Offerten mit

handgeschriebenem Lebenslauf , Zeugnis¬
abschriften und Lichtbild unter Z 187

an den Tagblatt -Verlag .

Zum 1 . 3 . 39 ein zuverlässiges ,

sauberes Mädchen
für alle Hausarbeiten bei guter
Behandlung gesucht . Angebote u .
3 . 588 an den Tagbl . -Verlag ^

1 Stellenangebote
2 Stellengesuche
S Vermietungen
4 Mietgesuche
5 Wohnungstausch
6 Geldverkehr

Lehrmädchen
mit guter Schulbildung für Büro
einer hiesigen Fabrik gesucht . Per
sofort oder später . Angebote unter

Zum 1 . März oder früher

1 tüchtige
Verkäuferin

für Wäsche und Trikotagen . zur
Unterstützung des Chefs , für leb¬
haftes Spezialgeschäft

gesucht

Hellmundstr . 40,1 . . P . Schneider Neuanf . , UmarbeiL :

sofort gesucht

ERNA RUSSART
WIESB .- BIEBRICH
Rathausstr . 67,Tel . 27589

Eine Bekanntgabe Ihrer Anschrift in dieser Neuein¬

richtung des „ Wiesbadener Tagblatf “ kostet q 1
für 1 mal in der Größe von 4 mm 3spaltig öl Pf .

Sie erscheint alle 14 Tage in einer Sonntagsnummer .
•

Als Nachwuchskraft für

MMWlle

Tücht . Strumpfverkäuferin
gesucht .

Salamander
Langgasse

Perfekte

Stenotypistin
sofort gesucht . .

Büro der Rechtsanw . Dr . Bickel ,
Dr . Dörr . Olli Dokr - Bickel

Adelheidstrabe 32 .

Wir suchen rum 1 . Februar
( ober sofort )

perlene SlmlMflin
die selbständig arbeiten kann und
mit allen vorkommenden Büro¬
arbeit . vertrau Zum 1 . April

Auf . in
zum einarbeiten . Angebote mit
Lebenslauf u . Gehaltsanspruchen
unt . K . 566 an den Tagbl . -Verl .

Hausfrauen !
Ihre Suche nach der für Sie geeigneten Hille ob In oder
außer Hause erleichtern Ihnen folgende Angebot ^

zum 1 . Februar , 1 . März und 1 . April 1939 mehrere

perfekte Stenotypistinnen
Angebote mit Lebenslauf , Lichtbild , Zeugnisabschriften , Ge¬

haltsansprüchen und Angabe des frühesten Antrittstermins

erbeten unter Kennwort „ Hd “ an

MM Wtmii
mit guten Zeugnissen für sofort oder später für

MIOM MWÄSelM
gesucht . Angebote mit Lebenslauf , Zeugnis¬
abschriften , Lichtbild und Gehaltsanspruchen an

Carl Harth , Marktstrabe 11 .

Buchhalterin
für Durchschreite - Buchführung
( 14 Tage ) gesucht . Angebote unter
B .

'
586 an den Tagblatt -Verlag .

Bahnhofstr . 1, ..... Milly Schmitt Mtb . II.

Bertramstr . 17,1 . . . . Friedel Eckert im Hause 1

Bismarckring42,Hth . I. Adele Christ . i . u . auß . d . H,

Frau
oder Mädchen

sb . ehrl . unabb . .
z . stdw . Hilfe im
Hausb . u . gele -
gentl . Beaufsickt .
dreier Kinder n .
W .- Sonnenberg
gesucht . Ang . u .
F . 579 an T .-V .

Für ruh . Hausb .
zuverläss . . ehrl .

SwMe
3 x wchtl .. 8 bis
üb . Mittag gef .
Schützenstrabe 10
P , Vorst , nach 4 .

Für einige Std .
wöchentlich

ä Frau
f . Hausarb . ges .

Herrngarten -
stratze 15 . 3 .

in aut . Haushalt
gesucht . Adr . im
Tagbl . -Verl . Av

.Suche z. 1 . Sehr .

NORM
in leicht . Pflege

erfahren , zur
selbständ . Haus -
hal ^ ' -hrung bei
altem Ehepaar .
Ang . u . T . 578
an Tagbl . -Verl .

Sielt Eben , sucht
z . Führ . d . Haus¬
halts tücht . Frl .
Gef . Ang . nebst
Lobnangabe u .

E . 578 T .- Verl .

__________________________________l 'i r
Suche sehr fau & ;

Putzfrau .

Niederwaldstr . 1 . Sophie Denker ..... Tel . 28155

Sedanstraße 10 . . Dina Fromm ..... Tel . 24318

Referenzen . Ar¬
beitszeit n . Ver¬
einbar . Rbein -

bahnstrabe 3 . 1.

Vocli bessere Übersicht sparen Ihnen Zeit , erleichtern Ihnen das Suchen im Kleinanzeigenteil unseres
■
j Ty > s u . Wiesbadener Tagblatt . Die außerordentlich starke Inanspruchnahme verlangt

UUCa AlarHtll klarste Gliederung . Wir haben deshalb 17 Hauptgruppen , wie nebenstehend

aufgeführt , festgelegt . Sie können unter den vielen Kleinanzeigen des „ Wiesbadener Tagblattu aut den ersten Blick
die Gruppe finden , die Ihr Interesse besonders erregt • Aber auch Ihre eigenen Kleinanzeigen werden leichter von denen

gefunden werden , an die Sie sich wenden . Wir sind damit den Wünschen unserer Anzeigenbesteller und Anzeigenleser ent¬

gegengekommen und sichern dem Kleinanzeigenteil eine noch stärkere Beachtung .

StellenangeBote J
Mibiioie $ Kjml

•
Jicnretungt -n |

gef . Kaifer . - Fr . -
Rina 40 . 2 . St .
Suche f . meinen

Billenhaushalt
umsichtige taub ,

liiiuilge Kratt
( bei . i . Kochen ) .
Hilfe u . Wasch¬
frau vorhanden .

Boruemanu .
W . -Biebrich .

W .- Kalle - Str .l6
Telephon 61670 .

Gewandtes

Zimmermädchen
u kräftig , saub .

Küchenmädchen
sos . ges . Vorzust .
zw . 10 u . 12 und

16 u . 18 Uhr .
Sanatorium

Rerotal .
Nerotal 18 .

1 Zimmer - u . 1
Hausmädchen

z. 1 . Febr . ges .

Hotel Amm
Kapellenstr 4

Perfektes ,
sauberes

Zimmer¬
mädchen

mit Servier¬
kenntnissen . zum
1 . Febr . gesucht .

Hufeland -
Sanatorium .
Wiesbaden .

Vaulinenstr . 4 .

Zuverläss .

Mädchen
ev . unabb . Frau
für Hausarbeit
tägl . ges . Adr . i .
Tagbl . -Verl . Au

Jung . ebrl . Frau

Wellritzstr . 59 .
Jung . Mädchen ,
nicht u . 16 I . ,

tagsüber oder
ganz gesucht .

Burk ,
Körnerstr . 6 .

Jung , ehrliches

Mädchen
tagsüb . od . ganz
sofort od . später

gesucht .
Babnbofstrabe 1 .

Metzgerei .

Monatsfrau
für einige Tage )
i . d . Woche aef .1
Kapellenstr . 511

1 , Stock links . J

WU » W
werktgl . 7 -8 Ute
saub . zuverläss )

Stundenfrau W
ges . Vorzust . nte
Montag u . nua
11 - 12 . Wibrikes

Schwalbacker i
Straße 4 . a

Ehrl . fand . Frau

Servier¬

mädchen
Zimmer¬

mädchen
z . 15 . 2 . gesucht .

Pariser Hof .
Tüchtige

Friseuse
für Kurviertel
gesucht . Ang . u .
L . 579 an T . -V .

Modistin und

junges Mädchen

für kl . Haushalt
ges . Schiersteiner
Straße 9 . 3 r .

Näherin u .

Putzfrau
gesucht .

Hotel
» Weißes Rotz "

.

| HMsimsoital |

AMMAN
in Kücken - und
Hausarb . erfahr ,
zu ält . Ehepaar
für 1 . Febr . ges .
Telephon . An¬
meld . erbeten
Dr . Caroselli .
Forststraße 29 ,

Telephon 26470 .

MW
erfahr , in Haus¬

arbeiten und
Kochen , zu einz .

Dame gesucht .
Müller .

Franz -Abt -
Straße 6 .

Saub . anständ .
Mädchen

für 1 . Febr . gef .
Reichel .

Körnerstraße .
Schuhgeschäft .

3 g . Mädchen
sauber u . ebrl . .
f . tagsüb . in kl .
Hausb . gesucht .

Dambachtal 36,1
Saub . zuverläss .

Mädchen
erfahr , in allen
Hausarbeiten u .
Kochen , z . 1 . 2 .
gesucht . Vorzust .

ab Montag .
Bauer .

Emser Str . 57 . P

Ordentliches
Mädchen

bis über Mittag
ges . Albrecht -

straße 38 , Part .
Ebrl . fleißiges

ftodjon
für Eesch .- Haus -
halt z . 1 . 2 . gef .
Gr . Wäsche auß .

dem Hause .
Bäckerei Kuhfus

Borckstraße 6 .

mutigere
Näherinnen
sowie Heim¬

arbeiterinnen
welche sticken ,
nähen häkeln

können , werden
sofort eingestellt .
Ang . u . I . 565
an Tagbl .- Verl .

3g . Mädchen
für Näharbeiten

gesucht .
Schneiderei

Willing .
Dotzb . Str . 62 . 2 .

WM
Atzarbeitem

sofort oder zum
1 . aipriljjcfudjt

Erna Wehle .
Damenbllte

Wellritzstraße 2
Wohnung :

Nettelbeckstr .21,1
Tel . 27188 .

Tüchtige

M -

MöeltetiB
« sucht .

•' Seite 10 . Nr . 18 .

Branchekundige Damen
25 Jahre wollen Bewerbungen
mit Bild . Zeugnisabschriften und
Kehaltsansprüchen richten unter
M . 582 an den Tagblatt -Verlag .

. Käthe Neißendorfer . Tel . 27031

. Sophie Danker . . . . Tel . 281 55

. Heinrich Fromm . . . Tel . 24360

. Christian Diem . . . . Tel . 26977

Gesucht !
7 0 NÄHERINNEN
für Hand - und Maschinenarbeit

20 SCHNEIDER U . BÜGLER
für sofort und später .

Ferner eine jüngere KONTORISTIN mit
Kenntnissen in der Buchhaltung .

Udolpfi Moll
Uniformenfabrik
Wiesbaden , Dotzhelmer Straße 40

WnrnäMinn « SÄ .

für kleinen ge - ---- . . .. . . . . .
pflegt . Haushalt oder Mädchen t .
am Kurgarten . | Hausb . f . J4 Tg .

Leichte Stelle , gesucht , l . Arb .
Ana u . T . 581 Ana . u . L . 582
a . d . Tagbl .- Vl . 1 an Tagbl . - Verl .

Dshiiltmii
für frauenlosen Haushalt , bis
35 Jahre , sofort gesucht . Schriftl .
Angebote mit Gehaltsansprüchen
unter K . 587 an den Tagbl .- Verl .

Ich suche zum 15 . Februar ober später als

HAUSHÄLTERIN
Stütze oder Hausdame , einen geeigneten
Wirkungskreis in nur gutem Hause , den ich
mit Hingabe u . Verantwortung betreuen u .
ausfüllen möchte . Bin 30 I ., ledig , perfekt in
sämtl . Hausarbeiten , völlig sicher u . selb¬
ständig . Beste Zeugnisse stehen zur Ver¬
fügung . Angeb . u . H . 588 a . d . Tagbl . -Verl .

Jüngeres

MenmiWen
sofort gesucht .

Bierstadter
Straße 1 .

Sauberes ebrl .

Mädchen
15 - 18 I . . f . kl .
Eesch .- Hausbalt

tagsüber gesucht .
Ang . u . 6 . 566
an Tagbl . -Verl .

Umsichtige
saubere Frau

m . 8 . Empfehl ,
für gepfl . Haus¬
halt 3 Stunden

norm , gesucht .
Vorzust . 10 — 1

Kais . - Friedr .-
Ring 65 , 3 . -

Zuverlässige
Hilfe

über Mittag für
kl . Haushalt

gesucht .
Omnibusfahrt
wird vergütet
Gartenweg 9

Adolfshöhe

Gesucht
zum 1 . Februar

Halbtags -
mädchen .

Mozartstr . 4 . 1 .
Telephon 23834 .

Webergasse 16 .
norm .

F . Bachmann .

Jung «

WeiliM .

aus gut . Hause ,
f . Hausb . . mögl .
etwas Kentn . in
Kinderpflege , so¬
fort gef . Vorzust .

W . -Biebrich ,
Cteruskerweg 4 .

HausgeWin
die etwas leichte
Krankenvfl . mit¬
übernimmt gef .

Dr . Grälert .
Geisbergstr . 4 . 1

Unabhängige
Fran oder
Mädchen

für d . Haushalt
gesucht , f . tags¬
über ober ganz .

Wasch - und
Putzfrau vorhd .

Zum 1 . 4 . oder
1 . 5 . in © infam .»

Haus einfache .
iedoch

peMe Köchin
gesucht , welche

auch etw . Haus¬
arb . u . Bügeln

mitübernimmt .
Gute Bezahlung
und Behandlung

selbstverständl .
Zweitmädchen

vorhanden .
Frau Dr . Berkel

Mannheim .
Schöpflinstr . 7 .
Telephon 44225 .

Ehrliche

Haus¬

gehilfin
die selbständig

arbeit , u . kochen
kann , von älter .
Ehepaar gesucht .

Große Wäsche
außerhalb d . H .
Vorzust . zw . 3 u .
6 Uhr nachm .. b .
Direktor Afprron
Sch . Ausstchr 35 .

WeinniMen
ges . in Hausbalt
m . 2 Kindern r .
1 . Februar ober
1 . März . Ang . u .
H . 547 an T .-V .

Tüchtiges

MininädAn
für kl . Haushalt

sucht Vogt ,
Hilbastr . 5 . Vari .

Zuverlässiges

Oeiliniädcheli
i . Einfam .- Saus
zum 1 . Febr . ob .

später gesucht .
Nassauer Str . 22

Hosemann .
Vorzust . Montag

von 4 — 9 Uhr .

Allein -

miidchen
mit Kgchkenntn .
z . 1 . Febr . ges .
Vorzustell . tägl .
3 — 4 Uhr bei

Dr . Renz ,
Hurnbolbtstr . 17 .

Alleinmädchen
fof . ob . z. 1 . 2 . v .
ält . Ehepaar ges .
Selbst . Kochen u .
mebriäbr . Zeug¬
nisse über flute
Führ . erf . Vorst ,
v . 13 — 15 u . v .
19 — 21 . Hinden -
buraallee 17 . 1 .

Dauerstellung !
Aelt . Eben , sucht
z . 15 . 2 . ob . . l . 3 .
zuverläss . älter .

miBiDiottei
bas kochen und
Haushalt selbst ,

führen kann .
Ernst .

Schiersteiner
Straße 7 . 1 , e >t

Einfaches tücht .
Mädchen für kl .
Hausb . z . 15 . 2 .
ob . 1 . 3 . gesucht .
AlbrechUtr .39 . P .

MiniMAn
f . alle Hausarb .
in kl . gepflegten

Haushalt gef .
Angebote unter
L . 578 an den
Tagbl .- Verl .

AUeiiuniidAn
das selbständig
kochen kann , für
kleinen Haush .

gesucht .
Fran Martrn .

Steubenstr . 23 .

Für gepfl . Haus¬
halt . 2 Erw . u
1 Kd . , sehr tückt .
nein ! , sauberes

AlleiimiwAn
mit pe * f . Koch -
kenntn . gesucht .

Fr . A . Neudorf ,
Gutenbergplatz 2

Tüchtiges
Alleinmädchen

perfekt i . Koch ..
Wäsche außer

Haus . f . Pnvat -
haush . gesucht .

Vorzustellen
Kühn .

Kirchgosse 26 .
Laden .

M - Oam
bei Höchst -

vrovision gesucht .
Angebote unter
E . 576 an den
Tagbl . -Verl .

MeiÄü
bei gutem Ver¬
dienst gesucht .

Schneider ,
Philippsberg -

strabe 16 .

| Baafman . Personals

Tüchtige

Betlöalerin
für Letensmiit .«
Geschäft z. bald .

Eintritt , spät .
1 . April gesucht .
Ang . u . E . 588
an Tagbl . -Verl .

Jüngere
Sckreibbilfe

zum Nachträgen
von Büchern ges .
( ftunbenro . ) An¬
gebote m . Preis
u . I . 587 T .-V .

§EwerdWs Persons

$ 6oto=

SoBoroutin
erfahr , in allen

vorkommenden
Arbeiten gesucht .

Photo - Zentrale ,
Mainz .

Er . Bleiche 24 .

Erstklassige

summ
die mit einer

komb . Maschine
arbeit , kann . ges .
Maßschneiderei

Müller
Schamborst -

straße 17 . Part .
Fernruf 25102 ,

HM - und

MW »

w ™

für dauernd ges .

Waldeck .
Karlstraße 8 .

Tüchtige

Vorgeschrittene
u . Zuarbeiterinnen
v . erstem Eesch .
f . Damenmoden
fof . gef . Ang . u .
W . 573 a , T . -V .

Suche junt 15 . 3 .
tüchtiges , zuverl .

Mädchen
mit guten Um -
aangsformen K
Haushilfe u . Be¬
treuung eines

7iäbr . Jungen i .
gepflegt . Villeii -

Haushalt
M . Meles .

Hanau , Franks .
Landstraße 5 .

HausgehiW
die kochen kann
und jede Haus¬
arbeit versteht ,

sofort gesucht
Gerichtsstraße 1 .

Laden

llllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Mltll
solid u . fleißig ,
m . Kochkenntn . .
in kleinen ruh .
Hausb . bei guter
Behandlung in

Dauerstellung
ges . Hilfe vorh .
Näh . T .-Vl . Ao

UIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIH

Anständ . fleiß .

Mädchen
sof . gef . Göbels ,

Schwalbacher
Straße 46 .

Pflichijabrmädel
z . 1 . Febr . ges .
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6e6ilholg Dome
wünscht 8. März Tätigkeit als

3

NmieMW

Oestri 1

6 Zimmer

2

StellevgeWe

4 Zimmer

VMM

queme Ratenzahl , an lauem

Paul Klump Wiesbaden

Hauspersoial I Hotelhausdiener . 37 Iah— — ' heiratet , seit 12 Jahren i
ilbst . Madel , Betrieb , will sich veränt

wtelhausdiener . 37 Jahre . , ver -
in einem

Selbst . verändern als
Auf Ihren Wegen zur Aussteuersucht Stellung t .

Erbitte
an den

schattig , in bell .
Sausb . Ana . u .

Wiesbaden

Wiesbaden

Gartenfeldstr . 20
Hindenb .- Allee 39

kann gelt . werd .
Ana . u . I . 583
an Tagbl . - Verl .

Katharina Haie . . Wiesbaden

Alb .SchneckenburgerHeidelberg
Arndtstraße 5

Eckernfördestr .12

Charlotte de Marne

Arthur Thomas . . .
Johanna Finkh . . .

Johann Heckers . .
Anna Kunz

böfl . Angebote u . 6 . 577
Tagbl . - Verlag .

Stuttgart - Can nstadt

Wiesbaden Dotzheim . Str . 100
Wiesbaden Dotzheim . Str . 100

Vertrauensstellung !

Passenden Wirkungskreis

Ang . u . ll . 582
an Tagbl . -Verl .
Geb . Veb .-Ange -
stellt ., zuverl . u .
selbst . , sucht voll .

Neben¬
beschäftigung

Lehrling gesucht
Bewerber mit zeichn , und
rechn . Fähigkeiten werden
bevorzugt . B a u a t e I i e r
Dr . - Ing . H I L D N E R ,
Friedrichstraße 51

Wiesbadener
Tagblatt

Offene Stellen I
Stellengesuche I
Käufe
Verkäufe
Vermietungen |

finden rasche
Erledigung
durch eine

Käuffer & Co .
Wiesbaden , Bahnhofstrasse 16

sucht Herr aus sehr guter Fa¬
milie , Ende 30 , in geordneten
Verhältnissen , m . reicher Lebens¬
erfahrung , kaufmännischer , so¬
wie umfassender Allgemein¬
bildung und ernsten Interessen
auf geistigem Gebiet z . 15 . Febr .
od . 1 . März , evtl , auch früher .
Angebote u , E . 582 a . Tgbl .-Verl .

! Installateur .
._______ _ _____ Ana . u . U . 577
E . 583 an T .- V .

1 an Taabl .- Verl .

u . Kochkenntnill .
sucht Stelle in , -

gut . Sause . Zu - Schreibmasch . ev .
torift u . F . 578 vorb Ang . unt .
an Taabl . - Verl . K . 586 an T .-V .

sucht Stellung .
Ang . u . S . 575
an Tagbl .- Verl .
Aelt . Buckbalter
bilanzsich . .übern .
Buchfübr . usw .

modernem ruh .
Sausbalt . auch

frauenlos . Ang .
u . T . 582 T .-V .

6rf . Begleitet ( in)
( Durchschreibebuchh .)

für Abschluharb .. Biahn -
wesen und Statistik gesucht ,
eventl . für halbe Tage . An¬
gebote unter S . 572 an den
Tagbl . - Verlag .

z . Besuch von Be¬
hörden , Industrie ,
Hotels usw . bei

gut . Einkommen
von bekanntem
ehern . Werk so¬
fort gesucht . Bfld -

angebote erbeten
unter Z . 186 an
den Tagbl .-Verlag

PWNstMIl . 5 M
eleg . ne « berger . 3 - 3im . - Wohn .

Et .- Seiz . . mod . Bad u . Ankleide -
zim . , 2 Mansarden u . 2 Keller , in
ruh . Sause , sos . zu vermieten .
Nicht unter 95 Mk . Näh . Taflnus -
strabe 78 , 1 , zw . 11 u . X2 Uhr .

Vertreter z. vrovisionsweis . Verk .
v . Kivv -Futterdämpsern , Jauche¬
fässern , Pumven usw ., gegen be -

Sch . 3 - Z .- Wohn .
mott . 53 .— . an
rub . Mieter zum
1 . 4 . 1939 8. vm .

Walramftrahe .
Ang . G .583 T .- V .

Stellung als
Svrechst . - Hilfe

Sausbaltsbilfe
oder deral . zum
1 . 2 . aes . Ang . u .
M . 585 a . T .-V .

Maschinenfabrik Nähe Mainz

sucht zum baldigen Eintritt

1 Telefonist
1 jüngeren Buchhalter

1 Stenotypistin und Kontoristin

Von intelligenten , zuverlässigen
Bewerbern Angebot mit Lebens¬

lauf und Zeugnisabschriften erbeten unter A . 876 an Tagbl . -Verlag

äfAÄI
arbeit . Ana . u . sucht leicht . Arb .
B . 581 a . T .-Vl . Bote o . Auslauf .
Stau sucht Be - IW,ü . od . Prtv .
tätig , i . Sausb . § ^ E. Ana unter

ub . Mittag bis

WM
zum 1 . Avril für
Lebensmittel u .
Zeinkost gesucht .

M . Sendrich
Nachf . .

Dambachtal 1 .

Technischer

Zeichner - Lehrling
zum 1 . 4 . 39 gesucht .

Es wollen sich nur Bewerber melden ,
welche sich für den techn . Beruf befähigt
fühlen .

Mbl . 3 - Zim .- W
mit Küche , in

Villa , zu verm
Ang . u . S . 582
an Tagbl .- Verl ,

■ ■ ■ ■ ■ ■

Für den Vertrieb der

„ Kölner Tafel " DRGM — DRP ang .
( weißeSchülertafel aus deutschem Werkstoff )

It . minist . Verfüg , vom 7 . 12 . 38 zugelassen ,

Vertreter
im Reg .- Bez . Wiesbaden gesucht . Eigenes
Fahrzeug erwünscht . Hohe Verdienstmög¬
lichkeit .

„ Verlag der Kölner Tafel “ , Efferen b . Köln

1WL wAn
aus guter Familie , möchte
in bestem Privatbaushalt
oder kleiner Pension das

Kochen
erlernen . Zeit V» Jahr .
Fam .-Anschluß erwünscht .
Eventl . kann entsvr . Ver¬
gütung gezahlt werden .
Angebote unter A . 857 an
den Tagbl .- Verlag .

Reichsbehörde
sucht

WWn Unoellelllen
zu sofort , bzw . später . Vergütung
erfolgt nach TO . A , Gruppe Via .
Bewerbungen sind zu richten ,
unter Beifügung eines Licht¬
bildes . unter A . 873 an T .- V .

in aut . Sausb . I Jung . Mann . m .
Ang . u . SB . 575 Führerschein 3 .
an Tagbl . - Verl . sucht Stell . Ang .
llnabbäng . Frau u . T . 575 T .-B .
sucht 2 bis 3 mal Suche Lehrstelle
wchtl . norm . Be - als Spengler u .

NioeWiiwW
lucht zum baldigen Eintritt

iiiM övhnbchWl
mit besonderen Kenntnissen der ver¬
schiedenen Akkordsysteme ,

jiiligereii Angssleiitm
für dre Einkaufs -Abteilung , mögl . mit
Kenntnissen im Eisen - , Stahl - und
Werkzeughandel , sowie

einige

»irf.

"

Handschriftliche Angebote mit Lebens¬
lauf . Lichtbild . Eehaltsansprüchen ,
Angabe des Eintrittstermins und
Referenzen erbeten unter A . 866
an den Tagblatt -Verlog .

Die Huf gebotenen
vom Freitag , dem 20 . Januar 1939

August Kramm . . . Wiesbaden Wellritzstraße 5
Gertrud Lorenz . . Wiesbaden Marktstraße 11
Willi Drehsler . . . Erbenheim
Martha Schleicher . Nordenstadt

Sausd . . Pflege od . Leit , einer
Pension oder frauenl . Haushalt .

Aelt . Köchin
sucht Aushilfe .

Ang . u . (5 . 586
an Taabl . - Verl .

Bell . Mädchen
von auswärts .

18 I . . mit Näh -

MM
zum Umgraben
eines Erasgarl .
gesucht . Meldung

Montaa
Wasserwerk .

W .- Slbierstein .

Sauberer flotter

ömwe
sofort gesucht .

Konditorei
Künder .

Kirchgalle 78 .

Männliche Personen

Sertretungen

1 3immer

1 Zimmer
u . Küche

oder 2 l . Zim .
m , Heizung , an
Einzelperson ab
1 . 4 . 39 zu verm .

Besier .
Labnstraße 65 .

F . 28188 ,
Jg . tüchtiger

Wer
für Seiten - und
Taoezierer -Arr . -

Eefchäft fof . od .
später ges . Ana .
u . F . 586 T .-V .
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Bücher¬

spezialist
zum Beitragen
und Abschließen

von Geschäfts¬
büchern für

Stunden ges .
Kenntnisse in

Rechts¬
angelegenbeiten
u . Sanierungen

erforderlich .
Ang . u . A . 864
an Tagbl . - Verl .
iiiÜiÜl

'
llHlllllllllllllllllllllllllli

gesucht . Nachweis ! , hob . Verdienst .
Angeb . u . A . S . 523 an „ Westag "

,
Bielefeld . Schließfach 1568 .

Tüchtige Fachleute als

Schokoladier
resv .

Psefferküchler
v . Fabrikationsbetrieb in Dauer ,
stellung nach Mainz

gesucht .
Gef . Angebote erbittet Paul Fels ,
Mainz , Telephon 33258 . ______

Für hiesige Villa
zuverl . , umsichf . u . verheir .

Hausbesorger gesucht .
Neben freier Wohng . ( 3 Zimmer , Bad ,
Küche ) angemess . Barververgütung !
Da außer Zentralheizg . Gartenpflege
gewisse Hausarbeit , zu übernehmen
sind , muß Reflektant tägl . einen halben
Tag zur Verfügung stehen .
Bewerbung mit näheren Angaben über
bisherige Tätigkeit , Alter , Familien¬
verhältnisse u . Aufgabe v . Referenzen
erbeten unt , G . 581 a , d . Tagbl .-Verl .

Illlllllllllilllllllllllllllllllllllllll

SSlklkk
tüchtig und zu -

verläll . f . Fried¬
hof dauernd gef .
Ang . u . E . 573

■an Taabl . - Derl .
Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Jung . Radfahrer
lebrl . u . fleiß .)

als

HaiisbmBe
gesucht .

M . O . Grubl ,
Kirchgalle 11 .

Teilwohnung .
2 Zim . . Kiichen -
ben ., Mans . . Z .-
Hei ». . in bester
Wohnlage , für

monatl . 65 Mk .
sofort mi verm .
Ang . u . K . 580
an Taabl . -Verl .

llllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Kaist .- Ft . -Rina
1 . SU 3 - Z . - W .

mit einger . Bad .
2 Balk . . Mans . ,
Keller , monatl .

80 Mark , ab
1 . Avril zu vm .
Ang . S .583 T .- V .

3 -Ziuu - Wob « .
Part . . Sonnen¬
seite . z . 1 . 4 . od .
friiber mi verm .
Ana . u . D . 574
an Taabl . - Berl .

Schönes
Frontivinzimmcr
mit kl . Neben¬
raum als Küche
im Abschluf ! u .
leere Mans ., in
gut . Häusern am
Rina zu verm .

Ana . u . L . 584
an Taabl . -Verl .

2 Zimmer

Bertramstr . 20

4 - Z . --WON .

z. 1 . März ». vm ,
Wilhelm

Ackermann .
Luikenstrabe 16 ,
Televbon 24669 .

W .- Schierstein
Biebricher
Straße 10 ,

schöne 4 - Zim .-
Wobn . . 1 . Stock ,
mit Et .- Heiz . u .

einger . Bad .
Südseite , zum

1 . 4 . 39 zu verm .
Näb . Erdgeschoß .

Ob . Kapellenktr .
sch . 4 !4 - Zim . -W .,

Zentralheizung
Garage usw . zu
v . N . Bismarck¬
ring 20 . Part .

Televbon 21201 »

5 Zimmer

Schöne

5 -M . -Mhn .
mit Zentr .- Heiz .
in vorn . Lage ,
Rübe Bahnhof ,
zum 1 . 4 . 39 zu
vermieten . Ang .
unter S . 576 an
Tagbl .- Verl

Schöne große

5HniM -

Wvhllllng
m .Zub . , Etag .-
beiz . m .Kohl .-
Auszug zum
Pr , v . 105 .—
8. 1 . März zu
verm . Moritz -
str . 23 . 1 . 6t .

Zum 1 . Avril , eventl . früher
geräumige neu __ hergerichtete

5 - Zimmer -Wobnung
im 1 . Stock , in best . Geschäfts¬
lage . zu vermieten , auch
geeignet für Praxis od . Büro¬
zwecke . Näh . Adler - Avotbeke ,
Kirchgalle 40 .

Feste u . fl üss . Bohnerwachs

MlM

Weibliche Personen

« nnsnion. Persol

Kekretörm
24 Jahre , verf .
kaufm . Kenntn ..
gew . in Steuer -
fach . . Bebörden -
und Publikums -

verkebr be¬
herrscht Englisch
fließ . , at . Zeuan .
u . Referenzen , f.
8. 1 . 2 . 39 Stell .
Ana . mit Ein -

stellungsbeding .
u . T . 578 T - .VI .

Erfahr . Sausfr . , , Buchführung
aewillenb . . fvar - tu . Beruckllcht . d .

fam sucht neuen Bestim -

Vertrauensstelle . mungen ) u .
Ang . u . K . 583 Schriftverkehr
an Tagbl .- Verl . wird stundenw .
rc. ,

-----
7 ab 18 Ubr von

Erf . tucht . evgl . BuSb . eil . Ang .
Zimmermädchen ssi T .-Beri

nerf im Korn Suche f . meinen

Bügeln u . Näh .
' d

2 ^ - Z . -Wohn .- • - 1 lmulerl eine m . Volk . z . vm .
kaufm . Lebrstellö Aüelheidstr . N .
Ans . u . A . 867 Blumenstr . 11 .

3n 2 - Fam .-Villa
! GewerblichesPerioMll Wohnung'

, t 2 Zim . u . Küche
Verb . Gartner s. nr . Mans .- Ztr . -
Sausmeifterstelle dci8 . . 8. 1 . 4 . zu
ob . als Herrsch .- verm . Zuschr . u .
Gartner , lleber - x . 583 an T .-V .
nehme auch and . I ---------------
Arbeit . Kaution llllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

z. 1 . Avril z . vm .
Wilhelm

Ackermann .
Luisenstratze 16 ,
Televbon 24669 ,

3 - Z . - WM .
Mtb . . Dotzheim .
Str . 41 . 8. 1 . 4 .
39 zu vm . Näb .
Vorderb , Part .

Sonnige

Z - Wmk '

WohNIIW
1 . Et ., m . Bad¬
nische u . Zubeb . .
Wielandstr . 15 ,
für 91,43 RM .
mtl . sos . od . sp .
zu verm . Besicht .
11 — 13 U . 15 — 18

Uhr . Näheres
Hindenburg -

allee 36 , T .23540

Zum Besuch von
Lebensmittel¬

geschäften tüchi .

Bwtreter
gesucht . Ang . ii .
M . 586 a . T .-V .

Alleinvertret .
berirksw . an S .
8. verg . . w . Bäck ,
u . Lebensm .- G .
des . , f . Creme - u .
Puddingpulver .

E . Mieder ,
Leipzig N 22 .

Wilbelms -
baoener Str . 12b

Suche tüchtige

Btrlteter
(Innen)

rum Vertrieb
meiner techn .

Neuheiten . Ang .
E . 576 T . -Verl .

s Äaufman . Persona ! ,
Bürovorsteher

für Anwalts - u .
Notariatskanzlei
gesucht . Ana . u .
E . 586 an T .- V .

Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll

6 - Zim .- W .. Bad .
Et .»Heiz . . fl . w .
u . k. W ., r . 1 . 4 .
1939 z . vm . Näb .
Rüdesb .Str . 12 .2

Iflunu5ftW4
Wohnung

6 Zimmer . Bad .
Et .- Heiz . . viel

Zubehör, . zu vm .

Kauffrau
49 Jahre . 18 Jahre Geschäft
führend ( Feinkost ) , erstklassige Ver¬
kaufskraft . sucht sofort passenden
Wirkungskreis . Zuschriften unter
A . 869 a . d . Tagblatt - Verlag .

ÄMSMkl
Primareife , 16 Iabre alt , möchte
zum Avril in gepfl . Haushalt ihr
Pflichtjahr absolvieren . Angeb .
unter W . 550 a . d . Tagbl . - Verl .

. 'trtaufetn mit eigen . Pers . - 2 -Zimmer -
U tn tletnem Wagen fuchtle - 1 Frontsp . - Wob « .
, , er5 ros \ ÄK - schäft . , auch als zum 1 . 3 . 39 zu
uJL 585 a . TD . Chauffeur . verm . Schleim ,

Fräulein Führerschein all . W . -Jgstaüt ,
sucht stdw . Haus - Kl . vorb . Ana . Bierstadter Str .4
arbeit . Ang . u . I u . B . 579 T .- V .
K . 578 an T .- V . Chauffeur

Junge Frau Pit aut . Zeug » ,
sucht für 3 bis 4 lucht Stellung .
St tägl . ( außer Beker .
Sonntag ) B " sch Nerostrane 16 .

Ges . f . Wiesbad .

Haus¬
diener

Derselbe muß
zuverlällia und
im Packen bew .
sein . Dauerstell .
Ang . u . L . 581
a b , Tagbl . -Vl .

Zum 1 . Avril
oder früher wird
fand . Junge als

Lehrling
gesucht .
Bäckerei

Phil . Jagemann
Wiesbaden .

Schwalb . Str . 35
Televbon 23844 .

Wenns

soweit ist
denk daran ,
von L. D . Jung - die
Küche , Hausrat , Porzellan

UNG
Kirchgasse 47

Aut , hren Wegen zur Aussteuer -

ÄhJrS ! * • « » Anschaffung wird die Beachtung
ob : Privoh Fübreriche ^ oorhand . dieser Anzeigen Vorteile bringen
Ang . erb . u . ft . 585 an Tagbl . - Vl .

" ' "" — — t » —

Stb . Erdaesch .
1 Zim . u . Küche
f . alt . Ebev . bis
1 . 2 . zu vermiet .
Näber . Römer -
bera 36 , D . Erbg .
Kl . Zimmer U.

Küche
zu verm . Stein -
aalle 23 . Part .

l - Z .-W . nur an
eine P . z . v . N .
Webers . 50 , 1 r .
Am Stadtrand .

iZinmrMe
u . kl . Garten . 10
Mk . ii . geg . etw .
Hausarbeit an

!aub . Ebevaar z .
verm . Ang . unt .
T . 574 an T .- V .

VI » » .
m . kl . Küchenr .
Pr . 25 .- ab 1 . 2 .
an berufst . Frl .
zu verm . Ang u .
E . 580 a . T .-VI .

PH ober

Nation
Dame . 1 . Kraft -
lanai . Erfahr . .

Ein - u . Verkauf
firm , sucht zum
1 . 3 . entsprech .

Stell , in gutem
Haus , auch

Filialleitung .
Ang . u . B . 577
an Taabl . -Verl .

Serngbiitiies perlend |

Geprüfte

MerpslWrin
( Oefterr .) sucht

Stelle b . 1 . Febr .
zu Säugling ad .
Kleinkind . Ana .
u . K , 574 T .-V .

Mädchen
17 I . alt . Unter -
Sekundareife . 1
I . Saushaltsch . .

sucht

£ el)W
im Kunstbandw .
m . Fam .- Anschl .
Gef . Anaeb . an

Ford . Müller .
Bildhauer .

Münstereifel
Bez . Köln .

Tüchtige
Wäsche -

Räb - u . Flickerin
sucht Arb . Adr .
Taabl . -Verl . -Ab

Junge Frau
sucht abds . Be¬
schäftig . in Caf6
ob . Eastwirtfch .

Ang . u . U . 578
an Taabl .- Verl .

Tücht . Friseuse

und Maniküre
kuckt für täalick

noch einige
Damen . Ana . u .
M . 577 a . T .- V .

Surrchstunden -
hilfe s. Beschäft .
( Anf . ) Ang . u .
B . 569 T .-Verl .

7 Zimmer

GutenbergplatzI
Parterre

neuzeitlich «

7- ZMHN .

mit Bad . fließ
Waller . Zentral

Heizung , zum
1 . Avril zu vm

Näh . daselbst
Walter ,

Televbon 22353

Möblierte
Wohnungen

Abgeschlollene
möbl .

2 - Z . - WÄN .

u . Küche ». vm .
Blumenhaus

Jung .
Kl . Burgstr . 2 .

Bürogehilfe
für Anwalts - u .
Notariatskanzlei
gesucht . Ang . u .
D . 586 an T .- V .

ISewndlithesPcrsoii -ilj

Tüchtiger

UWIlsskl
in Dauerstellung

gesucht .
Autoreparatur
Zimmermann .
W .- Dotzheim .

WWier |
gesucht .

Sans
Lustenberger .

Mainz .
Dalbergstr . 10 .

2üng . Lager -
arbbeiter ges .

Ang . u . E . 585
an Tagbl . - Verl .

2 Uhr . außer
Sonntag . Ang .
u . M . 580 T .- V .
I . s. Frau sucht
Beschält , j . Art
v . 9 - 12 . Reith ,
Roonstr .3,Vb .D .

pRänaiiti)i! Lcrio -ikit |

| fianfmiitt. Personal |

! Kaufmann
40 I . . suckt Stell .

Büro . Lager ,
gleich welch . Art .
Kaut , kann ge -

ftelllt werden .
Führerschein 3d .
Ang . u . S . 578
an Tagbl .- Verl .

Unabhängig .

Mann
in den 40er I . .
sucht Beschäftig . ,
am liebst Vertr .-
Poften . Verfuge
auch über gute
Handschrift . Ang .
u . F . 587 T .-V .

Kontorist

3 Zimmer

ßanggüj|6 54,l
3 Zim . u . Küche
auch f . Eeschäfts -
»wecke sofort od .
später zu verm .
Wilb .Ackermann
Luifenstraße 16 .

Tel . 24669 ,

Lehrling
( männlich , weiblich )

mit höherer Schulbildung , mögl .
Maturum . zum baldigen Eintritt
für Bezirksverwaltung angeki .
Versicherungsgesellschaft in Mainz
gesucht . Angebote mit Bild unter
A . 851 an den Tagbl . -Verlag .

Privat - Vertreter .
Damen und Herren erhalten

la Verkaufs - Kollektion
mit groß . Mustern in Kleider¬
stoffen . Kostümstoffen , Ober¬
hemden , Sporthemden usw .
Für Generalvertreter hohe
Supervrovision . I . Koeltzsch ,

Kleiderstoff - Spezial -
Versandhaus , Hamburg - G . ,

Admiralitätsstraße 71/72 .

zuverl . in allen
Dorf . Hausarb . .
sucht Stell , zum
1 . 3 . in Villen -
ob . Lanbbaush .
Werte Ang . u .
D . 566 T .- Verl .

Fleißiges ebrl .

Mädchen
sucht Stell , als

Zim .- ob . Serv . -
Fräul . Zeugn .

vorb . Ang . unt .
E . 579 an T .- V . I - n . . .---- - --------- Anständiges

^ Bunses junges Ehepaar
R - dchcn

2
®
2
° 1 aLL

'
bis ^ r n^

^
XaflhUBe ^

’
ftanshrtH I hunger Mann
» aushan laüa . 35 g sucht bis

< K « en sei . L 2 . 1939 Schöne sonnige

c Stelle als 2 - 3im . -Wohn .
hnii Kraftfahrer . i . Abschluß , an
w s ? n ™ ä .ntm Fübrerfchein 3 . ruhige Leute z .« r_ » 7Lan T .- B . zjng . u . D . 579 1 . 4 . zu verm .

Aelteres an Tagbl . -Verl . I Ang . u . I . 586
zuverlälliges Junger Mann cn . Tagbl .- Verl .
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Suchen Sie eine

N a ch f .

Hauptbüro :

AxVerlag

Altes

leit

oder

M . 50000 Zll 5 %
Neu -

als Sturmheim
Angebote u . E . 575 Tagbl .- Verl . an Tagbl . - Verl .

t .
ca . 300 qm (eventuell außerhalb ) zu

mieten gesucht . Angebote unter T 584

an den Tagbl . - VerL

1 - Zim . -Wob « .
in gut . Säule .

film «

Möchshw
zu miet , aefuckt .

Tbiemann .
Paulinenstr . 19 .

Unternehmen
langen Jahren bestehend ,

sucht
stille Beteiliqung
10 000 bis 15 000 RM . Ang .

2-W . -MN .

mit Zubehör 8.
1 . 4 . 39 von rub .
Mietern gesucht .
An « , mit Preis -
ana . uni . A . 872
an Tagbl .- Verl .

Bad . auch aus¬
wärts . z . 1 . 3 .
oder früher ges .
Ang . u . I . 582

s.
1

Robert Ulrich

Taunusstraße 9
am Kochbrunnen

Möbeltransporte
Kabinen - Möbel - Lagerhaus
Tel . : 59446 , 23847 , 23848 , 23849 , 23880

Vorteilhafte Bezugsquellen
weht und findet die Hausfrau
Immer Im Anzeigenteil des

WlesbadenerTagblatt
' s

Ehepaar
sof . ob . z . 1 . 2 .

_ Zim . u . Küche ,
auch Teilwohn .

Ang . u . B . 587
an Tagbl .- Verl .

2 - Zim .- Wohn .
ges . v . rub . Ebep .
Adr . im Tagbl . -

Kaufm . tüchtiger

Teilhaber
för bereits begonnene Fabri¬

kation eines begehrten Haus¬

haltungsartikels ( 2 DRGM .,
1 WX ) ,zvm Export geeignet ,
gesucht . Noch einige tausend
RM . Einlage erfordert . Bank¬

ausweis erwünscht . Angeb . unt .
G . 579 an den Tagbl .-Verlag .

Dann wenden Sie sich an

Berthold Jacoby

für Wohn » und
Geschäftshaus a .
1 . Snvotb . ges .

Mieteinaang
7500 RM . Ang .
u . I . 588 T .-V .

unter S . 578 an den Tagbl .- Verl .

1 . u . 2 . Hypotheken
für Neubauten bis 80 %

ohne Reichsbürgschaft
Bei genüg . Eigenkav . sofort . Bau¬
beginn mögl . Kostenlose Beratung

Karl Otto , Immobilien
Taunusstrabe 34 . Tel . 25867 .

Nachweis von Bauplätzen .

2 - od . 3 - Zimmer -

Wohnung
mit Bad u . evtl . Zentralbeiz v .
fg . Ehepaar ( Jng .) . bts 80 Mk .
bis 1 . Avril oder früher gesucht .
Telephon 24113 .

Große Autoreparatur
Werkstatt

1 . Avril evtl ,
früher . Boraus -
zabl . Äng .m .Pr .-
Ana . S .581 TV .
Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllfl

l - BL - llohn.
i >z . . Bad . Mans ..

ofort oder bis
1 . 4 . 39 gesucht .
Ana . u . K . 579
an Tagbl .- Verl .
Pens . Pfarrer ,

alleinst . Ebevaar

Wohnung
nur sonn . Lage .
Ausf . Ana , erb .

Zum 1 . Märr
od . 1 . Avril 1939

9 Langgasse 9

Großer Ladan
mit hellen Nebenräumen usw . zu vermieten .
A . Wimschult , Taunusstraße 1 , Tel . 24410

Wjnung
in ruhiger Lage
gesucht . Ang . u .
S . 524 an T .- V .

Kl . Beamten¬
familie sucht sof .
oder Mim 1 . 3 .
brw . 1 . 4 . 1939

4« 615 5= 3 .
=

mit Küche und
Bad in besserer
Lage . Ang . mtt
Preisangabe u .
E . 556 a . T .-Vl .

Separate möbl .
komfortable

1 % — 2 =3hn . =
Wohnung

ab 1 . oder 15 . 2 .
gesucht . Ang . u .
U . 574 an T .-V .

Alleinst , ruhige
Dame mit sich .
Eink . sucht zum
1 . 4 . 39 2 - 3 =3 .«
Wohnung i . gut .
Lage u . Sause ,
auch Aubenbez .
Preisangebote

unter K . 584 an
Tagbl .- Verlag .

Ebev . mit 18j .
Tochter kuckt
2 — 3 - 3 - Wobn .

sofort oder spät .
Ang . u . 3 . 577
an Tagbl . -Verl .

Ält . sol . Ebev . s.

MM
z . 1 . 3 . od . 15 . 3 .
b . 1 . 4 . 39 b . 40 .-
Ang . U . 586 TV -

Z -M .
-MW .

m . Balk . . scköne
Privatlaae . am
liebst . Villa , z .
1 . Avril gesucht .
Veetbovenstr .10 .

Part . T . 22483 .

Dame kuckt .gut
heizbares möbl .

Zimmer .
Ang . u . W , 586
a . d . Tasbi .- Vl .

1 ) 061- 0 .

SWümiet
möbliert

Kückenbennd .
zum 1 . od . 15 . 2 .
gekuckt . Ang . m .

3reis u . M . 583
an Tagbl .-Verl .

Möbl . Zimmer
zum 1 . 2 . 1939
gek . Ang . unter
I , 575 T .- Berl .

2 Miene
MM

( Wobn - und
Scklafr .) in ruh .
Lage , separat , fl .
W . . v . berufst ,
leb . Serrn zum
1 . 3 . aes . Preis -
ana . u . K . 581
a . b , Tasbl .- M .

Angestellter ,
suckt angenehm ,
möbl . Zim . mit
voller Pension .
Ana . mit Preis -
ana . S . 580 TV .
2 Herren such . z.
1 . 2 . ober 15 . 4 .
2 Zimmer , mbl . .
Räbe Kavellen -
str . . mit Frühst .
Ang . T .568 T .- V .

an erster Stelle gesucht , auf —
bau in best . Lage mit hochmobern .
Einrichtung . Taxe 92 500 RM ..
Mieteingänge 8220 RM . Angeb .
unter T . 586 a . b . Tagbl .-Verlag .

Schöne
2 - 3im .-Wobn .
gesucht ( mögl .

Sübviert . l . Ana .
mit Preisana . u .
S . 573 an T .-V .

Reichsbabn -
Vcamt . sucht ar .

2 - oder kleine

, Für „
MOage

stillen ob . lätix

iü - Äw .
aesuckt .

Ang . u . L . 588
an Tagbl .-Verl ,

bevorz . . i . 4 . 39
ob . spät . Ana . u .
L . 576 an T .-V .

Ebev . k. 2 — 3 - Z .-
mohn . z. 1 . 3 . 39
mögl . Sübviert .
Ang u S . 584
an Tagbl .-Verl .

Aelt . Ehepaar
m . sicher . Eink .
sucht abaeschloss .

2-M -Mhn .
i . Preise v . 30 b .
35 RM . z. 1 . 3 .
ob . 1 . 4 . Ang . u .
S . 580 a . T .-VI .

2 - Zim .-Wobn .
mtt unb ohne
Bad , zum 1 . 4 .
ober später von

Beamt . - Ebev .
ges . Ang . m . Pr .
E . 584 T .-Verl .

Aelt . Ebevaar
Beamt , sucht ein .

2 =3 . =Wn .

mit Mans , ober
3 3im . so ?, ober
später . Ang . unt .
L . 572 an T .- V .

2 -Zim .- Wobn .
a . liebst . Fronksp .
in Villa , z. 1 . 4 .
v . rub . Ebevaar

( Reichsangest .)
ges . , ev . Verw .-

Posten . Beste
Rei . Angebote
unter V . 583 an
Tagbl . -Verl .

Aelt . Dame suckt
balb ob . später

2 - 3 . =Mn .

in bell . Sause .
Ausf . Angeb . u .
I , 574 an T .- V .

2 - 3 . - WM .

mit Lagerraum
ob . Werkst , aes .

Ana . mit Preis
u . V . 585 T .- V .

Laden
mit Nebenraum

sofort
zu vermieten .

Sockstätten -
str . 4 . Kirckner .

Gr . photogr .
Atelier

m . Laben und
3 - 3im .-Wobn . z .
1 . 4 . z . vm . burck
Wobn . -Nachweis

Kückle .
Friebrickktr . 12 ,

F . 27708 .

Schwalbacher

Strafte 3

an b . Rbeinstr . .
Sockv . . 4 tnob .
Geschäftsräume .
Büro . Zentral¬
beiz . sof . z . ver¬
mieten . Näbcres
Baubüro Ahums
Sckwalb . Str . 1 .

Geb . Serr
sucht z . 1 . Febr .

möbl . Zimmer
mit Setzung

Näbe Finanz¬
amt . Ang . unt .
S . 587 T .-Verl .
Dame sucht leer .
Zim . Sonnenb .
Str . oder Näbe .
mögl . mit Seiz .
T . 25629 . Preis -
ang . S . 582 TV .
Ruh . Miet , sucht
leer . sonn .Part . -
3 . m . Kockgel .,
fr . Lage . Ang . u .
G . 582 an T .- V .

Schwester sucht
z 1 . 2 . sonn . l .
Mans . od . kl . ;
evtl . möbl . . m
Tel . u . Kochge
i . S -, Preisanu .
mögl . v . Sausb .
F . 583 T .-Verl .
Leeres Zimmer
sucht ält . Serr
als Dauermieter
z . 1 . 2 . in Pens ,
ob . Familie mit
Verpfleg . Ang .
W . 578 an den
Tagbl . - Verl .

Wiele mS Snuenloi
Ält . Ehepaar sucht moderne 2 — 3 «

Zimmer -Part .-Wohnung . evtl , mtt
Übernahme von herrsch . Inventar ,
am Park oder Walde . Nahe Auto -

bus Ang , unt . 3 . 185 an T .- Vl .

Suche i . b . Nähe meines Geschäfts

Wie 4 - 3iffl.
- Wnutig

zum 1 . 4 . oder früher .
Adam Diemt ,

Nerostratze . Ecke Querurane .

4 — 5 - 3immer -Wohnuug .
m . Küche . Bad . Man !. . Sei ; . , evtl .
Garage , v . 2 Pers . , mögl . Kurviert .
zum 1 . Avril , evtl , trüber gesucht .
Angeb , in . Preisang . A . 875 TV .

SA .- Sturm sucht geeignete

Räume

2500 RM .
1 . Hypothek , auf
dem Land aus
Priv . ges . Ang .
u . M . 588 T .- V .
Geschäftsmann i .

4 — 500 RM .
auf 6 Monate .

Ang . u . 5 . 585
an Tagbl .- Verl ,

IIIWWWI

■ 1
von Selbftgeb «
« en . 1 . Syvotbet
auf Neubau ges .
Prima Sickerb .

Ana . u . W . 577
an Tagbl .- Verl .

• Er . leerer
Büroraum

ca . 28 qm . zu
vermiet . Babn -
hofstrahe 14 , 2 .

Er . HM . Raum
als Büro o . and .
zu verm . . kann
abgeteilt werd .

Näbe Kackbr .
Näheres Kaiser -

Fr . - Rina 2 . 1 .

Mchesuche

Eine im Abickl .
befindliche

1 - 3im . - Wobn .
( ev . Hz . u . Bad )
gesucht . Ana . u .
S . 516 an T .-V .

Jung . Ebev . . in
fest . Arb . . kuckt z .
1 . 2 . 39 . auck sp .

I - Zim .- Wohn .
Ang . mit Preis
F . 559 T .- Verl .

Alleinsteb . rub .
Dame suckt sonn .

m . Volk . n . Zub .
W .- Sonnenbera
ob . aukterbalb d .
Stabt , nickt Erd -
geschotz . r . 1 . 4 .

Ana . u . A . 865
an Taäbl . -Verl .

4 - 3im . -Wohn .
in ruhig . Lage ,
mögl . kof . aes .
Ausf . Eilang . u .
W . 581 a . T .- V .

4 - Zim .-Wobn .
m . Mans , ober

5 -3im . -Wol >« .
auck im Autzen -
bezirk ges . Ang .
S . 581 a . T .-Vl .

Bauallell . Zielke
Oranienstr . 53 .

Hospiz , suckt ae -

Ec ! k« Ö . Rk . 18 .

Dranißnftr . 12
Laden m . 3im .,

3igarrengesck .
z . 1 . 4 . 39 z. vm .
Näber . Ruckert -
stratze 3 . 1 .
Sckwalb . Str . 67

Laden
sof . aünst . z. vm .
Näheres Karl

Eöttel , daselbst .

iQunusjtr. 29
gr . Laden

eventuell auck
Lagerraum

bill . zu vermiet .
Weidenbnrg -

itrade 12 .
Lade » sof . ob . !o .
günstig zu verm .
Näb . Schneider ,
Lnikenstratze 19 ,
Stb . 1 . Svreck -
stund . 9 -12 Ubr .

1 Zim . u . Küche ,
evtl , i ar . Zim ..
mit Gas u . El . .
von 2 beruistät .
Damen sof . aek .
Ana . u . G . 585
an Tagbl .- Verl .

Ebevaar
( pens . Beamt .)

suckt rubige
1 — 2 - Z . -Wobn .

( Aubenbez .)
Ang . u . E . 567
an Tagbl . -Verl .
Berusst . Dame
Bebördenangest . .

suckt
n gutem Hause
- Z - Zim . - to .

ev . 2 leere Zim .
mit Kockaeleg ..

Näbe Taunusstr .
bevorzugt .

Ang . u . 6 . 574
an Tagbl .- Verl .
Jg . . Ebev . suckt

2 - 3 . - WMU .

z . 1 . ob . 15 . 3 .
ev . auch früher .
Preis b . 40 RM .
Ana . u . M . 572
an Tagbl .- Verl .

2-W . -MN .

Bab ob . Vade -
zirn . v . jg . Ebev .
z . Frühjahr ges .
Ang . u . 3 . 581
a , b . Tagbl .- VI .

2 - 3im .-Wobn .
m . Kücke v . ält .
Leut . z . 1 . Avr .
gek . Angeb . an

irrau Nagel .
Eeisbera .

L .- Eiback - Heim .
Saubere

2 - 3im .- Woün .
mit Küche zum
1 . Avril für jg .
Ebevaar gesucht .
Ang . u . K . 582
an Tagbl .-Verl .

2 Zimmer
Küche unb Bad .
zum 1 . 4 . 39 aes .
Ana . u . D . 572
an Taabl . -Verl .

Ja . Ebev . sucht

1 W . u . Nlhe
evtl . Frontw . . z .
1 . 4 . 39 . Ang . u .
S . 584 an T .-V .
Ält . berusstät .
Dame s. 1 - Zim .-
Wohn . i . st . Hs .
ab 1 . 3 . od . 1 . 4 .
Ang . u . F . 580
a , b . Taabl .- Vl .

Berufstätiges

2 Mil , L
mit Kochael . unb
Bab v . Ebevaar
z . 1 . Febr . aes .
Innenstadt be¬

vorz . Ang . mit
Preis u . S . 574
an Tagbl . -Verl .

2 möbl . Zimmer
mit Kochgeleg .
zum 1 . März
von Beamten -
Ebevaar mit
Kinb gesucht .

Preisana . unter
Ü . 565 an ben
Taabl . -Verl .

Vom 1 . 2 . bis
31 . 3 . 1939

1 oder 2 möbl .

Zimmer
mit zwei Betten
gek . . mögl . Näbe

Wilbelmstrahe .
Ang . mit Preis

Behrends ,
Mannbeim -

Sandb . .
Scharbofer 40 .

Rentnerin sucht
warm . sonn . m .
Zim . Pr .- Ang .
I . 584 an T .- V .

Bell . ält . Dame ,
tvünktl . Mietz . .
ansprucksl . suckt
beb . mbl . 3 . m .
voller Verpfleg .
Ang . mit Preis -
ang . D . 578 T .- V .
Rub . ser . Dame
sucht in berrsck
Hauke beb . mb

Wobnschlafzim .
m . H . u . fl . W .
Etw . Kochg . erw .
Am l . Kurviert .
Ang . u . D . 582
an Taabl . - Verl .

1500 M .
Darlehen $ . 6 %
gekuckt u . Ber -
vfänd . von 5000
RM . Hypothek

a . Neubau . Näb .
W . Sckaub .
Hypotbeken . .
Wiesbaden .

Lanaaalle 6 .

WWWW »

Mvmehl

Aapitaliev -Sesutzs |

M . 200 .
-

aea . höbe Zins ,
u . Sickerbeit zu
leiben gek . Ana .
M . 581 a . T .-V .

Jung . Ebevaar
suckt zum 1 . 4 . ,

eventl . früher
3 - Zim .- Wohn .

m . Bad . ev . Heiz .
Rickt . Biebrick

bevorzugt .
Ang . mit Preis
L . 583 T .-Verl .

3 - Z . - MW .

mit Bad . Nähe
„ Kaiserhof

"
ges .

Ana . u . K . 570
an Taabl .-Verl .
Abgeschl . sonn .

Z - Zimn -

DWMg
Bad . Zubeb -, in
gut . rub . Haus
z . 1, 4 . od . spat ,
v . Lehrerin ges .
Heiz . , Haus im
Grün , erwünscht
aber nickt Beb .
Ang . u . B . 541
an Tagbl .- Verl .
3 - Z .- Wobn . von
alleinst . Beamt .«
Wwe . z . 1 . 3 . ob .
1 . 4 . 39 . ev . mit
Heiz . gek . Preis¬
ang . u . H . 532
Tagbl . - Verl .

Beamter
( Luftw .) c

suckt 8. 1 . 4 . Ob .
früh . mob . sonn .
3 - Z .-Wohn . mit
Bab in ruhigem
Hause . Ang . m .
Preis u . H . 586
an Tagbl . -Verl .
Sielt . D " we suckt
halb o . spät , eine
abgeschl . 3 -4 - 3 . -
Wobn . m . Bade -
zim . u . fl . Wall . .
1 . oder 2 . Etage .
Preisung , unter
D . 569 T .- Verl .

Gesucht

3 - 4 - Wmer -

Whllllll
Ana . u . A . 856
an Taabl .- Verl .
Pensionär sucht
3 - bis 4 - Zim . -

Wohnung
m . 3ub „ in gut .
Lage . mögl . zum
1 . Avril od . auch
bis spät . 1 . Juli .
Ang . mit Preis¬
ana . unt . A . 834
an Taabl .- Verl .

3 — 4 - 3, - Wohn .
mit Küche , mögl .
auck Bad , von
Angeb . b . Luft¬
waffe zum 1 . 4 .
ob . später gesackt .
Ang . u . K . 576
an Tagbl .- Verl .

Mod .
3 — 4 - Z . -W0Ü » .

Kücke . Bad . 3 .=
Heiz . . Part . ob .
1 . St . , in Villen -
nenenb Wiesb . z .
1 . 4 . ges . Zukckr .
mit voll . Preis¬
ana . erb . unter
A . 853 an T .- V .
3 ’/ — 4 - Zimmer -

Wobnung .
ent . m . Seiz . u .

Kell , unb Lager ,
ä 60 qm , zu vm .

Lickt . Kraft
unb Waller

Pl . für Garage
Seerobenstr . 5 .

Haencken .

Er . u . kl . Lager¬
räume . Werkst .

sof . z . v . Sckwal -
backer Str . 36 .
V . P . . gegenüb .
Mauritiusffratze

Kl. Wertem
Waller u . Kraft ,
zu verm . Klotz .
Abolfftratze 3 , 1 .

Helle
Werkstatträume

Kiebricher
Stratze 12

sof . zu vermiet .
Willy Stern
Immobilien

Tbeater -
Kolonuabe 11 .

Telephon 27363 .

Part . -MM

MWsstrahe
als Svortraum .

Ausstellung .
Lager , zu verm .

15 000 bis 20 000 RM . zu 6 % > an
zweiter Stelle hinter 30 000 RM .
zu 4y ? % an erster Stelle et . .

MhWgSkSÜK

IHM
mit Bab u Herz ,
ges . 3 - 3 .-Wobn .
v . einz . Dame ».
1 . 4 . aek . Ana . u .
B . 578 an T .- V .

Hochherrschaftl iehe

61/2 - Zimmer -

wohnung
vollständig neu hergerichtet ,
m . Hzg . , gek . Bad . , Lift und
Zubehör , Taunusstr . 6 , 1
zu vermieten durch

Wiliy Stern , Immobilien

Theaterkolonnade 11 Ruf 27363

Groh . sonn . mbl .
3im . zu vm . an
Herrn . Rauen -
tbaler Str . 12 ,
Hpt . . links .

Zimmer
z . verm . Dorn ,

Dotzbeimer
Str . 109 . Mtb .2 .

Mans , leer od .
möbl . a . berufs¬
tätig . Frau ober
Frl . zu vermiet .
Marttftr . 8 . 2 . 1.

Eleg . Wohn -
und

Doppel - Schlaf ; ,
zu vermieten .

Rbeinftr . 60 . P . Gr . leer . Zim . z .
oerrn . 15 RM .

Sckalk .
Roonstr . 22 . 3 .r .

Sev . sonn . möbl .
Balkonzimmer

ab 15 . 2 . zu vm .
Rbeingauer

Stratze 15 . 2 . r .
Mans . m . Ofen .
Röberstr . 20 . P .

Frdl. möbl . Zim .
mit unb ohne
Schreibt , zu vm .
Roberstr . 10 . 1 .

Sonnig , leeres
Zimmer

m . Kockael . an
Berufst , zu um ,

Schierfteiner
Stratze 9 . 1 . lks .

NM üinfomilien- Siilo
schönste Höhenlage . 5 3im .. eiuschl .
3ubehör . große Terrasse . Garage ,
Garten , zum 1 . 4 . zu vermieten .
Adr . im Tagblatt -Verlag At

Gutmbl . Zim . ; .
verm . Römer¬
berg 27 .1 . rechts

1 Mans . - Zimmer
sofort ob . svätcr
zu oerrn . Näb .

Karl Eöttel .
Schwalbacher

Stratze 67 . 1 . St .

G . mbl . Z „ 1 bis
Bett . . 1 . 2 . frei
Saalg . 24 . 2 l .

9
3 -

m .
in
Nä
u .
1 .
Mc
An
a .

ut möbl . Zim .
ber . Herrn

zu oerntteten
Dotzbeirner

tratze 52 . 2 lks .

ul mö6L

Bab n . Kücke
gut . Haufe ,

he Kurviert .
Babnbof ab

4 . f . mehrere
n . zu verm .
g . u . L . 580
b . Tagbl . - M .

m

S

Gut möbl . Zim .
a . Beruistät . zu
vermiet . Kirck -
galle 54 . Eins .
Kl . Schmalbach .

Stratze 2 .

Leeres Zimmer
z . oerm . Stift «
stratze 21 , Part .

Gr . leer . Front -
spitzzim . m . Zub .
Aukzua . Babn -
bofsnäbe zu vm .
Ang . u . W . 579
a . b . Taabl . - Bl .

M .3 , z . v . Dotz -
beimer Str . 72 .
Mtb .. 2 . St . Iks . Mbl . Mk . a . H .

zu vm . Schwalb .
Stratze 73 . 1 .Gut möbl . 3im .

z. v . Dotzbeirner
Str . 73 . Patt . r . Schön möbl. Zim .

m . Zentralbeiz . .
flieh . Waller .

rub . Lage abma .
Schröder .

Wilbelmftr . 56 .
Etb . 1 . St .

Leersteb . Front -
fvitz - Zimmer

Z .- Hz . Warmw ..
Kurl . , a . alleinst .
Pers . z . om . Ang .
u . E . 584 T .-V .

Gut möbl . Zim .
an jg . Dame zu

vermieten
Dotzbeirner

Str . 110 . P . r .Möbl . Zimmer
und Mansarden

Sck . sonn . mbl .

MonziniMl
billig zu verm .
Elsaller Platz 6

2 . Stock links .

1 -2 sck . Vorber -
zim . . als leihe ,
einttchtb . . Näbe
Ringk . . a . Einz . -
Person zu om .
Ang . G .587 T .- V .

Albrecktstr . 12 . 1
sch. möbl . Wohn¬
schlafzimmer m .

1 oder 2 Bett . .
fl . Wall , zu vm .

Gut mbl . Wobn -
und Scklaftim .

( an ältere D .)
Südseite . Adel -
.beidstratze . rum
1 . 2 . 1939 zu vm .
Auzuseb . vorm .
Adr . zu erfr . im
Tagbl . -Vl . Ak

Möbl .Ma » s. z .v .
Frankenstr . 8 . 1 rBfl biMitu

Stock reckts
möbl . Zim .

vermieten .

Leere Mans ,
zum Möbel -
unterftellen

zu vermieten .
Mickelsberg 1 . 2

2 .‘
b .

zu

Sonnig , möbl .
Wohn¬

schlafzimmer
zu vm . Soeben «
stratze 17 . 3 lks .

Eut möbl . Zim ,
a . berufst . Hrn .

ju vermieten .
( Babnbofsnähe )
Näb . im Tagbl .-
Verlag . Am

Rieblstt . 2 . P „
flut möbl . Zim .
dauernd 0 . vov -
überaeb . zu vm .

Garagen . Stall ..
Keller

Sck . möbl . od . I .
Zim . a . Einzeln
zu vm . (Soeben «
stratze 18 . 3 r .

Dotzb . Str . 85 ,
Garage

sofort zu verm .
Näb . Mb . 1 . St .

Tau » usktr .41 .2l .
6 . möbl . Wohn -
schlafz . m . oder
ohne Klavier zu
vermieten .

Eut möbliertes
Balkonzimmer ,

nack vorn , sofort
vreisw . z . verm .
Adr . im Taghl . -
Verlag . Ap

Sck . beizb . möbl .
Zimmer

an Berufstät . z .
verm . Helenen -
str . 18 . Wb . 1 l .

Garage f . Lief -
Auto ob . gröh .
Perk . - Wagen ab
1 . 3 . frei . 15 .— .
Bes . 13 — 15 Ubr
Jabnftr . 24 .

Sck . möbl . Zim . .
1 -2 Pers . . Kochg .
Bad . fl . Waller .
Klav . . auch kurz¬
frist . zu v . Adel -
heidktr . 95 . P .

NhehWW
sonn . mbl . Zim .
zu oerm . Adr .
i . Tagbl .Vl . Aw

Sck . möbl . Zim .
zu vm . Herber¬
ftratze 11 . 1 Iks . Garage

zu vermiet , auf
einige Monate .
Näb . Sausmftr .

Bauer . Park -
ftratze 22 . 7 bis
9 Ubr abenbs .

Möbl . Zimmer
an bell . Herrn

zu vermieten .
Berg .

Herberftr . 13 . 3 .

Möbl . Zimmer
in rub . Sausb .

zu vermieten
Adelheid -

stratze 103 , 2 . St .

Eins . möbl . Zim .
an berufst . Fr .
oder Fräul . mit
Kückenben . zu d .
Ang . u . V . 582
an Tagbl . -Verl .

Möbl . Zimmer
m . Kückenben . a .
alleinkt . Dame

zu v . Hermann «
ffratze 8 . 2 r .

Gut möbl . Zim .
Babnbofsn . z . v .
Adolfsallee 51,3 .

Garage
zu vermieten

Viktoriaktr . 45 .Sck . möbl . Zirn ..
Nähe Ecke Kirck -
galle u . Rbeinftr .
zum 15 . 1 . ober
kväter zu oerrn .
Ang . u . B . 554
an Tagbl .- Verl .

E . möbl . Zim . ,
Balkon , bill . zu

verm . Arndt -
stratze 8 . 2 rechts

Loreleiring 11
Kellereien

200 qm . eleftr .
Laktaufzua .

Serderftratze 11
Werkitätte ober

Lagerraum
60 qm . taghell .
2 Pferbeftänbe

Laben , auch als
Büro . 25 qm .

Moritzttratze 66
Hofkell . . 60 qm .

N . Hausbes .
Moritzftr . 66 . 3 .

F . 24246 .

Kl . mbl . Mans
zu verm . Hirsck -
graben 4 . 1 lks

a Beh . sonnig .
V gut möbl .

Wohnslylchm.
2 Betten , zu

nm . , zentr . Lage
Babnhofstr . 14,2

<-

n

i
b

z

L

5

1

sehr gut möbl .
Bobn - u . Scklafz .
i . Zenttalbeiz ..
Zabebenutzung .
n gepfl . Priv -
ausbalt . Nahe
Kais .- Fr .- Ring .

d . Wobnungs -
nackweis

M . Küchle ,
rriebrWtr . 12 ,

F . , 27708 .

Nett möbl . Zim .
4 . Stock . Ring¬

kirche . a . berufst .
Frl . ohne Anb .

zu vermieten .
Ang . u . U . 555
an Taabl .- Verl .

Er . möbl . Zim .
mit ober ohne
Kückenant . z. v .
Bahnboksfr . 39 .

Leere Zimmer
und Mansarden

Möbliertes
Balkonzimmer

mit Zentralh .
Preis 25 RM .
Bleichstr . 5 . 3 .

Babnbofsnähe
2 Mans . m . Gas
u .Lickt a . allein -
fteh . Pers . z . vm .
Näh . Vahnbvf -
stratze 12 . 1 . St .

Jlöbl . Zimmer
Betten , zu nm

ttrckgalle 50 . 1

Läden und
Geschäftsräume

Sck . sonn , mbl
Frontspitzzim .

mit eleftr . Lick
zu Derrn . Anzus
von 14 bis 16 u

nack 18 llbr
KlovffoKr . 7 ,

Reidelback .

Bismarck¬

ring 8

Laden m . Lager -
u . Kellerraum

zu verm . Näh .
Hochparterre b .

Carl Hedemer ,
Hausverwalter .

Er . gut mbl . 3 .
2B . . z . v . Bleick -
ftr . 15 . Stb . 1 l . Gr . sonn , leeres

Zimmer in gut
Hause zu verm
Babnhofstr . 14 . 2

Mbl . 3 . 3. 26 . 1 .
Blüchervl . 2 . 1 r .
Sev . möbl . 3im .
zu am . Blücker -
vlatz 5 . 2 rechts .

Mans . , leer , mil
Df . zu vm . Bis¬
marckring 6 . 1 l .

(

Mbl . 3 ., 2 Bett
oerrn . Luifen -

tr . 5 , Gth . 1 r
Langgalle 54

Laden
mit Ladenzim .

zu vermieten .
Wilhelm

Ackermann .
Luisenftratze 16
Telephon 24669

Sev . möbl . 3im .
ab 1 . Febr . an
Herrn zu oerrn .
Bkücherftratze 20 .

3 . Stock .

Leeres

Zimmer
sonnig unb arotz
m . Gas u . eleftr
Lickt zu vermiet

Dotzbeimer
Str . 73 Part . I

»ut mbl . Wohn
schlaf ; , zu vrn
Ebert , Luifen -
tratze 39 . 1 . StSck . m . Z . . 1 -2

B . .Kochg . . b . z . v .
Blücherstr .36 . 11 .

Link . mbl . 3im
n . Easanschluf
( Babnbofsn .) zr
vermiet . Moritz
fr . 34 . Wb . P

Laden
Marftftratze 13
z. 1 . 4 . 39 evtl
mit 2 - Z .- Wokm
zu vermiet . Näb
Vorderb . 1 . St

Mbl . 3 . m . Penk ,
ab 1 . 2 . frei

Dotzb . Str . 18 .1 .
Sanb . ManU

heizb . .m .el .Lickt
an ruh . berufst
Perk . zu verm
Näheres Burk ,
Körnerftratze 6

Möbl . 3im . mit
Schreibt , zu nm

Dotzbeirner
Strobe 37 . 1 r .

Möbl . 3immer
in Berufstätig
ui verm . Roon
kratze 10 . 1 . St
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Spedition Berthold Jacoby Nachf . , Rotiert Ulrich
Wiesbaden , Taunusstraße 9 am Kochbrunnen Telefon 59446 / 23847 / 23848 / 23849 / 23880

Wohnungsnachwets Möbeltransporte Inland - Ausland und Übersee • Möbellagerhaus

RM . 60 000 . -

Wohnhaus

8

Saustausch

9

| Privat - MWe

Villa

5

Villa

Ito

fitogmillo Modell 1938 .

i!iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii!iiiiiiiiiiiiiii!iiiiinniiiiiiiiiii!iiii!iniiii

5

1 gr . Eich -Lien .

für

Suche

Scknütgen . Altenbeken .

Raft neuer

H . -LodennMtel

Kadett -
Limoussue

käit . . 2 Beleuch¬
tungskörpern .

6 Regalen ,
verich . Schau¬

bill . su verk . bei
8 . Binner .
Ellenbogen -

gqsse 2 .

jinmotilien -

Kailsgesulhe

. .Deutschland "

. .Bayreuth
"

Röhr . Super ,
gut erhalten
im Auftrag

su verkaufen .

Bauplatz
geschl . Bauw . .

H .- Bahnhofnähe
gute Lage .

günstig su verk .
Ang . u . R . 560
an Tagbl . - Berl .

Laden - Einricht .
und Glaswand .
4 .00 X3 .20 . b . zu
verk . 2os . Ulrich .
!rriedrichstr .47 .P

Speisezimmer
sehr nut erhalt . .
sowie verschied .

Möbelstücke
wegen Auflösung

des Haushalts
vreisw . abzug .

Grobe Burg -
ssraße 6 . 3 . Stock

Eichen -Tis »
Anrichte . Mess . -
Sacken . Eichen -
Abtrenn .- Wand .

2 Zenss ., Ueber -
gard . . 2 Kronen
( el .) , 2 Spirit .-
Lamven . 2 Stil¬
leben . fit . gold .
Spiegel . Hirsch ,
Schwitzavvarat ,

Salonschrank .
Perlvorhang .

Spieltisch ,
Anzüge . Schuhe
( 42 ) . Gießkanne .

Einmachgläser
su verk . Anzus .
10 — 12 und 2 — 5
Kavellenstr . 26 . 1

Anzeigen rm
WIesbadenerTagblatt
haben immer

Neuer
Transv . -Kaiten
90 X80X 60 cm .

( Hols ) für Bäck ,
ob . Metzgerei ge -
eign . f . Anhäng ,
su verk . Meyer ,
Nerostraße 18 .

Wegen Platzmangel zu verkaufen
Aussergewöhnl . schöne Salon¬
möbel auch als Eß - Wohn¬
zimmer zu gebrauchen . Pali¬
sander mit Ebenholz - Einlage .
Zu erfragen
Wilhelminenstr . 10 , P„ T . 25912

Anto -

Heizscheibc
6 Volt ,

billig zu verk .
Nerostraße 15 ,

Wiesbaden -
Sonnenberg ,

schöne Höhen¬
lage 78 Nut .
groß , su vk .
R . 581 a . d .
Tagbl . - Bl .

2 Schuhmacher -
Nähmaschinen
2 Erker -Elas -

türen b . su vk .
Ang . u . D . 585
an Tagbl . - Berl .

14 000 km , geg .
Kasse su verk .
10 bis 12 Ubr
Webergasse 37

bei
R . Strengert .

Wer tauscht
Haus i . Wiesb .

gegen 2 - Ram . =
Villa in Mainz ?
Ang . u . M . 573
an Tagbl . - Berl .

zzm . Mii
in erftkl . Lust . ,
vornehmste Lage ,

umständehalber
preisw . zu verk .
Ang . u . 8 . 561
an Tagbl .- Berl .

3 - PS - Motor
115 Drehstrom u .
2 Transmiss . . b .
su verk . Sckarn -
borststr . 20 . P .

Küche
gebr . . mit Tisch
und 2 Stühlen
billig zu verk .

Ncrostr . 30 . P .

Komplette

Werrftatt -

Einrichtunq
Maschinenbau ( auch für Auto -

EsseX -

Roadftec
50 PS . 48 000 km
fiel ., sseuervil . . r .
gutem Zuss . . für
250 Mk . su verk .
Probst , Weißen
burgstraße 1 , 3 .

Nähe Kaiser -
Rriedr . - Ring

rentables

(Sfugenlaiis
mit 8 Riinf - 3 .-
Wobn . - ohne
Sinterb . - für
60 000 RM . b .

15000 M .
Ansabluna su
verkauf , durch

Erundftücks -
Markt

Rritz Beckers
u . Sohn .

Wilhelmstr . 34
Tel . 25884 .

Eßzim . -Lamve ,
Zugvorrichtung .
Seideniw . . 6 Mk .
su vk . Tbomae -
str . 1 . P . . Räbe
Dambacktal .

3/15 W
neu bereift

guter Läufer
su » erkaufen .

Rr . Klost ,
Aarstraße 30 . 1 .

WleOms
mit 2 - bis 3 =3 .=
Wohnungen und
besonders guter

Rentabilität ,
bis su 50 000 .—
Anzahlung vom
Selbstkäufer sof .
su kauf , gesucht .
Ang . u . A . 862
an Tagbl .- Berl .

Kleiu . Saus
od . Baumstück

Stadtrand .
s . fauf . ges . Ang .
u . M . 579 T .- B .

Pelzmantel
( Modell )

Größe 42/44 ,
Bisam mit

Nutria , für 200 .-
su verk . Ang . u .
5 . 578 T .- Berl .

Etagen
Villa

2 bis 3 Wohn . ,
mind . 5 3im .
und Zubehör .
Garage , freie

Lage , kein Berg ,
zu tauf , gesucht .
Näh . u . ll . 585
an Tagbl . - Verl .

Super 6
Cabriolet

20 000 km . in
erftkl . Zustand ,

mit 15 % Nachl .
f . 3600 Mk . geg .
Kasse su verk .
Ang . u . M . 584
an Tagbl .- Verl .

eines Industriellen m . geringen
Steuern , sehr repräsentativ ,
zum 1 . Oktober beziehbar ,

sofort zu verkaufen .

reoar . geeignet ) , preiswert zu vk .
Angebote unter D . 581 Taabl . - V .

Pinsel - Streidibürftcn
Lacke , Rarben ,

Geräte und Werkzeuge
wegen Auflösung eines Maler -
» eschäfts sofort su verkaufen .
Näh . Sonnenberger Straße 84b .

Zu kauf , gesucht
Ein - od . Zwei -

Familienhans
m . Garten in od .
Räbe Wiesbad .

Ang . mit Ang .
d . Preises unter
S . 570 an T .- B ,

Kl . Land

Haus
in ges . Lage su
mieten oder su
kaufen gef . Aus -
führl . Ang . uni .
A . 871 an T .-V .

Mio

lelehiiiien

Die Kleinanzeige im „ Wies -
badenerTagblatt

"
fragt gleich

viele Tausende , um den zu
finden , den man sucht !

Illlllllllllllilllllllllllllllllllllllllillllllllllllllllillllllllllll!llllllll

SM 1 . 2 £ tt .
4 - Eang . Lim .,

sehr günstig zu
verkauf . Schütz ,
Serderstraße 26 .

Ruf 22866 .

Haus
m . Sof u . evtl .

Werkstätte
zentral o . Südv . ,

von Privat
su lauf , gesucht .
Ans . 15 000 Mk ,
Ang . u . S . 586
an Tagbl . - Verl .

Reich geschnitzter
Eicken - Schreibt .

revräs . Stück , s.
75 .— s . vk . Anz .

bei Schreiner
Reinhold .

Sttftstraße 22 .

Inunobilisn " Verkehrs • fies.

Wilhel matraße 9 (Alleeseite )

öWlatz
a . d . Adolfsböbe ,
Tteinberaerstr . .

760 qm ,
gegebenenfalls

einschl . Bauge -
nebm . wegsugsb ,
äuß . vreisgünft .
su verk . Ang . u .
A . 811 an T .- V .

BSA .
550 ccm

mit Seitenwag . .
steuerfrei , guter
Zustand , s . verk .

Herber .
Biebrich .

Andreas - Hofer -
Straße 7 .

Haus
su verkaufen .

Zu erfragen im
Tagbl .- Vl , Agu

4 PS
Sur Zeit noch im Gebrauch , hat
preiswert abzugeben

Heudorf L Steinke .
illillilillli!lllllillii!lltllillllllilillltlllill!(!lilliillillilllllllllll!!lllill

StieUoa
trt'änMj,tfNrrlnkme,ma
roitrunmrtfltnfoaftti»«eüdtrttraecrtw

Sehr gut erhalt ,

leppid )
2X3 . und Truhe
mit Lehne verk .

Dotzbeirner
Straße 63 . 2 r .

Gelegenheitskauf ! 8 Wohn¬
räume , Küche , Bäder , Mansard .
und Nebengel . , Heizung , Garten ,
für 30000 RM , zu verkaufen .

A fijphpk lmmobilien
" • UtUUUlb Neugasse 26 , Tel . 25369

Anwesen mit etwas Land . Nähe
Bahnitation . Miete oder günstiger

Kauf .

1 — 2 - Fam . - Villa
mit Garten , möglichst Nähe
Haltestelle zu kaufen oder
mieten gesucht .
Ausführliche Angebote an

Frau Lilly liompel
Immobilien

Wiesbaden
Kais .- Friedr .Rg . 5 , 2 F. 23250

gute Lage , mit sehr schönen 5 =3 .=
Wohnungen . Bäder uiw .. Garage .
Haus ist außen und innen un¬
tadelig wie neu . für nur 35 000 .—
mit 20 000 RM . Anzahlung . Rest
su 41/i % . su verkaufen durch
Wulf , Jrnrnob ., Mozartstraße 6 ,

Telephon 25534 .

| u . Winterüber -
c - zn | _ I Sieber bill . s . vk .
erfolg . 1 Lanzstraße 31 .

Zu verkaufen
VILLA

1 Minute von der Sonnen¬
berger Straße belegen
Preis RM . 24000 . - ca .
als Pensionshaus wie auch zur
Unterteilung gut geeignet .

DOPPEL - VILLA
Walkmühlstraße , 3 - und 4 -
Zimmerv ^ hnungen , tadelloser
Zustand , ca . 7 % rentierend .

HOTEL
in bester Kurlage , mit sehr
gut gehendem und noch zu
erweiterndem Restaurant mit
semtl . Inventar unter günstigen
Bedingungen , durch

J . CHR . GLÜCKLICH
IMMOBILIEN

Kaiser -Friedrich - Platz 3
Telefon 26656

Villa
6 3im . . Garten . 3ubehör ,

RM . 22000 . -

2 - Fam . - Neubau
3entral =Heizung , Garten ,

RM . 29000 . -

Ansablung 5000 RM .

r - Fam . - Villa
» anz ausgezeichn . 3ustand ,
Zentr .- veiz . . Garage , © art . ,

RM . 32000 . -

Geschäftshaus
ie6r ßutc Verkehrslage ,3 Laden , Wohnungen ,

RM . 48OOO . -

3 - 6®ottenfel5 4 do
Immobilien .

Webergasse 25 .
an der Langgasse .

Staubsauger
120 Volt . f . 10 . -

su verkaufen .
Korsettgeschäft .
Webergqsse 4 .

mit sehr großem Garten und zwei
modern eingerichteten 6 - 3immer -
wohnungen . neue Etagenheizung .,
guter Obstbestand , für 40 000 M .
bei halber Anzahlung zu verk . d .
Wulf , Jmmob ., Mozartstraße 6 ,

Telephon 25534 ,

Herrschaftliches
Etagenhaus

in bestem .Zustand , mit 4mal
7 - Zim .-Wohnung .. Südviertel ,
eine Wohnung bald beziehbar ,
preiswert zu verkaufen :

Geschäfts - Eckhaus
mit modernen Läden , beste
Lage Langgasse , preiswert geg .
Barzahlung zu verkaufen .

Eugen Bier
Immobilien ,

Rriedrichstr . 46 , 1 , Tel . 27196 .

Ferner : Vornehmes , rentables

Etagenhaus
am Kaiser - Friedrich - Ring
zum Preise v . 60 OOO . - RM

wegzugshatber .

Kur - und Fremdenpension
mit Haus , 23 Betten , Speisesaal , Wohn -
u . Lesezimmer , Wirtschaftsräume , Zentral¬
heizung , Warmwasserversorgung , Lift , sehr
gute Einrichtung , Wäsche , Silber usw . für

Ci
'

tFoen -

tollio
1 .5 Liter , tadel¬
los . 3uft „ reich

ausgestattet ,
abzugeben .

Anzusehen bei
8arage Ott ,

Wielandstr . 25 .
Sodir .

Nacktstubl
Tisch zu verkauf .

Goeibestr . 10 ,
4 . Stock .

Gebr . Küche
( Pitch ) billig zu
verkauf . Hebel ,
Dotzb . Str . 57 .

Billig zu verk . :
2türifl . Nußb .-
Kleiderschrank .
Wobnz .-Lamve .

guterb . Gasofen .
3fl . m . Backofen
( Alkoda ) f . neu .
dkl . Ueberzieber .
Gr . 50 . Erbacher
Straße 6 . 2 Iks .
Weißes Metall -
beit , f . neu . m .
4teil . Matratzen ,

zu verkaufen .
Anrufeben bei

Serm . Bender .
Webergasse 49 .

Kindcrdeckbettch .
wie neu . 10 Mk .
zu vk . Eltviller
Straße 16 . Vdb .
Erdaesch . rechts .

Pelzmantel
zu verk . für 50
RM . Walram -
straße 6 , 2 lks ,

Mod . Kleid
lila . Er . 44 , bill .
zu verk . Adr . im
Tagbl .- Vl . As

Psstmantel .
fast neu schwarz
zu vk . Wieland -
straße 11 . Htb . 1 .

Tanz - n . Konz . -
Roten . neuere u .
ält . . sow . Bücher
bill . zu verkauf .

Willi Barth .
Luisenstr . 22 , 2 r
Leica , Mod . 3 ,

m . Summar 1 :2
( verchromt ) . Be¬
reitschaftstasche

( Eelbf . ) 2 Kass ,
zu verk . Ang . u .
U . 581 an T .-V .

Pboto -Stativ -
Kamera .

10X15 em .
Rolloverschluß ,

enfll . Mod . u .
1 Sviegelreslex ,
12X16 — 10X15 ,
ohne Optik zu v .

Bindig ,
Bertramftr . 19 .

4 . Stock .

Rentables Miethaus
in guter Lage zu kaufen ge¬
sucht . Genaue Preisang . mit
Belastung und Rentabilitäts¬

berechnung an

Frau Lilly liompel
Immobilien

Wiesbad en
Kais .- Friedr .- Rg , 5,2 F. 232 50

Südviertel , Laden , 4X3 und 3X2 Zim .-
Wohnungen , gute Rendite .

RM . 42000 —

Steuerfrei !
1 .5 Liter
Stoewer -

Limousine billig
abzugeben .
Hißnauer .

Luisenstr . 8 .
Stb . . Part . Bef .

ab Montag .
DKW -

Sonderklasse
Kabrio

( Borsiihrungs -
wagen ) günstig

abzugeben .
H . n . 8 . Glaser
Marktstr . 17/19 .
kluto - Anbänger
Tragkr . 10 bis
15 3tr . . zu verk .

Näheres
„ 3 . Relkenkeller "

Scharnborftftr . 15

mit wertvoller Innenausstattung ,8 Zim ., 2 Bäder , Küche , Heizg . ,
Wintergart . , Gart . i. gut .Zustand ,
für nur 36000 RM . zu verkaufen .

Etagen - Villa
Höhenlage , 3 - u . 4 -Zimmer -

wohnungen , einger . Bäder ,
Heizung , W arm wasser vers . ,
neu hergerichtet , Garten ,
preiswert zu verkaufen durch

Willy Stern , Immobilien

Theaterkolonnade 11 Ruf 273 63

Radio
M . Kohle

Webergasse 22 .
Telephon 20012 .

Staßfurt Imp .
Sup . m . K .- Well .

f . neu . b . zu vk .
Miiblgasse 13 ,

Mtb . 1 lks .
Hohner

Akkordion
25 Tassen .

12 Bässe , f . neu ,
vreisw . zu verk .
Adelheidssr . 96,4

Guterb .
Schlafzimmer

zu verk . Ang . u .
ll . 583 an T .-V .

Büfett . Ausz .=
Tisch , nußb .-vol . .
oval . Tisch . Mah .
4 Stühle . Robr -
gefl . . eis . Bett ,
w . l . . m . Matr . ,
« l . Zuglamoe in .
gr . Seidensch . u .
Deckenbel . . Gas -
heizof . bill . zu
verkauf . Hginer -
ssraße 8 , Part .

Auszugtisch
6 Mk . .

Küchenschrank .
5 Mk .. zu verk .
Ricblssr . 12 . P . I

Einfamllien - Villa
Nähe Bahnhof , 10 Räume , aufteilbar in
Kleinwohnungen , Zentralheizung , sofort
bezugsfrei , für ..... RM . 32000 .—

zu verkaufen . Anzahlungen nach Vereinbarung .

AUGUST TH . BECKHAUS
Immobilien , Hypotheken . Wilhelmstr . 20 , Tel . 28839

Gelegenheitskauf !

Elektr . ßausrweilenapparat
sehr wenig gebr . , Anschaff .-
Wert460 .- , umständeh .sof .bill .
abzug . Ang . u .T .576Tagbl .-VI .

Lebensmittel

Feintust
im 3entrum
Wiesbadens

mit gut . Umsatz ,
zu verkaufen .

Näh . u . S . 585
an Tagbl .- Berl .

Gute Existenz
d . Kauf eines
Lebensm .- Gesch .
krankheitshalber
abzugeb . Umsatz

ca . 28 000 .—
Nötig ca . 2300 .-
Ang . 1 . 58 » TB

Kl . Schreinerei
Innenstadt , mit
gut . Kundenkr . ,
» eeign . f . jung .
Streber , z . 1 . 2 .

zu verkaufen .
Ang . u . R . 588
an Tagbl .- Berl .
Altes leichtfübr .

Geschäft
für Handwerker
zu vk . . 1 . Avril .
Erf . 1600 Mk . f .
Ware . Ang . um .
D . 587 an T .- B

2 schöne starke
Einlegeschweine

zu verkaufen .
H . Claussen ,
Dotzbeimer

Straße 101 . 1 I .

Neubauvilla für Ein - oder
Zwenam .. hauszinsfieuerfrei .rn guter . , möal . freier Lage . zu
kaufen gef . Pr . ca . 30 000 RM
Angebote u . H . 585 Tagbl - B

Hochrentables

Etagenhaus
mit 2 - u . 3 -Zimmer - Wohnungen ,
in bestem Zustand , ohne jede
Reparatur , für 35000 RM . , mit
20000 RM . Anzahlung , zu verk .

Etagenhaus
im Südviertel , gutverzinsliche
Kapitalanlage , mit 15000 RM .
Anzahlung , preiswert zu verk .

A njphak lmmobilien
H . UICUUlo Neugasse26 , Tel . 25369

Mstglit
( ca . 2 -5 Morg .)

mit kleinem
Rremdenbeim

od . Cafewirtsch .
zu kauf , gesucht .
Aufübrl . direkte

Angebote
H . Meißler .

Essen ,
Schließfach 932 .

Einfamilien - Villa
leicht aufteilbar , 10 Zimmer ,
Küche , Bad , Adolfshöhe ,

RM 22 OOO . - .

Hochherrsch . Neubau
in Waldesnähe , 8 Zimmer ,
Küche , gr . eingebautes Bad ,
Balkone , Garage , Garten ,
Anzdhlg . RM 20000 .— , für nur

KM 38 OOO . - .

Rentables Etagenhaus
10 X 3 Zimmer , Küche , Bad ,
in gutem Zustand , für

RM 36 000 . -
zu verkaufen durch

Bau und Boden, Immobilien
Dr . jur . Hermann Schmidt ,
Taunusstraße 13 , Tel . 27967

Kleines

Landhaus
Stadtrand

oder Vorort
bei 3 - bis 4000
Mk . Anzahlung
zu kauf , gesucht .
SlnsT it . T . 577
an Tagbl . - Verl .
Kleines Haus

mit Lager oder
Hofraum in

Wiesbad . . Well¬
ritztal . Mainzer ,
Dotzb . . Waldstr .
bevorz . . geg . bar
z . kauf . gef . Ang .
u . L . 571 T .- V .
Zweifam .-Haus

Kurlage
zu kauf , gesucht .
Ang . u . H . 579
an Tagbl .- Verl .

■ — - -----

Ein . -WisW . -Mla
▼ Höhen ! ., bequeme Verbin -
F düng , Br . 25 000 RM .

Dreifam . - Villa
aller Komfort . Steuern n .
12 RM .. wegzugshalb , bei ger .
Anzahl preiswert zu verk .

Etagenhaus
Westviertel , sehr rentabel , in
gutem Zustande . Kaufpreis
29 000 RM .. Anz . 4500 RM .

Etagenhaus
hochverzinsl ., Südviertel , vorn .
Wohn ! . , in gutem Zustande ,
Steuern insges . rd . 840 RM ..
Mieten 5190 RM .. Preis
36 000 RM . — Näheres durch

Jmmobilien - Berwaltungsbüro
Dr . . iur . Hans Senn .

Friedrichftr . 42 ( Woolworth -
Haus ) . Telephon 25141 .

Achtung !
Schnlwzerftwnde !

Verk . 1 reinrass .
1 % I . alt . wachs .
Schnauzerbündin
sow . zwei 10 W .
alt . Schnauz . All .
v . eine . Elt . abss .

Emil Huth .
Michelbach .

Kanaridndäbne
ff Sänger , und

3uchtweibchen
verk . Phil . Belte
Raulbr .- Str . 3 .
3b . Kanarien -

bähne .
i . brutr . Weibch .

zu verkaufen .
Jahnssraße 1 D .

25 Masken

kostüme
spottbill . zu verk .

Sckwalbacher
Straße 89 , 1 I .

.adeoeinnchtwig
bestehend aus :

2 Elasschränken ,
2 Erkern .

4 Ladentheken ,

Mit modernem Komfort

ausgestattete

Villa

Umzugshalber

herrenMM
schwarz Eiche , zu
verk . Raerber ,

Taunusssr . 7 , 1 .
Massiv , eich .

Eßzimmer
mit Ausz . - Tisch
u . Lederstühlcn

vreisw . zu verk .
Reuther .

Taunusssr . 56 .

Setfäufi !



Maten

Plöbcl - Vogcl

©
Bleichstraße

EckeWalramstr . ^ g /

liefert billig unc * 9U *

Zahlungserleichterung

Ehestandsdarlehen u .Kinderreiche

Graue Haare verschwinden

IdurchApothekerWalterUlbrichtsHaarfarbe

- M
Wiederherstel ler

■kl » wenigen Tagen ■

„
iMle - VraU Naturfarbezurück ! ■

Einfache Anwendung ! - Kein Färbemittel !

Vollkommen unschädlich ! Erstklassige B

Gutachten u . Sachverständigen - Urteile ! ■

1 Originalflasche , Monate ausreichd . RM . 3 .50

Alleinverkauf Drogerie Lindner ,Wiesbaden ■

Friedrichstraße 16 - Tel . 27428

WWW »
Neubeziehen von Steppdecken

Reinigen von Deckbetten u . Kissen

Aufarbeiten von Matratzen

Neue Herren - u .
Damen - Masken
vreisw . ru ver¬
leib . Wilbelm -

strake 20 .
Eartenb . . 1 . 6t .

Mauergasse 8 u . 15

Tel . 261 22

Mr Langbaar -
Dackel ( braun )

MM »
gesucht .

E . L . Lang .
Mainz .

Gutenbergvlatz 1
Televbon 42102 .

1 Kater unbx
1 Kätzchen in at .
Hände zu verich .
W . Sonnenberg .

Danziger
Strahe 39 . 3 . St

' Samstag
'
/ § s « tttaK , 21 .722 . 3 <ntitä $ - -

Wiesbadener Tagblatt

KAMERAD

H . Schmidt ,
Leberberg 10 2 . 4

[jMltSw j I
Kleiner Garten H
oder Teilaarten ■

koch am eck

oder Teilgarten

Schreibmaschinen

$ € tten

v . 230 NM . an . I richstr . 29 , 1 r .

m &M
Bücher

L .

iiiiiiiiiiiiiiiiyiiiiiiffiiiiiiiiHiiiiniiiUiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiin

Adolf Meiler .

DKW

Tagbl .- M .

Hmenzimer

Meilen ,
Uletnlie

PmIIö ! Lumpen,Wier,ZMen

Sckwalbacher
Strane 1 .

Revaraturen .

Anhänger neu
und gebraucht

Kraft , Dotzheim ,
Holzstraße 13

Räbe Wellritztal
zu vacht . gesucht .
Ang . u . W . 585
an Tagbl .- Verl .

Kinder je nach Größe . Auch werden Ihre

Gummischuhe tadellos bei mir repariert

Herrensohlen
Damensohlen
Herrenabsätze
Damenabsätze

. von

. von

. von

. von

an
an
an
an

Eelegenbeits -
kauf . durch

Brönner
IPqjrkstrahe 39 .

Schrch - Pochs
O nur TDelfritffttaße 44

Eine goldene

Ansteck¬
nadel

verloren auf d .
Wege Ldelbeid -
str .— Babnbofstr .
— Hauvtbabnbof
Abzuaeb . gegen
Belobnung bei

SW
m Verwund

29 Jabre alt

Druck und Verlag der

Schellenberg
’ schen

Buchdruckerei
Wiesbadener Tagblatt

Piano .
gebr . . schön . Ton
gut erb . , vreisw .

zu verkaufen .
Stövvler .

Luisenstraäe 17 .

der Füllhalter

mit der Goldfeder

zu S. -

gebraucht , billig abzugeben
STEIN , Rheinstraße 70

Fachwerkstatt

Kleiner amtlicher

loschen

Fahrplan

kauft
Piano - Sckock .

Jabnftrage 34 .
Televbon 22993 .

Reichskl . . 2- Sitz . .
nur in febr aut .
3uft . bcs . Kaffe
zu kauf , aeiuckt .
Ana . u . S . 579
an Tagbl . -Verl .

Guterhalt . H .-
Kabrr .. Plattof . .

( Laubenberd )
b . zu verkaufen .

Gelegenheit !

Hochelegantes

WchiilMi
kUchzimmk

Herrenzimmer
ufw . weg . Weg¬
zugs aünft . durch

6 . klapper
Webergaffe 37 .

zu kauf , gesucht .
Adr . zu erfr . im

Bismarckrina 431 Sveichttfacke « .
Akten und

Berg . Woche kl .
Geldbeutel get .

uni W . -Sonnenbe -ca
Ar K .- Friedrichstr .4

Mercedes ! ,71
u . a . m .

Briefmarken
Sammlungen , Einzelmarken .

Marken auf Brief kauft geg . Kasse

Brief marken - Hess
Mauritiusstraße 16

Radio
3 Röhren

mit eingebautem
Lautsprecher

Körting , billig
zu verkaufen .
Radio - Theis ,

Nerostrage 15 .

Schlafzimmer , Wohn - und

Speisezimmer , Küchen

Bücher - u . Kleiderschränke

Schreibtische , Wohn - und

Schreibschränke , Kautsche

Polstersessel .Chaiselongues

Bettfedern , Daunen

Inletts , Drelle

Deckbetten , Kissen

Holz - , Kinder - und Metall -

bettstellen , Stepp - , Daunen -

und Schlafdecken , Patent¬

rahmen , Woll - , Seegras - ,

Kapok - und Schlaraffia -

Matratzen

WM
m . dazugehörig .
Werkzeug zu vk .
Näheres Kleist -
strahe 3 . 3 . St . ,
bei Eathemann .

| 5inöto - 8 $tiä8fe
-

|

Erhältlich in allen einschlägigen
Geschälten , an den Fahrkarten -

Ausaabestellen der Reichsbahn ,
an den Tagblattschaltern und bei

den Tagblatt -Trägern .

Pianos
neu u . gebraucht

Mietpianos

scnmitz
Rheinstraße 52

gegenüber
Landesbibllothek

Rhein - Main
164 Seiten , mit 2 Übersichtskarten
und einer Beilage : Abfahrt der

Züge in Darmstadt Hbf ., Mainz

Hbf . , Wiesbaden Hbf . u . Worms

Gültig vom 2 . Okt . 1938

bis 14 . Mai 1939

Preis 30 Pf .

2.40
1.80
1 .00
0 .60

TVee einmal meine Sollen nat ) m ,
als fteuet Runde wiedecfam .

Darum machen auch Sie eine Probe ,

und überzeugen Sie sich von meiner

Qualität , Arbeit und Material !

Makulatur
SU haben im Tagblatt -Verlag

Auskünfte
Ermittlungen an allen Plätzen

Auskunftei Adolf Blum

Friedrichstraße 46

Telephon 20174

kauft

Georg Sieb . Wiesbaden _
Adl7rstrahe 31 . Tel . 22691 .

( unter Garantie
des Einitamvf .)
Her « . Gersback .

zu kauf , geiucht . Schillervlatz A _3

Sette 14 . Nr . 18 .

Auftragsgemäß
suche ich für Damen von 18 Jahren
aufwärts , mit und ohne Vermögen

(teils sehr großem Vermögen ) ,

sowiefür Herren in bester Position
und Unternehmen :

Industrielle , Fabrikanten , Ärzte ,
Regierungsräte , Obersfeuer -

Inspektoren , Anwälte , Diplom¬
ingenieure , Staatsbeamte , G roß -

Unternehmer , Geschäftsleute ,
Gutsbesitzer , Erbhof bauern ,
Landwirte und sonstige Berufe ,
ebenso EINHEIRATEN
in viele Geschäftszweige gesucht
und geboten , pass . Ehepartner .

Frau Lilly Romp el

bekannt • vornehm • reell

Ehe - Anbahnung » - Institut

Wiesbaden

Kaiser - Friedrich - Ring 5 , 2 . St .

( Ecke Ringkirche ) Fernruf 23250

Sprachst , nur Montags , Mittwochs, '

Samstags und Sonntags von 10 — 12
und 14 — 18 Uhr , an übrigen Tagen
Sprechst . in anderen Großstädten .

Postlagernd zwecklos !

8 getrennte Empfangsräume !

Auskünfte G
von allen Plätzen der Welt •

Detektei Scharff
Luisenstr . 39 , Ecke Kirchg .

Fernsprecher 25585

.
-- trage Wiesbadener

2 gute Dauer - Möbelvermitt -
Btanböfen r . vk . lnngsstelle .
Anzus . Samstag Gneifenaustr . 12 .

und Sonntag Adolf Messer .

Sveisezimmer
Schlafzimmer

sowie Möbel all .
Art bin . zu vk .

W
'
g . Äinberrottfl . „

öut erhalt . , unbl Sans SuHtitbctW *»

Stühlchen zu vk . I Mainz , Dalbcrgstr . 10 . Tel . 32871
Neugasse 23 .

1 ---- -------- "

DKW -
Motorrad

200 ccm , Lurus -
masch .. Mod . 38
ZU vk . H . Mroer ,
Babnbofstr . 16 .

Wir laden am 25 . Jan . nach

Berlin und suchen Bei¬

ladung zum genehmigten

Möbelfernverkehrs -Tarif .

Berthold Jacoby
Nachf . Robert Ulrich

WIESBADEN , Taunusstr . 9

Lachs motorrad
zu verkaufen .

Cberuskerwegl .2

Enterb . Serren -

[ SaufgeMe ]
ftoloniolioaren -

Eeschiist
ZU übernehmen

ges . ( Bez . Wies¬
baden . Siedlung
bevorzugt ) . Eef .
Ang . u . Ä . 854
an Tagbl .-Verl .

berufl . tätig ,
sehr kinderlieb ,
tücht . im Sausb . .
vaff . Herrn in
sich . Pos . zwecks
Heirat . Ww . m .
Kind nickt aus¬
geschlossen . Ang .
unter W . 580 a .
Tagbl .-Verl .

Sanatoriums¬
besitzer . 49 2 . ,
gt . Erich ., sehr
vermögend , sucht
Heirat . Näb .
Fran ErnaRieth
Ehevermittlung

Frankfurt a . M .
Klavverfeldstr . 8

Tücht . Arbeiter
44 3 . , schuldlos
gesch . , sucht ein
einfach . Mädch .

Bin gut i .Saus -
h^ u . svars . Ang .
W . 583 an TV .

( Kaft .) . ^ . Sekt . -
Fäller . Türen . 1 1

Näb - il andere

, , Tiscke .Deckbetten

Ä4hiA % fi '
l Ctonprfrpl

» ' M -
,

Steuerfrei

cAt . rÄr mehr finden Sie Opel 1,2 I ;
stets i . d . ersten 1,8 I ; 4 PS

etta6e o4c . | Wiesbadener I Hanomag
3/18 PS

Ebedarlehen ,
Televbon 28627 . z Bttte Singer -

SWWMt

Rentner .
Mitte 60 , noch s.
rüstig , m . schön .
3 - Z .- W . u . Er -
svarniss . u . gut .

Möbelausstatt . ,
sucht passende

alleinsteb . Frau ,
nicht unt . 50 3 .
m . etwas Eint ,

zwecks Heirat .
Sine . u . W . 582
an Tagbl . - Verl .

WIM
im Alter v . ca .
30 — 35 Iabr . . m .
Kochkenntniss . ist

Einbeirat
in mittl . Hotel
Näbe Frankfurt
a . Main gebot .
Ang . ev . m . Bild
u , A , 860 T .-V .
Angest . . Ende 20
Toi . Cbar . . a . Er¬
schein . . evgl . . w .
hübsch , nett , ge¬
bildetes Mädel ,
groh . schlank , bis
26 3 . . k. ». l . sw .
so . Heir . Zusckr .
mit Bild unter
E . 577 an T .- V .

Bild zurück .
30iäbr . solider

Arbeiter
wünscht Fräul .

ob . Wwe . kennen
zu lernen Zw .

Heirat .
Ang . u . V . 575
an Taabl .-Verl .

Fahrrad vreisw . >

zu verk . Anzus . , > "

Adlerstratze 44 . |
I Me - WMinM

2 , Stock , rechts . 11 --•-

ILL SS ütültmaldtinen
Kommode .DivI .- grone Auswahl .
Schreibtisch mit Heine Preise .
Nukb . . komvlette Krieger .
Sveisezimmer v . Frankenstr . 22 . 1

Piano .nutzb . - vol . MinMine
Mouche . Polster - versenkbar .
gal .n - L ;

Sofas . menig geraucht
SÄ ’ ÄÄLe .5? I sehr billig .

Moten

[ Sefunhfli j
Belohnung .

Katze , grau get ..
Brust und Pf .
weih , entlaufen
Rbeinftr . 99 . 1 .

zu kauf , gesucht .
Ang . u . S . 580
an Tagbl .-Verl .

Ankauf von
Flaschen ,
Lumven .

Lehm
katb . . sucht mit
Mädel i . Alter
v . 25 -28 3 . . aus
guter Fam . zw .
spät . Heirat Bet .
zu werd . Zusckr .
mit Bild unter
A . 861 an T .-V .
( Bild sof . zur .
Diskr . Ehrens .)
Dr . jur . , Anf .30 ,
gr . schlank , gute
Ersch . , Leit . ein .
Reichsbeh » sucht
Heirat . Näh .
Frau ErnaRieth
Eheoermittlung

Frankfurt a . M
Klavverfeldstr .

äilHr. Mfe
katb . dunkel , sol . .
anvass . Wesen , i .
der Hauswirtsch .

tätig , wünscht
charakterv . Herrn
in sich . Pofit . zw .
kvät . Ebe kennen
zu lern . Ana . u .
F , 576 an T .-V .

üral’
e ^ Stb (5tCUCtftCl

Kinderwagen
billig zu verk . 1,7 Liter Wanderer - Limomtne .

Gneisenau - Ututfa . in erstklassigem Zuitande .
strahe 21 , 4 . 8U verkaufen .

v . 20 .— . 80 .— .
neu 109 .— an .

Schreibstube
Hemmen .

Neugasse 5 , 1 .

MniMinen
moderne Ansf .

Engel .
Bismarckrina 43

Dame
alleinsteb . . leb . ,
katb . . g . Erich . ,
natürlich , offen :
unb aufrichtig . 1

hübsche 3 - Zim .-
Wobnung uiw . .
Barvermög . . w .
mit geb . Herrn
in sich . Position .
Alt . 45 — 58 3 . .
bek . zu werben

zw . Neigungs¬
ehe . Zusckr . erb .
U . 580 T .-Verl .

6oliöei Herr
50er , g . äleu

'
B«

>erufstät . . sucht
Bekanntschaft m .
nett . saub . Frl .
( Witwe ) ob . ge¬
schieh . Frau bis
40 3abre zwecks
späterer Heirat .

Diskretion
zugesichert .

Ang . mögl . mit
Bilb u . F . 5K
an Tagbl .- Verl .

Selbst -

inserat !

Kausm . . 38 3 . .
ledig , gut . Äuh . ,
in leit , gesick .
Posit . , hob Ge¬
halt , eig . Wag . ,
möchte sich gern
mit Dame , zirka
25 Fahre alt . a .

ersten Kreisen
verheiraten .

Vermittlung v .
Verwandten

angenehm .
Ang . u . A . 868
an Tagbl . - Verl .

Reicksbank -
Oberinsvektor .

41 3 . . ang .Ersch .
aut . Cbarakt .. s.
Heirat . Näb .
Frau ErnaRieth
Ehevermittlung

Frankfurt a . M .
Klavverfeldstr . 8

Ordentl . Srl -
katb .. 37 3 . . m .
Wäscheaussteuer
und Vermögen
sucht Herrn in

sicher . Stellung
zw . sväterer Ebe

kennenzulernen .
Nur ernstgem .

Zuschriften unt .
D . 583 an T .- V .

Brillanten

WuS , Mer
Pfandscheine

kauft P . Carl ,
Hirschgraben 28 .
r

BRIEF - 1
MARKEN

1 kauft Piroth , 1
Frankfurt a .M . I
Westendstr . 3 I

Ruf 78395 I
Auf Wunsch

1 komme persönl . l j

Gebrauchtes

Dreirad oder

Lieferauto
sofort

zu kauf , gesucht .
Bäckerei Sckmitt

Moritzstrahe ,
Ecke Eoetbestr .

Stioiitage
zu kauf , gesucht .
Ang . u . F . 572
an Taabl . - Verl .

Euterbaltener
Zwillingswagen

zu kauf , gesucht .
Ang . u . A . -874
an Tagbl .-Verl .
Suche guterbalt .

Kinderwagen
und ro .

Kleiderfchrank .
Ang . u . S . 577
an Tagbl . -Verl .

Gebrauchter
Kinderwagen

ges . Ang . unter
U . 575 T .-Verl .

Wtz - Kinderwag . Hans Lustenberger .

m
' verkauT ' Mainz . Dalberaftr . 10 . Tel . 32871

BlücherstrZ io Nähe Hquptbabnhof , am K .-WM .

Mittelbau Part ,

W. Kinderwagen ötCUejirei
b "

3XBehnerUfen
’

in erstklaMgem ^ Zuwnde
" '

günstig

L - HU - L csä au6

WM « «
1 - . 2 - u . 3türig .
in Eiche . Nuhb . .
Mabag . . Birke .
Elfenbein - unb
Weihlack ab 100 .- 1

Tochter,immer
Elfeinbeinlack

ab 60 .- .
Sveisezimmer .

Herrenzimmer u .
Möbel ied . Art .
Bettzeug . Matr . I
in Kavok . Roh¬

baar . Wolle .
Schlaraffia -

Matratz . . Couch . I

8 . MMk
Webergasse 37 ,

Televbon 28627 .
Antike u . mod .

Möbel
n . Raritäten
zu verkaufen .

Henze .
I Babnbofstr . 39 . |

Schlaf -

Couche
Teppiche , Läufer

Deren , Herde .
Baden ». , elektr .

und Easberde .
Waschbeck , ufw .

Büromöbel ,
Ladentheken
und -schränke ,

u . viel , mehr d .
Kl - voer ,

Ausstell - Säle
Webergasse 37

unb 32 .

[ MWÄsnes J

Rodjelöfen
umsonst

abzugeben
I Taunusstr . 4 . 1 .

möglichst
Kabriolett

mit höchstens 13
RM . Steuern i .
Monat . Ang . m .
Preis u . A . 855
an Tagbl . -Verl .

Gegen Kalle
gesucht :

Willi
___

neuwertig . I ^ " nzösischen
DKW .. Unterricht

Modell 38 . oder von Franzosen
NMM I ( Französin )

1 .2 Mer oder « s- AnseL nnt

Mercedes . * « « u » . 584

12 Liter I nn Tagbl . -Beri

Zusch
'
r . u . T .

'
580 Wer eit . 13i . 3 .

an Tagbl . -Verl . Musikunterrtcht ?
----------------

Ang . u . L . 585
an Tagbl .-Verl .

Kleine Frank -
furter Strahe 4

Euterbaltener
Grudeofen

billig su verk . I
Zindorf .

Bleichstr . 47 . 3 .
Vollständige

Bade -Einricht .
Dnlckantom .
Füll -Brause -

battr . guheisern .
emaill . Bodew .

z . verk . Dranien -
str 39 , Mtb . P .

Gasbadeofen
Sill , zu verkauf .

Schmidt ,
Klarentbaler

Strahe 26 . 4 . St .
«Bogel -

singschrank
mit 12 Fächern
u . 6 Zinkkäfigen
u . Brutbecke für
5 Paare , komvl .

zu verkaufen .
Verdunftrahe 51 .
W .- Sonnenbers .

Vogelregal
mit 12 Abt . unb

Flug . Leichers
Heckcken billig

abz . bei Grün ,
Rüdesheimer

Str . 34 , Hth . 1 .

24i . Dame . schl .
gt . Ersch . . Zirka
40 000 M . Verm .
s. Herr . m . Hrn .
nicht il 30 . Nah ,
Frau ErnaRtetb
Ehevermittlung

Frankfurt a . M .
Klavverfeldstr . 8

iiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Witwer
45 Fahre , mit

Barvermögen ,
sucht unabbäng .
Frau ob . Fräul . ,
Alter 35 — 45 3 ..
kennen zu lern ,

zwecks Heirat .
Barvermögen

bevorzugt .
Ang . u . ll . 569
an Tagbl . -Verl .
iiiiiiiiüiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Junge Witwe
34 3 . . Rheinl . ,
ans . Aeuh . . in

g . Verbältn . . m .
schönem Heim .

wünscht Bek . m .
herzensgeb .

Manne Zw . spat .
Heirat . Nur

ernstgem . Zuschr .
erb . u . E . 587

I an Tagbl .- Verl .

Vbh . 2 rechts
nur vormittags ,

2X schellen .
Enterb , w . Kin -
derwag . f . 6 Mk .
vk . Reith , Roon -
str , 3 , Vbh . D .

Kinder -
Klavvwagen

n . Kinderitüblch .
zu verkaufen
Karl - Lubwig -

Strqhe 4 , P . I .

ganöivaaen
leicht u . schwer ,
u . 1 kl . . 4 Räb . ,

« u verkaufen
Seerobenstr . 5 ,

Haenchen .
2rädrig >

üandmagei

Grudeherd
gebr . . zu k. ges .

Bobenftebt -
strahe 7 , Part .
Em . Badewanne
ges . Preisangeb .

Weberstedt .
Rub .- Vogt - Str .9

Waschmaschine
mit elektr . Antr .
zu kauf , gesucht .

W . Baum .
Hennethal bei

Mickelb . i . Nass .
Flur -

bolzabsckluh
zu kauf , gesucht .
Ang . u . M . 578
an Tagbl . -Verl .

Eiserne
Flasckengestelle

vreisw . zu kauf ,
gesucht . Ana . m .
Preis u . Gröhe
u , K , 573 T .- V .

Gebrauchte

Ente Rohhaar -
Matratze . 2 gute

Daunenstevv -
decken gesucht .

Ana . u . V . 580
a . b . Tagbl . -Dl .

Gröheres

Reißbrett
ctm

'
a 1 .50X0 .90 ,

r . kauf . ges . Ang .
u . Fernr . 24715 .

Guterbaltene
Nähmaschine

ZU kauf , gesucht .
Ang . m . Preis
u , ® . 580 T .- Vl .

Sandnähmasch .
kauft Engel .

[ Ilntmjcht J

Emlämlllrä
ert . Konverfat .
unb Unterricht .
Televbon 24679 .

Klavier
bar zu kauf . ges .
Pian » Lchwender

Müblgasse 17 .
Zable f . Flügel

und Pianos
sehr gute Preise .

Schwartz
Televbon 26864
Frankfurt a . M .

An ber
Hauvtwache 1 .

Jtl .
Geige u .Bratsche
v . Priv . di . S. k-
ges . Ang . D . 584
an Tagbl .- Verl .

AlMlMl
zu kauf , gesucht .
Angebote unter
W . 584 an ben
Tagbl .- Verl .
Kl . mod . Ehzim . I
od . eins . Büfett
v . Priv . -d. k. ges .
Ang . u . B . 584

I an Tagbl .- Verl .
Itiir . weißer
Kleiderfchrank

unb weiher
Waschtisch

mit Spiegel
zu kauf , gesucht .
Ang . m . Preis¬
ung . u . B . 566
an Tagbl .- Verl .

Gr . mod .

Couche
zu kauf , gesucht .

I Tel . 27788 .

für Motorrad ru
kauf . ges . Vülow -
str . 7 , Sth . P . l .
BMW .- Rabmen

für 200 ccm

Brillanten
in jeder Größe

Gold , Silber .
Pfandscheine

Eugen Grosse |
Gr . Eschenheimer Str . A - M
Tel . 27692 - '

6 ^ 1/10382

AUSKUNFTEI

gQj ^ ppJ)

WIESBADEN
LUISENSTRASSE 39

ECKE KIRCHGASSE

TELEPHON 25585

ERMITTLUNGEN

AUSKÜNFTE

ERSTE REFERENZEN !
I . ___________________________I



SamstaAVSonutag , 21 . /SL Januar 1939 .

rTrotze Nachlaß
Versteigerung

2m Auftrage des Testamentsvollstreckers
verweigere ich

Dienstag , 24 . und Mittwoch , 25 . Kn . 1939,

oormittMS 9H U6r , durchgebend ohne Pause
tn der Billa

Wiesbaden

Luisenstrasse 9

Fernruf 224 48 '

Taxator,beeidigt
und öffentlich
bestellter
Versteigerer .

Größte u . vornehme Ausstellungssäle .

NB . Tisch - u . Bettwäsche kommt am 2 . Ber
Iteigerungstage zum Ausgebot .

17 Nerotal 17

nachoerzeichnetes im besten Zustand sich be¬
findliche Nachlass - Mobiliar :
1 erstkl . Piano ( Fabr . Schiedmever & Söhne ) ;
1 Eich . - Sveisezimmer -Einrichtung ;
1 släm . Herrnzimmer - Eiurichtung ;
1 Mahag .- Wohnzimmer - Einrichtung ;
1 Maüag . - Schlafzimmer - Einrichtung mit

Rosshaar -Matratzen ;
1 Fremdenzimmer - Einrichtung ;

Eich . -Büfett Bücherschrank . Divl . - Schreib -
tisch . Mah .-Damen - Schreibtisch . Auszug - u .
andere Tische . Nivv - . Rauch - u . Bauern -
tische , Rohr - u . Eoldstühle . Sckaukelstubl .
Pfeiler - u . and . Spiegel . Spiegelschränke ,
Kleider - u . Wäscheschränke , Waschkommoden
und Nachttische . Frisiertoilette , egale und
Einzelbetten , Robbaar - u . Kavokmatratzen ,
sehr gute Daunendeckbetten , -Plumeaus u .
- Kissen . Daunenstevvdeck . , Kulten . Polster¬
garnituren . einz . Sofas u . Sessel , Flur¬
garderobe , Truhe , Singer -Nähmaschine ,
Kassenschrank , 2 sehr gute Teppiche
( 3,60X2,55 u . 3X3 m ) , ca . 45 m sehr gute
Treppenläufer , Brücken , Vorlagen , Fell¬
vorlagen . Sofakissen . Vorhänge . Portieren .
Rollos , Gemälde und andere Bilder , silb .
u . oersilb . Eebrauchsgegenstände , Bestecke .
Speise - , Kaffee - , Teeservice . Kristalle ,
Gläser . Bowle , Globus , Barometer . Bücker ,
Lexikon . Wanduhren , Robrvl . -Koffer . leb .
Handkoffer . Reisedecke , Weilmachtskriove ,
Lüster u . Lampen , sehr gute Bett - u . Tisch¬
wäsche ( 20 Bettücher . 33 Deckbett - und
Plumeau -Bezüge . 29 Kovfkissenbezüge .
Uberbettücker , 38 Tisch - und Tafeltücher ,
90 Servietten , 140 Hand - u . Eiäsertücher .
Badetücher . Handarbeiten , elektr . Staub¬
sauger . Rollwand . Garten - u . Balkonmöbel ,
Eartenschlauch . Eartengeräte . eis . Wein -
sckrank . Kücheneinrichtung . Putzschränkchen ,
Warmwasserbereiter . Gasbadeofen . Wasch¬
maschine . Regale . Rexgläser , Kücken - u .
vausgeräte , Wäschemangel . Eisschrank .
Obstgestelle , Obstkelter .

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung .
Besichtigung : Montagnachmittag 3 -5 Uhr .

Julius Jäger

MM - Mlllot -

Berlitloenino
2m Auftrage des Testamentsvollstreckers

versteigere ich am Mittwoch , 25 . Jan . 1939 ,
9 .30 Uhr beginnend .
i . d . Billa Kapellenstr . 70 , Wiesbaden

folgendes zum Nachlasse der verst . Frau
Anua Blust gehörige guterhalteue Nachlass -
Mohilrar als :
1 gutes Mah . - Schlafzimmer : 2 Betten mit

Rosshaar - Matratzen , 2tür . Sviegelschrank ,
Waschtoilette . Frisiertoilette , 2 Nachttische
und 2 Stühle ;

1 schönes Nuhb . - Scklaszimmer : 2 Betten mit
Kapock - Matratzen , 2tür . Sviegelschrank ,
Waschtoilette , 2 Nachttische und 2 Stühle ;

1 Eich . - Ehzimmer : Büfett . Kredenz . Servier¬
tisch , Auszugtisch , 10 Stühle u . Standuhr ;

Eich . - Herr . -3im . - Möbel : Bücherschrank , Dipl . -
Schreibtisch , achteck . Tisch , 3 Sessel , 4 Stühle ;

1 Orient - Teppich . 4,20X3 m ;
1 Smyrua -Teppick , 3X4 m ;

1 Velomt -Teppich . bin . Treppenläufer , Vor¬
lagen , 1 Sofa . 4 Polstersessel , 1 Gemälde
von W . Diefenbach , bin . Kleinmöbel . Feld -
stecker , Opernglas . Lüster , Nipp - u . Aufstell -
sachen , Glas unb sonstige Eebrauchsgegen -
stänbe . Bücher , 1 golb . Herr . - Uhr , Kleider -
unb Vorratsschränke , Brandkiste . Earten -
möbel usw .

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung .
Besichtigung : Kavellenstr . 70 , Dienstag ,

den 24 . Januar 1939 , von 15 — 17 Uhr , sowie
am Bersteigerungstage vor Besina .

Wilhelm Helfrich
beeidigter öffentlich bestellter Versteigerer

and Schätzer ,
Büro : Wiesbaden . Schwalbacher Strasse 23 ,

Telephon 22941 .
Ältestes Unternehmen am Platze !

Warum machen Sie sich Sorgen ? W

Inserieren Sie I
ob morgen ■

Inserate im „ Wiesbadener Tagblatt
"

friM » wrnmKunden

Wiesbadener Tagblatt

■* !

Schuh - Reparatur

14

Zwangsversteigerung

i

100

mOBEL

BAUER

ANFERTIGUNG IN EIGENER WERKSTÄTTE

ANNAHME VON EHESTANDSDARLEHEN

Korb Ware «

« . Korbmöbel

werden revar . u .
Stühle geflockt . ,
gut u . vrw . bei

Schäfer , Hell -
mundstr . 43 . P .

Was heißt

2 - , 5 - oder 6 - Kreiser ?

Wer heute Trennschärfe von
seinem Rundfunkgerät ver¬
langt , braucht einen Viel¬
kreiser . Die Kreise wirken
wie Filter oder Siebe , die
den Welleneingang säubern
und die einzelnen Stationen
gut trennen . Je mehr Kreise ,
um so größere Trennschärfe .
Solche Vielkreiser führt Ihnen
gern vor :angeschlossene Abteilungen :

Teppiche — Möbelstoffe — Gardinen
Polstermöbel — Matratzen

Hauptabteilung :
Möbel - Inneneinrichtungen

Wiesbaden , Wellritzstr . 12

Freie Lieferung
Freie Aufbewahrung

Für 395 » - RM . ein

aus Eiche , bestehend aus
1 Garderobenschrank , 2 Bett¬
steil . , 2 Nachttischen,1 Frisier¬
kommode , 2 Polsterstühlen

Für 148 . ' RM . eine

6esunfl - Fa $ tee
noch bewährter Kur unter ärztlicher Leitung
Rhönkurheim Bronnzell b . Fulda

Mignt
zu haben

Tagbl ^ Verlag .
Schalterhalle

Plattner
Schuhmachermeister

Bahnhofstraße

Für guten Rundfunk - Empfang

Kirchgasse 22

bestehend aus 1 groß . Büfett ,
1 Tisch , 2 Stühlen

. . . und weitere vorteil¬
hafte Angebote finden Sie

im Hause

Besichtigung am gleichen Tage ab 9 Uhr .
Becktold , Gerichtsvollzieher ,

Wiesbaden , Schiersteiner Str . 9 .

GEGR . 1884

das älteste

Photohaus

Chr. Tauber
Kirchgasse 20

Übernehme
lausend feinmechanische Arbeiten sowie Aus¬
arbeitung von Neuheiten und Patente .

ERNST PETER , » rotze Burgstratze 6

GEWISSEN¬

HAFTE

BERATUNG

wiaSSxm

HIIIIIIIIIIIIIUIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

Machen
Sn \

einen Versuch
mit
einer
Anzeige \
im j

Viesbadsnerlagblati :
Sie werden %icht :
enttäuscht sein 1 •
faiiiifiimiiittiniTinrnfl

Das Fadigesdiäff
deutscher Qualitätsarbeit

zeigt in

• 14 Schaufenstern und

• 5 Etagen
eine erlesene Auswahl !

Franz Mergelsberg
Psychagoge und Heilpraktiker

Mitglied des Heilpraktikerbundes Deutschlands E. V .
Individuelle - seelische - suggestive - magnetische und

physikalische Behandlung .

Besonders für Herz - und Nervenkranke

Entwöhnungskuren - Nikotin • Alkohol

Wiesbaden
Telefon 22075 - Schillerplatz 2

Sprechzeit 10 — 13 Uhr möglichst telef . Vereinbarung

Schwarzwald !
Hallwangen/Freudeustadt , 730 m
ü . M . Pension Waldeck , in ruh . ,
sonn . Lage . dir . a . Wald . m . Z -
Heiz . . fl . k. u . w . Was ?. , bietet b .
best . u - reicht . Verpfleg , angenehm
Erholungsaufenth . Pens . 3 .60 Mk
Prospekte . Bei . A . Höhler .

TAPPELLm I ie hi ! ■ a » dte Kauflust
sind Anzeigen

im Wies b adctber Tag blatt

Sättel
Reit -

, Fahr - und Stallausrüstungen
Sattlerei H . JUNG , Goldgasse 21

Breiswerte Autoreisen .
22 Tg . Frühling auf Sizilien 310 ,
15 Tg . Rom — Neapel — Vesuv —

Cavki 185 ,
14 Tg . Erhol « . an d . Riviera 154 ,
16 Tg . Ra « usa,Dalm . Jugoil . 248
13 Tg . Insel Rab - Bl . Adria 163 ,
8 Tg . Krtzbuhel u . w . Orte ab 60 ,
Eesellschairsr . ab Nbg . . alles ein -

R - urmms . Nürnberg W 4 .

Nervös - Erschöpfte
SpeziaHcuranstait Hof heim 9 (Taunus )

bei Frankfurt am Main . Telefon 214
MMtge Preise . S. -R. Dr. M. Scl »olx «- Kahlev »«,Hervenarzt ,

~

Herbst

Kirchliche Nachrichten .

Evangelische Kirche .

Erläuterung : W — Wochenendgottesdienst ; HE —
Hautgottesdienst ; PdE — Predigtgottesdienst ;
V — Vortrag ; B — Bibelstunde ; FrK —
Frauenkreis .

Samstag , 21 . Jan . 1939 .
Bergkirche : 20 .30 W , Brück . — Ringkirche : 20 .30
W . Merten .

Sonntag , 22 . Jan . 1939 .
Marktkirche : 10 .00 HE . Dr . Borngässer ; 11 .30 KdE :
17 .00 PdE . Dr . Vomel . Mi . 20 .15 V . „ Hat das
Kreuz für uns Deutsche Sinn und Bedeutung

"
. Dr .

Borngässer . — Bergkirche : 10 .00 SE . Äbm , Dr .
Vömel ; 11 .30 KdE . Do . 20 .30 B . — Ringkirche :
10 .00 HE , Sahn ; 11 .30 KdE : 17 .00 AbE . Mulot .
Do . 20 .30 B . — Lutherkirche : 10 .00 HE . Bars ;
11 .30 KdE ; 17 .00 AbE , Iüngel . Di . 20 .30 B .
Vars . — Kreuzkirche : 10 .00 HE . Fernges ; 11 .30
KdE . Di . 20 .00 Lichtb .V . Ev . Bund . Di . 20 .30
B , Fernges . Do . 20 .30 V . Mulot . — Paulinen -
Itift : 10 .00 G . Dir . Eickhoff ; 11 .30 KdE .
W .-Dotzheim : 10 .00 SE . Sckeerer ; 11 .Ö0 KdE .
Mo . 20 .15 Chor . Fr . 20 .00 B ; 20 .45 FrK .
W . -Dotzheim — Freudenberg : 14 .30 E . Sckeerer .
W .-Bierstadt : 10 .00 HG . Steubing ; 11 .00 KdE .
W .- Sonnenberg : 10 .00 HE . Lic . Dr . Grün ; 11 .00
KdE . Mi . Chor . Do . FrK . Wartburg .
W .-Rambach : 10 .00 HE . Tschäschke , 11 .00 KdE .

Katholische Kirche .

Sonntag . 22 . Jan . 1939 .
St . Bonisatiuskirche : So . 6 .00 , 7 .00 . 8 .00 . 9 .00 ,
10,00 . 11 .30 hl . Messen . Werkt . 6 .30 . 7 . 15 , 9 .00 hl .
Messen . Veichtgel . Sa . 16 .00 — 19 .30 u . n . 20 .15 , So .
6 .00 - 8 .00 . — St . Dreisaltigkeitskirche : So . 7 .00 ,
8 .00 , 9 .00 , 10 .00 Eottesd ., 14 .30 , 18 .00 And . Werkt .
6 .30 , 7 .15, . 8 .00 ( Mo . 7 .30 , Mi . 6 .15 ) hl . Messen .
Veichtgel . So . ab 6 .30 , Sa . 16 .00 — 19 .00 . — Maria
Hilf : So . 6 .30 , 8 .00 ( Choralamt ) . 9 .00 , 10 .00 hl .
Messen , 18 .00 Deutsche Komplet . Werkt . 6 .30 , 7 .30 .
8 .30 . Beichtgel . Sa . 4 .00 — 7 .00 u . n . 8 .00 , So . früh
v . 6 .30 an . — St . Elisabeth : So . 6 .30,7 .30,8 .45,10 .00 .
11 .30 hl . Messen . 2 .30 Chr .L . . 6 .00 And . Veichtgel .
Sa . 4 .00 — 7 .00 u . n . 8 .00 , So . u . Di . früh bis 8 .00 ,
Fr . n . 5 .00 — 7 .00 .

Altkath . Kirche , Sckwalb .Str . 60 . 10 .00 , Dr . Waldner .

Ev . -lutherische Dreieinigkeitsgemeinde , Kiedricher
Strasse 8 . So . 10 .00 SG . Do . 20 .30 B .
Christi . Gemeinde . Wiesd . , Schwalb . Str . 44 . H . 1 .

Sa ., 21 . , So . , 22 . , 20 .30 Vorträge von Herrn Köhler
aus Wiedenert . Mi . 20 .30 Bibelstunde .
Christengemeinsch ., Wilhelminenstr . 12 . So . 7 .45 ,
Mi . 10 .00 Menschenweihebandl .
Christl . - wisseuschaitl . Vereinig ., Luisenstr . 42 . 2 . So .
10 .00 t . dtsck . . Mi , 19 .30 , Leiez . geöffnet Mi . 16 — 19 .

| Reisen und Wandern

JCerrlicftt
A

Winter6p » rtta .ge ZDUZZM
erleben Sie in dem schneereichen und sonnigen

Wertadi im Allgäu
Schneesicheres Skigebiet von 915 — 1700 m Höhe .

Prospekt und Auskunft durch das Verkehrsamt und

„ Rheinland "
AutobusgeselJschaftWiesbadenWilhetmstr,60

. Drenstag , den 24 . Januar 1939 , ab 10 Uhr vor¬
mittags . versteigere ich in Wiesbaden , Markt¬
platz 3 , 1 ( Versteigerungslokal ) , öffentlich meist¬
bietend gegen Barzahlung :

1 Speisezimmer ( Eiche mit Nussbaum ) , besteh ,
aus Büfett . Kredenz , Vitrine . Ausziehtisch ,
6 Stühlen , 2 Sessel . 1 Standuhr , 1 echt . Teppich ,
Schlafzimmer besteh , aus 1 3 - tür . Kleider -
Ichrank mit Spiegel , 2 kompl . . Betten tn . Ross¬
haarmatratzen . 2 Nachtschränkchen , 1 Frisier¬
kommode 2 Stühlen und sehr gut erhaltene
Steppdecken .
Kücheneinrichtung , ferner 1 Radioapparat ,
1 Schrankgrammovhon . verschiedene Einzel¬
möbel und zirka
Herrenanrüge und Svortanzüge . 1 Partie
einzelne Hosen u . Sporthosen , zirka 20 Herren¬
mäntel , 10 Joppen u . Westen . 3 Lederjacken .
2 Lederhosen . 2 Paar Lederhandschuhe für
Motorradfahrer u . a . m .

Rr . 18 . Seite 15 .

WMrin
flickt und mäht .
Waldstr . 45 , 2 .

Handsch . w . gew .
gef . und rep .
E . Scavvrni ,

Hellmundstr .34 .1

Wer legl Werl
aus exaktes

Wäscheausbess .
und Handarb ..

Sand - u . Masch .-
Stopfen . auch

Serr . - Earderobe .
Ang . u . ll . 584
an Tagbl .- Verl .

Schreibstube

gut , billig
Masch . verleih .
50 Pf. täglich .

■ An- u. Verkauf

emmen K
Neugasse 9
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Von den heutigen Börsen .

21. 1. 3920. 1. 39

Kursbericht
21. 1.39

Cement Heidelberg 1 54 .

Dtsch .Gold u .Silber 190 128 .45 128 .75

109 —

Felten &Guilleaiune 133

111 .75Verrechn .-Kurse

4*/, •/.65 .

Rh .Braunk .u .Brik .

Chem . Albert .
Daimler -Benz .

133 .50

62
*
63

138 .50

4' /, "/.
41/,0/«
4’/, ’/.

Siemens & Halske -
Süddeutsch . Zucker
Tellus Bergbau . .
Ver .Dtsch . Oelfabr .
Voigt & Häffner .
Zellstoff Waldhof .

Nordlloyd .
Reichsbank

KM

10.5 MO»

» DIEB

135

116 )

108 .63
78 .50

115 .25
153 .75
108 .50
112 .25
143 .50

139
*
50

135 . 50

192 2̂5
82 .—

141 .—
107 .50

78 .—
114 .25
150 .25
107 .37
11225
140 —

137 . 25
135 . 50
175 . 50
190 .—

81 .25

108
133

189 .25 187 .75
— 212 .75

haben , daß die deutsche Kohle auf bestimmten Markten , | o m Sud¬

osteuropa und Südamerika , auch durch Dumping nicht zu schlagen

ist . Hier ist Deutschlands Stellung als Abnehmer so stark , daß man

den Kunden der englischen Kohle wegen nicht aufs Spiel zu setzen

bereit ist .

101 . 70 101 . 63
101 . 75 101 .75

Ö8t Kampf um hen

k
Wdttohtenpatt

5e/0Reichsanl . v . 27
5I/i °/0Younganleihe
Anl .-Ausl . (Altbes .)
4°/0Schutzgebiet . 13
4,/i °/oWiesb .St .v _28
4V,e/o Pr .L .Pfbr . 19

Walierstand des Rheins am 21 . San . 1939 . Biebrich : Pegel

3 .54 gegen 3,53 m gestern : Mainz : 4,90 gegen 4,80 m gesteint

Bingen : 3,89 gegen 3,84 m gestern : K a u 6 : 4,78 gegen 4,62 n ,

gestern ; Köln : 6,09 gegen 5,99 m gestern ; Kehl . 2,92 gegen

3,12 m gestern .

To . Steinkohlen ausgeführt , in
den ersten elf Monaten des ver¬
gangenen Jahres waren »s
27,7 Mill . To . Steinkohlen . Auch
die belgische Steinkohlenausfuhr
der letzten Jahre ist gestiegen ,
ebenso hat sich die polnische Stein¬
kohlenausfuhr erhöht . Dazu hat
nun Polen noch die früher tschechi¬

schen Kohlengruben erhalten . Die
Holländer und Franzosen stehen
der Festlegung der Anteile gleich¬
gültiger gegenüber , da sie neben
einer Steinkohlenausfuhr auch

MansfelderBergbau — •
Metallgesellschaft . 119 . 13
Motoren Darmstadt 11 6 .—

03 Millto

FRANKREICH

142 .50 142 —
147 .50 152 .—

250
*
— 250 .—

114 .50 116 .50
166 .63 167 —
135 . 50 136 .—

89 .50 89 .50
88 .75 —.—

109 .26 110 .50

Deutsch Linoleum 154 .— 1 55 .—
Elektr . Liefer . Ges . 120 .75 121 .25
Elekt -Licht u .Kraft 132 .— 132 .50
Eschweiler . . . . —■ —
I . G. Farbenindust . 147 .75 149 .50

7<<v32 Mito

136 .—

127
*
50

154 .—
108 .—
136 .50
200 .—

„ 10
„ 21

Kom . 20

Berliner Börse

AEG .-Stammaktien , 115 .63 116 .75
Augsburg Nbg .-M . ;1 38 .— | 139 ^*

D . Kom . Sam . Aul .
do . ohne Ausl .

I . G. Farben -Bonds

Kampf um den Welt - Kohlenpakt vor der Entscheidung
England macht Schwierigkeiten . - Starker Anstieg der deutschen Kohlenaussuhr .

41/."/. . .
4"/, •/ . „
4’/.°/. „
4■/.*/.
4
4■/, •/, „
4’/, */. ,.
5■/, */. „
47,7 . „ G-
47,7 . „
47 .7 . „

< 11,7
■ytC -

Bayer . Motoren -W .
J . Berger Tiefbau
Braunk . u . Briketts
Charl . Wasserw . .
Chem . Heyden . .
Corn . u . Priv . Bank
Conti -Gummi .
Deutsche Bank .
Dt . Cont . Gas . .
Deutsche Erdöl .
Dt . Eisenhandel .
Dt . Reichsbahn Vz .
Deutsche Waffen
Dortm . Union -Br .
Dresdner Bank . .
Eintracht Braun .
Feldmühle . . . .
Gesfürel . • • « •

Sieuergulscbeine
• ...... 1934 I - v— I
. ...... 1935 — —

. ...... 1936 : — I

Berliner Devisei

Berlin , 21 . San . (Funkmeldung .) Tendenz : Aktien fest .
Renten freundlich . Die Aktienmärkte eröffneten heute
wieder in recht fester Haltung . Die früher erteilten Verkaufslimite
sind meist gestrichen worden , während andererseits stärkerer An¬
lagebedarf hervortrat . Wenn sich dabei das Interesse in besonderem
Matze dem Aktienmärkte zuwendet , so ist das wohl vornehmlich
auf Renditeerwägungen zurückzuführen , ergibt sich doch zur Zeit
bei sehr vielen Dividendenpapieren eine Verzinsung , die über

derjenigen der festverzinslichen Papiere liegt . Die mit der er¬
höhten Nachfrage am Aktienmarkt verbundene Kurssteigerung wird
damit zugleich als Regulativ für den Rentenmarkt . Am Montan¬
markt zogen Rheinstahl und Mansfelder bei allerdings kleinem

Bedarf um je 3 % , Harpener um 2 % , Klöckner und . Mannesmann
um je 1 yt % an Von Braunkohlenaktien hatten Eintracht mit

plus 2 % und Jlse -Eenutzscheine mit plus 2 % % die Führung . In

der chemischen Gruppe wurden Farben 1 % % höher mit 149 %

gehandelt Die Kursgewinne der übrigen Werte des Marktes

bewegten sich etwa in gleicher Höhe . Elektro - und Versorgungs¬
werte

*
zogen bei kleinem Bedarf um etwa Yi bis 1 % % an . Gute

Ausnahme bildeten Wasserwerk Gelsenkirchen mit plus • 2 % % . 3m

übrigen sind mit auffälligeren Besserungen zu erwähnen : Salz -

im „ Mainzer Hof " einauartiert . Am anderen . Tage brachte
uns das Marktschiff mainabwärts bis Hochheim Einer von
uns . Dannbäuser aus Höchst , hatte auf dieser Kichrt Belegen ;

beit , die Tore seiner Vaterstadt wenigstens zu sehen . In Hoch¬
heim verlieben wir das Schiff und setzten unsere Reise von da
nach Biebrich auf einem Kuhwagen fort . Das . Holbachjche
Bataillon , zu dem wir gehörten , stand damals rn Neuwied .
Nun wäre ich gerne einmal nach Bommersheim zu meinen
Leuten gegangen , aber .bald darauf versetzte man muh zu
den oranischen Jägern in die Stadt . Diez . Kaum dort an¬
gekommen . verbreitete sich die Nachricht , daß wir uns auf
Befehl Napoleons ausmarschbereit zu halten batten . Wohin ,
das wutzts niemand .

Es geht nach Spanien .

Am 20 August 1808 wurde beim Häuser Hof in der

Nähe von Sofheim ( Hof Sausen vor der Sonne ) eine Revue

47 -7 . , . - 6
47,7oN .Lb .Gold I
----- 2

betfurtti mit plus 3U , Daimler mit plus 2 % , Berger und Rhein -

metall -Borsig mit je plus 2K , BMW ., Demag und Holzmann mtt

ie plus 2 % Am variablen Rentenmarkt zogen Retchsalibesttz

zunächst um % % auf 128 % und sodann gleich weiter auf 129 an .

Reichsbahnoorzüge wurden ebenfalls % % .hoher bewertet . Die

Eemeindeumschuldungsanleihe stellte sich auf 92,9s ( plus s Psi ) .

Tagesgeld 1 % bis 2 % % . Pfund 11,66 % , Dollar —49 —

Franken 6,58 .
Frankfurt a . M . , 21 . San . ( Gig . Drahtmeldung .) Tendenz :

Fest Die Börse blieb fest . Das Geschäft war aber auch zum

Wochenschluß ruhiger , zumal sich dte Kundschaft nicht starker

beteiligte und der Berufshandel eher zu Eewtnnmttnahmen bereit

war . Immerhin ergaben sich an den Aktienmärkten erneut durch¬

schnittliche Steigerungen von 1 bis 2 % , und eine Reche von

Spezialpapieren wies sogar Grhohungen bts zu 4 / « auf . Schwacher

lagen aber Reichsbank . Der Rentenmarkt war ebenfalls fest , dte

Kurse aber im allgemeinen nur wenig verändert . Tkrgesgeld 2 % % ■

anderen zwei Drittel sind sogenannte Ladekohlen . Erne Preisver -

billigunq für Bunkerkohle durch verdeckte oder offene Zuschüsse
würde nicht ohne Gegenmaßnahmen bleiben können . Em Kampf
um die Märkte mützte einsetzen , der für alle verlustreich wäre

und zum Schluß doch wieder nur übrig liege , sich zur Verständigung

zusammenzusetzen . Smmerhin werden die Engländer zu bedenken

107 .75 109 —
[158 .75 158 .50
I —.— 1160 .50

ab geb alten , und dann marschierten wir nach Mainz . ^>ch

stand im 2 . Bataillon * ) bei den Voltigeurs (— leichte tjutz -

Soldaten , eigentlich Springer , die sich auf der Unten Seite

des Bataillons befinden und zu schnellen Bewegungen .
Plänkeln uta . bestimmt sind ) und ttas mit meinem Regiment

noch an demselben Abend in Mainz ent . Andern Tags Sinns

in forcierten Märschen über Oppenheim und , water weiter

über Worms . Dürkheim . Kaiserslautern . Zweibrücken . Saar¬

brücken . Forbach nach St . Avold , Am 29 . August , nahmen uns

Bürgerauarttere in Metz auf . Sier erfuhren wir dann auch ,

datz unser Marschziel Bayonne sei . Der Marsch strenge uns

deshalb so sehr an , weil wir an redem sogenannten Rasttag

zum Exerzieren ausrücken muhten . Am 11 . Oktober kamen

wir in Bayonne an . In der folgenden Nacht passierten wir

das letzte französische Städtchen St . Jean de Linz und be¬

traten bald darauf auf der sogenannten roten Brücke

( Bidasioabrücke ) den spanischen Boden . . Diese Brücke ist zur

Sälfte französisch , zur Sälfte spanisch : erstere haben ihren An¬

teil blau , letztere den ihren rot angestrichen . und danach hat

sie ihren Namen .

* ) Vataillonskommandeur war Oberstleutnant Meder ,
der sich wie auch v . Kruse , im Kriege gegen Preuhen durw

perfönltae Tapferkeit ausgezeichnet batte
^ ^ folgt .)

€ in Stück naffaulfcher Gefchichte
Johann Biersack aus Bommersheim erzählt aus seiner Soldatenzeit

( Nachdruck verboten .)

Zur Einführung : Johann Biersack wurde

am 5 . Juni 1787 in Bommersheim bei Oberursel ge¬
boren . als Sohn des Johann und der Marm Biersack .
Er selbst gibt den 4 . Juni 1787 als seinen . Geburtstag

an . während im dortigen Kirchenbuch bet 5 . 3unr ein¬

getragen ist . Seine Erinnerungen beschäftigen stch in

der Sauvtsache mit dem Feldzug in Spanien 1808 bis

1813 . Darüber geben uns zwei Werke Auskunft , die

den Feldzug ganzheitlich betrachten : SergenhaSn .
Antbeil der Nassauischen Truppen am spamschen
Kriege , und R . Kolb : Unter Rasiaus Fahnen . 1901 .
Was dem Biersack !chen Bericht seinen We r t gibt , ist

seine Treue und Zuverlässigkeit im Verlauf und der

Zeitfolge der Ereignisse : nur ganz selten ordnet er ine

Erlebnisse zeitlich nicht ganz richtig ein . Dagegen ent¬

stehen von selbst in seiner Darstellung monatelange
Lücken , wenn sich nichts Beiijerkenswertes ereignete
oder wenn er durch Abkommandierung dem Schauplatz
der Ereignisse fern gerückt war . Der Reiz seiner Er¬

zählung liegt in der Unmittelbarkeit des persönlichen
Erlebnisies . aber weit darüber hinaus rn einer <yuUe
trefflicher Beobachtungen , die für die damaligen Zu¬
stände . sowohl im Heere wie im spanischen Volke ,
außerordentlich aufschlußreich sind .

Wie ich Soldat wurde .

Mein Vater war ein armer Weber und Tagelöhner , der
eine zahlreiche Kinderschar , 6 Knaben und 2 Mädchen , zu
ernähren hatte . Ich war der älteste seiner Sprohlinge . Drei
oon meinen Brüdern waren bereits Soldaten geworden .
Zweimal war ich schon zur Rekrutierung nach Oberursel , ge -

iogen . aber immer ?u klein befunden worden . Wegen meines
Nichterscheinens bei der dritten Aushebung rm ^ ahre 180b

ir.-obte man mich als Refraktär ( = Widerspenstigen , eigent¬
lich hier Fahnenflüchtigen ) zu . behandeln , sch arbeitete da¬
mals im benachbarten Kirdorf . Mein ängstlich gewordener
Sätet holte mich noch in her Nacht mit der Laterne ab .
Pünktlich stellte ich mich des folgenden Tages am der Amt ^
itube in Oberursel ein . von wo aus man mich nach Biebrich
in Marsch setzte . Ein anderer Rekrut mit Namen Sün¬
der ( Sinder ) , von Kahlbach , der später mem Schwager
wurde , hatte mit mir gleiches Schicksal . Derselbe konnte sich
nur schwer in seine Lage finden . Er weinte und wollte sich
nicht trösten lassen . Am Abend entfernte .er t sich aus dem

Scklosie zu Biebrich und wollte in den Rhein sprmgen . Ich
brachte ihn von seinem Vorhaben ab und mteber ins Schlag
zurück . In Biebrich reihte man uns in ein Bataillon em ,
welches seine Mannschaft aus den Wiedschen Orten am Rhein
erhielt und unter dem Offizier Reichert gebildet wurde . ( Ge¬
meint ist Eavitain Friedrich Reichert : vergl . Kolb . S . 9 . )
Zunächst nahm uns die Garnison Diez auf .

Wir marschieren gegen Prentzen .

Nach der Schlacht bei Jena marschierten wir gegen
Prentzen . Unser Weg führte über Sanan . Friedberg , ttulda .
Kastel nach Berlin . In Hanau erlebte , ich einen strengen
Akt militärischer Zucht . Der Soldat Pfeiffer wurde wegen
Insubordination ( - Ungehorsam ) zu acht Gangen Svieh -

ruten verurteilt . Der zerfleischte Rucken des Unglücklichen
machte auf mich einen niederschlagenden Eindruck .

In Berlin bekamen wir den Auftrag , das rn Pommern
umherschweifende Schillsche Corps/ ) zu verfolgen . Der
Marsch führte uns bis in hie polnische Grenze . Bei Colberg
entfernte sich einer meiner Kameraden , namens Lambrrx aus
der Gegend von Wiesbaden , von uns . wegen eines Bedürf¬
nisses . Eine Kanonenkugel schlug ihm das Haupt vom
Rumpfe . Da sich unser Feind von . dort nach Stralsund ver¬
schiffte . marschieten wir zu Lande über Stettin . Greifswalde
vor die grohe Festung . Der Marsch dauerte etwa 14 Tage .

Belagerung Stralsunds .

Solches geschah im Vorsommer des Jahres 1807 , zur Zeit
als die Kartoffeln blühten . Sieben Wochen lagen wir vor der

Festung im Freien . Mangel an Lebensmitteln nötigte uns .
die unreifen , erbsengroßen Kartoffeln aussugraben und zu
essen . Auch das Wasser war rar unb schlecht . Wir gruben
Cisternen und löschten unseren Durst an dem schlammigen
Getränke . Während angestrengter Arbeit tn den Laufgraben
beunruhigte uns fortwährend das schwere Geschütz , der

Festung . Oftmals mutzten wir uns . scharenweise .platt , am den
Boden werfen , wenn eine Bombe in unserer Nahe niederftel .
Dennoch zerschmetterten die umherfahrenden Stucke manchen
so . datz er das Aufstehen vergaß . Einmal rief em . Kamerad
von mir aus Hochheim , als ein solches Ungetüm m unterer
Nähe geplatzt war : ..Gott sei Dank , daß tetner beschädigt ist .
2n demselben Augenblick fiel ihm sein Arm aus dem Rock¬
ärmel : ein Bombensplitter hatte ihm denselben samt der
Patronentasche abgeriffen unb in der ersten Aufregung
fühlte er sein Unglück und seine schwere Verwundung nicht .
Eine andere Bombe fiel in einen sumpf und erstickte darin .
Wir holten sie später heraus und entleerten üe . ihres In¬
haltes . Sergeant Kniesling geriet . auf den Einfall ein
Svantzemännchen daraus zu machen m der Nacht . Wahrend
er die Lunte anblies , entzündete sich das Pulver und setzte
seine Kleiber in Brand . In Folge davon , starb er .

Einen unterer Brunnen hatten wir tn der Nahe der
See . Nahten wir uns auch nur in geringer Zahl demselben ,
so feuerten die nahe haltenden Schaluppen mit 24 - Pfundern
unter uns . Das Feld sah aus wie umgepfliigt von den vielen
.Kugelspuren . Die Festung fiel nach mehrmaligen . Angriffen
durch Accord . * * ) Das Nassauer Bataillon martaterte zuerst
hinein . Nack einigen Tagen setzten wir über auf bic Jniel
Rügen und kamen auf ein Detachement in die Stadt Bergen .
Mehrere Naffauer wurden dort krank und kamen in das
Spital . Während ich bei jDen Kranken verblieb , marschierte
das Regiment zurück über Greifswalde und sollte nach Öster¬
reich hinein .

Wieder in der Heimat .

In Ansbach angekommen , wurde das Regiment .zum
Maisch in die Heimat bestimmt . Am Tage nach Neujahr
panierte es Frankfurt a . M . Mein Vater , der von dem An¬
marsch des Regimentes gehört hatte , eilte nach Frankfurt ,
um mich zu sehen . Einige Soldaten sagten ihm — ob irrtüm¬
lich ober absichtlich , will ich dahingestellt sein lassen . — . ich
sei vor Stralsund erschaffen worden . Traurigen Herzens
verließ mein Vater die Stadt , während ich wohlbehalten in
Bergen auf Rügen weilte . Als die Kranken dort so weit
genesen waren , daß sie marschieren konnten , nahmen wir Ur¬
laub in die Heimat . In Stralsund erklärten jedoch meine Be¬
gleiter . daß sie wegen Mattigkeit nicht marschieren konnten .
Mit einigen Schwierigkeiten verschafften wir uns von der
Kommandantur einen Wagen . Auf diesem wurden wir
langsam von Ort zu Ort endlich nach Frankfurt gebracht .
Wir waren noch fünf Mann beisammen und wurden hier

* ) Dieses Schillsche Unternehmen ist nicht zu verwechseln
mit dem Schillschen Aufstand von 1809 . Das Streifkorps
unter Schill diente im wesentlichen der Entlastung und Ver¬
proviantierung der von den Franzosen eingeschloffenen und
von Nettelbeck und Gneifenau tapfer vetteidigten Festung
Kolberg .* * ) Hier stellt Biersack die geschichtlichen Vorgänge etwas
summarisch dar . Solberg hatte sich bis zum Waffenstillstand
zwischen Preußen und Frankreich gehalten , aber der König
von Schweden kündigte schon am 3 . Juli 1807 den Waffen¬
stillstand . Da sich aber Preußen ausgeschaltet hatte unb bas
englische Hilfskorvs sich eingeschifit hatte ,

^
zogen sich bic

Schweden nach Stralsund zurück . Am 18 . August schon über¬
gaben die Schweden die Festung mit Ausnahme der beiesttg -
ten Insel Daenholm . Dieselbe wurde am 25 . August erstürmt
und am 1 . September die Insel Rügen erobert .

noch eine hohe Steinkohleneinfuhr
haben , und in den letzten Jahren die Einfuhr die Ausfuhr überstieg .
Die Engländer wollest ihren Standpunkt mit der Drohung einer
staatlichen Unterstützung der Bunkerkohlenausfuhr unterstützen .
Diese Ausfuhr ist besonders stark zurückgegangen . Die Bunkerkohle
macht etwa ein Drittel der englischen Kohlenausfuhr aus , die

277 Miu.to M

DEUTSCHLAND

20. 1. 39

190 .25
212 .—

136 —̂

Belgien ....... >00 Belga
Dänemark . . . . 100 Kronen
England ..... 1 £ Sterling
Frankreich ..... - WO Fr .
HoUand ..... ' 00 Gulden
Italien . . . . 100 Lire
Japan . . . . . . . - 1 Tefl
Jugoslawien ..... WO DinaT
Norwegen ..... 100 Kronen
Polen ...... 100 Zloty
Schweden . . . . 100 Kronen
Schweiz ....... . WO Fr .
Spanien ....... 100 Fes .
Tschecho -Slowakei 100 Kronen
Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar

Grün & Bilfinger .
Hapag . . s .
Hind . Auffermann
Hochtief . . . . .
Holzmann Phil . .
Ilse Bergbau . . .
Knorr Heilbronn .
Eahmeyer & Co . .
Lindes Eismaschin .
Lokom . Krauß . .
Mainkraftwerke .
Mainzer Aktien -Br
Mannesmann . .

3
8 , 9, 10

. . 11
„ 6,7
12, 13
„ 4-5
„ Li

, . 5
6,7,8
„ 2
„ 9,10
„ 3

Di « Verhandlungen wegen des Abschluffes eines Abkommens

über den Weltkohlenmarkt sind jetzt in den entscheidenden Abschnitt

eingetreten . Es geht darum , welchen Anteil fedes Land am Welt¬

markt erhalten soll . Unter den neben Deutschland beteiligten
Ländern Belgien , Frankreich , Polen und Holland macht nur

England ernstliche Schwierigkeiten . Die Kohlenausfuhrlander
des Festlandes wollen den Aus¬

fuhrdurchschnitt der Jahre 1936 ,
1937 und 1938 für die Errechnung
des Anteiles zugrunde legen . Die

Engländer wünschen dagegen die

Errechnung des Anteils aus dem

Durchschnitt ihrer Ausfuhr in den

zehn Jahren von 1925 bts 1935 .
In diesen Jahren hatte England
eine wesentlich höhere Kohlen¬
ausfuhr . So führte es zum Bei¬

spiel im Jahre 1929 rund 78 Mill .
To Steinkohlen und Bunker¬
kohlen aus . In den ersten elf
Monaten des vergangenen Jahres
waren es dagegen nur 43,4 Mill .
To . Während Englands Kohlen -

ausfuhr also stark zurückging , tsk
Deutschlands Steinkohlenausfuhr
langsam , aber stetig gestiegen .
So würben 1929 rund 17,6 Mill .

Rhein .Metallware n 1 30 .75 133 .63
Rhein . Stahlwerke 132 .75 135 .50
Riebeck Montan . 103 .— 103 —
Schöfierhof -Bindg . 189 .75 190 .—
Schuck ert & Co . . I — I —

Rhein - Main - Börse

!20. 1. 39121. 1. 39

Aschaffbg . Zellstoff 110 .— i —.—
Beinberg ..... 1 35 .50 137 .50
Brown,Boveri &Co . 117 . 75 117 . 50
Buderus ..... 106 .25 109 .25

100 .—
100 .—
100 .—
100 —
100 .—

99 .75
99 .75
99 .75
99 .75
99 .75
99 .75
99 . 75
99 .75

101 .—
99 .—
99 .—
99 .—
99 .—
99 —
99 —

100 .—
100 .—
100 .—
100 .—
100 .—

99 .75
99 . 75
99 .75
99 .75
99 .75
99 .75
99 .75
99 .75

101 .—
99 .—
99 .—
99 .—
99 .—
99 —
99 .—

134 .63

119
*
13

•
jsP « »

dkejOuslulw an Steuik &hfein den ersten 11Jfonaten 1938

20. 1. 39 21. 1. 39

142 .50 145 — Sarburg Gummi .
143 .50 144 .75 Harpener . . . .
183 .— ■ — Hoesch .....
115 .25 116 . 50 Hotelbett .-Ges .
140 .— 151 .— Klöckner -Werke .
112 .50 112 .75 Niederlaus . Kohle
210 .— 211 .37 Orens tein & Koppel
117 .25 117 .50 Rh . Elektr . Mannh .
113 .75 115 — Rütgerswerke . .
123 .75 125 .25 Sachsen werk . . .
138 — 139 — Salzdetfurth . . .
123 . 13 123 .37 Schubert u . Salzer
138 .25 Schuckert & Co .
207 .50 210 .— Siemens & Halske
111 .37 111 .75 Stollberger Zink
152 .— 157 .— Ver . Stahlwerke .
117 .25 118 .50 Vogel Tel .-Draht .
133 . 881135 .50 WasserGelsenkirch .

Kurse (Telegraphische Auszahlungen ) :
20. Jan . 1939 21. Jan . 1939

Geld Brief Geld Brief
42 .07 42 . 15 42 .09 42 . 17
52 .03 52 . 13 51 .98 52 .08
11 .65 11 .68 11 .64 11 .67

6 .573 6 .587 6 .573 6 537
135 . 13 135 .41 135 . 13 135 .41

13 . 09 13 . 11 13 .09 13 . 11
0 .679 0 .679 0 . 679 0 .681
5 .694 5 .706 5 .694 5 .706

58 .55 58 . 67 58 .00 58 .62
47 .00 47 . 10 47 .00 47 .10
59 .98 60 . 10 59 .92 60 .04
56 .44 56 . 56 56 .34 56 .46

8 .691 8
*
609 8 6̂91 8 6̂09

2 .490 2 .494 2 .490 2 .494
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V nv erfindliche Vorführung durch

DIETZ & CO

Anzeigen im Wiesbadener Tagblatt haben immer Erfolg ! |

Das QualitätszeichenDas Qualitätszeichen

Laden bau

Gräbner & Kretzschmar • Wiesbaden
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LADENBADLADENBAU

Bahnhofstraße 1 , am Schillerplatz

Spez . Reparaturwerkstatt

Ständiges Lager von über 100Maschinen
aller Systeme

Erich HossfeId
'

Papierlager • Bürobedarf
Schreibmaschinen , Vervielfältiger , Büromöbel

Mauritiusstraße 5 e Fernruf 22224

Angebot —
od . Nachfrage ?
es ist gleich — der
große Tagbl . - An¬
zeigenteil gibt er¬
schöpfende Auskunft .

Papier - Hack

, am Luisenplatz , Ecke Rheinstr . 41

Ruf 27520

arbeitet ohne Farbe , ohne Schablone , ohne jede Masse ! • Eignet sich für
Maschinenschrift , Handschrift , Zeichnungen usw . • Vervielfältigt in 7 ver¬
schiedenen Farben

Emil Birkenstock
Büro bedarf
Oranienstraße 55

'
• Ruf 25748

Triumph
"

Buchungs -

Maschine

ZML Schreib -

maschinen

Dftttes Blatt . Nr . 18 .

Bahnhofstraße 15 • Ruf 24992

und dann batte man io viel Staub geschluckt , dah man wirk¬
lich alles andere als Freude an dieser Arbeit empfand .

Und heute ? Heute kommt der Geschäftsmann ohne eine
übersichtlich gegliederte Aufbewabrungseinrichtung nicht
mehr aus . Und das alles ist wiederum übersichtlich geordnet
in Roll - oder Klappschränken , geschützt gegen Staub und
Schmutz , stets griffbereit und stets so , dah die Registratur
auch einen Sinn hat . Früher hatte man ja Zeit ( so sagt
man wenigstens , weil man es nicht anders kannte ) . Aber
beute ist das nicht so , beute muh alles klappen , wenn das
Geschäft auf dem laufenden bleiben soll . Organisation
ist alles . Sie wird sich bewäbren , wenn sie mit Verstand
und Überlegung eingerichtet worden ist . Richt jede Organi¬
sation paht für jeden Betrieb . Der Kleinbetrieb wird
manche Vereinfachung durchführen können , aus die der
Erohbetrieb verzichten muh . Denn immer muh der Sinn
der Organisation im kaufmännischen Leben darin liegen ,
mit den geringsten Mitteln schnell zum Ziele zu kommen
und die Arbeitskraft des Personals nicht unnötig zu be¬
lasten durch mechanische Arbeit .

Ein schöner , gut beleuchteter und gut gelüfteter Arbeits¬
raum mit zweckinähiger Möbeleinrichtung und eine gut
arbeitende Vüroorganisation werden Vetriebsfübrer und
Gefolgschaft Freude am Arbeiten geben , ihre Leistungskraft
steigern und somit der Eesamtwirtschaft dienen . W . P .

und sehkrastlvarende Arbeit . Sie ziert darüber hinaus den
Schreibtisch und damit kommen wir zu einem Möbel¬
stück , das im besonderem Mähe dazu angetan ist , die Liebe
zu seinem Arbeitsraum zu erhöhen . In alten Zeiten war es
ja einmal Sitte — und diese Zeit liegt noch gar nicht so
lange zurück — , am hohen Pult zu arbeiten , entweder im
Stehen oder auf hochgeschraubtem Bock von „ oben her

" sich
als Beherrscher der Welt im kleinen zu fühlen . Es war die
gute alte Zeit , in der man Folianten von — zighundert
Seiten Dicke wälzte , in der die Kopierpresse in Schwung war
— ich denke noch mit Schaudern an das Einfeuchten der
Eummiblätter , mit dem ich als Stift beauftragt war —
und in der etliche Liter klebriger Kopiertinte im Laufe eines
Geschäftsjahres verspritzt wurde .

Heute ist das saubere und auch zunerlässigere Arbeiten
mit der Schreibmaschine und die verschiedenen Arten der
Durchschreibebuchhaltung gekommen . Wie mancher Brief
muhte in früheren Zeiten nochmals geschrieben werden , da
er in der Kopierpresse zu einem blauen Etwas geworden
war . aus dem man nur noch mit Mühe und Not Ziffern und
Buchstaben entdecken konnte . In dicken Haufen sahen in
Schränken die Akten , die Originalbriefe und Kopien auf
feinstem Seidenpapier oder getrennt in Kopierbüchern auf¬
bewahrt . Wenn dann in diesen Staubfängern etwas gesucht
werden sollte , dauerte es erstens lange , bis man es fand

Helfer am Werk .

Einen grohen Teil seines täglichen Lebens verbringt der
schaffende Mensch an seiner Arbeitsstätte . Ist sie ihm lieb
und wert geworden , so wird sich dies auf den Erfolg der
Arbeit zweifellos auswirken . Die Schönheit des Arbeits¬
platzes wird ja allgemein angestrebt , und es ist schon so .
dah die Verwirklichung dieses Gedankens von nicht zu unter¬
schätzender Bedeutung ist .

Wir wollen uns heute einmal im besonderen mit den
Fragen der Büroarbeit auseinandersetzen . Jeder
Arbeitsraum soll gesundheitlichen Anforderungen ent¬
sprechen , er soll güt gelüftet und vor allem auch gut be¬
leuchtet sein . Gerade in den Wintermonaten spielt die richtig
gewählte und ausreichend in Anwendung gebrachte künstliche
Beleuchtung für die Gesundheit des schaffenden Menschen
eine ausschlaggebende Rolle . Morgens beim Beginn der
Arbeit kann ebenso wenig auf gute und ausreichende Be¬
leuchtung verzichtet werden wie in den frühen Nachmittags¬
stunden , in denen sich bereits wieder die Dämmerung über
das Land verbreitet . In den Wintermonaten gibt es aber
auch am Tage selbst manch trübe Stunde , die die Ein¬
schaltung des elektrischen Lichtes notwendig macht .

Neben der guten Mlgemeinbeleuchtung ist eine zweck -
mähige Arbeitsplatzleuchte ein Haupterforoernis für gute

Diplomaten - Schreibtische
für Ihr Kontor von 72 RM . an ... . . alles was ' zu einer ^ btlkommenen

ßuro :EinffcKHing g
'eh

'
ört

'
liefeflShrren

33 Rheinstr . 33

Seit 33 Jahren
1 . Fachgeschäft

am Platze

Papierhaus Hutter
Wiesbaden , Kirchgasse 74

Fernsprecher 27567

Vollst. Büroeinrichtungen

Stahlmöbel

Alle Büro- Maschinen
Durchschreibe '

/Buchführung

KOCH am ECK
Fernruf 26b -h0
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Auf der Autobahn zu den

Sauriern .

( Von unserem 81. S .-Mitarbriter . )

Stuttgart , im Januar 1939 .

Auf den Strafen des Führers fahren wir durch das deutsche
Land , das in allen seinen Gauen immer neue , immer andere
Schönheiten birgt . In die Strecke Stuttgart — Ulm mündet
eine Zubringerstraße , die zu dem kleinen Ort Holzmaden un¬
weit von Kirchheim in der Rauhen Alb führt . Dort werden
seit Jahrzehnten die Geheimnisse einer viele Millionen Jahre
zurückliegenden Zeit enthüllt , denn dort ist das Sauriermuseum
von Dr . Bernhard Hauff , das auch das lebhafteste Jntereue
des Schöpfers der Reichsautobahnen . Dr . Todt , gefunden hat .
Es ist eine Stätte , wie man sie in dieser Art nur einmal in der
Welt antrisft .

Das schwäbische Gebiet ist eine wahre geologische und
valäontologische Musterkarte . Urgestein . Granit und © nets gibt
cs . Schiefer und Muschelkalk , der schon zrk manchen revrasen -
tativen Bauten verwendet wurde . Dann die vielen Sand ne me
des Schwarzjura und Braunjura , Erzvorkommen und schließlich
die Öle . Das Steinöl aus dem Jura - Ölschiefer soll neuerdings
wieder in größerem Maßstab gewonnen werden . Das Dach oder
besser das Rückgrat dieser räumlich kleinen , aber höchst inter¬
essanten Welt ilt die schwäbische Alb . aus der auch die euro¬
päische Wasserscheide — hie Rhein , hie Donau — liegt . Dieses
Gebirge ist ein vor Aeonen emporgehobener Meeresgrund .
Heute Felsen und Berge , wo einst die urweltlichen Schachtel¬
halme der Vorzeit wogten , und wo im warmen Meer die Tiere
der Urzeit in ihren abenteuerlichsten Formen , die Riesensaurier .
sich tummelten . Sie sind nicht ganz verschwunden . Ihre Spuren
nicht nur , nein , ihre ganze Gestalt , ja . beinahe ihre Lebens¬
weise ist in der Sprache der Steine durch alle die Millionen
von Jahren bis in untere Tage überliefert . Es mußte aller¬
dings erst der Mann kommen , der diese Sprache lernte und
beherrschte . Hier lag der Fall nicht so einfach wie bei den
Funden aus der Steinzeit . Mammutknochen werden aus dem
schwäbischen Boden auch heute noch immer wieder ausgegraben .
Hier dagegen hatten sich die Formen in den harten Steinen
verkrochen , und erst der unendlichen Geduldsarbeit beinahe
eines ganzen Lebens gelang es , sie wieder herauszuarbeiten .

Die Familie Hauff , die übrigens mit dem Dichter des
. .Lichtenstein " verwandt ist . hatte schon vor langen Jahren mit
dem Ölschiefer zu tun . Der Vater Hauff versuchte als Chemiker
in Holzmaden , aus dem Schiefer das Steinöl zu gewinnen .
Die Mutter aber , eine Frau aus dem Hannoverschen , ging mit
dem Sohn in die Schiefersteinbrüche und suchte dort mit ihm
nach den Versteinerungen , die sie eifrig sammelte . Der große
schwäbische Geologe Oskar Fraas gab die Anregung , den jungen

Hauff ganz mit der Arbeit an diesen Funden zu betrauen . So
kam Bernhard Hauff zu seinem Lebenswerk .

Tierversteinerungen ! Nichts Neues , man hatte sie schon
immer gefunden , Abdrücke , die mehr oder weniger genaue Aus¬
schlüsse über das Knochengerüst der Tiere gaben . Aber die Haut
oder gar Fleischteile in versteinerter Form , das gab es nicht .
So dachte man . als Hauff im Jahre 1892 an dem Beispiel eines
kleinen Ichthyosaurus die Unrichtigkeit dreier Annahme be¬
wies . indem er die ganze Hautfläche des Tieres blonlegte .
Das war freilich eine äußerst subtile Arbeit , die nur mit dem
Mikroskop und nur von einem so grundersahrenen Kenner aus¬
geführt werden konnte . Hauchdünn sind die noch vorhandenen
Reste ^ und hauchzart muß hier mit dem Stichel gearbeitet wer¬
den . Man findet mitunter ganze Stücke , meist aber nur Teil¬
chen der Haut , die dann herausgelöst und zusammengesetzt wer¬
den müs en . Auf diese Weise gelang es nicht nur , die Tiere der
Saurierzeit ihrem Steingrab zu entreißen , sondern mich genaue
Ausschlüsse über ihre Lebensweise zu erhalten .» Wir wissen
selbst üher ihre Speisekarte Bescheid . Im . Magen eines
Ichthyosaurus fand man versteinerte Überreste . die man als
Überbleibsel von Tintenfischen identifizieren konnte . Es wur¬
den sogar Saurierweibchen entdeckt , bei denen , soweit sie träch¬
tig waren , die Emryonen nachgewiesen werden konnten .

Das , was Dr . Hauff aus dem Gestein an Schätzen der Ur¬
zeit sacht und sorgsam ans Licht gebracht hat . ziert letzt die
Museen vieler Länder der Erde . Im Dr .' Haufl -Museum in
Holzmaden aber steht man am Ursprung dreies verklungenen
Lebens , an dem Ort . wo einst das Meer wogte , wo spater
Urwälder in tropischem Klima sich ausdehnten , und wo ern -
mal . vor unvorstellbar langer Zeit durch irgendwelche Um¬
stände . vielleicht durch eine Katastrophe . vielleicht durch die
Meeresströmung , die eine Unmenge toter Tiere in die Bucht
von Holzmaden trieb , jener grandiose Tierkirchhos entstand ,
der in den Schichten des Schiefergesteins erhalten blieb .
Heute liegt das weiße Band der Autobahn über den unter¬
irdischen Geheimnissen dieser Berge .

Allerlei vom Kraftwagen .

Bprsicherungszwang im Kraftfahrzeugvertehr ?

In der „ Deutschen Justiz
" findet sich ein .

Artikel von

Kammergerichtsrat Thees vom Reichsjustizministerium ^
der

sich mit Dem Problem des Versicherungszwanges im Kraft¬

fahrzeugverkehr eingehend befaßt und aufzeigt , daß mag -

aebliche Stellen eine baldige gesetzliche Regelung des Ver -

sicherungszwanges für notwendig halten . Das Problem ,
den Kraftfahrer zur Versicherung gegen die Ansprüche zu
verpflichten , die sich gegen ihn aus Verkehrsunfällen richten

können , ist durch das bereits erreichte Ausmaß der Motori¬

sierung und durch die Tatsache , daß sowohl in der Ost¬
mark wie auch in den sudetendeutschssn Gebieten ein Versiche¬

rungszwang besteht , besonders akut geworden .

Die Auffassung . daß die Einführung eines Versiche¬

rungszwanges sinn - und zweckvoll ist , hat sich immer mehr

durchgesetzt . Im Jntereffe der Volksgemeinschaft liegt es ,
daß die Wiedergutmachung der Schäden , die aus Verkehrs¬

unfällen entstehen , mit Rücksicht auf Volksgesundheit und

Volksvermögen in möglichst weitem Umfange sichergestellt
wird . Dem schädigenden Kraftfahrer , gegen Den sich erheb¬

liche , für ihn allein in vielen Fällen untragbare Ansprüche
richten können , und dem geschädigten Verkehrsteilnehmer ,
der selbst ebenfalls Kraftfahrer sein kann , dient der Ver¬

sicherungszwang in gleicher Weise .

Der Versicherungszwana wird nach der Auffasiung maß¬

geblicher Stellen keine Erhöhung der Versicherungsbeiträge
für den Kraftfahrer zur Folge Haben , wie es früher teil¬

weise behauptet worden ist . Dies wäre nur dann zu be¬

fürchten , wenn durch den Versicherungszwang eine prozen¬
tuale Steigerung der Schadenszahlungen oder eine Er¬

höhung der Verwaltunasarbeiten bei den Versicherungs¬

unternehmen herbeigeführt würde . Für beides bestehen keine

stichhaltigen Gründe . Die Meinung , daß versicherte Kraft¬

fahrer besonders leichtsinnig feien , wird durch die Tatsache

widerlegt , daß in anderen europäischen Ländern gelegent¬
lich der Einführung des Verstcherungszwanges keine Er¬

höhung der Schadenszahlungen aufgetreten ist . Es müßten
dann

'
auch die bisher bereits versicherten Kraftfahrer be¬

sonders unvorsichtig [ein . verglichen mit denjenigen , die

vom Abschluß einer Haftpflichtversicherung bisher abgesehen

haben . Aber gerade die letztere Kategorie von Kraftfahrern
wird von vielen Seiten als leichtsinnig bezeichnet , ohne daß
dies aber bisher durch Tatsachen belegt worden ist und

irgendwie wahrscheinlich wäre . Da auch keine Erhöhung
der Verwaltungskosten als Folge eines Versicherungs¬

zwanges notwendig ist , kann mit ziemlicher Sicherheit da¬

mit gerechnet werden , daß die Einführung des Versiche¬

rungszwanges den Versicherungsschutz nicht verteuern wird .

Voraussetzung des Verstcherungszwanges ist die An¬

gleichung der Haftungsgrundlagen zwischen Altreich , Ost¬
mark und den sudetendeutschen Gebieten . Die Grundsätze ,
nach denen die Kraftfahrer haften sind nämlich in der Ost¬
mark und den sudetendeutschen Gebieten teilweise andere

und weitergehende als im Altreich . Die genaue Prüfung
der zweckmäßigen Regelung bei Einführung des Verflche -
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Werde Mitglied
der NSV !

WIESBADEN
Mainzershafje 118
GEGENÜBER

Bahnhofsgarage
K . Klipper » , Gartenfeldstr . 25 , Tel . 28812

D Ausführung sämtlicher Reparaturen

D Abschleppdienst , Fahrzeug - Pflege

S Tankstelle . Oele , Bereifungen

RUF 28089 , PRIW 28039

Führendes Ersatzteil - Sortiment

und - Lager am Platze

Auto - Verdecke
und alle sonstige Instandsetzungen

prompt • Auto - und Zeltsättierei

Obst,Dotzh . Str . 103,Ruf21278

Auto - Repar .
und - Pflege
Reifenlager .

Garage
Dörr
Kirchgasse 50

Konrad Lied
Friedrichstraße 29 - Fernruf 22943

Kraftfahrzeug - Werkstätte

Abschleppdienst - Fahrschule

Garagen - Tankstellen - Wagenpflege

L . WURZ
Helenenstr . 14 - 16 , Tel . 26684
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Ä ' - ottung
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Autogarage Kappes
Röderstraße 29 , Tel . 248 27

Inhaber : August Schwartze

Reparaturen * Garagen • Tankstellen

Ein Alter
Betrieb unter neuer Leitung
Tankstelle , Autopflege , Be¬

reifung,Reparaturwerkstatt

Oraniengarage
Bernhard Thiele , Ingenieur
Oranienstraße 33

WIESBADEN
Mai nze r ? Tr . 1 o5

Ruf 81888

Autohaus Brezing Reparatur - Werkstatt - Garage
Betriebsstoffe - Reifenlager - Fahrschule für alle Klassen -

Wagenverleih an Selbstfahrer - Bertramstr . 15 , Ruf 23016

Auto - Verschrottung
Verwertung

W . Hübinger , Wiesbaden

Am Schlacht - u . Viehhof , Tel . 28936

Motorrad - und Autobedarf

S ^ W . Koppler
.* 5 Friedrichstr . 57

Telephon 21766

Autoverwertung
Ersatzteile gebrauchter Wagen

H . Göbel
Gartenfeldstraße 45 , am Schlachthof e Telefon 28649

Kühlerschutzhauben , Frostschutz¬

scheiben , Schneeketten , Nebel¬

lampen , Autoheizungen kaufen

Sie immer richtig im Spezialhaus

August Seel
Schwalbacher Str . 7

• Auto -Zubehör u .
• Auto - Pflegemittel
• Autoreifen - Lager ▼

W . MAURER

Wagenpflege und Ölwechsel ^ d Vertrauenssache !

Moderne Hebebühne . zuverlässige Bedienung

Automobil - Centrale , Bahnhofstraße 3
gegenüber der Regierung Ruf 59311

Tankstellen
in allen Stadtteilen

Wiesbadens

EmU - I UmSmm Großtanklager
rriTZ UITTing Mainzer Sfr . 102 , Tel . 28616

FordSpezial - Werkstätte

Valentin Vollmer
Automobil - Reparaturen • Auto - Pflege e Tankstelle

Spezialwerkstätfe für Beleuchtung und Zündung
Wiesbaden , Mainzer Str . 121 , Tel . 28431

International
Größtes Autoreifen - Spezialhaus am Platze

Alle gangbaren Größen der führenden Fabrikate sofort

lieferbar G Reifen rillen G Annahmestelle für erstklassige

Neugummierung und Vulkanisation .

Wiesbaden , Adolfstr . 6 , Tel . 27306

OLEX - Tankhaus • Frankfurter Straße

an der Kampfbahn

Fernsprecher 23981

an
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Deutschlands modernstes OPEL - Autohaus

für Automobile

Hutu ■ Derleih Wehle Auto - Verleih
HANSA

Karl Christmann
Bertramstraße 7 e Ruf 24602 werkstätte . Auto -Zubehör

Bahnhofstraße 27 - Ruf 22988E LEKTRO

Auto - Licht
Gar mancher hat schon viel erreicht

Tel . 21330 / Garagen Wiesbaden , Sonnenberger Straße 82

Gut gepflegt ~ gute Fahrt
llllll,lIlliIlliIlliillllllJ1111111111iBllltUul

DKW

Neue Wagen , Kasko - Haftpflicht vers .
Kilometer 10 Pfennig ohne Benzin
Nettelbeckstraße 21 , Tel . 27188 .

Neue Wagen
Maurer & Hegmann
Moritzstr . 50 , Tel . 25584

Verkauf / Kundendienst / Reparatur -

werkstätte / Ersatzteile

Reparaturwerkstätte
Verkauf / Kundendienst / Fahrschule

Verkauf D
u . Kundendienst

HEINRICH VOLLMER
Dotzheimer Straße 61
Tel . 21817 - Nachtruf 60362

OPELHAUS WIESBADEN
Neuzeitliche Kundendienst - Einrichtungen

Pflegedienst und Garagen für alle Fabrikate

AUTOHAUS WIESBADEN G - M - B H

Lassen Sie Ihre
Reifen nur mit

Original -

Sommerung
versehen . • Die

einzige Original -

S omm er - Fein -

profilierung e r -

hal ten Sie in
Wiesbaden nur bei

Auto - Verschrottung
‘

„
" '
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Fehlinger
jetzt Dotzheimer Straße 143 - Ruf 22548

Nicodemus des Wunsch im „ Tagblatt
" angezeigt I

Bismarckring 42

Mitglieder zu berücksichtigen sein . Die Vorschrift schließt im

übrigen nicht aus , daß beide Ruhezeiten unmittelbar aufein¬
anderfolgen .

Habe einen neuen Admiral
in Dienst gestellt

Auto - Verleih loyal

Synthese von Schiene und Kraftwagen .

Oberregierungsrat Dr . T r i e r e n b e r g , Referent im
Reichsverkehrsministerium ( Eisenbahnabteilungen ) , macht in
der „ 8Z . — Die Spediteur - Zeitschrift

" bemerkenswerte Vor¬
schläge für eine Synthese von Schiene und Kraftwagen durch
einen Eemeinschafts - Sammelgutverkehr . In
der Einleitung dieses Aufsatzes stellt Dr . Trierenberg klar ,
daß es sich bei seinem Plan zur Schaffung eines „ Eemein -

schafts - Sammelgutverkehrs
"

nicht nur um eine Angelegenheit
der Verkehrsführer , Empfangsspediteure und Veilader
handelt , sondern vor allem auch um die Schaffung neuer
Transportausgaben fü ^ den Lastkraftwagen und die bessere
und preisweitere Bedienung der verfrachtenden Wirtschaft

Für eine Eesamtlösung des Problems stellt Dr . Trieren¬

berg sodann folgende Grundgedanken zur Erwägung : Vor¬

aussetzung für das Gelingen des Planes wäre der Zusam¬
menschluß aller Spediteure , die sich am Sammelgutgeschäft
auf Schiene oder Kraftwagen bisher beteiligt haben oder

künftig beteiligen wollen , zu einer allgemeinen grohen Ar¬

beitsgemeinschaft innerhalb der Reichsverkehrsgruppe
Spedition und Lagerei . Ein solcher Zusammenschluß ist nur

durchführbar , wenn auch der gesamte Sammelgutbesitz von

Schienen und Kraftwagen zusammengelegt und zwischen
beiden Verkehrsmitteln planmäßig aufgeteilt wird .

Selbstverständlich kann es auch bei einer künftigen Ab¬

wicklung der Sammelgutbeförderung ebensowenig wie bis¬

her ohne Bindungen abgehen . Von dem an sich richtigen

Grundsatz ausgehend , daß zur Sicherstellung einer neutralen

Wahl zwischen Eisenbahn und Kraftwagen alle Spediteur¬

bedingungen zu verschwinden haben , überfleht man leicht ,
daß cs sich hier nicht um Bindungen zum Vorteil des einen

oder anderen Verkehrsmittels , sondern um Vereinbarungen
handelt , die den Bestand der Sammelgutverkehre an sich —

aain gleich , ob sie über Schiene oder Straße laufen —

gewährleisten .
Für das Verfahren bei der Aufteilung dürfen nicht

persönliche , sondern lediglich fachliche Gesichtspunkte maß¬

gebend fein . Auf Grund der bisherigen technischen und wirt¬

schaftlichen Erfahrungen im Schienen - und Kraftwagenver¬

kehr werden danach im allgemeinen Sammelgutverkehre bis

zu etwa 300 Kilometer dem Kraftwagen , darüber hinaus der

Eisenbahn zuzuteilen sein . Selbstverständlich können besondere

Verhältnisse abweichende Regelungen erforderlich machen .

Die Einrichtung neuer oder die Aufhebung bestehender

Sammelgutlinien , die Bestellung der Verkehrsführer ,
Empfangsspediteure und Frachtführer , die Überwachung

ihrer Tätigkeit sowie die Festsetzung der Beilade - und

Kundensätze liegt einer von der Reichsverkehrsgruppe

Spedition und Lagerei zu schaffenden Organisation ob , der

die Reichsbahn die bisher von der Deutschen Bahnspeditton ,
GmbH ., im Reichsbahn - Sammelgutverkehr erfüllten Auf¬

gaben überträgt .

Ausweise für Omnibusfahrer .

Im Hinblick auf zahlreiche schwere Unfälle , besonders im

Gelegenheitsverkehr , beauftragte der Führer im letzten
Sommer den Korpsführer Hühnlein damit , unverzüglich
sämtliche im Gelegenheitsverkehr in Omnibussen eingesetzten
Kraftfahrer auf ihre persönliche und fachliche Eignung nach -

prüsen zu lassen und Vorschläge über weitere Sicherheits¬
maßnahmen auszuarbeiten . Diese Vorschläge hat Korps -

sührer Hühnlein jetzt den zuständigen Reichsbehörden zu¬
geleitet . Er teilt darüber im „ V . V .

" mit , daß ein besonderer
Befähigungsnachweis für Omnibuslenker unbedingt er¬

forderlich sei . Er müsse im Besitz eines besonderen Omnibus -

führerscheins sein , der unter anderem von einem Mindest¬
alter von 23 Jahren und dem Nachweis mindestens zwei¬
jähriger Fahrtätigkeit abhängig sein soll . Reichspost und

Reichsbahn bleiben ausgenommen . Weiterhin müßten für
Omnibusfahrer feste Lohnstufen oder Tarife eingeführt
und Fahrten im Akkordlohn verboten werden . Bei längeren
Fahrten sei ein zweiter Fahrer mitzunehmen . Weitere Vor¬

schläge betreffen das Fahrzeug selbst . So sollen Holzaus¬
bauten nur bei Omnibussen im Stadtverkehr oder kleinen

Linienverkehr zugclassen werben . Sämtliche Glasscheiben
sollen aus Sicherheitsglas sein . Der Laufgang darf nicht

durch Notsitze verstellt werden . Für jeden Omnibus wird
eine Nottür verlangt . Schließlich sollen alle Omnibusse all¬

jährlich auf ihre Verkehrs - und Betriebssicherheit hin genau
überprüft werden .

Keine verdächtige Jugendliche mituehmen .

In letzter Zeit konnte oft festgestellt werden , daß ver¬

dächtige Jugendliche beiderlei Geschlechts von,Kraftfahrzeug¬
fahrern mitgenommen wurden . In vielen Fällen wurde be¬

obachtet , daß Lastzugsahrer entwichene arbeitsscheue Für -

sorgezöglinge auf ihre Frachtfahrzeuge ausgenommen haben .
Es handelt sich in solchen Fällen um Jugendliche , die größten¬
teils schon schwer mit den Strafgesetzen ( Diebstahl , sittliche
Verwahrlosung ) in Konflikt gekommen sind . Vielfach ist

diesen Flüchtlingen von verschiedenen Personen sogar Über¬

nachtung und Verpflegung gewährt worden , teilweise wurden

sie noch mit Ratschlägen für ihre weitere Flucht versehen .

Durch das unverständliche Verhalten verschiedener Kraft¬

fahrer und sonstiger Personen gegenüber verdächtigen , meist

asozialen und straffälligen Jugendlichen wird die Volks¬

gemeinschaft erheblich gefährdet . Den Polizeiorganen wird

durch dieses Verhalten die Arbeit erschwert . Alle Bevölke¬

rungskreise werden dringend gebeten , mit dazu beizutragen ,
daß

'
verdächtige Jugendliche bei ihrem Auftauchen so schnell

wie möglich dem nächsten Polizeiposten zugesührt werden .

Verchromungs - Anstalt = . 55

Personen¬

wagen
w

Borgwart Last - und Dreirad -

Lieferwagen
Kundendienst — Ersatzteile

Reparaturen — Wagenpflege

Ruf23885 Sch äufelO & CO . Ruf23865

Mainzer Straße 88 - Ausstellungsraum Bahnhofstr . 29

R . Marschall
SchwalbacherStr . 41,Tel . 235 33

Spezialhaus WM . Pfeiffer
Dampf -Vulkanis .- Werkstatt - Nerostr .16 - Ruf24803 .

Karl Eickeimann jr .

Wiesbaden , Aarstraße 15 , Fernruf 27571 Großes Lager in Zubehör -

Tankstelle . Reparaturen . Garage fei [en fiir Qpe | und DKW ,

Autorisierte Vertretungen
..................................................... ............ iiiiiii ..... IUI..... ................................... ........ 111,1..... iiiiiiiiininniiiiiiiiiiiimi

rungszwanges im Versicherungsrecht und im Kraftfahrzeug -

recht ist , wie aus den Ausführungen von Kammergerichts¬
rat Thees zu entnehmen ist , bereits in die Wege geleitet ,
so daß in absehbarer Zeit die Verwirklichung des Versiche¬

rungszwanges zu erwarten ist .

Batterien 8 Prozent billiger .

Zu jedem Kraftfahrzeug gehört die Batterie , und es wird

daher von der gesamten Krafkfahrzeugwirtschaft begrüßt wer¬
den , daß mit Wirkung vom 16 . Januar 1939 ab für Kraft -

fahrzeuganlaß - und Beleuchtungsbatterien eine abermalige
Verbraucherpreissenkung um 8 Prozent durchgeführt worden

ist . Dabei sei daran erinnert , daß schon im Januar 1938 eine

durchschnittliche Preissenkung von 6 bis 7 Prozent herbeige¬
führt wurde , und zwar damals im Zusammenhang mit der

Normung der Batterien , wobei die Zahl der Batteriegrößen
von 74 auf 27 herabgesetzt wurde ( 14 genormte und 13 nicht -

genormte ) . Die „ Kraftverkehrs - Wirtschaft
"

macht soeben zu
der neuen Preissenkung interessante Ausführungen .,

Sie

weist darauf hin , daß die Preisermäßigung des Vorjahres
allein von den Herstellern getragen wurde , während die neue

Preissenkung zur Hälfte von den Verteilern , also von Handel
und Handwerk , bestritten wird und zur anderen Hälfte von
der Industrie . Die Verteiler müssen dabei also eine Kürzung
ihrer Handelsspanne in Kauf nehmen . Zum Ausgleich dafür
erhalten die Verteiler ein gewisses Gegengewicht dadurch ,
daß die Zahl der Generalvertreter begrenzt worden ist , und

zum anderen di « Möglichkeit , Behördenlieferungen zu tätigen ,
jetzt stärker und zu einheitlichen Bedingungen besteht . Die

Wettbewerbsoerhältnisse werden durch gründliche Auskäm -

mung der Vertriebspreise auf eine gesunde Grundlage gestellt
werden . Die Stellung der Batteriespezialwerkstätte wird

kräftiger werden , was auch wehrwirtschaftlich von Nutzen ist .
Alles

'
in allem ist eine gesunde Plattform für die künftige

Arbeit auf diesem Sondergebiet geschaffen worden .

Ruhezeiten und - pausen für Kraftfahrer .

Im Reichsarbeitsblatt wird u . a . mitgeteilt : Neben der

Gewährung ausreichender Ruhepausen ist von besonderer

Bedeutung , daß die Kraftfahrer durch genügend lange Ruhe¬

zeiten die für ihren Beruf erforderliche Ausspannung und

Ruhe erhalten . Es ist daher vorgeschrieben , daß die ununter¬

brochene , zwischen zwei Schichten liegende Ruhezeit wie auch
bei anderen Eefolgschaftsmitgliedern mindestens elf Stunden

betragen muß . Die Ruhezeit kann für Kraftfahrer und Bei¬

fahrer im Verkehrswesen auf zehn Stunden verkürzt , werden .

Ferner ist bestimmt , daß innerhalb Meier Wochen einmal je
eine mindestens 36stündige und 24stündige Ruhezeit zu ge¬
währen ist . Die Lage der Ruhezeiten ist nicht vorgeschrieben :
die Ruhezeit kann daher auf einen Sonntag oder Werktag

fallen . Die Lage der Ruhetage wird vielfach von den betrieb¬

lichen Verhältnissen abhängen , insbesondere davon , ob Sonn¬

tagsarbeit gestattet ist . Neben den betrieblichen Verhält¬

nissen werden auch die persönlichen Wünsche der Gefolgschafts -

| Ta g b I a 11 - A n ze i g e n bringen Erfolg !
*
)

Ford - Kundendienst nur beim autorisierten

Ford - Reparaturen Ford - Händler

Wiesbaden , Bahnhofstraße 10 , Tel . 27765

iorwj
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Ein Film , der alle begeistert :

Immer

Sensationen.

Negri y-

2 . Wodie ! Jugend hat luirffl »Albrecht Schoenhals / Ingeborg Theek / Paul Hartmann

h
L

POUR LEEinzigartig ! Unerreicht !

Kassner

W

UFA - PALAST

Werdet Mitglied der NSV .

lml .

I

* yi vUClI OLLClICUCb IxUjIlIvj ; • I ICUI ICIIjII U1** • I k

Konzert —
w

lf

| 10 Uhr abends 1
Ew Wann

Heute Sonnabend

BWifdjengwijajen E " I n

fiwei ffrauen f " Ul - Palast
Sonderveranstaltung Schnöd Mainz

1

■ Sonderprogramm :
Friedrich Voss - Dresden

i

= ! =

THMIA THAUA

E scAia

UFA PALAST

3 .45 6 .05

8 .30
Sonntag
ab 1.55

Im Ausschank das vorzügliche
Wiesbadener Felsenkeller - Bier

1
K

Wer sich diesen Film

entgehen läßt , bringt
sich selbst um ein

herrlichesErlebnis1

Olga Tschechowa
Irenev .Meyendorff
Paul Klinger

Bauernsdiänke
Kleine Schwalbacher Straße 8

Massen ,

Kastiune -

nur vom

Fachgeschäft
Müller -

Hagen

Wiesbaden

Luisenstraße 391

Ecke Kirchgasse

Gerichtsstr . 5 , Tel . 27268

Samstags Verlängerung

Wo . 4 , 6 .15 , 8 .30 So . 2 , 4 , 615 8 in
- 50 - - 75 , LOO , 1 .25,

'
1 50

'
2 .00

Y Nur

Sonntag
früh Ws Uhr

Saalbau zur Rose
WIESBADEN - BIERSTADT
Besitzer : Hans Schiebener

Nach dem Roman „ Die beiden Wildtauben '

von Skowronnek .

Senntas221 .ll
“

.

_____ Morgen -Aufführung ______
eines der aktuellsten und ein¬
drucksvollsten Kulturfilme der

letzten Jahre !

Fox -Wochenschau zeigt :
Neujahrsempfang i .d .neuen Reichskanzlei / General¬
feldmarschall Hermann Görings 46 . Geburtstag /
Chamberlein und Lord Halifax in Rom .

s” * MWW - ^ ststätte

und
' 3 Bender

Sonntag s nODJPtt

Sonntag , den 22 . Januar 1939 , 19 . 30 Uhr im

großen Saale des Kasinos , Friedrichstraße 22 :

JEDEN SONNTAG ab 6 Uhr

Tanzmusik
ausgeführt von der Kapelle Seibel

dieser Film jedem

Bergfreund
eine Quelle heiterster

Freude sein .

begeistert
aufs neue der

Ufa - Großfilm

Karl Ritters

Residenz - Theater
Heute 20 Uhr :

Der große KomödienerfoIg

Mein Freund . Jack
Sonntag , den 22 . Januar , nachmittags 34/2 Uhr :

Peterchens Mondfahrt
Abends 20 Uhr :

Mein Freund Jack
Lustspiel in 3 Akten von Somerset

KASSNERläM einen Elefanten verfdiwinden

Der größte Zauberer

aller Zeiten !

Ein großer Erfolg ! Täglich 8 .15

Heute Samstag u. morg . Sonntag 4 Uhr :
Familien - Vorstellung

Erwachsene : RM . 0 .50 , Logel . —
Kinder : RM . 0 .30 , Loge 1 . —

Vorverkauf : 11 — 1 u . 4 — 7 Uhr
Scala - Kasse .

Heute Samstag
folgt der

2 . große

Kappenabend
Stimmung - Humor - Verl . Polizeistd .

Vergeßt die hungernden

VM nicht !

Karin Hardt - Leny Marenbach

Paul Wegener - Ivan Petrovich

Paul Richter

Im Beiprogramm ein Lustspiel :

„
Blechmusik "

mit Manfred Lommel

Inh . Karl Emrich

Samstag :

WM » - StHUllll
TANZ

Verlängerte Polizeistunde !

MERITE
Der einzigartige Spitzenfilm

der Ufa

Zu seinem

Hausmaslrenball
am 11 . Februar ladet freundl . ein

Bahnhof - Hotel
Bes . A . Höligen

Eltville am Rhein

DCOtC
SONNABEND
abends 10 .45 Uhr :

Spät -

Vorstellung

" Germania

Jugendliche zugelassen

film - Palasl
- .50 , - .75 , 1 . - , 1 .25 . 1 .50

Seite 20 . Nr . 18 .

in dem Tobis - Film

Iwei freuen
Regie : Hans H . Zerlett

unt .Mitwirkung d . Kreiskapel le der NSDAP . ® a ' 1

Leitung : Chormeister josef Weckbacher Eintritt 50 -9)

Anfangszeiten :

So . — 340 61,0 880
So . I3 » 310 6 ° ° 83 “

Montag
unwiderruflich

letzter

Tag !

Apollo . ,Capitol
Moritzstraße 6 Tel . 22266 Am Kurhaus

Beginn : Wochentags 4 , 6 .15 , 8 .30 Uhr
Sonntags ab 2 Uhr

Ein außergewöhnlicher Erfolg

Ein Lieberenz - Expeditions -
Film unter der Schirmherr¬
schaft des Bundesführers des
Reichskolonial bundes :

Reichsstatthalter
General Ritter von Epp

Bleibende Eindrücke vermittelt
dieses grandiose Bilddokument

Jugendliche kleine Preis «

Erwerbslose 50 Pf .

Des großen

Erfolges wegen

einmalige Wiederholung !

Besuchen Sie die

SPÄT ■
Stellung

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIH

Buchen -
Brennbolz

mit etw . Eichen
gemischt

trock . . ofenfertig
Ztr . 1 Mk .

Anzündebolz
Sack 1 Mk .
Ztr . 2 Mk .

Aug . Fischer ,
Holzbandl . I

W .- Sonnenberg .

S/är/er^
a/sdie

Liebe

Montag , 23 . Januar , 20 Uhr :

Einmaliger Tanzabend

Harald Kreutfberg
Aus dem Programm : Der ewige Kreis

Eine Legende u . a .

LAHNSTRASSE 22

Samstag und Sonntag ab 5 Uhr

TRNZ
Anzeigen

im Wiesbadener ■

Tagblatt
arbeiten für Sie H

Ein Kulturfilm
voll zauberhafter Bilder aus

einer der romantischsten
Alpengegenden

Ohne jede Effekthascherei
gedreht , von der Liebe zu I
den Bergen beseelt , wird ?
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Der große Artist ROSELLO

Der Hann im Mond
Konkurrenzlos in der ganzen Welt !

Jahre werden Sie ihn nicht wieder sehen , er ist

anschließend nach Amerika verpflichtet !

Die neueste Wochenschau !

Wo 4 . 00 , 6 . 00 , 8 . 30 ühr , So 2 . 00 Uhr .

3n perLönticker ünuiesenkeit des JCaaptdarste ^ ers

Persönlich
auf der Walhalla - Bühne spricht
anläßlich der Erst - Aufführung

IVAN PETROVICH
DER HAUPTDARSTELLER

Samstag , Sonntag und Montag in allen Vorstellungen I

WALHAHA
Ä TH ^ AT ^ R M

un » VARIETE =SB

SS ^ eichssendev d
'
van .kfur ' L SS »

Vergeßt die
hungernden Vögel nicht

Sonntag , 22 . Januar 1939 .

Ins Märchenland : !

Montag , 23 . Januar I * » 15
Dienstag , 24 . Januar nachm . 2 Uhr
Mittwoch , 25 . Januar | ,

"

Hänsel und Gretel
im Tonfilm

Die Märchengestalten sprechen von
der Leinwand herab zu den Kindern !

Im lustigen Beiprogramm

„ Kasper kauft der Oma ein Haus "

Ein Hohensteiner Kasperfilm

„ Spuk im Sp elwarenladen "

Ein reizender Tonfilm

Im Traumland Ein bunter Tonfilm

Kinder — .30 — .50 75 .— 1 .— RM
Erwachsene — .50 — .75 1 .— 1 .20 RM

UFA - PALAST
Sondervorstellung Rolandfilm Düsseldorf

Winter -

Gesellschafts - Reisen
"

im Autobus ab Wiesbaden

6 . - 15 . 2 . 1939 = 10 Tage . . . .
RM . 79 . -

Langenwang — Oberstdorf im Allgäu

22 . 2 . - 3 . 3 . 1939 = 10 Tage . . . RM . 99 .—

St . Johann — Kitzbühel i . Tirol

Sonderfahrt am Heldengedenktag :
4 .- 6 . 3 . 1939 — 3 Tage . . . . RM . 35 .—

Verdun — Douaumont — Luxemburg

Frühlingsfahrt März — April = 20 Tg . RM . 268 .—

Riviera — Rom — Neapel — Capri

Reiseunternehm . Karl Sippe ) , Wal lau Ruf 22

Ausk . u . Anmeld . -; Zigarren - Bender Wiesbaden ,
Langgasse 39 , Ruf 22001

Am Sonntag ihr Leit , es is kanWitz , is

Tanzmusik
beim , ,Haase Fritz “ .

Es spielen die drei Lustigen Gesellen !

Gaststätte Germania
W .- Schierstein Bahnhofstraße 16

Früher „ Stahl “ Gute Küche

Es ladet ein : Fritz Haas .

Also wir treffen uns

hinreißend von der » ersten

bis zur lebten Szene . . . .
* * urteilt die Presse

über den mit Spannung erwarteten

VEIT - HARLAN - GROSS FILM

KRISTINA SOEDERBAUM

mit

über die der Film - Kurier schreibt :

„ Kristina Soederbaum wiederholt hier ihren „ Jugend “ - Erfo !g und

festigt ihren Ruf als eine der wertvollsten Neuentdeckungen , die dem
deutschen Film in den letzten Jahren gelungen sind . . . Schon seit

langem hat uns kein Schicksal auf der Leinwand so gepackt wie das
der Säraphine Lawrence . Eine großartige Rolle fand hier eine ideale

Darstellerin “ .

FRITS VAN DONGEN
Friedrich Kayssler / Jacob Tiedtke u . a .

Ein außergewöhnlicher Film , der das tragische Schicksal einer

jungen Ausländerin vor dem glanzvollen Hintergrund der ersten
Weltausstellung in Paris schildert . Wo ist Madeleine Lawrence ?
Warum hat man alle Spuren von ihr verwischt ? Verzweifelt steht
ihre Tochter einem undurchdringlichen Schleier von Rätseln gegen¬
über , bis der Zufall in überraschender Weise eingreift . — Ein Film
von mitreißendem Tempo , mit suggestiver Eindringlichkeit

und künstlerischer Kraft gestaltet .

Montag Premiere !

THALIA

X

und das gute
Buch aus der ■jE | l | H | B | ü | C | H | E | R | E | l

Leihbücherei M . Röhr
<6aunusstr . 11 (im ßause Cafe „ «Berliner ßof

“
)

Biographien , £Reisebeschreibungen , Romane , IKriminal - SRomane
Deutsch - französisch - Sngiisch - Sämtliche Neuerscheinungen

Gesellschaftsreise nach

Sizilien
5 .-26 . März , 22 Tage (9 Tage
a .Sizi lien ) Eisenb . ,Dampfer - ,
Autobisfahrten . . . . RMdfü, -

ZurgleichenZeit b . zum Golf
von Neapel mit 101ägigem
Aufenthalt in Sorrent odernnr
auf der Insel Ischia . . RM LUv, -

Ausführ iches Programm durch

Rheinland - Aüfobus - Gssellschaft
Wiesbaden Wilhelmstraße 58

oder Reisebüro Glücklich
Kaiser - Friedrich - Plarz 3

6 .00 Hafenkonzert . 8 .00 Zeit , Wasserstand . 8 .05 Wetter ,
Schneebericht . 8 .10 Römisch -katholische Morgen¬
feier . 8 .50 „ Der Jude und das deutsche Recht " .
9 .00 Meister bei guter Laune . 9 .40 Dichter unserer
Zeit .

10 .00 Frohsinn auf Schallplatten . 11 .00 Jahresappell der
SA .-Eruppe Eau Westmark . 11 .30 Das Tier und
wir . 11 .55 Straßenwetterdienst .

12 .00 Musik . Einlage , 13 .00 Das Mikrophon unterwegs .
14 .00 Für unser Kinder . 14 .30 Ein Reigen sorg¬
loser Melodien . 15 .30 SA .-Mütter erzählen .

16 .00 Bunter Nachmittag . 18 .00 Aus „ Die Meistersinger
von Nürnberg

"
. Bon Richard Wagner . 3 . Akt . 18 .30

Musik , Lied und Worte um einen großen König .
19 .30 Sportspiegel des Sonntags . Dazwischen von
19 .35 von Hamburg : Deutsche Bob -Meisterschaften
in Schierke . 19 .45 Nationales Frauenschwimmfest
in Frankfurt . 20 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter .

20 .10 „ Jdomeneo " . Oper von Varesco . Musik von Wolf¬
gang Mozart . 22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .10 Wetter ,
Schneewetterbericht , Straßenwetterdienst , Nach¬
richten . 22 .20 Sportbericht . Anschließend Badische
Eaumeisterschaften Lang - und Sprunglauf . 22 .30
Unterhaltung und Tanz . 24 .00 Konzert .

Montag , 23 . Januar 1939 .

6 .00 Fantasie — Morgenspruch . Gymnastik . 6 .30
Konzert . 7.00 Nachrichten . 8 .00 Zeit , Wasserstand .
8.05 Wetter , Schneewetterbericht . 8 ;10 Gymnastik .

8 .30 Froher Klang zur Werkpause . 9 .40 Kleine Rat¬
schläge für den Garten und die Zimmerpflanzen .
10 .00 Schulfunk . 11 .30 Ruf ins Land . 11 .45 Pro -

Sramm
, Wirtschaft , Wetter , Echneewetterbcricht ,

itraßenwetterdtenst , städt . Marktbericht .
12 .00 Konzert . 13 .00 Zeit , Nachrichten . Wetter , Straßen¬

wetterdienst . 1315 Konzert . 14 .00 Zeit , Nachrichten .
14 .15 Das Stündchen nach Tisch . . . 15 .00 Für
unsere Kinder . 15 .30 Politischer Scheinwerfer . 15 .45
Wenn ' s draußen schneit . . .

16 .00 Konzert . Einlage 17 .00 „ Mein Weg zur Bühne " :
Hans Albers . 18 .00 Hier spricht der Jurist . 18 .10
Mit dem Heringslogger unterwegs . 18 .20 „Sparen
leicht gemacht

" . 18 .30 Nordische » Olympia . 19 .15
Tagesspiegel . 19 .30 Der fröhliche Lautsprecher .
20 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter , Grenzecho .

20 .15 Heitere Feierabendmusik . 22 .00 Zeit , Nachrichten .
22 .10 Wetter , Schneewetterbericht , Straßenwetter¬
dienst , Nachrichten , Sport . 22 .20 Marschmusik . 22 .30
Kamerad , wo bist du ? 22 .45 Nachtmusik . 24 .00
Konzert .

Sejlonroni zm Mse .

Menü f . Sonntag . Abon . gültig .
Windsorsuppe . I Mk . : 2 Königin . -
Paftetchen ob . Kabeljaufilet , geb .
Remaul ., Kartoffelsalat ob . gesp .
Lenbenbrat . . ob . Wiener Schnitzel ,
Rosenkohl . Kartoffeln ob . Has i .
Topf . Klötzen , Kalbkopf tortue .
1 .25 Mk . : Rehrück . garn . 1 .50 Mk . :
Pastetchen . Rehrück . Ab 5 Uhr :
Eänsebrat .. Jg . Hähne . Hasen -
brat . , Rehrück . , Rehkeule . Wild -
schweinbrat .. Wilbschweinragout .
Rippchen ob . Kassler . Kraut u .
Püree , sowie bas reichhaltige
kaltes Büfett .

drrau E . Rack » Ww .

Werde Mitglied der NSV . !

heute oder morgen im

CaK Orient
Unter den Eichen

Leihbücherei Müller
Kleine 93urgstraße 4 (neben dem „ (Kölnischen ßof “ )
Die wichtigsten Neuerscheinungen des Büchermarktes treffen laufend ein

■ 1 ÄX ’ Tflni

® enetaloerfommlung
des

Elisabethenvereins St . Bonifaz ,
am Donnerstag . 26 . Jan . . 5 Uhr

in der Friedrichstraße .
Der Vorstand .

— — — — — — —

Das yUcfe unserer Jugend
ist das Glück unseres Volkes !

Kämpfet mit für die Zukunft !
Werdet Mitglied der NSV . !

— — — — —

Schmuck

Uhren

Bestecke

Gottwald
7 Faulbrunnenstr . 7

llllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

ORIGINALGETREU ! BEWEISKRÄFTIG !

KIRCHGASSE 51

VON URKUNDEN
DOKUMENTEN
SCHRIFTSTÜCKEN

Besucht die

BODEGA
in Mainz , Inselstr . 2 , am Schillerplatz
in ihrem karnevalistischen Fesfgewandt .
Prima Weine und vorzügl . Küche .

KteW

Kostüm »

WM

Maßschneiderei

Mütter
Scharnhorststr . 17 Pt . F . 25102

Bronchialtee
„ Floradix “

mit Spitzwegerichsaft ist das Beste bei

Verschleimung der Luftröhre , Husten
und dessen bösen Folgeerscheinungen

Wiesbadener Kräuter - u . Reformhaus
P . Blumenthal , Marktstraße 13 neben um -turm

L . ( xuthinann

Corsets - Erstklassige Maßanfertigung

Schillerplatz 2 - F . 23122

Zuviet für die (Bein »

Dieses Uebergewicht muH j ® schmer¬
zen und zu Senkfuß führen ! Fort ,
mit dem überschüssigen Fett ; dann
fühlen Sie sich leichter und frischer
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Deutsche fugend .

Wie kam der Tatzelwurm an die Heißet

Im Wildueheue der Schorfheide .

Auflösung der » Rätselhafte « Rede "

Denksportaufgabe .

Zell am Ziller in Tirol .
Holzschnitt von Bodo Zimmermann . ( Seife — M .)

seinen tapferen Begleitern an der Küste des Nördlichen Eis¬
meeres stand , war der Proviant fast aufgezehrt . Die Männer
hatten den Angaben einer amerikanischen Karte vertraut
und glaubten hier gute Jagdmöglichkeiten zu finden . Jetzt
zeigte sich , daß das ganze Land mit Eis bedeckt war . Ein
verhängnisvoller Irrtum ! Nirgends eine Spur von Wild !
Nur , in den offenen Eismeerfjorden zeigten sich bisweilen
Kopfe von Seehunden . Aber man konnte nicht zu ihnen ge¬
langen . Sobald sie den tödlichen Schuh erhielten , sanken sie
wie Sterne in die Tiefe .

Alles für die Wissenschaft !

Schleunigste Umkehr hätte das Schlimmste verhüten
können . Aber die Männer dachten nur an ihre Forschertätiü -
keit . Für die Wissenschaft schien ihnen kein Einsatz zu hoch .
Als sie die Arbeit beendet hatten , waren ihre Körper vom

'

Hunger geschwächt und den kommenden Strapazen kaum noch
gewachsen . Der Rückmarsch über das Inlandeis war ein er¬
bitterter Wettlauf mit dem weihen Tod . Nebel und Schnee¬
stürme erschwerten das Vorwärtskommen . Noch weit vom
Ziel muhte der letzte Schlittenhund geschlachtet werden . Als
wieder festes Land erreicht wqr , ging ein Grönländer auf
die Jagd und kehrte nicht mehr zurück . Mit zerfallenen Ge¬
sichtern und frostzerstörten Gliedern erreichten die übrigen
Männer eine menschliche Ansiedlung . Noch einmal griff der
Tod in ihre Reihen . Kurz vor dem Ziel erlag ein Forscher
den unmenschlichen Strapazen der Fahrt .

Knud Rasmussen lieh sich jedoch niemals entmutigen .
Stets fuhr er von neuem nach Norden . Im Sommer 1933
drehte er einen Eskimofilm an der Ostküste Grönlands , der
später auch in Deutschland viel Beifall fand . Aber Ras¬
mussen sollte chie Uraufführung nicht mehr erleben . Schwer¬
krank wurde er an Bord des heimkehrenden Polarschiffes
geschafft . Sein abenteuerliches , wildbewegtes Leben fand
unverhofft einen traurigen Abschluh . Am 21 . Dezember des
gleichen Jahres starb er in einem Krankenhaus zu Kopen¬
hagen an den Folgen einer Fleischvergiftung . In den Schnee¬
hütten des hohen Nordens warten die Eskimos vergeblich auf
die Wiederkehr ihres Freundes . . . Rudolf Jacobs .

Vor fünf Jahren haben die Eskimos ihren besten
Freund und Jagdgefährten verloren . Knud Ras -
m u s s e n , im ganzen Norden als „ Vater der Eskimos "
bekannt , starb nach der Rückkehr aus dem Grönland¬
eis . — Unser Mitarbeiter begegnete dem dänischen
Forscher in einem isländischen Hafen und schildert
hier seine letzte Ausreise .

Es gibt nicht viele Menschen , die zum Vergnügen nach
Island fahren . Vielleicht sind die Wetterberichte daran
schuld . Denn Island ist die Heimat der Stürme und berüch¬
tigten „ Tiefs "

, man muh bei dem Namen gleich an See¬
krankheit denken . Selbst mutige Nordlandfahrer suchen sich
für die Überfahrt einen möglichst großen Dampfer aus .

Um so verständlicher war meine Überraschung , als ich
eines Tages im Hafen von Reykjavik ein kleines , blitz¬
sauberes Schiffchen entdeckte , das sich neben den tran -
befleckten und verrosteten Fischdampfern sonderbar aus¬
nahm . Bald sah ich mit dem Mann zusammen , der in dieser
Nußschale über den Ozean geschaukelt war . Er erzählte je¬
doch wenig von der aufregenden Fahrt und nahm nicht mal
die Pfeife aus dem Mund , als er so nebenbei bemerkte , dah
er noch weiter ins ewige Eis nach Grönland wolle .
Freund aller Eskimos .

Ich wagte nicht , an seinen Worten zu zweifeln . Denn
dieser Mann in dem abgetragenen , schäbigen Ölmantel war
Knud Rasmussen , der bekannte Erönlandforscher und Freund
aller Eskimos . Nein , ich brauchte nicht zu fragen , weshalb
er so gern nach dem stürmischen Norden fuhr . Auf ibn machte
diese rauhe Gegend sicherlich einen prächtigen Eindruck . Die
kalten Polarländer waren ihm längst zur Heimat geworden .
Knud Rasmussen hatte ja selbst etwas Eskimoblut in den
Adern , seine Mutter war Grönländerin . Zwischen den Eis¬
bergen der Arktis , in Schneesturm und Polarkälte verlebte
er seine Jugendzeit . Er kannte die Sitten und Bräuche der
fernsten Polarstämme und konnte sich mit jedem Eskimo
mühelos unterhalten . Der angeborene Wandertrieb seiner
Ahnen lieh auch ihn nicht zur Ruhe kommen .

Aber Knud Rasmussen brauchte nicht die kostspielige
Ausrüstung der anderen Polarforscher . Mit dem Jagdgewehr
verschaffte er sich auf seinen Schlittenfahrten die nötige
Wegzehrung . Er verstand es . „ vom Lande zu leben "

, und
reiste so einfach wie seine Eskimofreunde , die sich glücklich
schützten , wenn er sie in ihren bescheidenen Iglus , den
Schneehäusern , besuchte . So erhielt er den Beinamen „ Vater
der Eskimos " und ist für immer mit der Geschichte des
kleinen Jägervölkchens verbunden .

Von Knud Rasmussen erfuhr ich zum ersten Male , daß
es tn Grönland genau genommen , keine richtigen Eskimos
gibt . Die dortigen Eingeborenen haben sich stark mit den
ansässigen Dänen vermischt . Sie nennen sich Grönländer und
finden das besonders vornehm . Bei ihnen bat die Zivili¬
sation mit allerlei wertlosem Tand längst Einzug gehalten .
Strapazen und Gefahren .

Rasmussen hielt sich meistens bei einem kleinen Stamm
von Polareskimos im äuhersten Norden von Grönland auf .
Mit einem Hundeschlitten und zwei Eskimos al ^ Begleitern
zog er im Jahre 1923 längs der Nordküste Kanadas nach
Alaska . Seit Menschengedenken war keine ähnliche Schlitten¬
reise unternommen worden . Sie dauerte über ein Jahr .
Mehr als 10 000 Kilometer wurden zurückgelegt , das ent¬
spricht der Luftlinie Berlin — Tokio .

Der Polarforscher sprach ungern von den Strapazen und
Gefahren seiner weiten Reisen . Doch seine Tagebücher er¬
zählen genug . Eins der bekanntesten Werke des Forschers ,
„ In der Heimat des Polarmenschen " ( Verlag Brockbaus ) ,
schildert seine schwerste Zeit an der Nordküste Grönlands .
Auf dieser Reise wurde Rasmussen zum ersten Male vom
Jagdglück verlassen . Als er nach langer Schlittenfahrt mit

Unweit von Reichenberg , der Hauptstadt des
Sudetengaues , liegt inmitten der herrlichsten Jser -
gebirgslandschaft Gablonz an der Reihe , die Stadt
der Gürtler und Glasmacher , deren Erzeug¬
nisse vor ungefähr hundert Jahren bekannt wurden
und dem Ort allmählich zu einem weltweiten Ruhm
verhalfen . — Unser iVo .-Mitarbeiter hat die Glas¬
macher besucht .

Kunstvolle Ringe , Spangen . Broschen und Ketten aus
buntgefärbtem , glitzerndem Gablonzer Glas , wo hätte man
sie nicht getragen ? Mit ihnen schmückten sich schon unsere
Groh - und Urgrohmütter . wenn sie nach den Klängen
Lanner '

scher oder Strauh
'
scher Walzer sich int Ballsaal

drehten , sie erregten das Entzücken der marokkanischen oder
indischen Schönen , und sie waren geschätzt bei den Frauen
auf der malaiischen Inselgruppe ebenso , wie in China und
Japan oder im australischen Busch .

Uber den Ursprung des Gablonzer Eürtlerhandwerks
ist etwas Bestimmtes nicht zu erfahren . Sie waren auf ein¬
mal da . diese Künstler , und mit ihnen ebenso plötzlich kam
der Ruhm ihrer Erzeugnisse , was begreiflich ist , solange die
Menschheit Schmuckbedürfnisse hat .

An einem der landschaftlich schönsten Punkte des 210 000
Morgen grohen Naturschutzgebietes Schorfheide , an der Nord -
spitze des langgestreckten , tiefen und waldumsäumten
Werbellinsees , liegt das Wildgehege , das von der
Deutschen Jägerschast zusammen mit der Stiftung Schorf¬
heide als ..Forschungsstätte Deutsches Wild " errichtet wor¬
den ist . Sanft ansteigende Hänge schließen ein großes Wiesen¬
tal ein . Durch ein schlichtes , robrgedecktes Tor tritt man ein
und beginnt dann eine Wanderung , die wie auf einem
Pürschgang durch die verschiedenen Lebensräume des deut¬
schen Wildes führt .

Nur heimisches Wild findet sich vor , das aber nicht in
kleinen Käfigen untergebracht ist , sondern in großen , weit¬
räumigen Anlagen , die dem Lebensraum jedes einzelnen
Tieres so gut wie nur irgendwie möglich angevabt sind . So
können die Elche in der Niederung zwischen Erlen und

Schilfgras weiden , die Gemsen können am Steilhang und
am künstlichen Felsgestein ihre Kletterkünste erproben , die
Seevögel haben Teiche und Weiber , und der Stein¬
marder kann . sein Heim in einem Haufen alter Steine
aufschlagen .

Bon den Alpen bis zur Nehrung .

Es ist in der Tat eine Reise durch die deutsche Tier¬
welt von den Alpen bis zur Kurischen Nehrung , die man in
diesem Wildgehege am Werbellinsee unternehmen kann .
Nicht wenige der zahlreichen Besucher staunen über die Viel¬
seitigkeit des deutschen Wildbestandes . Mancher siebt frier
Tiere , die ifrnt noch nie vor die Augen gekommen sind , oder
die er längst ausgestorben glaubt oder für erotische Tiere
gehalten hat . Hier gibt es Enten aller Spielarten und Zeich¬

nungen des Gefieders , Lachmöven , Haubentaucher und Grau¬

gänse — einige von ihnen hatten einst einen vierzehntägigen
Ausflug aus dem offenen Gehege gemacht , waren dann aber
wieder zurückgekommen ! Hier gibt es schwarze Storche
mit siegellackroten Schnäbeln und Stelzen , stlbergraue
Kraniche und Kormorane , die von Chinesen zum Fischfang
abgerichtet werden , in Deutschland nur noch in einer Kor¬
morankolonie in der Grenzmark und auf Rügen Vorkommen .
Dort steht man Fischottern , die sich in ihrem Becken
lebende Fische fangen und mitleidlos die noch zappelnden
Körper vom Kopf an verspeisen . Dort gibt es schwarze Rehe ,
Wildschweine und Muffelwild , das sich längst in Deutschland
eingebürgert bat und hier mit den grotesken Sprüngen des
Lämmchens und dem Hörnerborkamvf der Böcke genau jo
entzückt wie die Baum - und Steinmarder , die wie ein Blitz
durch das Gehege schnellen und auf einen Ruf der Wärterin
hervorkommen , sich auf den Arm nehmen und füttern
lassen . Dort sitzt hoch oben im Geäst ein dösender Uhu . hier
röhrt ein kapitaler Rothirsch , dort hüpfen die beiden vier
3o6re alten Großtrappenbähne . hier trudelt und faucht ein
Birkhahn , balzt und schleift ein Auerbabn .

Magere und fette Jahre .
Heutigentags mögen etwa 1200 Meister int Kreise Gab¬

lonz tätig sein , deren Wirken 10 000 bis 12 000 Menschen zu
Arbeit und Brot verhilft . In der Vorkriegszeit hieß Gablonz
im Volksmund „ die Stadt der Millionäre " . Der Krieg schnitt
dann die Fäden ab . die sie mit der Welt verbanden , und
nachher waren die Zeiten auch nicht dazu angetan , im
Menschen Freude und damit Lust am Schmuck zu wecken .
Immerhin fuhren die Gablonzer wieder hinaus , trafen sich
nach alter Gewohnheit in England . Spanien und Portugal ,
knüpften alte Verbindungen an . erwarben neue dazu und
verstanden es solcherart , wiederum ein leidliches Geschäft in
Gang zu bringen . Bis schließlich auch exotische Gäste neuer¬
lich nach Europa kamen und in den Straßen der Reißestadt
wieder Chinesen . Javaner und Inder auftauchten . So
wechselten auch hier magere und fette Jahre , und dies um
so mehr , als die Eigenart der Gablonzer Industrie stärker
noch als manche andere mit dem Kräftesviel der großen
Welt verknüpft ist .

Im übrigen paßte man sich während der Notzeit den
Erfordernissen des Tages an , erzeugte Holzperlen , als solche
aus Glas nicht abzusetzen waren , verlegte sich darauf . Topf «
Untersetzer und Serviettenringe herzustellen , schuf Lampen
und Lüster und machte schließlich Auto - und Fabrradrück -
strahler , bis die Zeiten besser wurden und man sich dem ur¬
sprünglichen Beruf der Schmuckherstellung wieder zuwenden
konnte .

Kabinettstückchen .
Denn hierin liegt die eigentliche Begabung der Gab¬

lonzer Handwerksmeister , hier gelingen ihnen wahre Kabi¬
nettstückchen der Formgebung und der Farbenzusammen -
stellung . angefangen vom funkelnden , feingliedrigen Gürtel¬
verschluß bis zur hauchzarten Filigranarbeit einer Brosche .
Sie wissen genau Bescheid um die Launen der Mode , sie
borchen nach Berlin , nach Paris , nach London und nach New
Bork , was dort wohl gewünscht wird und was gefallen
könnte , aber sie lassen sich nur Anregungen bringen , keine
Befehle . Man weiß , was man kann in Gablonzer Gürtler¬
stuben . wo vielfach der Enkel am gleichen Platz schafft , den
einst der Großvater einnahm . So geschieht es , daß das . was
irgendeinem Geschäftsfreund irgendwo in der weiten Welt
unklar und verschwommen als Wunschtraum vor den Augen
steht , vom Meister in der stillen Werkstatt feste Form erhält
und unter seinen geschickten Händen zu dem wird , was als
„ Muster " hinausgeht und so der Mode das Gesicht gibt .
Mit Recht spricht man tn Gablonz vom „ Modemachen "

, und
die Gürtler sind dort beweglich genug , ihre Anregungen
von überall herzunehmen , und nicht selten waren es Ereig¬
nisse von außen , die ihnen den schöpferischen Einfall gaben .

Die Geschichte mit dem Pillendreher .
So geschah es etwa , daß bei der Ausgrabung des lut »

anchamon im Jahre 1922 auch der Skarabäus , der Pillen¬
dreher und heilige Sonnenkäfer der Ägypter , gefunden
wurde , den man , tn Stein oder Ton nachgebildet , zur Zeit
des Königs als Siegelstein benutzte . Plötzlich hatte , wie das
so zu gehen pflegt , jedermann ein Bedürfnis nach Skarabäen .
Zuerst wurden ste aus Gold oder Silber hergestellt . Wer
kann sich das aber leisten ? dachten die Gablonzer unj > schufen
einen niedlichen Pillendreher aus Glas , der weite Ver¬
breitung fand .

Nicht viel anders ging es . als man in der Schweiz
wieder einmal den berüchtigten Tatzelwurm gesehen haben
wollte , der sich mit leinen tapsigen , quergestellten Htnter -
slossen . mit seinem rundlichen Rumpf und überlangen Wind¬
mühlenarmen zur Abwechslung auf einem Gletscher herum -
trieb und aus seinem spitzen Vogelhauvt ganze Feuerbäche
in die Luft svie . Sehr gut , meinten die Gablonzer , erzeugten
das Untier aus ihrem geduldigen Glas , und Sunderttausende
hingen sich die Tatzelwurmer um den Hals .

Und heute ? Selbstverständlich steht der erste Fasching
in Eroßdeutschland auch im Zeichen des Gablonzer Schmuckes :
viele Frauen und Mädels werden ihn tragen , wenn ste stch
freudig und fröhlich im Tanze drehen . Haben die Abzeichen
des Winterhilfswerkes den Gablonzern geholfen , so werden
Diademe , Perlen und Ketten das ihre tun , ihnen die Um¬
stellung zu erleichtern und vielen Volksgenosten Arbeit und
Brot zu bringen . We .

Weltlaut mit dem weißen Tod .
Sius dem Fahrtenbuch von Knud Rasmussen . — Von Grönland nach Alaska . — Begegnung mit dem

„ Vater der Eskimos " .

Erforschung jagdknndlicher Zusammenhänge .
Wenn auch das Gehege noch nicht ganz fertig ist , so gibt

es doch schon einen umfassenden Überblick über das deutsche
Wild , das hier von den Beamten der Forschungsanstalt bio -
logisch -psychologisch beobachtet wird . Denn die Ausgabe des
Wildgeheges Werbellinsee besteht nicht allein darin , der
Öffentlichkeit einen Überblick über das deutsche Wild zu
geben , sondern vor allem in der Erforschung aller wichtigen
jagdkundlichen Zusammenhänge . So bietet das Gehege einen
Arbeitsplatz für einen zoologischen Fachsvezialisten für vara -
sitologische Forschung , da gerade eine solche Station , die in
ständiger Verbindung mit lebenden Tieren steht , in dem
großen Waldgebiet der Schorfheide für die Erforschung
und die Vekämvsungsmethodvn der parasi¬
tären Erkrankungen des deutschen Wildes beste
Möglichkeiten findet .

Die biologisch -psychologische Beobachtung des Tier¬
bestandes hat vor allem die Ergebniste der Tieraufzuchten
hinsichtlich der körperlichen und geistigen Entwicklung aus¬
zuwerten . Sier wird vor allem auf das Studium der Tier -
psyche , der Verhaltensweise , größter Wert gelegt , ist doch das
junge Tier stets das beste Beobachtungsobiekt . Unser Misten
auf diesem Gebiet einer noch sehr jungen Wistenschaft ist
namentlich bei unfern wild lebenden Säugetieren noch sehr
mangelhaft .
Kennen Jungtiere ihre Feinde ?

Welche Erfolge man Bereits in dem Wildgehege Wer¬
bellinsee bei dem Studium der Tierpsyche errungen hat , da¬
für ein Beispiel : Um zu erkennen , wie ausgeprägt das
instinktive Wisten der Jungtiere über ihre Feinde ist . bat
man bei der Aufzucht von Auerwild die Eier der Auerhenne
weggenommen und sie von einem Huhn ausbrüten lasten .
Sofort nach dem Ausschlüpfen wurden die jungen Auerhähne
weggebracht und in einem Zimmer von Menschen groß -
gezogen . Man „ konfrontierte " sie dann mit ihren Feinden ,
um zu sefren . wie ste darauf reagierten .

Als man zu diesem Zweck an einem Draht ein ein¬
faches . aus Pappdeckel hergestelltes Quadrat an der Decke
entlangzog . kümmerte das die jungen Tiere nicht im ge¬
ringsten . Bei einem Pappdreieck war schon eine gewisse Neu¬
gier zu erkennen , während bei einer Raubvogelaktravve die
Versuche der jungen Auerhähne , unter einer im Zimmer
stehenden Tanne Deckung zu suchen , unverkennbar waren .
Als man ein lebendes Schaf in das Zimmer brachte , ließen
stch die jungen Tiere dadurch nicht im Geringsten stören :
als man aber einen ausgestopften Iltis bei anzog , entstand
eine geradezu panische Angst : die jungen Auerhähne flogen ,
um dem „ wilden Tier "

zu entgehen , mit solcher Wucht gegen
das Fenster , daß dieses in Trümmer ging ! Da die kleinen
Auerhähne vorher keine Gelegenheit hatten , irgendwelche
Erfahrungen zu sammeln , wurde aus diesen Versuchen klar ,
was für ein erstaunliches Maß an selbsterhaltenden Trieb -
fianblungen die Natur den jungen Geschöpfen mitgegeben
hat . Gustav Landrat .

Ö
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Wormatia Worms verteidigt die Tabellenfpiffe

Der Spielbetrieb im Bezirk und Kreis

Durch die Bank Revanchetressen , denn die

» Set c/potl des cfowMiagj ;

<
- fport ßxdendex

( 1 :2 ) .
( 0 : 1 ) . -
( 0 : 5 ) .
( 2 : 1 ) .
( 0 : 0 ) .

( 3 :9 ) .
( 0 : 3 ) .
( 1 : 3 ) .
( 0 :5 ) .
( 1 :2 ) .
( 0 : 3 ) .

Die Biebricher greifen wieder ein .

Bezirksklasse Rheinhessen :

Rr . 18 . Seite 23 .

Tura Kastel — FV . 02 Biebrich
32 ) 08 . 03 Mombach — Opel Rüsselsheim
Reichsbahn Mainz 05 — SB . Kostheim
SvBgg . Weisenau — TSV . Abenheim
Haffia Bingen — SB . Flörsheim
Fontana Frnthen — FV . Hosheim

Neuangesetzte Tschammer - Pokal - Runde .

Im Wiesbadener Kreis :

BSV . 08 Schierstein — SvBg : Eltville ,
vortfreunde — Kickers . Reichsbahn .

Germania Rüdesbeim — FV . Geisenheim .
F « . Lstrich — SB . Winkel .

Die Behörde muhte wegen der Svielausfälle anlählich
der erste » Tschammer -Pokal -Runde einen neuen Termin an¬
setzen und gibt gleichzeitig bekannt , dah die zweite Runde am
5 . Februar , die dritte Runde acht Tage später ausgetragen

mit 3 :0 für Mainz . Die Frauenmannschaft der DHK .. die
in der Ausstellung : Friedrich : Wüstenfeld . Lohrmann :
Bröckel . Dercum . Mernberger : Kunst . Böhm . Trapp ,
Keutner . Langheinecken spielt , sollte ihr Spiel gewinnen ,
allerdings muß der Sturm entschlossener spielen als im Vor¬
spiel , das trotz der Überlegenheit der Wiesbadenerinnen
mit 0 :0 einen unentschiedenen Verlauf nahm .

Bornheim am Scheideweg .

Gau Südwest :
Wormatia Worms — Kickers Offenbach
Eintracht Frankfurt — TSE . 61 Ludwigshafen
FB . Saarbrücken — FSB . Frankfurt
FK . Pirmasens — SB . Wiesbaden
R . /R . Frankfurt — Borussia Neunkirchen

---- --- ----- ----- - ---------- ----- Platzvereine
haben ausnahmslos die Vorspiele gegen ihre morgigen
Gegner verloren . Man weiß , was das ttn allgemeinen be¬
deutet , zumal es allmählich den Entscheidungen am Ta -
bellenansang und - ende zugeht . Darum wird z . B . der Stand
der Rüsselsheimer beim Elften in der Rangfolge .
FVgg . Mombach . nicht der leichteste sein , doch ist schwerlich
anzunehmen , daß der Favorit außer Tritt gebracht wird .
Bedeutend schwerer ist das K o st h e i m e r Unternehmen bei
Reichsbahn Mainz 05 , das als Lokaltreffen von starker Zug¬
kraft um so größere Bedeutung erlangt , als bei der beträcht¬
lichen Svielstärke der Rotweißen ein neuer Punktverlust der
Gäste , zumal nach deren überraschendem Unentschieden vor
acht Tagen gegen den „ Laternenträger "

, durchaus in den
Bereich her Möglichkeit gerückt ist . Dann allerdings wäre
wieder die Bahn frei für den SK . Opel , es sei denn , der
endlich wieder in die Pslichtrunde eingreifende FB . 02
Biebrich würde über Tura K a st e l energisch den Ver -
folgungskampf aufnehmen .

I » der FB . 02 startbereit ?
Die lange Kampfpause kann von Vorteil gewesen sein .

Die Mannschaft ist ausgeruht . Manchmal aber haben Fufe -
ballferien das Gegenteil von dem bewirkt , was man sich von
ihnen erhoffte , nämlich ein vorübergehendes Nachlassen der
Einsatzfähigkeit , die sich erst im Verlauf von einigen harten
„ Runden " wieder einstellte . Von der körperlichen Verfassung
des FV . 02 also wird es in erster Linie abhängen , ob in
Kastel das Tagesziel zu erreichen ist . Das Hobe Vorspiel -
ergebnis ( über eine stark ersatzgeschwächte Tura !) darf nicht
darüber Hinwegtäuschen , daß die Blauweißen morgen einen
sehr spieltüchtigen Gegner vorfinden werden , der unbedingt
höher einzuschätzen ist , als der gegenwärtige Tabellenstand
besagt . Unter Meinhardts Führung ist der Neuling , der auf
eigenem Platze u . a . gegen Rüsselsheim ein 2 :2 unb gegen
Mainz 05 ein 1 :1 erreichte , entschlossen , einen Kampf aus
Biegen und Brechen zu liefern . Die Wiesbadener sind also
hinreichend gewarnt . Sie haben zwar immer noch nicht
Vetter , dafür aber wieder Beller I zur Verfügung und treten
in folgender Aufstellung an :

Mallmann : Schuhmacher , Stantke : Schäfer . Habermann ,
Baethke : Stieler , Krauß , Marx I , Beller I . Schulz .

£ a $ et bleibt Gutopameifiet .

Klarer Punktsieg gegen Sys . *

Am Freitagabend verteidigte der Wiener Europameister
im Schwergewichtsboxen , Heinz Lazek . erneut seinen Titel .
Rund 16 000 Zuschauer batten sich in der Berliner Deutsch¬

landhalle eingefunden , die das neue Jahr mit diesem Kampf -

abend vielversprechend begann . Gegen den belgischen Heraus¬

forderer Karel Sos zeigte sich Lazek erneut stark ver¬

bessert und kam über 15 Runden zu einem überraschend

klaren Punktsieg , der die Würde seines Europameisters er¬

neut in seinem Besitz liefe . Der Belgier rettete sich zuletzt

nur klammernd über die Runden und wurde von

den Tausenden , die Lazeks Sieg stark feierten , wenig freund¬

lich verabschiedet .

In den Rahmenkämvfen siegte u . a . Weliergewichis -

meister Jupv Besselmann über den Italiener Nando
Strozzi nach zwei Niederschlägen in der 7 . Runde ent¬
scheidend .

Unsere Amateurboxer schlagen Finnland 10 : 6 .

Deutschlands Amateurboxer Beitritten ihren ersten Länder -

kampf im neuen Jahre und siegten am Freitagabend in . der
Königsberger „ KdF .

" - Halle gegen die Vertreter Finn¬
lands klar mit 10 :6 Punkten . Nach dem 8 :8 auf finnischem
Boden drückt das Königsberger Ergebnis das Kräfteverhält¬
nis erheblich bester aus . Überraschend kamen bei den Deut¬

schen die Niederlagen im Mittel - und Halbschwergewicht von

Meister Baumgarten und Schmidt . Dagegen war man von

vornherein darauf gefaßt , daß Fliegengewichtsmeifter Ober¬

mauer gegen Olli Lehtinen einen schweren Stand baden

miil31 ie g
^
e n ^ Lebtinen ( F ) bes . Oberrnauer ( D ) n . P . :

Bantam : Limbach CD ) bes . Heino ( F ) n . P . : Feder .

Graaf CD ) bes . Pelkonen ( F ) n . P . : L e l cht : Nürnberg ( D )

bes . Peltonen ( F ) n . P . : SB eiter : Murach ( D ) bes . Kar ls -

ion ( F ) n . P . : Mittel : Subonen ( F ) bes . Baumgarten

( D ) n P : Halbschwer : Lebtinen ( F ) bes . Schmidt ( D )

n . P . : Schwer : Runge CD ) bei . Haavisto ( S ) durch t o .

in der ersten Runde .
*

Europameister im Fliegengewicht Urbinati - Jtollien

wurde gestern in Mailand von dem Belgier Raoul De -

g r y s e so schwer k. o . geschlagen , daß er tn ein Krankenbaus

gebracht werden mußte . t . . . . ~ . .0
In Lüttich verteidigte der Europameister tm Feder¬

gewicht Phil Dolhem - Belgien erfolgreich deinen Tite

gegen seinen Landsmann Preys durch einen k. o . - Sieg tn

ber
Töny

^
Ealento , der amerikanische Uber - Schwer -

aewichtler errang in Newark bereits in der ersten Runde

einen k. o . « Sieg Über den argentinischen Meister Joerie

Brescia . __________ .

Sonntag . 22 . 2an . : Tennisklub Blau / Weiß
Wiesbaden ( E . V .) gegen Tennisverein Koblenz , ab
13 llbr in der Tennishalle „ Hotel Rose " an der Bingertstr .

fiuf den Qocfeyfeldetn .

Nach mehrwöchiger Unterbrechung

durch das Schnee - und Frostwetter soll nun auch der Hockey¬
betrieb am Sonntag wieder aufgenommen werden . Der
Wiesbadener Tennis - und Hocken - Klub spielt
an diesem Tage , da sein Platz im Nerotal immer noch vereist
ist . in Höch st gegen die I . E . - Betriebssvortgemeinschaft ,
die sich gegen Ende der Herbstsaison wieder gut heraus -
gemackt hatte und jetzt wohl wieder ein sehr ernst zu neb -
mender Gegner abgeben dürfte . Die Spiele sind über drei
Mannschaften vereinbart und zwar spielen die 1 . und 2 .
Männer , sowie die 1 . Frauen . Bei den 1 . Männern fehlt
diesmal Dr . Korthäuer . der vertretungsweise in Ostpreußen
tätig ist und erst im März wieder nach Wiesbaden zurück -
kebren wird . Sonst dürfte aber wohl alles zur Stelle sein .
Auch die Frauen werden nahezu in stärkster Besetzung antreten
können . Die Trainingsspiele sollen im Laufe der kommenden
Woche wieder nach dem alten Plan aufgenommen werden .

Deutscher Hockey - Klub Wiesbaden — Mainzer Hockey -Klub .

Der DHK . empfängt seinen letzten Gegner vor der
Spielpause , den Mainzer Hockey -Klub , dem er mit einer
ersatzgeschwächten Mannschaft 2 :3 unterlag . Mit der Mann¬
schaft : Schneider : Meier , Kornacker : Ern . Masch . Leimer :
Dr . Müller , Hoffmann , Mies , Ries . Wesiel müßte diesmal
auf eigenem Platz ein Sieg des DHK . nickt ausgescklosien
sein , da diese Mannickait als ziemlich stark anzusehen ist .
Die Reserven trennten sich im Vorspiel nach einem über¬
legenen Spiel der Mainzer , wobei aber zu berücksichtigen ist .
daß der DHK . nur 9 zeitweise 8 Spieler im Felde batte ,

L . Sin diesem Sonntag wird mit hobem Einsatz gespielt .
Auf allen Plätzen . Kickers Offenbach und R . /R . Frankfurt
tragen bereits ihr 15 . Treffen von den 18 Pflichtsvielen aus .
Das Ende der Eaumeisterschaftssaison beginnt sich bereits
anzukundlgen . Die schweren Trumpfasie fallen auf den Tisch
her Entscheidung . Wormatia bat bereits zum Endspurt
angesetzt . Ihr Sieg tn Bornheim öffnete den Weg zu dem
keinen Augenblick aus den Augen verlorenen Ziel . Die
Nibelungenstädter fühlen sich stark genug , um stramm durch¬
zumarschieren und dem FSV . seine letzten Chancen zu ent¬
winden . Man will morgen die noch im Vorspiel triumphie¬
renden , in letzter Zeit mit unterschiedlichen Leistungen auf =
9 )aä,en ^ e.n Offen bacher Niederkämpfen , die z . Zt . den
2 . Platz in der Tabelle halten . Es wird ein hartes Treffen ,
geben , ein Kampf , der ganz groß geschrieben werden muß .
Denn auch Wormatia weiß , daß die Kickers zu allem fähig
sind , deren Position verpflichtet .

Da ist ferner Eintracht Frankfurt , um die es
in letzter Zeit „stiller geworden ist und die nun weniger durch
eigenes Vermögen als durch den Lauf der Ereignisse neuer¬
dings tn den Vordergrund der Meisterschaftsendkämpfe ge¬
ruckt ist . Auch die Aolerträger haben eine Vorspielnieder -
lage wettzumachen , und da sie bisher zu Hause alles ge¬
wannen , was zu gewinnen war , wird wohl die TSG . 61
Ludwigshafen , die sich durch ihren hohen Vorsonntags -
heg über Offenbach empfiehlt , ihren Obolus entrichten
muffen , mit anderen Worten , Eintracht hat Chancen auf den
2 . Platz !

Und all diese Aufregung wegen des durck die jüngsten
Ereignisie so umstrittenen FSV . Frankfurt , der das
Tschammer - Pokal - Examen nicht bestand und nun auch seinen
prächtigen Anlauf zur Südwest - Meisterschaft durch alle nur
denkbaren Widerwärtigkeiten ( die nicht nur eigenem Ver¬
schulden entspringen ) festgenagelt sieht . Nun ist auch Dietsch
nickt mehr dabei , die Folge einer Disziplinlosigkeit , May
ebensowenig hergestellt wie Armbruster , und Sckuchardt nock
gesperrt . Das sind Ausfälle , zu denen nock gewisie innere
Erschütterungen »u rechnen sind , die normalerweise zu einem
ernsten Rückichlag führen rnüfien . Dem gegenüber steht die
ungeheuere SSitahtät des FSV . , der sich oft genug in den
aussichtslosesten Situationen als eiserne Kampftrupve
durchzusetzen verstand . Eine solche Bewährungsstunde ist
herangenaht und der ichwer um seinen Bestand in der ersten
Klaffe ringende FB . S a a r b r ü ck e n ist der Prüfstein . Don
Steg ober Niederlage hängt — hierin geht man wohl nicht
fehl — die . weitere Haltung der Blauschwarzen in Zukunft
ab . Bornheim stebt am Scheideweg !

Wie wir soeben noch erfahren . laufen gegen den bis¬
herigen Betreuer her FSV . - Elf . Sportlehrer Martin
Eiling , wegen Verstoße gegen die Svortgesetze mehrere
Verfahren . Eiling ist daher auf behördliche Anweisung von
der Vereinsführung des FSV . bis zur Klärung der An¬
gelegenbeit .beurlaubt worden .

Eine letzte Chance , nochmals den Anschluß zu erreichen ,
ergibt sich für R . /R . Frankfurt im Spiel gegen Bo¬
russia Neunkirchen . Die Aussichten sieben auf un -

wird . Das gibt Unordnung in die Tabelle , ist aber nickt zu
ändern . Am kommenden Sonntag treten aso ackt Mann¬
schaften nochmals zum ersten Gang an , von dem eigentlich
nicht mehr zu sagen ist , als das , was wir schon seinerzeit
schrieben . Es kommt ' im wesentlichen darauf an . in welchen
Formationen die einzelnen Vereine antreten , so daß ein
Kräftevergleich im voraus kaum zu ziehen ist . Vielleicht
fahren die Platzmannschaften mit schwererem Geschütz auf .

Um die Punkte .

Kreisklasse I :

SvBgg . Nassau — FB . Sonnenberg - Rambach ( 2 : 3 ) .
SG . W . - Waldttrafee — FK . Bierftabt ( 2 : 1 ) .

Infolge der eben erwähnten Pokalrunde kommen nur
bteie beiden Treffen zum Austrag . Die Platzvereine haben
gute Aussichten . SvBgg . Nassau gewann erst vor kurzem
gegen FV . Sonnenberg -Ramback eindeutig bock das Pokal¬
spiel , muß sich natürlich davor hüten , das 5 :1 einseitig zu
Vergleichszwecken heranzuziehen , denn letzten Endes geht es
jetzt um Punkte , und der FV . Sonnenberg - Rambach bat den
3 . Tabellenplatz zu verteidigen . Die Leute vom Waldsvort -
platz verfügen über ausgezeichnete Kampfaualitäten , sonst
batten sie es in der Pflichtrunde nicht so weit bringen
können . Allerdings haben sie auswärts noch keinen einzigen
Punkt gewinnen können und das spricht gegen sie .

Dagegen liegt die SG . W . - Wald st raße klar auf der
Siegerstrecke . Der FK . Bierstadt , der sich im Vorspiel nur
knapp schlagen ließ , ist infolge der Mannfckaftsschwächung

durch Ersatzgestellungen nickt mehr von alter Schlagkraft und

mirb eine Niederlage kaum verhindern können . Der Vor -

Grung der Sckwarzweißen vor den in der Pokalrunde be¬

schäftigten Schiersteinern wird sich also voraussichtlich nur

3 Punkte erhöben .
KreisklaNe H :

SV . 1919 Biebrich — FK . Naurod vH -

SB . Erbeuheim — Pott - SB . Wiesbadeu ( 1 : 1 ) .

BÄ. Erbach — SvBgg . Frauentteiu ( 12 ) .
B . Niedernhausen — TSV . Au Ihausen ( 2 :0 ) .

Mit Ausnahme von Polizei - SV - sind alle MamUchafien

beschäftigt , so daß man hier der Meitterschaftsentscheidung
ein kräftiges Stück Weg entgegenruckt . Im Brennpunkt der

Ereignisie stehen FK . Naurod und SvVgg . Fr auen -

stein , die auswärts vor schwer zu nehmenden Hindernissen
stehen . So gedenkt z. B . der SV . 1919 Biebri ch. endlich
einmal die Rolle des Punktelieferanten abzulegen , um

wenigstens den Mittelplatz in der Tabelle zu halten . Wenn

die Nauroder . die auswärts bereits zweimal gmlagen
wurden , weiterhin aussichtsreich int Rennen bleiben wollen ,
müssen sie schon mit einer geschlossenen Leistung aufwarten .
Auch die SvVgg . Frauenstein muß scharf aufpassen , denn

FK . Erbach gefiel sich bereits mehrmals tn feiner Außen¬
seiterrolle , was SV . Erbenheim und Polizei - SV . . unan¬
genehm zu spüren bekamen . Die Frauensteiner , die nock
einige sehr schwere Auswärtstreffen zu absolvieren haben ,
werden also gerade diesem Kampf erhöhte Aufmerksamkeit
zuwenden müssen , um die Spitze vor der immer noch zahl¬
reichen Konkurrenz behaupten zu können .

Zu Hause wird der SV . Erbenheim . dem verschiedene
Mannschaften wegen Nichtantretens heftig grollen , wohl
wieder nach längerer Zeit in Aktion treten . Und zwar , wie
das am Wasserwerk von jeher üblich ist . mit aller Macht .
Post - SV . bat in der Tabelle schön aufgeholt und liegt im
Bereich dec Spitzengruppe . Falls die Elf wirklich zum End¬
spurt ansetzt , um weiteres Terrain aufzuholen , wird es zu
einem spannenden , in seinem Verlauf völlig offenen Treffen
kommen . Im vierten Sviel des Tages endlich stehen sich die
Tabellenletzten gegenüber . Wir vermuten , daß der SV
Niedernhausen dem TSV . Aulbausen auch im Rück¬
spiel überlegen ist .

FuHdall .
SG . W .-Waldttrafer - FK . Bierstadt : Meisterschafts¬
spiel am 22 . Januar um 14 .30 Uhr an der Waldstraße .
SvBgg . Nassau — FV . Sonnenberg - Rambach .
Meisterschaftsspiel am 22 . Januar , 10 .30 Uhr , Sportplatz
Kaiser - /Lessingstraße .
FSV 08 Sckierftein — SvVgg . Eltville , Pokalspiel ,
um 14 .30 Uhr , auf dem Sportplatz Dotzbeitner Straße .
Sportfreunde Dotzheim — Kicker » /Reichsbahn .
Pokalspiel , um 14,30 Uhr auf „ Niederfeld "

.

Handball .

SB . Wiesbaden — Polizei - SV . Wiesbaden :
Meisterschaftsspiel am 22 . Jan ., 11 Uhr . Reichsbahnplatz .
Vorher Fußball -Res . gegen FL . 02 Biebrich Res .

hallen - rennis .

sicheren Beinen , denn es ist ungewiß wie der Teilhaber an
den Abstiegssorgen .
FK . Pirmasens , gegen die Wiesbadener
bestehen wird . Die Frankfurter — davon sind wir überzeugt
— sehnen diesmal heiß einen neuen Kurstädter Sieg herbei .
Im Falle eines R . R .- Sieges wäre nämlich Reichsbahn /
Rotweiß mit den Pfälzern punktgleich . Die Vereinigten
mögen beruhigt sein , der SVW . denkt nicht daran . Punkte
zu verschenken . Seine Position ist augenblicklich bombensicher ,
allein sie kann gut und gern nock einige Sicherheiten ver¬
tragen . Und je eher sie zur Stelle sind , um so beruhigter kann
man den sehr schweren Heimspielen gegen die Meisterschafts¬
anwärter entgegensehen . An der Aufstellung des vergangenen
Sonntags ist nichts geändert worden . Man bat also auch
Fuchs den Verteidigervosten überladen . Heinlein will kein
neues Risiko durch eine weitere Umbesetzung eingeben und
so wird Fuchs im Kampf mit der stärksten Pirmasenser An -
griffsroaffe , dem Linksaufeen Bille , seine Bewährung als
Back zu erhärten haben . Darüber hinaus aber ist gerade
dieses Spiel eine besondere Prüfungsaufgabe für die Wies¬
badener Aufbaureibe , der eine vorzüglich eingespielte Pir¬
masenser Halfreibe mit Weilhammer/Brill U/Sosfel gegen -
übersteht . Diese drei Männer haben in den letzten Wochen
in erster Linie den Widerstand der bereits bedenklich abge¬
glittenen Pfälzer Els gefestigt und große Spiele geliefert .
Agne im Tor und die Stürmer Brückler und Daniel ( neben
Bille ) sind weiterhin berufen , dem Klubsviel Format zu
geben , so daß ohne weiteres starke Gefahrenmomente für
den Start der Kurstädter zugegeben werden müsien .

Die SVW . - Reserve tritt mit einigen Verstärkungen
( u . a . Spielt der Verteidiger Seefeer wieder ) der Reserve des
FV . 02 Biebrich entgegen .

Was ist sonst noch los ?
Die Zwischenrunde um den Reichsbund -

vokal mit den Begegnungen
Bayern — Niederrhein im Bamberg
Mitte — Württemberg in Halle
Schlesien — Ostmark in Hindenburg
Sachsen — Ostpreußen in Leipzig

beeinträchtigt das süddeutsche Programm . Bei den genannten
Spielen interessiert natürlich besonders das Abschneiden des
mit 7 :0 bei sibirischer Kälte in Duisburg über Südwest sieg¬
reich gebliebenen Gaues Niederrhein und der mit 5 :0 über
den Pokalverteidiger Nordmark in Breslau triumphieren¬
den Schlesierelf .

In Baden wird der überlegen führende VfR . Mann¬
heim der Meisterschaft ein gutes Stück näherkommen . wenn
er den Tabellenzweiten , Freiburger FK ., aus dem Feld
schlägt . Waldhof und Pforzheim haben wieder schwere Aus¬
wärtsspiele vor sich . Im Gau Württemberg steht von den
Mannschaften der Spitzengruppe nur Union Böckingen im
Kampf . In Bayern ist der 1 . FK . Nürnberg nach den
letzten Svielausfällen Io stark in Rückstand gekommen , daß
man ihm nun zwei Spiele am jetzigen Wochenende anmuten
muß . Am Samstag gebt es gegen die WKE . Neumener und
am Sonntag gegen den VfB . Äoburg , beibemale auf des
Gegners Platz . Das ist eine lehr schwere Prüfung für den
„ Klub "

, der sein gutes Abschneiden im Pokal nun in der
Meisterschaft „ büßt "

. In Hessen könnte sich die Lage für
den SÄ . 08 Kassel noch günstiger gestalten , denn er selbst
spielt zu Hause gegen den ( allerdings nicht zu unterschätzen¬
den !) Dunlov -EV . Hanau , während Hersfeld und Hanau 93
reisen müssen .
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Dee Kampf vor dem Wutffreie .

Um die Entscheidung in Wiesbaden .

Bezirks st asset :

SV . Wiesbaden — Polizei -SB . Wiesbaden ( 5 :4 ) .
Tsd . Sechtsheim — To . 1846 Biebrich .

Nach dem vorgesehenen Svielvlan sollten die Pflichtsviele
der Bezirksklasse am Sonntag bereits abgeschlossen sein .
Aber ungünstiges Wetter und andere Umstände schoben das
Ende hinaus . Von der Rückrunde sind noch zehn Partien zu
erledigen . Ls ist noch kein Verein fertig . Trotz dieser Ver¬
zögerung sind für morgen nur zwei Kämpfe angesetzt . Post -
SV . Wiesbaden und Tgd . Rüdesheim , die sich bereit hielten ,
sind nicht zum Eingreifen aufgefordert worden . In Schier¬
stein ist der Platz immer noch nicht in Ordnung , und Kastel
ist gesperrt .

Bleibt also für Wiesbaden nur die mit großer
Spannung erwartete Begegnung zwischen Polizei und
Sportverein . Leider sind die Voraussetzungen , unter
denen die beiden Rivalen zusammentrefsen , nicht so , wie sie
für diese Auseinandersetzung wünschenswert gewesen wären
und auch allgemein erwartet wurden . Der Polizei - SV . ist
nicht in der Lage , mit seiner besten Elf anzutreten . Es wird
kaum gelingen , den nach Koblenz versetzten Voß oder den im
Odenwald weilenden Villhardt heranzubekommen : cs ist auch
unwahrscheinlich , daß der erkrankte Bothe schon wieder Mit¬
wirken kann . Vom Stamm sind bis jetzt nur das Schlußdrei¬
eck Wade . Eerlack . Vollmer und die Stürmer Schneider ,
Som und Derstrosf zur Verfügung . Ob Serbert eingesetzt
werden kann , ist noch fraglich . Die notwendigen Ergänzungen ,
die durch Schroer , Landauf , Selver , Feser u . a . erfolgen
können , werden neben dem Angriff vor allem die Läufer¬
reihe in Mitleidenschaft ziehen . Es scheint demnach , als ob
Svortverein diesmal leichtes Spiel hätte , um so mehr , wenn
man bedenkt , daß er mit Böckel : Sauser , Ebr . Krämer :
Gustav Krämer , Mondel , Paschvoß : Serzer . Sauvt , Rach ,
Monhof und Bohrmann eine sehr starke Mannschaft heraus¬
bringt . Vergessen wir jedoch nicht , daß auch in der Vorrunde
eine geschwächte Polizeielf dem Meister im Endkampf gehö¬
rig zusetzte und ihm den für vollkommen gesichert gehaltenen
Sieg beinahe noch entriß . Im Vertrauen aus das ehrenvolle
5 :4 , das sie damals aus einem aussichtslosen 5 :0 schaffte ,
gibt die Polizei , allen Schwierigkeiten zum Trotz , auch den
zweiten Gang nicht vorzeitig verloren . Aber der Gegner
weiß , um was es diesmal geht : die Polizei ist der letzte Mit¬
bewerber . der dem SVW . die Meisterschaft noch streitig

machen kann , schlägt er ihn . dann hat er seinen Titel auch
in diesem Svieljahr erfolgreich verteidigt , und der Weg zu
den Aufstiegsspielen , zur Eauklasse . ist frei . So dicht vorm
Ziel wird Sportverein keine Dummheiten mehr machen .

Die B i e b r i ch e r , die vor 14 Tagen in Sechtsheim
nicht zum Spiel kamen , nehmen den zweiten Anlauf zum
Rückkampf . Sie haben den 4 . Platz zu verteidigen , nach dem
die Sechtsheimer streben . Das Vorspiel endete bekanntlich
mit Svielabbruch durch den Schiedsrichter und Punktverlust
für beide Parteien . Wir hoffen , daß man diesmal Saltung
zu wahren versteht .

Die Preisklasse .

VfL . Erbenbcim — Eintracht Wiesbaden ( 9 : 1 ) .
Tschft . Rainbach — SV . 1919 Biebrich ( 7 : 15 ) .
Tbd . Wiesbaden — Tv . Vreckenheim ( 11 : 9 ) .
SG . Waldstraße — Sportfreunde Wiesbaden ( 9 : 9 ) .

Rach wochenlanger Pause treten die Mannschaften der
Kreisklasse bis aus den spielfreien Tv . Niedernhausen endlich
wieder einmal vollzählig auf den Plan .

Nehmen wir an , daß die Spielstärke unperänbeit ge¬
blieben ist , dann sind Erben heim . Biebrich . Tbd .
und Wald st raße als Sieger zu erwarten . Der Abstand

zwischen den Meisterschaftsanwärtern , den drei erstgenannten
Vereinen , und dem Gros würde sich dadurch werter ver¬

größern . Bei Erbenheim und Biebrich ist an diesem . Aus¬

gang auch kaum zu zweifeln . Dagegen ist es wohl möglich ,
daß der Turnerbund von dem Tv . B r ecke n b e r m aus dem

Rennen geworfen wird . Die Breckenbeimer sind im Vorsvirn

schon dichtauf geblieben . Sie haben inzwilchen nicht nur durch

Strafwürfe , wie damals , sondern durch wirkungsvollen Ab¬

schluß regelrechter Angriffe ihre Stellung erheblich verbessert

Sie treffen den Turnerbund ohne Scherf . Eobel und Seuvel

an , mit jugendlichen Salbstürmern und . anderen Verände¬

rungen — Schmiele Mittelstürmer , Martin Mittelläufer — ,
die sich erst zu bewähren haben . Nutzen ste die Lage , dann

können sie Niedernhausen überflügeln und Eintracht er¬

reichen Auch die Sportfreunde gehen nicht ganz aus¬

sichtslos in den Kampf . Ein Erfolg brächte ste wieder vor

die Waldsträßer .
Reserven : Post II — Gvorttreunbc .

11 . SVW . II —

SVW . Junioren . Turnerbund II — Schierstem II .

Jugend : Mainzer Sockeyklub — Tv . 1846 Biebrich .
Sportfreunde I — SVW . I . Sportfreunde H — SVW . u .

Schwimmen für das TvFTv .

21 Mannschaften der Polizei und Wehrmacht , 20 Vereins -
nrannschasten und 3 SA .-Mannschasten gehen an den Start .

Nack Vorliegen der endgültigen Meldelistc aller Betei¬
ligten ergibt sich die in der Überschrift zum Ausdruck ge¬
brachte Beteiligung . Die Wehrmacht hat über alles Er¬
warten mit großer Mannschaftszahl zugesagt .

2m Vergleichskamvi Schwimmkiub Wiesbaden
1911 gegen eine kombinierte Mannschaft Nationaler Svort -
Klub und Wassersportverein Schierstein 1921 ist eine Ände¬
rung eingetreten . Aus Grund ihres Materials nehmen der
Wassersportverein 1921 und der Nationale
Sportklub jeder für sich allein den Kampf gegen den
Schwimmklub Wiesbaden 1911 auf . Letzterer , durch Ab¬
gänge zum RAD .. Wehrmacht und anderer Art nicht mehr
so stark wie früher , wird alles daransetzen müssen , um dem
Ansturm der Vorort - und NSK .- Schwimmer wirksam zu be¬

gegnen . Diese verfügen über eine ganze Anzahl gut veranlagter
lugendlicher Kräfte , denen sich etliche der älteren , früheren
Aktiven mit ihrer Rennerfahrung anschließen werden . In
Fachkreisen fragt man sich mit Recht , wer wird nach Beendi¬
gung der Veranstaltung die Führung im Wiesbadener
Schwimmsport haben ?

Und neben diesem aktuellen Führungskampf wird als
vollwertige Programmnummer die Wehrmacht ihre
Staffeln schwimmen . Für die Wiesbadener Garnison ein¬
schließlich der beiden Pionier - Bataillone ergibt sich die
gleiche Frage , wer führt im Schwimmen ? Es haben zu den
drei Staffeln gemeldet :

Pi . 36 , Pi . 52 . Lustnach . 4/12 , Jagdst . 1/133 , Rackr . -

Abtlg . 52 . 11/87 , in / 87 und die Schutzpolizei Wiesbaden .
Alles eifert danach , im sportlichen Kampfe für das WSW .
am kommenden Sonntag sein Bestes zu tun . Die Schwimmer
Wiesbadens erwarten an diesem Tage um 15 .30 Uhr im
Augusta -Viktoria -Vad zum guten Zweck einen starken Publi -

kumsbeiuch . .

Tennis in der (falle .

Tennisklub Blauweid Wiesbaden — TV . Koblenz .

Morgen Sonntag . 22 . Januar , empfängt der Tennis¬
klub Blauweiß Wiesbaden ( E . V .) den Tennisverern Koblenz

zum Sallentennis -Wettspiel . Der Klubkampf der an Stelle
des im November wegen Krankheitsfällen abgesagten aus¬

getragen werden soll , wird sich in der Tennishalle bei künst¬
licher Beleuchtung bis in die Abendstunden hmziehen . Die
Koblenzer stellen folgende Mannschaft : Dr . Kretzer . Saß -

lacher . Dr . Witthaus . Müller . Dr . Atzenroih . Frau Atzen -

roth und Frau Kretzer , denen Blauweiß wie folgt gegen «

Gedanken zur Warmblukzuchk .

Von Generalmajor a . D . Adam ,

stellv . Vorsitzender des Reichsverbandes für Zucht und Prüfung
deutschen Warmbluts , angegliedcrt dem Reichsnährstand .

Wer etwa annimmt , daß durch die immer fortschreitende
Motorisierung der Pferdebestand und damit auch die Pferde¬
haltung im Absinken begriffen sind , der irrt sich gewaltig .
Alljährlich wird auch in ’ Rahmen der Anfang Dezember statt -
sinüenden Viehzählung der Pserdebestand des Reiches er¬
mittelt . So eigenartig es vielleicht . auch für den Laren er¬
scheinen mag . seit der nationalsozialistischen Machtübernahme ,
d h . seil dem Wieder - und Neuaufbau des Deutschen Reiches
und seiner Wirtickaftsowie seiner Wehrmacht , ist die Zahl der
Pferde ständig im Wachsen begriffen . Die Milltarmerde
sind in den vorliegenden Statistiken nickt mitgerechnet . Bei
der Viehzählung 1937 wurden im Altreick 3,429 Millionen
Pferde ermittelt . Gegenüber 1936 bedeutet dies einen Zu¬
wachs von rund 20 000 Stück . Die Ostmark hatte nach der
letzten österreickiscken Pserdezählung etwas über 262 . 000
Pferde . Der Pfcrdebcitand im Sudetenland ist zahlenmayig
noch nickt ermittelt . . „

Die Pferdehaltung hat aut Grund der vorliegenden amt¬
lichen Zahlen einen Zuwachs aufzuweisen . Die Feststellungen
der Wirtschaft , besonders der Landwirtsckatt und des Seetes
gehen dahin , daß das Pferd nach wie vor unentbehrlich ist .
Die Pferdezucht ist damit eine Notwendigkert . die
sowohl zur Erfüllung der Aufgaben in der Erzeugungsschlacht
und des Vierjahresplans , als auch zur Sicherstellung der
Landesverteidigung erforderlich ist .

Die Aufgaben , die die Pferdezucht zu erfüllen hat , find
groß , sodaß das Pferd unseres Zeitalters ein Produkt einer
Qualitats - und Leistungszucht sein muß . Die
Zückter - Organisationen leisten auf dem Gebiet der Qualitats -

zuckt seit Jahrzehnten in zunehmendem Maße vorbildliche
Arbeit . Aber leider sind in den Zückter -Organisationen nickt
sämtliche Stutenhalter , die mit ihren Pferden zückten , erfaßt .
Die zahlreichen außenstehenden Pserdezüchter . zum Teil sind cs
auch nur Pferdevermehrer , sind einesteils wohl die Nutznießer
besonders der Erfolge der Züchter -Vereinigungen und der
organisatorisch erfaßten Züchter , aber anderenteils schädigen

übertritt : Jürgen Günther . Dr . Marr . Dr . Günther , Rauch .
Schweitzer , Schwer . Wagner . Frau Stutzer . Frau Sckuster ,
Frau Günther unb Frau Roos .

Öport - liundfäau .

4 : 3 für Deutschlands Ringer gegen Estland .

Rack dem überraschenden Siege gegen Deutschland im

griechisch - römischen Stil mit 5 :2 Punkten , den Estlands

Ringer im vergangenen Sorbit in Reval erkämpft batten

erlebten gestern rund 2000 Zuschauer . in Berlin zwar einen

knappen Sieg unserer Vertreter mit 4 :3 Punkten , aber

unsere Gegner bewiesen erneut ihre große Klasse . Den deut¬

schen Sieg erkämpften die drei Kölner Ringer in den leich¬

ten Klassen und der Berliner Mittelgewichtler Sckweickert .

Ilberraschend kam die Niederlage des Doppel - Eurovameisters

Sckäfer ( Ludwigshafen ) .. Ergebnisse :
Bantam : Pulheim lD ) bei . Maiste ( E ) nach 12 47

Min . : Feder : Schmitz ( D ) bei Versman, ( E ). nach 14 .30

Min . : Leickt : Nettesheim ( D ) bei . Mannis ffl mA

10 :49 Min . : Welter : Puusepp ( E ) bei . Schäfer ( D ) 2 : 1

n . P . : Mittel : Schweickert ( D ) bes . Roolan ( E ) nach

28 Sek . : Salbschwer : Neo ( E ) bes . Böhmer ( D ) 2 : 1 n . P . :

Schwer : Kotkas ( E ) bes . vornfischer CD ) nach 6 :45 Min .

SA .-Reiter der Kruppe Kurpfal , in Rom .

Am 1 . und 2 . Februar 1939 finden in R o in die Reiter -

kämpse der faschistiscken Miliz statt . Einer Einladung des

Eeneralstabsckefs der Miliz folgend , beteiligt sich an diesen

Kämpfen auck die deutsche Reiter - SA ., die für ein Jagd¬

springen der Klasse M und eine Meldestaisel ( Jagdspringen
und Pistolenschießen ) meldete . Die Mannschaft der SA . be¬

steht aus zehn Reitern unter Führung des Sturmhauvt -

führers Frick ( OSAF .) . Von der SA .- Eruvve Kurpfalz

sind zwei bewährte Svringreitcr befohlen . Obcrsturinfubrer

Fangmanii und Obertruvvführer Sammer . Werter

gehören der Mannschaft noch an SA .-Reiter der Gruppen

Ostland , Schlesien , Westfalen . Sansa . Hessen und . Berlin -

Brandenburg . Die Sauptentsckeidungen der Reitcrkamvfe in
Rom werden am 2 . Februar fallen .

4 >

Senner Senkel schlug am Freitag bei den inter¬

nationalen Sallen - Tennismeisterschaften von Deutschland
in Bremen den Ungarn Dr . Dallos 6 :4 , 8 : 10 , und an¬

schließend Rolf © opfert 6 :3, . 10 :8 6 :3 In . der Vorschluß¬

runde stehen außerdem Roderich Menzel , Sans Redl und der

^ " °
Die

^ ^
M o n t e - Carlo - Sternfahrer , die auf

ihrem Wege nach Monte deutschen Boden befahren mußten ,
haben im Laufe des Freitags das Reichsgebiet wieder ver¬

lassen . Von vielen Ausländern barte man wieder Warte des

Lobes über die deutschen Reichsautobahnen .

Für den

sie durch ihre teilweise vlanlafe Produktion von mehr oder

weniger minderwertigen Pferden die Aufbauarbeit der

^ " ^
Der

^
Ee

^
sanitwirtschaft und dem Scerc ist ober

gedient , wenn in der gesamten Landesvierhezucht Qualität ^
-

und Leistungspserde erzeugt werden . Mit Stlfe des R e 1 ck ->-

n ä h r st a n d e s und der Eestutsverwaltungen werden ständig

Maßnahmen getroffen , die die Arbeit der 3iid )ter =Craaniia =

tionen . die auf Leistungszucht . Reinzuckt und Zuchtwahl cmt -

gebaut sind , fördern und tn den Vordergrund stellen . Die

Wehrmacht unterstützt ihrerseits auch diese Maknahmen .
Für die Landcsverteldigung . d . h . für bos Seer ,

hat die Warmblutzucht besonberen Wert , denn 82,5 m _ S . des

Seeres -Pferdebestands sollen Warmblutvierde sein , «jur den

Ernstfall sind im gleichen Hundertsatz , Warmblutvierde aus der
privaten Pferdehaltung zu stellen , ^ in Interesse der Landes¬
verteidigung liegt es nun , daß mir im Reick eine rahlenmatzrg
starke Warmblutzuckt besitzen , und baß bteie Warmblutzuckt in
ihrer Gesamtheit auf Qualität und Leistung eingestellt ist .
Eine Maßnahme , die zur Förderung der Warmblutzucht dient ,
ist die am 15 . November 1938 durch den ReicksinlNister für
Ernährung und Landwirtsckaft erlassene Anordnung auf Grund
der 1 . Verordnung zur Förderung der Pierdezucht über die
Schaffung von Warmblutzucktgebieten . .

Durch die erwähnte Verordnung ist eine Regelung der
Zuchtverwendung von Sengsten erfolgt . . Für . die Zucktex -
Organisationen heißt es nun . soweit wie möglich sämtliche
Pferdezüchter mit ihren zuchterwünschtmi Stuten zu erfassen .
Ein weiterer schritt wird dann die Ausschaltung der zuckt -
unerwünschten Stuten lein müssen , damit die geleistete Aui -
bauarbeit in der Leistungs - und Qualitätszucht nickt durch die
Pierdevermehrer geschädigt wird . Es darf nicht vergessen
werden , daß die Vorteile einer planmäßigen Zucht im Rahmen
der Züchter -Organisationen sowohl dem ganzen , als auch dem
einzelnen dienen .

Sand in Sand mit der Zuckt muß auck die Pferdehaltung
gehoben werden , denn damit wird auck die Leistung gesteigert .
Die Berufsschulung des Reichsnährstandes im Dienst am
Pferde , die eine Angelegenheit des Landvolkes ist . dient der
Pferdehaltung und der Pferdezucht : sie trägt aber auck dazu
bei , daß das Landvolk feinen fchweren und verantwortungs¬
vollen Aufgaben in der Erzeugungsschlacht voll und ganz nach¬
kommen kann .

H . Dusold , Grafenau ( Ndby . ) f .

abedefgh

abedefgh

Matt in 2 Zügen .

Weiß : Kb4 „ Del . Ta7 . La3 und c6 . Sd4 und g5 . Ba4 ,
b5 , 14 , 17 . — Schwarz : Kd6 . Dh7 . Tb2 und h3 . Ld8 und e2 .
S18 . Bb3 , c3 .

Preisgekrönte Aufgabe des hervorragenden Problem¬
dichters . Sein als Amtsanwalt in München lebender Sohn
ist ebenfalls Problemkomponist .

♦

Sch . - G . - B .

( Fortsetzung des , ,Schach - Gesetz - Buchs “ . )

Dieser Doppelschritt des Bauern im ersten Zuge ist
zwecks lebhafterer Spielweise und flotter Figurenentwicklung
( wie gesagt , im 13 . Jahrhundert ) durch Jacobus de Cessolis ,
der ein Schachwerk verfaßt hat , das weitverbreitet und in
vielen Sprachen übersetzt wurde , eingeführt und durch die

Einführung des Zweischrittes des Bauern ist das Eröffnungs¬
spiel der Araber über den Haufen geworfen worden . Während
das „ Schlagen im Vorübergehen

“ in den einzelnen Ländern
zunächst verschiedentlich gehandhabt wurde , so wurde es
doch mit der Einführung des neuen Schachs zur Übung ,
wenn auch die Italiener noch bis Mitte des 19 . Jahrhunderts
daran festhielten , den Bauern vorbeiziehen zu lassen : passare
battaglia . Seitdem aber gilt das non passare battaglia all¬

gemein , d . h . der verbeiziehende Bauer kann — muß aber
nicht — geschlagen werden .

Dann zu § 5 . Die vorschriftenreichste und insofern , als
sie von der Norm am kühnsten abweicht , interessanteste

Einrichtung ist die der Rochade . Und seltsam ragen in

sonstige strenge Sparsamkeit und Sachlichkeit die Zahl und
anscheinende Willkür der auf die Rochade bezüglichen Be¬

stimmungen hinein . Im Mittelalter erlaubte es die Spiel¬
weise , mit König , Läufer , Springer einmal einen Sprung
zu machen , eine Eigenart , die noch vor 30 Jahren im

Schachspielerdorf Ströbeck bei Halberstadt Geltung hatte .
Als dann die bis ins Mittelalter schwache Dame mit gewal¬
tiger Macht bekleidet und zur stärksten Figur wurde , war
die Rolle des Königs als Angriffsfigur ausgespielt , und er
mußte Schutz suchen hinter seinen noch nicht zu weit ent¬
fernten Figuren . Auch wurde wohl die Überzeugung kräftig ,
daß es reizvoll wäre , wenn er ein Mittel fände , sich wenig¬
stens einmal starken Angriffen anders zu entziehen als ihm
dies in seiner Schwäche möglich war . So half man sich
zuerst damit , daß man — allerdings in zwei Zügen — den
Turm an den König heranzog und diesem gestattete , übe ,
jenen zu springen . Daraus wurde alsdann um das Jahr 156t
von französischen Spielern ausgehend eine in einen einzigen
Zug zusammengezogene Bewegung , unsere heutige Rochade .
Es ist die „ historische “

, beschränkte Rochade .

Für dieses Fremdwort haben wir den deutschen Ausdruck

„ Wechsel “ oder „ türmeln “ .

♦

Aus den Münchner Mannschaftswettkämpfen 1938 ,

Weiß : Kohler . — Schwarz : Zöllner .

1 . e2 — e4 , e7 — e5 . 2 . Sgl — f3 , d7 — dS . 3 . Sf3 — e5 : , Lf8 — d6
4 . d2 — d4 , d5 — e4 : . 5 . Se5 — c4 (statt dessen gabs bessere Züge ,
z B . c4 oder Lc4 oder Sc3 oder Le3 ) . 5 . . . . , Sg8 — fS .
6 . Lfl — c2 , Sb8 — c6 . 7 . Sc4 — Ld6 + : , Dd8 — Sd6 : . 8 . c2 — c3 ,
0 — 0 . 9 . Sbl — a3 (ein in der Eröffnung ungewöhnlicher
Springerzug , aber das typische Feld c3 ist besetzt ) . 9 .....
Sf6 — d5 . 10 . Sa3 — c4 , Dd6 — g6 . ll . g2 — g3,Lc8 — h3 . 12 . Sc4 — e3 .

(Schon 3 Züge mit demselben Springer ! Schwarz entwickelte

sich währenddessen vollkommen und bedroht nun mit vier

Figuren das behinderte Spiel des Weißen ) . 12 . . . . , Sc6 — e7 .
13 . Le2 — c4 , Ta8 — d8 . 14 . Se3 — d5 : , Se7 — d5 : . 15 . Lei — e3 ,
Lh3 — g2 . 16 . Thl — gl , Lg2 — f3 . 17 . Ddl — d2 , c7 — c5 .
18 . Lc4 — Sd5 : , Td8 — d5 : . 19 . c3 — c4 , Td5 — d4 : . 20 . Le3 — Td4 : ,
Tf8 — d8 , 21 . Dd2 — f4 , c5 — d4 : . 22 . g3 — g4 . Dg6 — b6 . 23 . b2 — b3 .
d4 — d3 24 . Df4 — d2 , Db6 — f6 . 25 . Tal — dl , Lf3 — Tdl : .
26 . Dd2 — dl : , d3 — d2 + . 27 . Kel — fl , Df6 — f3 Weiß gibt auf .

Kräftiger Schluß !

+

Briefkasten : (Langjährige Abonnentin W .- Biebrich .)
1 . Lai — c3 , da durch Sd3 — b2 matt droht , muß der L geschlage n
werden : 1 . . . . , KxL . 2 . Td6 — c64 £ . Oder 1 . . . . , SblxL ,
2 . Sb3 — d2 ^ t . Oder 1 . . . d4xL . 2 . Dh3 — e6 # . Dank für

Interesse !

Lösungen : Zweier von Rosenkilde 8 . I . s . unter „ Brief¬

kasten “ ! Vierzüger von demselben . 1 . Te7 — h7 , Kd8 .
2 Sg7 , K ~ d . h . beliebig (h5 ) 3 . 8xe6 , KxS . ( Ke8 , KcS ,
Kc6 ) 4 . Sc7 # . (Sc7 , Tc7 , Sb4 # ) .

+

Wer zuerst mit seinen beiden Türmen die zweite Reihe
seines Gegners besetzt , hat einen großen Vorsprung gewonnen .

Hbm .
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Ohr , Auge und Nervenstrünge der Wehrmacht
Eine Stunde bei den Luftnachricht ern .

sm »w4 «„ ? ° ck>ltcht er . der wahrend viereinhalb Iabrc
i * mproLefl̂ rAoünt mar , sein 1 Kilometer langes und 50 Psuno
schleom -n

^ hJrf ?nCL Graben und Granattrichter zu
fiprapitant ^ aUk - !* recfI,d > suchen konnte , wenn die mühsam
h »r0n rAn $ el6n ^ un9 von der Truove zur Beobachtung , von
kontroE ^ ^ L ® rTc einem Dutzend Stellen , kaum

>mon wieder zerschotzen oder gerissen war . und der
1001 Male kriechen und soringcn

was ^ u K ™
5 Weberknoten und Klebband zu flicken .~ besagter alter Nachrichtler steht so einem

beiter ? Schikanen technischer Viel -

rn = rt1La« n §crultmel ! . .Luitnachrichtcntruvve ziemlich fanungs -
® cn ” Bv,allA wir alten Krieger haben gelernt ,eine Antenne zu errichten , aber entweder waren wir Fern -

vrertes Blatt . Nr . 18 .

Sichten feindlicher Luftstreitkräfte an Luftwaffe und Flak¬
artillerie weiterleitet . geniest eine nicht minder sorgfältige
funkerische Ausbildung wie der Sorchsunker , der den feindlichen

9 -ocrlehr hellhörig " überwacht , wobei es die Praxis mit
nch bringt , die einzelnen — gegnerischen wie eigenen — Funk -
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motorisiert , st . das Gerat für die Vermitt -
lungsitelle . samt Bock nnt Abspannleiste und dem großen Erd -
lenungsrohr hervor . Diesen Fernsprechbetrieb kennt der
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Als vor einigen Tagen unter den svähenden Augen der
Presse eine Einsatzübung einer Luftoerteibigungskomvanie mit
Fernsprechbau - und Betriebstrupps vorgeführt wurde , grinste
man sich eins, , als die jungens in ihren schmucken graublauen
Unnormen rote der heilige Gottseibeiuns lostürmten , um
einen stilechten Hochbau mit Stangen anzulegen , der im Bieb -
Tt.t ? ,er § ® loBpart an den . .guten "

, alten Bäumen seine natllr -
Lt (bp Sortierung iand . Husch -Husch waren Truvvsührer ,Kabeltrager samt abschnurrender Trommel . Drahtgabler und
Anzieher aus und davon und weiter zurück wurden in Windes -
k.Ä stc Stangenbunde geht lieft die Ankervfähle eingeschlagen" 1b der Kabelzug geprüft . und noch weiter zurück zauberten
wrefelflinke : unge Manner aus dem Fernsprechwagen . der
PAnnaftÄ «

motorisiert ist . das Gerät für die Vermitt¬
lungsstelle . samt Bock mtt Abspannleiste und dem arnnpn ff :rh =

Großer Federwettstreit der HI .
Die besten Arbeiten werden ausgezeichnet .

r . Dom 20 . Januar bis 20 . Februar führt die Eebietsfübrung
Hessen -Nassau lPresseabteilung ) in allen Einheiten der Hitler¬
jugend einen großen yreberroettftreit durch , um der Jugend
Eelegenhelt zu geben , ihre geistigen Kräfte zu messen und
eis .evs <bovserlsch tätig zu sein . Bisher kämvften die Jungen und
Madels ment , nur auf dem grünen Rasen , nun sollen sie ver -
lumen , ihre eigenen Ideen schriftlich zu gestalten . Für den

wird kein festes Thema vorgeschrieben . Aus dem
iahi .w. w .tu . <... . ■__. —■-<■ soll bie Jnregung zum Schreiben
tonttnen . Welch eine Fülle , von Möglichkeiten bieten sich da .
Aev Pimvf und das . Jungmadel können sich in einfacher , unge¬
künstelter Form mit den Erlebnissen ihres noch begrenzten
Lebenskreises ausemandersetzen . vom Jungvolkdienst und der
Schule , vom fröhlichen Spiel und all den Dingen erzählen , die
ihren Alltag ausmÜen . Anders sieht es schon bei den Hitler -
Jungen und - Madels aus , die . meist in der Berufsausbildung
stehend , schon mehr . Möglichkeiten haben , aus dem persönlichen
Erlebnis und Empfinden heraus zu berichten . Ein Gang durch

*?<
r ba ? .$ DIi Zibt auch Anregungen , sich ein -

M mit dem Volks - und Brauchtum zu beschäftigen . Von den
Zährten find allen noch große und kleine Erlebnisse aller Art
in Erinnerung Im Betrieb gibt es aus der Arbeit heraus
rnteresfsnte Evrsoden und Gedanken zu schildern . Die Beteili -

r>-f, . .. . .. 03 . x eines der inter -
SO^nfeaen Themen . Noch viele ., andere könnten genannt wer -

die Jungen und Madels sollen selbst suchen . Die
Hauptsache ist : was geschrieben wird , mutz selbst erlebt oder
empfunden fein !

Für die besten Arbeiten sind eine Reihe von
A/ L1 ' worden . Je einem Jungen und Mädel
Pt dte Möglichkeit gegeoen . sich mit der Feder eine KdF -'iirtH/ !,1 Erfechten . Ferner winken den Verfassern der besten
iArbelten freier Aufentha .lt _tn Sommerlagern , freie Teil -

> 1 Hehen -Natzautahrt U. v . IN. als äußere Aner -

„
P” ™ nA n e! a 'S t werden die 25 . besten Einsendungen mit

nnho ? «
drers bedacht . Diese 25 besten Arbeiten und auchandere gelangen außerdem noch , innerhalb des Schrifttums der

äu^ rfögun ^ gekeafroetäen Be,ten bcl Ta9 € SDrciie

, , Büi bett _ Wettstreit sind drei Wettstreitgruppen vorge¬sehen : Pimpfe und jungmadels ( von 10 — 14 Jahren ) Hjtler -
3ungen und BöM . -Madels und Mädels des

^
BdM .-Werks

...Glaube und Schönheit "
. Die Beivertung der Arbeiten findet

Erhalb dieser drei Gruppen statt . Ein Wettkampfausschutz
svl/d die Beurteilung vornehmen und die '

Beiten Arbeitenfeststellen . Dem Ausschuß gehören u . a . der Eebietsiührer

Der Fernfchreibiyagen in Deckung .

sprecher ober wir waren . Funker . Beides zusammen — ausge¬
schlossen . Als 1918 die Regiments -Nachrichten -Ablg . zu -
'Lwmengestellt würben , hatte sich so mancher 3nfanteriit ober
Artillerist blitzartig zu entschließen , ob er bei bie . .Wellen "
» der an den Draht molk , doch was sind heute die Luft -
nachrichter gegen uns ! Die reinsten Fürsten -

Amt „ Feierabend "
hat viel vor .

Schon jetzt umfangreiche Vorbereitungen für den
Sommer .

2 " diesem Winter bringt das Amt „ Feierabend " in der
N « .- Gemeinschaft „ Kraft durch Freude “

, Gau Hessen -
Jianau , ein reichhaltiges und vielseitiges Programm zur
Durchführung . Mit Frohsinn und Freude , mit Darbietungen
des Schonen und mit Hilfe der Kunst läht es nach schwerer
Arbeit die Herzen der Menschen höher schlagen und diese
neue Kräfte zur Erfüllung . ihrer täglichen Aufgaben
sammeln . Wahrend nun in diesen winterlichen Monaten un¬
ermüdlich vier Wanderbühnen , Werkausstellungen , Orchester
usw . Ortschaft um Ortschaft besuchen , um Tausenden von
Volksgenossen Stunden der Freude zu bereiten , herrscht be¬
reits wieder auf der Eaudienststelle des Amtes „ Feierabend "
Hochbetrieb wegen des Sommerprogramms . Fast alle Tage
werden Planungen gcnfc (6t und Verhandlungen geführt .
Alle Hande regen sich , um die Veranstaltungsfolge für den
Sommer „ unter Dach und Fach " zu bringen .

Wie der Gaureferent des Amtes „ Feierabend " schon
jetzt verriet , hat das Amt für diesen Sommer sehr viel vor .
Die Bestrebungen , die schaffenden Volksgenossen in noch
größerem Matze durch Theater , Film . Musik und Be¬
triebsausstellungen an ihren Feierabenden zu betreuen ,
werden in diesem Sommer ein weiteres Stück voran -
getragen . An erster Stelle des Sommerprogramms steht
wieder die Veranstaltung von zahlreichen 5 i e i I i <6 t =
spielen , die in diesem Jahr einen weiteren Ausbau er¬
fahren sollen . Mehr als im vorigen Jahr wird zur Auffüh¬
rung von Freilichtspielen die Rhein - Mainische Landesbühne
herangezogen . Autzerdem werden die in vielen Orten schon
zür Tradition gewordenen Aufführungen von Laienspiel¬
gruppen start gefördert . Es wird in diesem Sommer fast
keine Hreilichtspiele in unserem Gau geben , an denen nicht
die NS .- Eemeinschaft „ Kraft durch Freude " beteiligt ist . Das
Amt „ Aeietabenb " legt Wert darauf , wirklich geschicht¬
liche Plätze durch das Spiel immer mehr berauszu -

Hier die Fernsprecher .

ehemalige Nachrichtler noch . Auch wir nannten uns schon
einmal Ohr und Auge der Feldtruppe .

Doch was nun weiter bei den Luftnachrichtern geschah ,erregte lebhaftes . Komschütteln . Und man begriff so langsam ,warum sie sich mit „vollem Recht den Namen einer Führungs -
truppe der Luttwane zugelegt haben . Sie sind nämlich tech¬
nische und Eefechtstruppe zugleich . Die von uns besichtigte
Kompanie des Luitgau - Nachrichten - Regts . 12 . eine Stamm «
truppe befonperer Qualität , lieferte im Handumdrehen , sozu -

e " laufendes Gefecht mit Sprung auf ,manch , . marsch dessen tadellose Durchführung vorzügliche
^ rundschulung verriet . Auch bas ging uns noch

£ ' '
<■ Äe Jungens aber außerdem noch alles gelernt

haben , das lit wirklich mehr als allerhand . So ein Luftnach -
WrrK ’L ? ° r5errty * rciBer . 3ernIprcdjer . Bordfunker .
Xraftfahrer , , ME .-Schutze für Luftabwehr und eignet sich
naturgemäß im Verlauf seiner zweijährigen Dienstzeit — es
M " V . ..auch 41/ ! Jahre sein , wonach dem abgehenden SoldatenbOO Marker tu bar ausgezablt werden ! — ein technisches
Wilsen und praktisches Können an , das ihm in feinem späteren
Berus von autzerordentlichem Werte sein kann .
d - n An - A -V/urlich im Rahmen dieses . Berichtes nicht möglich ,
h »Anrfu ^ lIbsri.958aitfl e,lites Luftnachrichters int einzelnen zuk " ' Ak >er man kann , um den Fuhrungscharakter dieser
bAL ' ^ . rcckite Llcht . zu rücken , zunächst einmal unter «
Itretdien . baß es höllisch,ixe Jungens fern müssen , bie bei der
Äunnrffn0 des Materials schnell begreifen und schnell
jWpaden können .. . Denn von dem schnellen und vor allen
Dingen , zuperlanigen Einsatz der Luftnachrichtenverbindungen
bangt in hohem Matze die Schlagkraft der Luftwaffe — fies
Fliegertruppe und Flakartillerie - ab . Also ein ebenso ver -

Al n9yDsaeIr ^ .
rotc bochinteressailter Dienst , der eine

noHenbefc Beherrschung zahlreicher Apparate , wie körperlicheimd . geistige Beweglichkeit erfordert ! Da ist z . B . der Fern -
schrelber der . nach semer . Grundausbildung als Fernsprecher
-n^ n

^ ^ ' Ereibegerate bedienen und es int Blindschreiben zur
Vollendung Bringen muß . Der Bodenfunker wiederum , der
Uttos arbeitet , hat unbedingte Sicherheit int Geben und
öoren von Morsezeichen tm Hochsttempo zu erlangen Der
punkt des <rlugmeldedienstes . der die Alarmmeldungen beim

die Obergauführerin und der Leiter des Reichsvropaganda -
nmtes am Jeder Junge und jedes Mädel kann M
andem Wettstreit beteiligen . Vier Wochen sind Zeit gelassen .mutzen die Arbeiten , nut genauer Anschrift und der SJ . -bzw . BdM .-Elnhelt versehen , an die Presseabteilung der Ee -
bietsfuhrung Sesien -Nassau . Wiesbaden . Serbert -Norkus -
sm ? lngesandt werden , ^ m März werden die Sieger dieses
ASettstreites bekanntgegeben .

Ein Paar Stangen , die ülbipannkiite . schon ist der Bock
fertig . , ( 3 Photos Lenhardt — K . )

stellen ause .iitanbetsubafien . In diesem Zusammenhang kommt
bet der ertorderlichen Beweglichkeit der Truppe dem Einsatz
bcs Kraftfahrers eine ganz besondere Bedeutung zu . denn
selbst tu schwierigstem Gelände müssen die Fernschreibe - und
Geratewagen wie der Blitz an der befohlenen Stelle sein .

Die in der Kaserne und auf dem erwähnten Gelände am
Viebricher Schloß durchgeführte Einsatzübung hat in übersicht¬
lichster Weile Wert und Bedeutung der Nachrichtenmittel vor
Augen geführt . Sie gab darüber hinaus Gelegenheit , die Viel¬

seitigkeit der militärischen Ausbildung festzustellen , die nicht
im Kasernenhof . in der Exerzierhalle oder im Unterrichtsraum
kleben bleibt , sondern zu Funk - und Fernsprechübungen in
engster Zusammenarbeit mit der Luftwaffe in die nähere und
wettere Umgebung der Garnifonstadt hinausführt . Jeder
junge, , norroartsitrebenbe Mensch , der sich dieser feinen Truppe
anschließen will , Hai die ehrenvolle und verantwortungsvolle
Aufgabe zu erfüllen , tn der Tastatur eines erstklassig funktio¬
nierenden „ Nrnvenspstems " der Wehrmacht den erfolgreichen
Einsatz aller Waffen , darüber hinaus den Schutz der Heimat
und Zivilbevölkerung im Ernstfall zu verbürgen . Militär¬
pflichtige mit Liebe zur Technik oder mit technischen Kennt¬
nissen ausgestattet , werden daher beim Eintritt in die
Wehrmacht gerade von der Luftnachrichtentruppe stets bevor -

1 sugt ausgenommen werden . Die Beförderungsaussichten sind
zur Zeit denkbar gut . f .

Es fördert die Arbeit , wenn der Betrieb frei von allem

Schrott ist .

stellen . Es lehnt aber ab . an wenig historischen Orten
Theater zu spielen , das nur zur Forderung des Fremden¬
verkehrs dienen soll .

In diesem Sommer ist auch wieder eine große Aus -
gestaliung der Volksfeste geplant . Als Vorbild
wird die Vergnügungsstadt während des Reichsparteitages
in Nürnberg dienen . Durch feine intensive Arbeit wird das
Amt „ Feierabend " dafür sorgen , datz int Laufe der nächsten
Jahre die „ Rummelplätze " verschwinden und an ihre Stelle
wirkliche Volksfeste treten . Weiter wird „ KdF .

" fast alle
grotzen Messen und Märkte in den Städten des Gaues durch¬
führen . 3m Vorjahr hat die Freizeitorganisation damit in
kleinem Matze begonnen . Etwas ganz „ Gröhes " ist zum
„ Tag des deutschen Handwerks " in Frankfurt a . M . geplant .
An dem Volksfest soll die ganze Stadt mitfeiern . Aber wie ,
das hütet der © aureferent noch als Geheimnis .

Zum Scklutz seien noch die Kunstausstellungen
erwähnt , die wieder in großer Zahl in den Betrieben veran¬
staltet werden . Aber auch bei der Wehrmacht und beim
Reichsarbeitsdienst sollen sie gezeigt werden , um den Sol¬
daten und Arbeitsmännern Stunden der Erbauung zu be¬
reiten .

Tius dem Vereinsleben .

* Der Deutsche Alpenverein , Zweigverein Wies¬
baden , veranstaltete am Donnerstag im überfüllten Saal des
Landesmuseums unter Vorsitz von Direktor Claas einen
weiteren Vortragsabend . Es sprach Dipl . - Jng . Sieger ,
Hagen , über seine hochinteressanten alpinen Erlebnisse : „ Vom
Jsarwinkel zu den Gletscherströmen der Hohen Tauern .

" Von
Tölz aus folgte man durch das Oberlutzbachtal üher den
Er . Geiger bis zu 3660 Meter den Nordgrat hinauf auf die
Höhe des Er . Venedigers dem humorvollen Redner . Die
vielfältigen Reize dieses Unternehmens mußte der Redner
an Hand ausgezeichneter Bilder anschaulich zu schildern .

* Die Bayernvereinigung , .Bavaria " Wies¬
baden ( gegr . 1892 ) hielt ihre Generalversammlung ab .
Protokoll und Kasse waren in bester Ordnung : einstimmig
wurde Entlastung erteilt Ehrenvorsitzender Ovvelt
wurde wieder zum Vereinsleiter gewählt .

Der gut gekleidete Herr und feine Fachgeschäfte



Samstag/Sonntag , 21 . /22 . Januar 1939 .
Wiesvadener TaMakr

Der Spielplan der Woche .

Dsuticgss Hanörosrlr

Der Handwerker und seine Gesellen leisten die Arbeit mit der persönlichen
^

Rote

Lampenschirin - WertstätteMalerKürschnerElektroinstallateure
Kirchgasse 19 (1 . Etage ) , Ruf 25676

Ausstellung - Hauseingang
Zietenring 10 / Telephon 25463

Heinrich Sopp
Malermeister

Alle Ins Fach schlagende
Arbeit gut und preiswert

Produktionsmittel und Produktions -

des Leistungsvermögens zu der
■" ' ■ ‘ ’

t mit allen ihm zu

Mauergasse 15 / Telephon 23421

F . Baumbach
Ausführung sämtlicher

Installationsarbeiten

Beleuchtungskörper

Das Glück
unserer Jugend ist das Glüdt

unseres Volkes ! Kämpfet mit

für die Zukunft ! Werdet Mit¬

glied der NSV . !

Handwerkliche Wochenschau
Das Handwerk braucht Maschinen .

Bernstorf
fertigt jeder Art Lampenschirme
an , hat enorme Auswahl , ebenso

in aparten Beleuchtungskörpern

zjigc waren binnen kürzester Frist in dem klebrigen Castge¬

fangen . und Feuerwehr und Wlizcr standen vor dem nutze . -

ordentlich schwierigen Problem , wie hc die tast swet Jteut

hohe Masse „ bändigen " sollten , Da trat ÄAwohltuMier .

scharfer Frost ein und brachte die bewegliche Maiie rum
^

tül -

ftand Wie aber , wenn Tauwetter emtritt ? Dann begibt
sich der Sirup wieder auf die Wanderschait . und die ..aaus -

trauen von Zeebrügge Haden billigen BrotauritrrÄ .

bessertes Produktionsmittel . Die Maschinen sind ein ver¬
vollkommnetes Handwerkszeug , denn die Grund

läge ist immer das handwerkliche Können , die Handfertig
Zeit , die Geschicklichkeit und alle die anderen technische /
Fähigkeiten . Dör Handwerker benutzt die Maschinen mid

vorwiegend deshalb , weil er mit ihnen die Arbeiten sicherer
vollkommener und mit geringerer Kraftanstrengung aus

führen kann .
Die wichtigste Frage , die uns gegenwärtig zu beschäf¬

tigen hat , ist die , ob und inwieweit in einzelnen Handwerks -

berufen durch Einführung von Maschinenarbeit Kräftr
gespart werden oder bei derselben Anzahl von Arbeits¬

kräften die Produktionsleistung gesteigert werden kann

Während die letzte Frage auf Grund der praktischen Erfah¬

rungen in den einzelnen Berufen immer bejaht werden

kann , indem durch die Maschinenarbeit wesentlich an Zeit
gegenüber der Handarbeit gespart werden kann und der so

erhaltene Zeitgewinn für die Erhöhung der ProdEons -

leistung benutzt werden kann , ist die Frage , ob durch Ein¬

führung von Maschinen im Handwerk direkt Arbeitskräfte

gespart werden können nur für größere Handwerksbetriebe
in der Regel zu bejahen , während bei Kleinbetrieben selten

und in besonderen Fällen eine Verminderung der im Betrieb

beschäftigten Facharbeitskräfte erfolgen kann . Eine Erhöhung

der Produktionsleistung durch Zeitersparnis ist natürlich auch

in diesen Kleinbetrieben immer gegeben .

Als Beispiel dafür , daß durch Maschinenverwendung

in etwas größeren Betrieben direkt Arbeitskräfte gespart

werden können , führen wir u . a . das Bauhandwerk an ,

und zwar den Ersatz der Handarbeit durch Maschinenarbeit

beim Vertikaltransport von Mauersteinen und den Ersatz

der Handarbeit durch Maschinenarbeit beim Betonmischen .

Daß natürlich auf eine sorgfältige Pflege und Jnstand -

haltuna der Maschinen in Handwerksbetrieben geachtet

werden muß , bedarf wohl keiner näheren Begründung , wen

nur mit gut instandgehaltenen Maschinen auch eine exakte

und genaue Arbeit geleistet werden kann . Maschinenarbeit

im Handwerk ist das sicherste und erfolgreichste Mittel zur

Steigerung des Leistungsvermögens . Die gegenwärtige

Zeit verlangt es , daß der Handwerksmeister als Betriebs¬

führer dieses so wertvolle und erfolgreiche Mittel auch rn

seinem Betrieb anwendet .

Elefantenbraten im Savoy . Sic „ lassen sich nichts
schenken die Ostafrikaner von Nveri . Unlängst .hatten ste aus
der letztjäürigen Schnevlenjagd aus London eine SÄnevfen -

iendung erhalten . Jetzt erhielt das Savoy - Hotel in London
zur größten Überraschung eine Gegengabe in yorm von vier
Elefantenfüßen . Man entfernte das Fleisch aus den , vmen ,
kochte es und legte es dann zum Anrichten wieder in die vufe
hinein . Es wird von der Leitung des Hotels versichert , vag
die vier Elefantensütze am Neuiahrstage . für . sämtliche Gälte
des Savoy - Hotels gereicht haben . Da die Gälte das Fleisch
äußerst schmackhaft fanden , haben sie darum gebeten , daß die
Hoteldirektion sich sofort mit Afrika tn Verbindung setzt , um
eine weitere Sendung von Elefantenfüßen zu erhalten Die
Zeit wird also nicht mehr ferne sein , wo man dem dienstbaren
Geist des Savoy - Hotels zurufen kann : „ Herr Ober , bitte ein¬
mal Elefantenfuß !"

Sirup überschwemmt einen Stratzenzug . In der belgischen
Hafenstadt Zeebrügge bat es ein nicht alltägliches
Malheur gegeben : Beim Löschen einer Siruvladung wurde
einer der 4200 Tonnen fassenden Siruvtanks undicht . Emer
Laoamasie gleich ergoß sich die goldbraune Flüssigkeit über die
Hasenstrabe . sehr zum Vergnügen der Jugend , dre dieses omau -

spiel einfach „ für fand . Kohlenwagen , Bierwagen , ganze Last -

Faulbrunnenstraße 10 , II

. rt , Umarbeitung — Neuanfertigung

nach Maß , Füchse , Jacken , Mäntel preisw .

,9
<2' Ueli. Pastorek Kürschnermeister

Seedampser ankern in Groß - Wien .

Die Baupläne der Ostmarklmuvtstadt . ^
—

^
Autobahn in den

Wiener Wald . — Die größte Stadtslache tn Deutichland .

( Bon unserem O . - Str . - Mitarbeiter . )

Wien , im Januar 1939 .

Vor wenigen Jahren noch sang man das Lied von ..Wien ,
der sterbenden Märchenstadt , für die man nur noch em
Lächeln hat .

" Die Stürme des Märzes M8 haben , diese
dekadente Melodie mit ihrem weichlichen Rhythmus hmweg -

gefegt wie so vieles andere , was m Wien morich und kraftlos
war . Aus der sterbenden Marchenstadt hat das neue Reich
eine andere lebendige Märchenstadt gemacht , denn die
Perspektiven , die sich jetzt für Gros -Wien eröffnen erscheinen
fast unbegrenzt . Untergrundbahn , bei St . « tefan . Schnellbahnen

'
in die zu blühenden Siedlungsitadten verwandelten Wlener -

Wald -Dörfchen , Ozeandampfer Hinterm Prater . vor Anker ,
eine Autostraße vom Stefansvlatz bis in lenes ewige Paradies ,
wo einst der Frühlingswind dem Walzerkonig « traun die

„ G '
fchichten aus dem Wiener Wald erzählte — das ist das

Zukunftsbild der wachsenden Weltstadt an der Donau -

Wie ist das alles gekommen , und wie soll das nun weiter
werden , — Erst ein Vierteljahr ist es her . seit der Bürger¬
meister des neuen Wien . Dr .- Jng . Neubacher . am lo . Oktoher
1938 . geschmückt mit der ehrwürdigen goldenen Kette , die schon
die Verteidiger der Ostmark gegen die Türken trugen , die

historische Rundfahrt durch die an Wien grenzenden 97 Ort -

ichaiten machte , die mit diesem Tag mit der alten vauvt .ltadt
zu Groß -Wien verschmolzen wurden . In emer unvergeßlichen
Weihestunde ' am Hauptplatz der alten Babenberger - und

Beethoven -Stadt Mödling im schein der Fackeln sagte Dr .
Neubacher auf dem Altan des Rathauses : . .So wollen wir denn
dieses Wien so gestalten , daß cs seiner Aufgabe , das deutliche
Tor nach dem Südosten zu sein , gerecht werden kann , und em
Wien schaffen , das das wird , als was es der Führer be¬
zeichnete — ..die Perle an der Donau !.

"

Groß -Wien hat sich heute nach der Angliederung der um¬

liegenden 97 Gemeinden ( darunter neben Modlmg ine alte
Herzogsstadt Klosterneuburg , das aus der Keltenzeit stam¬
mende Schwechat und die industriereichen Orte um die « ladt
Liesing ) von 27 800 Hektar auf 121800 Hektar vergroizert . Es
ist somit heute der Fläche nach die größte Stadt
Deutschlands und die sechst größte Stadt 6 er
Welt . Wien erhielt etwa 215 000 Einwohner mehr und hat
nun seit dem 15 . Oktober 2 087 000 Menschen . Besoichers
groß ist der Raumgewinn Wiens im Südosten , wo vimbera ,
Fischamend . Schwadorf , und jenseits der Donau „selbst Eroy -
Enzersdorf und Süßenbrunn zum neuen Wien geboren Somit
reicht das Gemeindegebiet bart an Grotzdeutschlands süd¬
östlichste Donaustadt Hamburg heran , die mit Theben an die
Gebiete von Engerau und an den Pretzburger Bruckenkovf

Die weite Ausdehnung längs der Donau nach Südosten
gibt Wien die Möglichkeit , der größte Binnenhafen
und Hauvtumschlagsvlatz des mitteleuropäischen
Wasserverkehrs zu werden . Im Frühjahr beginnt,der Bau der
großen Wiener Hafenanlagen . die sich vom ' letzigen Donau -
handelskai in der Höhe des Praters über 20 Kilometer strom¬
abwärts erstrecken werden . Zwei eigene Schnellbahnen und
drei Zubiingerstrecken werden für diesen Hasen angelegt .
Silos für 150 000 Tonnen sowie ein eigenes Viertel für Ver¬
edelungsanlagen für Industriegüter sind vorgesehcm Wenn
man bedenkt , daß erst vor kurzem bei der vlötzlichen Vereisung
der Donau über 500 Schiffe im viel zu kleinen Wiener
Winterhafen Schutz suchen mußten , läßt sich die Bedeutung des
künftigen Grotzhasens für den internationalen Handels - und
Schiffahrtsverkehr auf der wichtigsten Wasserstraße Europas
nach dem Südosten unseres Erdteiles ermehen . Bei der March -
mündung bei Theben , also unmittelbar vor den Toren Groß -
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hat das Handwerk in einzelnen Berufszweigen die Maschine

benutzt , auch die leblose Kraftmaschine , vor allem das Wasser -

rad . Eine umfangreichere Benutzung der Maschine im Hand¬
werk wurde aber doch erst herbeigeführt , als zu Beginn

dieses Jahrhunderts durch die elektrische Kraftübertragung
in dem Drehstrommotor eine für das Handwerk in jeder

Hinsicht geeignete und vorteilhafte Kraftquelle vorhanden
war . so daß inan mit Recht den elektrischen Drehstrommotor
als das kennzeichnende Merkmal des Maschinenbetriebs im

modernen Handwerk bezeichnen kann . Es bedurfte deshalb

auch seitdem kaum noch einer Aufmunterung , um das Hand¬
werk zur Einführung der Maschine zu veranlassen , wie dies

im vorigen Jahrhundert durch die staatliche Gewerbeförde¬

rung geschah . Das Handwerk hatte die Vorteile , die im

Ersatz der Handarbeit durch Maschinenarbeit geboten werden ,

schon längst erkannt ; aber ein gesunder wirtschaftlicher Sinn

ließ erst dann zur Benutzung von Maschinen in größerem

Umfang schreiten , als auch die Voraussetzungen für die

Wirtschaftlichkeit der Verwendung geboten waren .

Wie weit verbeitet heute der Motorbetrieb im Hand¬
werk ist , zeigen die Ergebnisse der gewerblichen Betriebs¬

zählung von 1933 , die zudem noch durch den großen wirt¬

schaftlichen Aufschwung seit dieser Zählung überholt sein
werden . Der Prozentsatz der Motorbetriebe im Handwerk
war bei : Bäcker 75 , Stellmacher 68,5 , Fleischer 60 , Schlosser
58 , Tischler 56,5 , Drechsler 56 , Schmiede 50 . Wenn diese

Zahlen auch einen recht bedeutenden Umfang des Motor¬

betriebes im Handwerk erkennen lassen , und wenn auch an -

zunehmeil ist , daß seit 1933 eine weitere Vermehrung der

Motorbetriebe stattgefunden hat , so sollte „doch in allen den

Handwerksberusen , die überhaupt die Möglichkeit für eine

wirtschaftliche Verwendung von Arbeitsmaschinen haben , der

Prozentsatz aus 100 oder , nahezu 100 steigen , da nur dann

der Betrieb modern und voll leistungsfähig sein kann . Diesem

Ziel steht allerdings der Umstand entgegen , daß zum Hand¬

werk auch noch sehr viele Klein - und fogar Älleinbetriebe

zählen , die natürlich oft nicht die Voraussetzungen für eine

wirtschaftliche Verwendung der Maschine bieten können .

Es besteht ein wesentlicher Unterschied zwischen den

Zwecken , die das Handwerk mit der Verwendung von

Maschinen und denjenigen , die die Industrie mit der

Mechanisierung der Produktion erstrebt , das heißt sie ist jur

ihn vorwiegend ein Ersatz der Werkzeuge durch ein oer -

„ Die Durchführung des Vierjahresplanes hat zur vollen

Inanspruchnahme der deutschen Wirtschaft „u.nd zum Voll¬

einsatz aller Werktätigen geführt . Eine Erhöhung der deut¬

schen Wirtschaftskraft kann nur noch durch Verbesserung der

Betriebsanlagen , Produktionsmittel und Produktions¬
methoden sowie Steigerung des Leistungsvermögens der in

der deutschen Wirtschaft Tätigen erfolgen . Die zu diesem

Zwecke durchzuführenden Maßnahmen bedürfen einer ein¬

heitlichen Lenkung . Aus diesem Grunde beauftragte ich Sie ,
alle Maßnahmen , die zur Leistungssteigerung der deutschen

Wirtschaft erforderlich sind , anzuordnen und durchzufuhren .
'

Diese grundsätzliche Anordnung Görings an den Reichs -

wirtschaftsminister hat auch für das deutsche Handwerk eine

wichtige und ernste Bedeutung , denn zum Volleinsatz aller

Werktätigen ist auch das deutsche Handwerk mit seinen

Fähigkeiten und Fertigkeiten und seiner großen Zahl von

Arbeitskräften aufgerufen , und es wird für das Handwerk

eine gern geübte Pflicht fein , durch Verbesserung der

Betriebsanlägen ,
'Brnhuftionsmittel und Produktions¬

methoden sowie Steigerung des Leistung

Erhöhung der deutschen Wirtschaftskraft , -
Gebote stehenden Kräften beauflagen und vor allen Dingen

aUch durch bessere Ausnutzung der Betriebseinrichtungen ,

durch deren Ergänzung und Vervollkommnung die Leistungs¬

fähigkeit der einzelnen Betriebe zu steigern . Mittel und

Wege gibt es hierfür sehr viele . Wir sasien sie mit dem

Begriff Rationalisierungsmaßnahmen zusammen und

betrachten es als unsere Aufgabe , immer wieder auf alle

diese Möglichkeiten hinzuweisen , über sie aufzuklären und zu

ihrer Umsetzung in die Praxis des Betriebes aufzufordern .

Letzlich werden alle diese Maßnahmen irgendwie zur Zeit¬

ersparnis führen .

In den „ Betriebswirtschaftlichen Mitteilungen des

Deutschen Handwerksinstituts
" werden nun von Dr .

Buecriusdie Möglichkeiten zur Steigerung des Leistungs¬

vermögens der Handwerksbetriebe behandelt , und zwar . die

Leistungssteigerung durch Maschinenverwendung . Maschine
und Handwerk , fo wird mit Recht betont , hat nie einen

Gegensatz bedeutet , denn schon in früheren Jahrhunderten

Wiens , wird der gevlantc Don au - Oder - Kan al , der

einen Teil des Marchflusses als Kanalstrecke benutzt , in dre

Donau münden und fo den Bmnengrosbafen Hschj d " At mit

den deutschen Ostseehäfen verbinden , Rach den Planungen wer¬

den selbst kleinere Ozeandampfer rn Wien vor Anker gehen

tonnen .
^ Ausbuchtung des Eemcindegebietes im Nord¬

osten der Stadt bient den gewaltigen Militäranlagen
rund um den Bisamberg . Wien wird eine der sioeten

Garnisonstädte des Reiches werden . Schon letzt lasten das die

Kasernen - und Lagerneubauten , die Eelandeplanlerungeii und

die Anlage eines engmaschigen Straßennetzes . zwischen den

Donaubruckenkövfen und dem künftigen Sarrtironvlertel erkennen .

Selbstredend wird diese Earnlsonstadt ebenso wie die anderen

angegliederten Gebiete dem Wiener Leitungsnetz für fc « .
Gas und Elektrizität angeschloflen . . . Die Oilmarkhau o tIladt

kann sich rühmen , das beite Trinkwaster zu haben liegen doch

die Wiener Quellen an den Alvenauslaufern und tm Gebiet

des Hochschwab , fodaß es frisches EebirgsyuKwasier . hmte

schon in jedem Wiener Haushalt gibt Grog -Wien wirdietzt

neue Quellen im Hochschwabgebiet und auf .der Wildaloe er -

schließen . und damit eine der größten Wasierleitungsbauten in

' lnS
(£ tnc

^
unumgängliche Voraussetzung für die Verwirk¬

lichung aller dieser Plane ist die Verbelserung der Verkehrs -

verhältnisse . Dabei ist der Ban einer Tntergrund -

babn vielleicht das kühnste Projekt . Die besondere Boden -

beschafrenheit Wiens , die gewaltige Unterkellerung , der alten

Stadtteile — ( die Katakomben von et Stefan reichen etwa

drei Stock tief unter die Erde chid dehnen sich werf unter dre

innere Stadt , ebenso wie unterirdische Kasematten und .halb¬
verschüttete Keller bis unter bic Horburg ) — stellt da riesige

Anforderungen . Zur Entlastung des Stadtverkehrs wird auch

die Ringstraße von der Straßenbahn befreit und öu einer

mächtigen Autopromenade ausgestaltet . Bei der Ortschart
Gnaden unweit Mödling er reut )t fünf tig die Reichsautobahn
das Wiener Eemeindegebiet . Zubringerstraßen fuhren zu den

einzelnen Stadtzentren , während vom Norden her dre quer
durch die Tschcäw -Slowakoi geführte Reichsautobahn
Breslau — Wien ins . Stadtgebiet mundet . Wenn man

dazu noch die Pläne zur Überwölbung des heute noch orten

durch die Stabt strömenden Wienfluiies und die Skizzen der

großen Autostraße von dem Bolkserholungsvark im Wiener
Wald bis in das Zentrum des alten Stadtkerns steht , dann

weiß man , wie sehr der neue Ausbau und Aufschwung Wiens
dem Bauherrn Großdeutschlands am Herzen liegen .

Mtches lijcater WiMZ - TIMn KMtzüllS

Sonntag .
22 . Januar

i

14 .30 bis 16 .45
„ Tosca

"

Außer St .- R .
19 .30 bis 22 .15

Zum ersten Ma !
„ Tanz ins Glück

"

Operette
in 3 Akten von

Robert Stolz .
Außer St . -R .

15 .30 bis 17 . 45

„ Peterchens
Mondfahrt

"

20 bis 22 .30

„ Mein Freund
Jack !"

St .-R . A . 10 . V .

11 .30 Friibkonz .
in d . Brunnenk .

16 Konzert

20 Großer Saal
„ Feierstunde

deutsch . Meister
( 1756 — 1791 )

W . A . Mozart

Montag

23 . Januar

19 .30 bis 22

„ Der Evangeli -
mann

“

St . - R . B . 19 . V .

20 bis 22

Tanz - Gastspiel
Harald

Kreutzberg

20 Kleiner Saal
Ernstes und
Heiteres um

Friedrich ' den
Großen

Dienstag
24 . Januar

19 .30 bis 22 .15 20 bis 22 .20
11 Frübkonzert

in d Brunnenk .

„ Tom ins Glück
"

St . -R . A . 19 . V .
„ Mein Freund

Jack !"
16 Konzert

20 Uhr
Musik a . Overn

19 .30 bis 22 20 bis 22 .15 11 Frübkonzert

Mittwoch
25 . Januar

„ Verliebtes
Abenteuer

"

St . - R . G , 18 . V .

„ Also gut !
Lasten wir , uns

scheiden !"

i . d . Brunnenk .
16 Konzert

20 Wunschkonz .

19 .30 b . g . 22 .15
20 bis 22 .30

Erstaufführung
11 Frübkonzerr

in d . Brunnenk .

Donnerst .
26 . Januar

„ Tanz ins Glück
"

St . - R . C . 20 . V .

„ Der Maulkorb
"

Heiteres Spiel
in 7 Bildern von
Heinrich Svoerl .
St »- R . n . 12 . V .

16 Konzert

20 Uhr
„ Walzer und

Märsche
"

i 19 .30 bis 22

Freitag „ Der Widerfven -

27 . Januar stigen Zähmung

ISt . - R . 1"
. 18 . V

20 bis 22 .30

Schuß
im Rampenlicht

I

11 Frübkonzert
in d . Brunnenk .
20 Großer Saal
6 . Zyklus - Konz .

Leitung : Prof .
Dr . Karl Böbm

Dresden

Samstag

28 . Januar

In Reuinfzenier
19 .30 bis 22 .15

„ Der
Troubadour "

Over von Verdi
!St . - R . E . 18 . V

20 bis 22 .30

„ Der Maulkorb
'

St .- R . B . 11 . V

11 Frübkonzert
in d . Brunnenk .

21 llbr :
!Maskenball der
IWiesb . Vereine

Sonntag

14 bis nach 17
„ Eine Nacht in

Venedig
"

Außer St . -R .

15 .30 bis 17 .45
„ Kitty

'
s

Weltkonferenz
'

11 .30 Frübkonz .
in d . Brunnenk .

16 Konzert

29 . Januar 19 .30 b . g . 22 .4t
Die Zauberflötk

Außer Sf . -R .

20 bis 22 .30
„ Der Maulkorb '

20 Uhr :
„ Melodien aus

Wien
"



Sonntag , 22 . Januar 1939

interner
chschniit

UNd

und

von den Sitzenden , die nichts gesehen hatten . Der alte Neger ,
der gerade zur Belustigung der anderen einen Stepptanz lior -
gesührt hatte , sah mit rollenden Augäpfeln ängstlich umher .

„ Die fuhren vorbei wie der Teufel selbst !"
sagte er

pfiff durch die Zähne .

dem Arnimschen Gut sammelte sich rasch ein großer Freun¬
deskreis um die lebensprühende , geistvolle Frau : Schleier¬
macher , Schinkel , die Brüder Humboldt . Während ihrer Ehe
war Bettina ganz Frau und Mutter ; sieben Kinder schenkte
sie ihrem Mann , und ihrer aufopfernden Wirksamkeit im
engen Familienkreise war es zu danken , daß alle sieben
lebenstüchtige Menschen wurden . Nach Arnims Tod 1831
erkannte Bettina die großen Aufgaben ihres weiteren
Lebens . Den beiden Männern , die so viel für sie bedeutet
hatten , wollte sie ein Denkmal setzen . So wagte sie cs , zum
erstenmal nach Goethes Tod der Welt den Menschen Goethe
zu zeigen . 1835 erschien ihr Buch „ Goethes Briefwechsel
mit einem Kinde "

, das Bettinas Namen in Europa be¬
rühmt machte ; Gespräche und Briefe vo » und an Goethe
und seine Mutter . Tagebuchauszeichnungen und Erinne¬
rungen Bettinas waren darin gesammelt , eine Fülle von
kleinen Einzelheiten und Bildern offenbarte das Mensch¬
liche dieses Großen — zugleich aber auch die liebenswerten
Eigenschaften der Dichterin , die dies Bild aus einem heißen
Herzen geschaffen hatte . Trotz mancher Mängel wurde dies
Buch das erfolgreichste Werk der ausklingenden Romantik .

In gleicher Treue und liebevollem Verständnis gab
Bettina die Werke ihres verstorbenen Mannes in neuer
Auswahl und Bearbeitung heraus . Neben Gedichten und
kleineren Erzählungen schrieb sie ferner ein ihrer Jugend¬
freundin gewidmetes Buch „ Die Eünderode "

, eigene Jugend¬
erinnerungen unter dem Titel „ Frühlingskranz

" und das

„ Königsbuch
"

, in dem sich Bettina von ihrer eigentliche »

Poetin aus deutscher Romantik .

Zum 80 . Todestage Bettina von Arnims ( 20 . Januars .

Aus der Zeit deutscher Romantik klingen die Worte
und Verse der Dichterin Bettina von Arnim zu uns her¬
über und umfangen uns mit der ganzen Wärme und Innig¬
keit dieser Poesie der erwachenden deutschen Seele . In
Briefen , Tagebüäwrn und Dichtungen Bettinas ersteht diese
Welt , die nach Jahrhunderten der Fremdtümelei wieder eine
deutsche Welt war , und zugleich das Bild einer Frau , deren
Eigenart und Persönlichkeit große deutsche Dichter in ihren
Bann zog .

Maximiliane Laroche , Goethes Jugendfreundin , und
der Frankfurter Kaufmann Brentano waren Bettinas
Eltern . Bettina und ihr Bruder Klemens erbten die Luft
zum Fabulieren wohl von ihrer Großmutter Laroche , in
deren Haus Goethe und Herder verkehrten . 1801 lernte
Bettina Frau Aja , Goethes Mutter , kennen und lieben ;
sechs Jahre später erfüllte sich freilich erst ihr großer
Wunsch : sie sah und sprach Goethe . Dieser Tag blieb für
ihr ganzes Leben richtunggebend . Eine zarte Freundschaft
entwickelte sich zwischen dem Mädchen und dem alternoen
Dichter . In der Liebe zu dem Olympier wurde Bettina zur
Dichterin , und ihre Briefe sind voll rührender poetischer An¬
mut und Hingabe .

1811 heiratete Bettina den Dichter Achim von Arnim ,
der gemeinsam mit Brentano die große Volksliedsammlung
„ Des Knaben Wunderhorn "

herausgab . In Berlin und auf

war . Mer ganz von fern ertönte , wie Paukenschläge oder
eine Urwald trommel , die Eisentür , gegen die sich der Holz¬
fäller in ohnmächtiger Wut warf .

„ Den wollen wir ruhig noch zappeln lassen
"

sagten sie
und lachten . Der Präsident lachte so , daß er wieder ganz
nüchtern wurde . Er besann sich auf seine Pflichten und hielt
wieder eine kurze Rede :

„ Jetzt mutz was geschchen
"

, schloß er , „ morgen früh müssen
wir hier verschwunden sein , wenn die Polizei oder die ver¬
dammten Weiber mit anderen Männern hier eintreffen ,
schlagen sie uns tot . Da habe ich wieder eine glänzende Joee .
Das Telephon arbeitet doch doch , was ? Ausgezeichnet , dann
klappt alles .

" —
Der Wagen der Frauen brach unglücklicherweise nach

einer halben Stunde zusammen . Eine Achse war gebrochen .
Die Frauen waren auf dem Wege , der von der Bahn abführte ,
und im Umkreis von 20 MMen befand sich kein Gehöft . Sie
legten sich also dicht nebeneinander unter freiem Himmel
schlafen und warteten auf den Morgen .

Sie wachten erst auf , als in aller Frühe ein moderner
stromliniger Autobus , wie ihn viele in ihrem Wüstenleben
noch nicht gesehen hatten , an ihnen vorbeiraste , und ehe sie
aufgestanden waren , schon längst hinter einer undurchsichtigen
Staubwolke verschwunden war . Nun standen sie da und
winkten schreiend hinterher . Zwanzig Frauen an einem
frühen Morgen in der Wüste Nevadas !

Vergeblich . Sie wanderten weiter und wußten nicht , was
sie von dem großen Autobus Lenken sollten . Vielleicht hatte
Polizei darin gesessen . Einige Frauen rieten zur Umkehr .
Andere waren dagegen . Sie marschierten schließlich verärgert
weiter . Als sie zwei Stunden unterwegs waren , hörten sie
hinter sich den Autobus . Sie stellten sich mitten auf der
Straße auf und wollten ihn zum Halten zwingen . Der Fahrer
aber , kein anderer als der kleine , glatzköpfige Präsident selbst ,
drückte den Gashebel durch , legte die Hand auf die scharfe
Hupe und raste durch die vor ihm auseinanderstiebende
Gruppe . Die Insassen aber waren schon wieder betrunken ,
winkten mit leeren Bierflaschen und schwenkten die Hüte , die
sie vor ihrem Mschied von Sulphur gestohlen hatten und
ließen ein höllisches Gelächter hören über die unglücklichen
Frauen und den armen Fahrer der „ Windhund

" - Reiseauto -
busgesellschaft , den sie im Transformatorenhäuschen von
Sulphur zurückgelaffen hatten . Und dann tranken sie das

schlichen sie zur Bahn .
Der Präsident aber wußte , daß der Eüterzug nach Saera -

mento erst in zwei Stunden hier sein konnte . Er ließ seine
Kumpane im Stich und ging in eine Telephonzelle , rief die

Polizei an und bat sie , sofort nach Sulphur zu kommen . Das

Dorf sei von Tramps eingenommen worden , die sich jetzt auf
dem Wege nach Salt Lake City befänden . Wer am Apparat
sei ? Eisenbahnblockstelle 125 der Western -Pacific -Railroad .
Die Bahnlinien in der östlichen Richtung seien schon alarmiert .
Nein , in der Richtung auf Reno sei keiner entkommen .

Als der Präsident aus der Telephonzelle herauskam ,
hörte er schon die Sirene der Werfallautos heulen .

Er lächelte pfiffig , ging langsam in das Redaktions -

acbäude der „ Nevada News " und ließ sich beim Hauptschrift¬
leiter melden . Es dauerte lange , bis er hineingelasfen wurde .
Der Gewaltige sah den kleinen Mann in seinem viel zu weiten
und zu großen Anzug prüfend über die Brille an .

„ Na , guter Mann "
, sagte der , „ was wollen Sie denn

von mir ? "

„ Geld "
, sagte der Präsident . „ Wieviel ist Ihnen eine

gute Nachricht wert ? "

Der airdere blickte ihn zweifelnd an .
„ Eine Geschichte für die erste Seite !"

Keine Antwort .

„ Sie wollen nicht mit der Sprache heraus ? Gut , ich kann
Ihnen die Geschichte des Überfalls auf Sulphur in allen

Einzelheiten erzählen .
"

Der Schriftleiter schlug auf ben - Tisch :

„ Und eben habe ich meine beiden Berichterstatter ab -

fahren lassen . Los , Mann ,
'
raus mit der Sprache . Fräulein

Edgewater , schnell ein Stenogramm ausnehmen , das gleich nach
San Franzisko weitergegeben werden mutz !"

Fräulein Edgewater kam .

„ Wieviel wollen Sie für die Geschichte ? "

„ Hundertundfünfzig Dollars .
"

„ Verdammt !"
sagte der Hauptschriftleiter . „ Meinetwegen

also . Schießen Sie los , Mann !"

Der Präsident erzählte schnell und wahrheitsgetreu die

ganze Geschichte . Nur den Schluß verfälschte er etwas .

„ Um Gottes willen , Mann "
, sagte der Presiegewaltige ,

„ wie haben Sie das alles erfahren und wie kommen Sie so
schnell hierher ? "

„ Ja , ich bin üben der erste von den Farmern , der sich aus
dem Transformatorenhäuschen hat befreien können .

"

„ Hier
"

, und der Schriftleiter gab ihm den noch tinten¬

feuchten Scheck .
„ Die Geschichte wird groß in der Abendausgabe erscheinen .

Die Nachricht gleich weiter nach San Franzisko geben , Fräu¬
lein Edgewater . Lösen Sie sich ben Scheck über die 150
Dollars ein , Mann , bevor die Bank schließt . Schade , daß die
Burschen alle entkommen sind . Tolles Stück , was ? Vock
denen hätte ich gerne einmal einen interviewt .

"

„ Tja
"

, sagte der Präsident und machte ein betrübtes
Gesicht ; dann aber hellte es sich plötzlich auf , und feine Augen
blitzten .

„ Das können Sie ja noch , wenn Sie sich beeilen . Sie
müssen aber schnell hinfahren . Wir haben ja noch einen im
Keller vergessen , den die Frauen eingeschlosien haben .
Hahaha !"

Der Präsident ging schnell zur Tür hinaus und der
Schriftleiter sprang durch die andere , um in seinem schnellen
Wagen nach Sulphur zu rasen und den Eingesperrten zu
sprechen .

Und dieser Eingesperrte war der einzige , der aus der

ganzen Gesellschaft erwischt wurde und zwei Jahre aufge¬
brummt bekam . —

Ich sah meinem Gegenüber prüfend in das Gesicht und
schlug ihm laut auf die Schulter — wir hatten der Hitze
wegen mehr Vier trinken müssen . —

„ Und das warst du altes Haus also , Hahaha !"

Aus dem Abenteuerbuch „ Fata Morgana
über ben Straßen

" von Erwin Wickert . Verlag
Arwed Strauch , Leipzig .

In einem Wirtshaus von Sacramento , ber einst welt¬

berühmten Eoldstadt . trank ich gegen bie Hitze Bier . Das
Thermometer stieg unb damit auch mein Durst und ber meines
Nebenmannes , der gegen Mittag behauptete , er sei mit von
denen gewesen , die vor drei Jahren das Dorf Sulphur einge¬
nommen hätten . Er habe sogar dafür im Gefängnis von Reno
gesesien , sagte er .

Von ihm erfuhr ich die Geschichte zum letzten Male , bie

ich schon oft an den Lagerfeuern der Tramps gehört hatte .
Das ist bainals so gewesen : Der Zug der „ Western -Pacifie -
Line "

hatte am frühen Akorgen ben Salzsee auf dem großen
Damm passiert und war schnell in der großen Salzwüste . Am
Mend kam die Kontrolle . Der Polizist ging mit entsichertem
Revolver auf den Wagendächern entlang und erklärte den

Tramps , er müsse sie im Auftrag seiner Gesellschaft „ schmeißen
"

.
Es tue ihm leid , daß der Zug nicht langsamer fahre .

Die Tramps waren vernünftig — was sollten sie auch
gegen ben Revolver machen ! — und sprangen ab . Der Zug
war bald entschwunden , und nun standen sie in der Einöde ,
nicht weit von der Black - Rock - Wuste . Keiner kannte die
Gegend außer einem alten Neger , der — ■ weiß der Himmel ,
woher wußte , daß man in etwa 20 Meilen an das Dorf
Sulphur komme .

Die vierzig Mann machten sich auf den Weg . In langen
Schritten gingen sie auf den Schwellen entlang . Der Mond

erschien , nachdem die Dämmerung verblaßt war , und leuchtete
ihnen mit seinem grellweißen Licht . Gegen 6 Uhr , als die
Sonne über die Bergkette im Osten stieg , sahen sie in der

Ferne die Windräder von den Farmen Sulphurs .
Sie hielten und berieten sich . Jeder hatte einen anderen

Vorschlag zu machen . Eine abseitsstehende Gruppe brach in
wildes Gelächter aus . 2n ihrer Mitte Band ein kurzer ,
dünner , glatzköpfiger Kerl , der lebhaft mit den Händen in der
Luft herumfuchtelte .

„ Jungs "
, sagte er , „ das ist doch ein ausgezeichneter Plan :

„ Das Nest
"

hier liegt abseits von bet Autostraße und ziemlich
weit nebeir der Bahnlinie , so daß es gar nicht auffüllt , wenn
ein paar Tage keine R -cchricht an die Außenwelt von hier
aus eintrifft . Wir nehübn einfach die Bewohner Sulphurs
gefangen und machen uns ein paar gute Tage .

"

Die anderen meinten auch , bet Vorschlag sei gut . Man
wählte den kleinen Glatzköpfigen zum Präsidenten , der sich
seinen Reisekumpan , einen pfiffig aussehenben , dicken , alten
Mann zum General unb Adjutanten ernannte .

Sie drangen pfeifend in das erste Gehöft ein . Die
Männer , die gerade aus der Scheune tarnen , wurden von den
kräftigen Vagabunden gepackt , auf bie Erde geworfen , gefesselt
unb in die Scheune gesteckt . Die Frauen sperrte man vorläufig
im Keller ein .

3n einer Stunde waren alle Gehöfte erobert . Die
Männer brachte man in den Keller des elektrischen Trans -
sormatotenhäuschens , wo man sie einschlotz . Die Frauen ver¬
sammelte man alle in dem ersten Keller und riegelte die Tüt
von außen ab .

In allen Gehöften wurde jetzt gekocht und gebraten . Vier
Rinder wurden geschlachtet . Zwei Ochsen wurde ber Schwanz
abgeschnitten , weil ber Präsident sich eine gute , echte Ochsen¬
schwanzsuppe kochen wollte . Im Hof ber größten Farm
zimmerte ber „ General " ein Gerüst und trug Holz zusammen .

Einer fand das große Bierlager , nachdem bie Hausvor¬
räte alle ausgetrunken waren . Am Nachmittag lagen ober
wankten die Bums nur noch herum . Abends aber waren sie
wieder zu neuem Esien bereit . Ein junger Ochse war ge¬
schlachtet worden , wurde jetzt auf einem Spieß herangetragen
unb auf das Gerüst gelegt , unter dem der Präsident feierlich
das Holz anzündete . Er versuchte eine Rede zu halten .

„ Jungs
"

, sagte er , dabei taumelte er von einem Bein
auf das andere unb ' fuchtelte mit den Armen in ber Luft her¬
um , um die Worte zu bekräftigen unb sich selbst im Gleich¬
gewicht zu halten , „ Jungs , ich bin nun euer Präsident . Und
ber Präsident ist dazu da , um Reden zu halten . . .

" Weiter
kam er nicht . Er fiel der Länge nach hin , dicht neben seinen
„ General "

, der ihm tröstend bie Bierflasche an ben Mund
hielt . Einige fingen an zu singen , unb die anderen fielen
ein . Sie horten nicht eher auf , als bis ber Ochse gar war .
Sie rissen das Fleisch mit ihren Messern und Fingern her¬
unter , baß das Fett ihnen über Hänbe und Arme lief . Dazu
atzen sie weißes Brot und tranken Bier . Das Fett tropfte
ans den Mundwinkeln auf die Hofen . Das Bier lief ihnen
in die offenen Hemden an ber Brust herunter . Die leeren
Flaschen , die sie hastig getrunken hatten , warfen sie hinter sich ,
daß sie zersprangen .

Allmählich waren ihre Magen prall geworden . Die meisten
legten sich jetzt zurück und tränten nur noch Bier . Einige
lagen auf dem Rücken unb schnarchten schon . Ein Tramp , der
früher Holzfäller in Montana gewesen war , kam auf den Ge¬
danken , die Frauen zu holen , besonders die jungen unter
ihnen .

„ Denn die haben ja noch nichts gegessen !"
sagte er , und

die anderen lachten gröhlend .

Es ging keiner mit . Sie waren faul und satt . Bis zur
Farm war es ein weiter Weg . Er schloß den Keller auf ;
aber alles war unheimlich ruhig darin . Er ging bie Treppe
hinunter , eine leuchtende Taschenlampe in der Hand . Die

Frauen sahen still in einer Ecke . Er richtete den Schein
auf sie .

„ Rauskommen !"
befahl er .

Die Frauen unb Mädchen rührten sich nicht . Sie sahen
ihn ängstlich an . Sie merkten auch , daß er nicht mehr ganz
sicher auf ben Beinen war . Er scheuchte sie mit Fußtritten
auf . Ein paar alte Mütterchen gingen zuerst schimpfenb die

Treppe hinauf und waren fast oben , als eine junge Frau
ihm bie Taschenlampe aus der Hand schlug . Mit schrillem
Kreischen stoben alle die Stufen hinauf und schlugen die

eiserne Tür hinter sich ru , ehe er wußte , was geschehen war .
Als er sich besonnen hatte , sprang er öütenb die Treppe hin¬
auf , stieß in ber SnideÄjeit aber so sehr mit bem Kopf gegen
die Decke , daß er sich erst einmal hinsetzen mußte . Die Frauen
draußen sahen sich ängstlich um unb rannten eilig über den
Hof , dcch die Röcke flogen . Die Stämmigste von ihnen kur¬
belte einen alten Lieferwagen , der hinter der Scheune stand ,

an . Der Motor machte einen Lärm , daß das Dorf hätte da¬
von aufwachen können .

Wer die Tramps saßen am Feuer , tranken und sangen .
Die Frauen stiegen schnell auf den Wagen . Ein paar

junge Mädchen stellten sich übermütig auf bie Trittbretter .
Unb dann fuhr bas seltsame Gefährt nach kreischendem Eang -
wechsel abgeblenbet durch das Dorf . Die Frauen wollten
versuchen , südlich in das Dorf Brake zu kommen , das nicht weit
von der Autostraße entfernt lag , unb von wo aus sie hofften ,
leicht Hilfe zu bekommen .

Auf bem Wege dorthin aber mußten sie am Hofe ber
zechenden Tramps vorbei . Die Fahrerin gab lachend Gas und
holpernd , daß bie Frauen fast vom Wagen fielen unb die
Mädchen auf den Trittbrettern sich fest anklammerten , jagte
das schüttelnde Auto über den Weg . Schon weit vor dem
erleuchteten Hof drückte sie den Gashebel ganz herunter .

Ein paar von den Tramps standen auf , als sie den Lärm
hörten . Aber gerade , als sie unsicher auf den Beinen waren ,
ratterte der alte Wagen , hochbepackt mit laut lachenden und
kreischenden Frauen , schnell und erregt fauchend an ihnen vor¬
über und verschwand in der Nacht .

Schweigend , mit offenem Munde standen sie da , angeglotzt

teure Import -Bier , bas er aus Reno für die angebliche „ Geo¬
graphische Gesellschaft

"
, bie auf einer Reise verunglückt sei ,

mitgebracht hatte . Sie rasten durch das Dorf Brake , und nicht
weit dahinter hielt der Präsident . Ein etwas nüchterner
Tramp kletterte eine Telephonstange hinauf un * durchschnitt
die Leitung . Dann fuhren sie weiter bis nach Reno , der

größten Kleinstadt der Welt , wie cs sich nennt .
Auf bem weiten Platz vor bem Polizeipräsidium hielt der

Präsident . Die Tramps stiegen aus . Alle Ijatten neue , mei¬
stens dunkle Sonntagsanzüge an . Einzeln unb auf Umwegen

Der Präsident in Nevada
Von Erwin Wickert .

Dann aber löste sich bas Erstaunen , unb sie lachten
kugelten sich vor Vergnügen im Sand des Hofes .

„ Nun möchte ich bloß
'

mal wißen , wo der Holzfäller mit
seinen Frauen bleibt "

grinste der Präsident .
„ Mal alle ganz ruhig !"

sagte einer , ber sich gerade an
eine Wand gestellt hatte und wieder zurückkehrte . Sie hielten
den Atem an , daß nur noch bas Knistern des Feuers zu hören



Mesensark abroensere und Darum ohne rechten Erfolg poli¬
tische Fragen behandelte . Das warme Herz Der Dichterin
für alle Notleidenden führt « sie auch in die Bereiche der
rein materiellen Not hinein . Während der Berliner
Choleraepidcmie ging sie wie ein guter Engel durch das
Armenviertel , um furchtlos Medizin und Nahrungsmittel
zu verteilen . Regelmäßig sah sie in vielen Häusern , wo
die Not täglicher Gast war , nach dem Rechten , ja , sie ver¬
scherzte sich gelegentlich sogar des Königs Freundschaft , weil
sie ihn mit Bittgesuchen für notleidende Familien über¬
schüttete . Ein schaffens - und erlebnisreiches deutsches
^ rauenleben am Ende der Romantik tritt uns in Bettinas
Ecsamtwerk entgegen . Als sie im Januar 1859 starb , folg¬
en Gelehrte und Dichter mit klingenden Namen und ein¬
fache Menschen aus dem Volk ihrem Sarg — Bettinas
Freundschaft , Hilfe und Schaffen hatte Vornehmen und Ge¬
ringen Trost , Anregung und Beglückung geschenkt .

O . G . F o e r st e r .

Immer Eintopf für die Waschfrau ?
Wir sind mit unserer Waschfrau zufrieden , sie ist ehrlich

und tüchtig und weiß die Wäsche sachgemäß zu behandeln .
Ihr verdanken wir es , daß der Waschtag für uns keine
schrecken hat und wir uns nachher über die Stöße reiner und
gepflegter Wäsche im Schrank freuen können . Aber wie be¬
handeln wir diese tüchtige Hilfe ?

Am Waschtag wird die übrige Wirtschaft gewöhnlich mehr
oder weniger stark vernachlässigt . Und auf dem Mittaqstisch
erscheint natürlich ein Eintopfgericht . Da aber die meisten
Hausfrauen so denken , bekommt die Waschfrau Tag um Tag
ein derartiges Gericht vorgesetzt , das zwar recht kräftig sein
mag , aber oft auch ohne Liebe zusammengekocht wurde . Ist

diese abwechslungsarmc Kost für die Waschfrau nicht langweilig
und auch ein bißchen — demütigend ? Geben wir uns also
auch am Waschtag ein wenig Mühe in der Küche , schließlich
nimmt uns ja unsere Hilfe die meiste Arbeit ab .

Schwere Arbeit macht müde . Dg ist eine Kanne wirklich
guten Kaffees sehr willkommen . Das stärkt die Lebensgeister
und löscht den Durst , für den man ja auch ein wenig Obst
bereithalten kann oder ein erfrischendes Getränk . Nur gar so
kalt sollte diese Erfrischung nicht sein , denn die Waschfrau ist
in ihrem Beruf sehr leicht einer Erkältung ausgesetzt , und
diese Gefahr wollen wir nicht verstärken .

Vielleicht haben wir früher die ganze Wascharbeit allein
bewältigen müssen , da werden wir uns jetzt umsomehr Mühe
geben , um der Waschfrau ihren schweren Tag zu erleichtern .
Und gerade solche kleinen Aufmerksamkeiten werden sic sicher
erfreuen .

Ein Mädchen als Stadt - Schatzmeister . In der nord -
amerikanischen ^

Stadt Reading ist zum ersten Male eine
Frau Stadt - Schatzmeister geworden . Bernice Hooerter ist
28 Jahre alt und ist die Nachfolgerin ihres Vaters auf
diesem Posten geworden . Die Stadt Reading in Penn -
sylvanien zählt 110 000 Einwohner .

Japan will Nebenfrauen in China verbieten . Die japa¬
nische Verwaltung in den eroberten chinesischen Provinzen
beabsichtigt , die Änderung des Gesetzes vorzuschlagen , das
den Ehemännern erlaubt , Nebenfrauen zu nehmen , wenn
die eigene Frau keinen Sohn zur Welt bringt .

Sentenz ! Eine gescheite Frau hat Millionen geborener
Feinde : alle dummen Männer .

( Marie v . Ebner - Eschenbach .)

Pikantes und Herzhaftes für Tanz - und
Gesellschaftsabende zur Faschingszeit .

o „ „ t
$ as diese appetitlichen und pikanten Sachen bereits im

Oaufe des Tages angefertigt werden können , kann sich die
vausrrau am Abend restlos ihren Gästen widmen .

Schnittchen mit Käsetrüffeln .

onn NA 90 Gramm schaumig gerührte Lutter gibt man
- 00 Gramm geriebenen Allacmer Schwerzerkase . würzt evtl ,noch , mit Salz Rosenpavrika und einer mit Petersilie fein -
A? s? ^egten Sardelle , (teilt kalt , bis die Masse fest geworden ,sticht dann mit dem Eeelöffel kleinere Stücke ab und wälzt

Pumpernickel zu Kugeln . Kleinere angc -
roitete Schwarzbrotscheiben werden mit Senfbuttcr bestrichen ,' -^ ? u » ne Sartelschelben , auf diese . , ein Sardellenfilet , rund

SchnUtIalich
"

ausgestreut
" Kaietruneln gelebt und gehackter

Lukullus -SÄnittchen mit Lachsrosen .

n, , Etwa 75 Gramm Butter schaumig rühren . 1 Eßlöffel mit
Petersilie gewiegten gekochten Schinken und ebensoviel gehackte
Gewürzgurke zusctzen . mit gleichen Kapern , Salz . Pfeffer
! twas geriebenem Meerrettich und Zitronensaft abschmecken .
dFsgsi angerostete ovale Wembrotschelben beitreichen und den
S mit gehacktem Schnittlauch cinfassen . Scheiben von ge -
r ? uchertem . Lachs werden m Form und Größe eines Taubcn -
eies geschnitten , zu 5 — 6 Stuck am untersten Ende roscnförmig
zusammengedruckt und 2 solche Rosen auf die Scheiben gesetzt .
Pikante Aalbrötchcn .

, . 125 - 150 Eramni geräucherten , von Haut und Gräte be »
freiten Aal in Scheiben schneiden , mit Paprika bestauben . ZI -
tronensait beträufeln über Nacht sieben lassen , dann mit
^ gekochten Sellerieknolle durch den Wolf mit mittelfeiner
Scheibe drehe » die Maste mit etwas fertiger Mayonnaise
streichfähig machen , Salz . Pfeffer . geriebener Zwiebel , aehack -
ter . Petersilie und gleicher Sardelle würzen . Zuckerlose Taiel -
brotchcn werden für lang durchgeschnitten , ausgehöblt . in der
^ odre gerostet die Höhlung , mit gehackter saurer Gurke aus -
geiullt . die Aalmasie . aufgestrichen . mit Zitronensaft beträufelt .Kapern und Perlzwiebeln garniert .

Schwarzer Käse -Jumbo .
Etwa 250 Gramm irischer , trockener , durchgestrichener Quark' Weiiika (e ) wird , mit 50 Gramm Butter mittels der Schnee -

rute innig verrührt , mit Salz , Paprika . Kümmel , gehackter
Zwiebel unu gleicher Sardelle abgeschmeckt und eßlöffelgroße
stucke rn . geriebenem Pumpernickel zu Kugeln geformt . Auf
runde , mit Heringsbutter bestrichene Weiß - oder Schwarzbrot -
lcheiben legt man eine ebenfalls runde , in der Mitte ausge¬
stochene Scheibe gekochter roter Rübe , seht die Kugel auf . mar -
klert mit gleicher Rübe Obren , Nase . Mund und Augen und
setzt eme Gurken,pitzc als Hut auf .

Ochsen - Augen .

, Ovale angeröstcte Weißbrotscheiben werden mit Butter ,
verletzt mit geriebenem Hartkäse , bestrichen . In die Mitte legt
man eine runde gekochte , mit Salz und Pfeffer gewürzte Sel -
»erieicheibc . auf diese eine solche von Hartei . umlegt von Sar -
delleniilet , gibt in die Mitte eine kleine Scheibe Räucherlachs
und bestreut die Enden der Scheiben mit gehacktem Schnitt¬
lauch .

Katcrbrot .
In 1 (Müffel heißem Speiseöl 2 gehackte geputzte Sardellen

zergehen lasten , vom treuer nehmen . 1 gewässerten , zubereiteten
gehackten « alzhering und 1 Eßlöffel gehackte Porreezwiebel zu¬
setzen , alles mit Mavonnaise bündig machen , mit Pfeffer .
Petersilie , Meerrettich , gehackter Gewürzgurke und Essig ab -
Ichmeckcn . aut « chwarzbrotschciben streichen , mit Gurke , Kapern
und saurem Mischgemüse garnieren .

Schlemmer -Brote .
Unter 75 Gramm schaumig gerührte Butter 30 Gramm ge¬

riebenen Edamer -Käse ugb ebensoviel gehackte Abfälle von
Lachs geben , damit Cchwarzbrotscheiben bestreichen , hierauf
eme dünne Schicht geschabtes , gewürztes Rindfleisch , und dieses
mit Eurkemcheiben . Käse - , Schinken - und Lachsstreifen sowie
Kapern und Perlzwiebeln garnieren .

Pikante Käsestangen .
75 Gramm Butter schaumig rühren . 40 Gramm geriebenen

Allgäuer Schweizerkäse und 2 Eßlöffel geriebenen Rettich zu -
setzen und mit Salz , gut Paprika . Senf und 2 — 3 mit Petersilie

Qroße Ersparnis
an ID adis durch meine £ rieh Stephan

Wadis - Spritze (Kleine (Burgstraße
zerstäubt auch festesIDachs Scke IHäfnergasse

gewiegten geputzten Anchovis abschmecken . Frische Hesesalz -
stangen werden halbiert , mit der Masse halbrund bestrichen .
Gurke . Kapern und Sardelle garniert .

Etwas Feines für die Damenwelt .

. Den Inhalt einet Halbkilodose Steinpilse hacken , mit
einem Gläschen Madeira etwa 10 Minuten dünsten , nach Er¬
kalten mit o0 Gramm gewiegtem gekochtem Schinken unter
125 Gramm schaumig gerührte Butter geben , mit ic einer Prise
salz . Paprffa und Muskat würzen , auf Weißbroticheiben strei¬
chen . mit scheiben von gekochter Bökelzunae belegen und
Vurkenjächern garnieren .

Es darf nichts umkommen . . .

Wird Fleisch abgewaschen oder gewässert , so hebe man
das Wasser auf und gieße damit Zimmerpflanzen . Saatbeete
uim . . denn Fleischwasser enthält wertvolle Nährstoffe .

Ofenruß wird mit lauwarmem Wasser gut durchgerührt
und zum Gießen von Kürbis . Rhabarber . Gurken und To¬
maten verwendet , statt der den Geschmack oft beeinträchtigen¬
den rauche .

Schnittlauch erweist sich dankbar , wenn man seine Büsche
mit dem noch feuchten Resten des Kaffeesatzes umhäufelt .
, , Tierische Haare werden auf den Beeten eingegraben ,

'die
stark zehrende Frnchtvflanzen ( Gurken . Tomaten usw . ) tragen
sollen .

, Hornsvänc werden in Wasser erweicht und ergeben dann
ein nützliches Eießwasser für alle Gemüse . Abfall der Gemüse

m die Beete wieder « ingegraben . denn er enthält wich¬
tige Aufbaustoffe der Pflanzen .

Eierschalen werden getrocknet und kleingestamvft . Man
kann dann davon eine Handvoll in die Gießkanne werfen und
ziehen lassen . Gepulverte Eierschalen mischt man unter die
Erde , welche für Anzuchttöpfe bestimmt ist .

, Junge Obstbäume sind dankbar für eine Gabe von Holz -
aicne . die im Umkreis des Baumes ausgestreut wird ( aber
nicht bei trockenem , windigen Wetter , wo sie fortfliegen
wurde !) ,

Tierisches Blut und Rest « von Großschlachtungen — so¬
weit sie nicht anderweitig verwendet werden — verdünnt
man läßt gären , verdünnt nochmals und gießt schwach ge¬
wachsene Obstbäume mit dieser Flüssigkeit . W W

Die Frisöse als Schönheitspflegerin .

Dieser Tage begegnete uns eine Bekannte , die jahre¬
lang unserem Gesichtskreis entrückt mar . Erst wußten rott
sie überhaupt nicht unterzubringen , schließlich tauchte aus
der Erinnerung ein Bild auf , — aber das konnte sic doch
nicht sein ? ! Jene Bekannte von damals , auf der Schwelle
zum Altern , war nicht nur unansehnlich von Antlitz , sondern
geradezu verwüstet . Runzeln , große Poren , eine rote Rase ,
Mitesser — kurzum alle Anzeichen raschen Welkens verun -
Ster ^ n ihr Gesicht . Das hatte ihr damals auch im Beruf
geschadet , und unsere Bekannte war irgendwo „ unter¬
gekrochen "

. . . Als sie nun wicderkam , erschien sie uns wie
ein neuer Mensch : ausgeglichen waren die äußeren Mängel ,
gestiegen das Selbstbewußtsein , und es dauerte auch nicht
lange , so stieg sie in ihrem neuen beruflichen Wirkungs¬
los eine Stufe nach der anderen hinauf und wird heute
mrt ihren fast 50 Jahren umworben wie eine Junge . Und
all diese Veränderung war in einer Provinzzeitung vor sich
gegangen . Dabei war keinerlei chirurgische Kosmetik am
Werke gewesen , sondern — wie unsere Freundin verriet —
batte eine yreunbtn , bie seinerzeit ein Schönheitsinstitut
leitete , sie ausgenommen , sie als Assistentin herangezogen ,unb verschiedene Mittel bet natürlichen Schönheitspflege an
t ^ rteEDr ° 9~ • Mit bem steigenden Erfolg ber Versuche wuchs
auch das Selbstbewußtsein unserer Bekannten .

llnsepe Eltern mögen diese kleine , einführende Erzäh¬
lung nicht als abwegig empfinden . Sie dient zur Einfüh -
I *n ?0 ln die Berufsa '

ufgaben der Schönbeitspflegetin und
tltlsoie , rote sie die Gegenwart bieten und die Zukunft noch
weit mehr bieten werden .

Die Frisöse ist nicht mehr Handwerkerin im Sinne des
gebankenloken Werkens mit ber Hanb , ber automatischen
Arbeit mit Brennschere unb Haarwäsche . Der Beruf einer
'2ri,0I ? j?$ t künstlerische Anlagen , soziale Antriebe unb
charakterliche Eigenschaften voraus , wie wir sie erst in neuer
Zeit mit der Haarkünstlerin verbinden . Heute brauchen wir
für die yriiöje ganze Menschen , daraus bedacht , die Klientin
oder Patientin so gut aussehend wie möglich , so irisch , ent¬
spannt und zufriedengestellt wie möglich , in Geselligkeit oder
Seruf au schicken . Es handelt sich jetzt nicht allein mehr ums
Kopfwäschen . Ondulieren . Wasser - und Dauerwellen — in
erster Linie steht die menschliche Persönlichkeit ber . .Be¬
treuten mit ihrem ganzen persönlichen Stil , bem die Arbeit
per tyrtJofe den ganz eigenen Ausdruck verleihen soll . Das
ist das Berufsethos , das die Reichsinnung des Frisörband -
werks mit allen Konseouenzen als Ziel gesetzt bat . Eine
Richtung , die beute schon zum großen Teil zur Erfüllung
gelangt .

Die vorhandenen Kräfte werden nachgeschult , die Hauvt -
sorge aber gilt dem Nachwuchs , den Lehrlingen , die einmal
die Zielsetzung vollkommen verwirklichen sollen . Von der
kunitigen Haar - und Schönheitspflegerin wird neben dem
Schönheitssinn und künstlerischem Empfinden ein hohes Maß
von Intelligenz verlangt , ferner Verständigung und wohl¬
wollende Haltung gegenüber dem Mitmenschen , denn ' die
Haarkunstlerin bat als Arbeitsmaterial ja keine toten Stoffe
vor sich , (andern — Lbnlich wie der Arzt und der Zahnarzt— lebendige Menschen . Kurpfuschertum könnte auch hier
mwt wieder gut zu machenden Schaden anrichten . ganz zu
schweigen von Haut - und Haarkrankheiten , die unzulängliche
Pflege . Unsauberkeit . Unverständnis zuwege bringen .

Unser Mädel muß aber auch charakterlich seinem Beruf
gewachsen sein . Es hat es nicht nur mit Frauen und Mädchen
zu tun . Vielleicht wird manche Versuchung an es beran -
treten — bet der Hand - unb Nagelvflege zum Beispiel —
aber auch , wenn es in gedrängter Zeit einen männlichen
Kollegen vertritt .

f . , Dor allem aber ist der Frisörbcruf ausgesprochen weib¬
licher Art . Die wenigsten Männer bringen die vielseitigen
Leistungen umfassend zustande : die Feinheit und Zartheit
der tfrauenftnger sind nicht zu entbehren . Es ist also unter
den weiblichen und . männlichen Kolleg « eines Geschäftes

ein Austausch von Arbeitsgemeinschaft im Verufsinteresse
unvermeidlich und notwendig . Daß die Berufsaussichten für
die Zukunft sehr günstig sind , wenn man seine Ziele so weit

. steckt , rote wir es darstellten , dürfte klar fein .
Über die Äor - und Ausbildung ist nicht viel zu sagen .

Berufsbegabte Anwärterinnen lernen 31 $ Jahre bei einem
Frisörmeister ober einer - meisterin . Die Lehrlingszahl ist
beschränkt . Der Meister ist von seiner Innung gehalten , ben
Lehrling in allen Arbeiten gründlich zu unterweisen :
Färben , Bestrahlen , Perückenanfertigen , Masiieren . Kos¬
metik usw . Nach mehrjähriger Praxis als angestellte Ge¬
hilfin . während welcher bie strebsame Frisöse sich fortbilben ,
an Wettbewerben unb Konkurrenzen sich beteiligen wird ,
kann die staatliche Meisterprüfung nach ber Gesellenprüfung -
erfolgen , woraus bie Berechtigung entsteht , sich selbständig
zu machen , einen Laden zu übernehmen , eine Filiale in
einem Kurort ober einer Sommerfrische zu gründen , Lehr¬
linge auszubilden , neue Berufsmöglichkeiten auszubauen .
Ausbildungskosten entstehen den Eltern des Frisörlehrlings
nicht : während der Lehrzeit wird ein kleines Taschengeld
ausgesetzt . Unseren Töchtern kann zu dieser Berufswahl nur
geraten werden . Svrachkenntnisse , gründliche Höhere Schul¬
bildung kommen ihnen beim Umgang mit der ausländischen
Kundschaft und beim Reisen im Ausland sehr zustatten .

Marianne L e n d z i a n .

Das Fsueranzünden von morgen .

In den Haushaltungen wird vor allem jetzt im Winter
täglich Holz und Altpapier zum Anzünden des Feuers ge¬
braucht . Holz ist aber ein so wertvoller Rohstoff für viele
Wirtschaftszweige , daß nicht mehr ein so hoher Prozentsatz
des jährlichen Einschlages verbrannt werden darf . Auch
das auffallende Altpapier kann wieder nutzbar gemacht
werden .

Deshalb ist der Industrie die Aufgabe gestellt worden ,
gleichwertige Anzündmittel zu schaffen . Dies ist nun auch
gelungen . In absehbarer Zeit treten an Stelle von Holz unb
Papier Feueranzünder . Sie werden aus Bergbauvrodukten
hergestellt , können für alle Brennstoffe verwendet werden .
Sie sind sauber unb haltbar unb brauchen zur Aufbewahrung
nur wenig Raum . Die entstehenden Kosten werden denen
von Anfeuerholz ähnlich sein . Es wird aber der Raum
gespart , der für die Aufbewahrung des Holzes nötig war .
Die Zerkleinerung und das Trocknen des Holzes fallen weg .
Vor allem werden aber Holz und Papier für andere
Zwecke frei .

Die Art des Fcuermachens wird anders sein . Bald wer¬
den wir dies selber ausprobieren und bald auch auf den
Feueranzünder umgelernt haben .

Winterdirndl

und Strickkleid

Rock « kla¬
rierte Jacke
in
bett . Ultra »

Gestricktes
Spitzcnlleik
mit kurzen

Ärmeln .
Ultra .
Schnitt
K 7517

Ein Dirndlkleid im Winter verlangt etwa nach einer
Hütte in schneeiger Berglandschaft , wo es den Ski -Anzug nach
anstrengender Tour ablöst . Oder nach einem Eigenheim
draußen in der Siedlung , fern von der Stadt , nach einer Um¬
gebung bäuerlicher Wohnkultur .

Aber weil diese Art des Wohnens in der Losgelöstheit
von städtischem Zwang mehr und mehr um sich greift , haben
auch die winterlichen Dirndlkleider ihr Bereich wesentlich ver¬
größert . Man trägt viel mehr Dirndlkleider als früher .

Das von oben bis unten aus bem gleichen Stoff ( einem
tarierten ober geblümten ) gearbeitete Dirndlkleid hat
reizende Gesellschaft bekommen in Dirndlkleidern von lustiger
Vielfalt . Rock . Mieder und Schürze stellen dreierlei Stoffe
nebeneinander , rote wir es auf alten Trachtenbildern sehen .
Es liegt an der warmen Gedämpftheit dieser buntfarbigen
Stoffmuster , daß die Dirndlkleider keineswegs einem
Faschingskostüm gleichen , sondern diese ausgeglichene Har¬
monie alter Bauernkleidung aufroeiien .

Rüschen und den Ausschnitt füllende Hemdchcucinsätzc .
um ben Hals gelegte Bauerntaschentücher sowie Silberknövfe ,
Salzburger unb Berchtesgadener Überlieferungen , finden am
heutigen Dirndlkleid ihre Anwendung .

Ange raubte Trachtenstoffe sorgen für Wärme . Wem das
nicht genügt , der zieht darüber eine rooHgefütterte , oft zwei¬
seitig tragbare Dirndliacke . Oder er strickt sich einen der
schönen Spenzer , auf denen einem , wenn sie fertig sind , eine
bunte ländliche Blumenstickerei entgegenlacht . Die ganze
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Pracht des Somniers scheint glühend in ihnen eingefangen
und leuchtet in ttdmee und in Winterdunkelheit .

Strickfreudige lieben aber auch gestrickte Kleider in modi¬
scher Art . Hier wendet sich die Strickerei vom gebirglerischen
Blumenschmuck ober von den beliebten , den Bauernstrümoien
abgetoauten Zovfmustern weg . um erfolgreich die Anlehnung
an moderne Webstoffe zu versuchen . Sportliche Strickkleider
im Tweedcharakter entstehen so neben Nachmittagskteidern
in Svitzenstricktechnik ober flotten Laufkostümen für bas ,
tommeiibc ivrübiahr . bie sich aus einem dunklen Rock unb -
einer tarierten Jacke zusammensetzen . W . El .

"



Rätsel unö Spiele « « v
Kreuzworträtsel .

Norddeutsche Dichter .

Waagerecht : 1 . Monat , 3 . langes Stück Solz . 7 . siehe An -
tnerfung . 8 . Jmvortbier , 10 . siebe Anmerkung . 12 . Sonnengott .18 . ffefteften , 15 Mannername , 18 . Nibelungengestalt , 20 .

ber Rhone , 21 Wavventier , 22 . siehe Anmeriung ,23 . Windrichtung , 24 . Lebensgemeinschast .

, Senkrecht : ! . Westeuropäischer Strom , 2 . Insektenfresser ,3 . englischer Adelstitel . 4 . Stern im Adler . 5 . altschottischer
Adelstitel . 6 . böhmischer Elbezufluh . 9 . und ll . siehe Anmer -
W , ,,Kleiderbesah . 15 . javanische Urbevölkerung . 16 .
wiffenschastl . Versuch . 17 . Edelgas . 18 . Baum , 19 . Nachtvogel .
. „Anmerkung : 7 .. 9 . , 10 ., 11 . und 22 . sind Dichter Nord¬
deutschlands und Niedersachsens .

Besuchskartenrätsel .

Obiger Herr , das muh man fogi
Kann sich schon mit Recht beklc
Immer weniger verkauft er de .

>en .
Hann int ) >aon nut Recht beklagen :
Immer weniger verkauft er heut .
Was früher brauchten alle Leut :
Er schimpft auf die moderne Zeit
Und lobt sehr die Gemütlichkeit .
Was ist s . was er so schleckt verkauft .
Worüber er sich die Haare rauft ?

PETER O . PALMEN

ULM

Silbeneinsatzrätsel .

Männer machen Geschichte .
A B
l . _ ___ rok _ — — a — an — ar — ca — che — ■ dal
2 __ min _ --- — dan — e — ga — ge — in — ja — >

3 __ bot _ ____ io — ju — fen — ko — korb — lett

4 __ _ ze _____ — lopp — lot — ina — na — rain —

5 __ pe _ rat — ro — se —- set — sip — ska

6 __ ra _ _ _
— für — trov — u — un — ut —

7 __ ban _ ----- Jeder Strich ist durch eine der vor -
8 __ se _ _____ stehenden Silben zu ersetzen , so da « in

9 . sekt jeder Reihe zwei Wörter entstehen .

10 __ kas _
welche die angegebene Silbe als End -
bzw . Anfangssilbe gemeinsam haben .11 . _______ ter __ ( Beispiel : Hummel — Meltau . ) Die

12 __ to _ ---- Aubenbuckstaben auf den senkrechten
13 __ ga - ____ Reiben A und B ergeben dann —

14 . sehe jeweils von 1— 17 gelesen — die

15 .
vollen Namest zweier berühmter

16 __
Männer der alten und neueren Ge -

gel _ schickte , die fast die ganze Welt
17 __ haus _ ----- unterjochten .

Rösselsprung .

him nen ber ihr ster gend

nach ge hört der seh Ü fle nen

mel ge man geht träum raum den ju

hen wohl mit der vor hen

un ehern duld nen nein sie

und den samt schö wig gnä und lässt

ZU land frä pein lä und stürmt dig

der Wunsch uh nen lud dielt

Reißverschlüsse , Knöpfe , Futter - Maroc, .
sowie alle Kurzwaren in großer Auswahl

Für den

Schneiderei - Bedarf

3tt die waagerechten Rethen trage man Wörter ein , die
aus den Buchstaben des vorhergehenden Wortes zu bilden find
unter Simufugung eines neuen Buchstaben .

. Die Wörter bedeuten : 1 . Abkürzung für eine Wind¬
richtung . 2 . . chemisches Zeichen für Skandium . 3 . Tonstufe .4 . Svortaerat . 5 . Stadt in Jugoslawien ( Serbien ) . 6 . ein¬
gebaute Ecke , Winkel . 7 . Mat . 8 . Lutherstadt

Auflösungen aus voriger Nummer .

Kreuzworträtsel : Waagerecht : ! . Windspiel . 9 . Aloe ,10 . Urne . 11 Asti , 12 Dido . 13 . Lee . 14 . Besen . 15 . Wal ,16 . Hader , 19 . Lew , 22 . Agis , 23 . Reti , 24 . Niet . 25 . Oboe ,26 . Dobermann . Senkrecht : 1 . Waal . 2 . Ilse . 3 . Note . 4 . Dei ,5 - Pudel . 6 . Ins . 7 Ende , 8 . Leon . 14 . Bar . 15 . Weste .16 . Hand . 17 . Agio . 18 . Sieb . 19 . Leba , 20 . Eton . 21 . Wien .Rom . Dovvelwort -Ratsel : B : 1 . Rat . 2 . Rock . 3 . Eis ,4 . Ger . 5 . Ter : A ( allem ) : Katalonien : A und B : 1 . Karat ,
Enter . Skataufgabe : B . aB :

aA . 10 . D : bA . 10 . K : dA . 10 . D . M . c . dB : a7 : b7 : cA . 10 . K .0 - 7 : ?>7 . H . aK . 9 , 8 : bD . 8 ; cD . 8 : dK . 9 . 8 . Skat : bB . 69 .
« viel : Wenn der Spieler erst aB und dann seine 3 Asse zieht ,bekommt er am wenigsten , nämlich 37 — 40 Augen , jenachdem
& beim ersten Jungensttch abwirft . Am meisten bekommt der
Spieler , wenn er seme Asse zieht ( ^ 33 ) aus die allerdings
nur Sieben und Ächten fallen und dann eine Zehn vorsetzt .Da bat er die Aussicht , mit seinem Jungen noch folgenden
Stich zu machen : cA . cD . aB l - 16 ) hat also 49 , mit dem
Skat 51 erreicht Silbenrätsel : 1 . Brustkorb , 2 . Einfall ,3 . So rot tau , 4 . Ohnmacht . 5 Nörgelei . 6 . Damaskus . 7 . Extrakt ,
io % ? nan £V. 10 - , Regenbogen . 11 . Spaziergang ,12 . Arizona . 13 . Franklin , 14 . Trapez . — „ Blut ist ein ganz
Oeionberet Saft Der Mittelbuchstabe : Selma . Niere .Droge . Minne . Ltbau . Reede . Gurke . Dogge . Kleid . Borte . —
..Leonberger . Rösselsprung : Willst du dich in dem Glück nicht
ausgelassen freun , — tm Unglück nicht unmähig kränken . —
mrueJn - 0 ^ ^ nspiegel sein . — im Unglück gern ans
Gluck , int Gluck ans Unglück denken . ( Cb . F . Gellert .)

Pyramidenrätsel .

Nr . 18 . Samstag/Sonntag , 2L/22 . Januar .

)
1

1939 . <

Junget Wann im Watt
Roman von Michael Zorn

16 . Fortsetzung . ( Nachdruck verboten . )

Eine der Tischplatten aus Tannenholz wurde abgehoben ,und der Adam , der Framzl und noch zwei der Leute trugen
den toten Bauern hinab auf die Straße , wo ein verstörter
junger Knecht mit einem Fuhrwerk wartete .

, Der Oberförster zog den Inspektor , der die Leiche nach
Enes begleiten wollte , beiseite . Leise sagte er : „ Der Tote
bat ein umfassendes Testament hinterlassen , das ich morgen
beim Notar in Neuberg hinterlegen werde . Es ist da eine
Msdrückliche Anordnung des Verstorbenen , daß sein Zimmer
tm Gneshof , wo er die letzten Jahre allein , getrennt von
Muer Frau , gewohnt hat , unverzüglich geschlossen und be¬
hördlicherseits versiegelt werde ."

Erstaunt sah der Mann des Gesetzes auf den Oberförster .
„ Aber dös is bei uns net üblich — "

, meinte er zögernd .
Noch yüher trat Robl an ihn heran . „ Es ist da Gefahr

der Verschleppung von Vermögenswerten vorhanden — an
Sparkassenbüchern und so weiter . . . Sie müssen das sofort
machen !"

„ Ah so ? " sagte der Inspektor , dem ja die eigenartigen
Berhaltniise im Grieshof nichts Neues waren . „ Zwegen der
Alten und dem 9tnbrebel ? Ja , natürlich — das wer nut
Keich machen ! Ich geh '

selber hin und wart ' dort , bis die
Bäuerin hamkommt . Den Bürgermeister mit dem Gemeinde -

jteffel,
tümm i a mit . Is recht , Herr Oberförster ! I versteh '

Langsam rollte das Fuhrwerk mit seiner stillen Last
gegen Gries . Der Adam ging mit . Gabriel Robl gebot ihm ,er möge den Forstwagen wieder zum Windbruch schicken Er
hatte keine Lust mehr , ins Dorf zu gehen .

Spät abends kam die Bäuerin heim . In der Stube säst
der Inspektor . Sie und der Groh kn echt hatten anscheinend
etwas über den Durst getrunken . Lärmend und lachend
traten sie ins Wohnhaus . Das Übrige Gesinde hatte sich ver¬
krochen ,

Erstaunt gewahrte die Bäuerin den späten Gast , der
hier beim Petroleumlämpchen wartete . „ Ja , wo is denn mei
Mann ? " fragte sie mit unruhigem Zweifel in der Stimme .

Der Inspektor musterte dieses Weib , das dem nun toten
F , nJ *’e Emlle auf Erden bereitet hatte . Er brauchte da
keine Rücksichten zu nehmen . Trocken sagte er : „ Dei Bauer
Is tot — von an Block beim Windbruch derschlagen . In der
Totenkammer liegt a .“

„ Mit einem Schlage wurde die Bäuerin nüchtern . „ Ganz
tot ? "

fragte sie lauernd .
„ Ja — “ erwiderte der Inspektor , „ ganz und gar tot .

Der Burgamasta und i , mir Ham fei Zimmer amtlich
vasiegelt . . ."

„ Vasiegelt ? Vasiegelt ? Ja — warum benn ? G '
höri do

alles hiazt mir !"

- .. » Dös is net gar so a '
witz ." Der Inspektor erhob sich .

„ Dos wirst erst bei da Testamentseröffnunq ganz q
’nau

wissen .
"

„ Was ? "
, schrie die Bäuerin und wurde bläh .

„ A Testament ? Es Libt ka Testament net ! Gr hgt nie¬
mals net a Testament g

'
macht . Alles g

'
hört hiazt mein !“

„ O ja — "
, erklärte der Inspektor im Gehen , „ heut —

vorm Sterben — hat a ans g
'
macht . . . Guate Nacht ' !"

, Die Frau wankte — tastete nach einem Stuhl und lieg
sich darauffallen . „ A Testament — ! " murmelte sie . „ Herr¬
gott : A Testament — !"

D ^r Adam tarn an diesem Abend nicht zurück in b ;e
Hütte . Er hielt , beim Schein trübseliger Kerzen , die Toten¬
wache für den Grieshofbauern . Er sah neben dem Sarg , den
der Ortstischler schnell angefertigt hatte . Ihm machte es
nichts aus , bah er hier so allein in der Totenkammer des
Ortsfriedhofs wachte : eine unausgesprochene Zuneigung und
Hilfsbereitschaft hatte ihn an bieien stillen Toten gebunden .

Ernsthaft sah er da und dachte über sein eigenes Leben
nach . Hiazt wer i das Moidle heiraten ! nahm

"
er sich vor .

Immer so allein auf da Welt — dös is nix . Der Matthias
geht a bald — dann bin i wieba ganz für mich . Dös kann i
hiazt nimmer aushalten .

Beten — ? Mein guter Gott : Holzknechte kamen selten
zum Beten . Aber diese Nacht verging wohl recht langsam .
Da besann sich der Adam Riemelmoser auch auf seinen Herr¬
gott und bat in der Einfalt seines redlichen Herzens inständig
um ein warmes Platzerl im Himmel für den armen Alten ,
der hier lag . . .

Zeitig am Morgen kam die Bäuerin . Mit viel Geschrei
und Schluchzen gab sie ihren Schmerz kund .

Der Adam stand wortlos dabei . Er mochte sie nicht , diese
hochmütig » dicke Frau .

Sie sah ihn an . Eine Erinnerung kam — von einem ab¬
gerollten Wagenrad und dem Helfer von damals . „ Du bist
es ? " sagte sie . „ Haft beim Bauern «

'
wacht ? Na — da hast !"

Sie kramte in der Tasche und zog einen Schilling hervor .
Den wollte sie dem Adam reichen .

Der sah sie an , steckte die Hände in die Taschen :
„ Nix für ungut — hab

' s fürn Bauern tan !“
Dann ging er fort , zu seinen Kameraden .
Als er beim Windbruch anlangte , waren die schon an

der Arbeit . Wortlos ergriff er die Axt . Mit wuchtigen
Hieben wollte er einem Schmerz beikommen , der ihm im
Herzen sah und her dem toten Grieshofbauern galt .

Für Matthias war diese Nacht ebenso schlaflos ver¬
laufen . Erst in den Morgenstunden fand er Ruhe . Wie selt¬
sam das alles war ! Ihn hatte die Tragödie , die er als
Zeuge miterleben muhte , tief erschüttert . Der Erieshofbauer
— reich , unabhängig , beneidet von den Sassen des ganzen
Kreises — was für ein armer , gequälter Mensch war er doch
gewesen !

Als Matthias so ruhelos auf feiner Pritsche lag , kamen
langsam die Bilder dieses zerstörten Lebens der Reihe nach
heran .

Vor vielen Jahren — der Erieshofbauer damals noch
ein junger Mensch — da war auch ein harter , herrschfüchliger
Vater , stolz auf den alten Besitz — da war irgendwo in Sanft
Johann ein blutarmes Mädel — und der Sohn , unter bet
Faust bes Vaters ohne eigenen Willen , immer mit der Angst
vor dem Alten im Nacken . Er flüchtete in die Anne des

Mädels . Einmal will er glücklich , geliebt fein ! Eine Aus¬
sprache mit dem Alten wird im Keim erstickt . Es kommt
eine Zeit geheimster innigster Liebe . Er ist nicht so robust ,
der Junge , wie die anderen ; die Nächte sind schwer , die er
im dreistündigen Marsch bis zur Geliebten zu überwinden

‘fUß Heizkissen ™ 6 — Bauer »



die Söbe : ..Konsetti .Finger eiftift in

Ein besserer Maszstab .
nach seinen KleidernMann niemals

nicht — ich beurteile ibn lieber nach

„ Das ist Frau Niedlich !

(Plissee ^ roon .

nTLichelsbe ^ g 12
1v " J“ ' hK nller Art sowie

& Ausführung und
Größe liefert erstklassig

„ Man sollte einen
beurteilen !" . ,

„Das tue ich auch
den Kleidern seiner Frau !

oers anicyaunu ) su muwviu ..wvv » >’ * hip9 '
Papier in zwei Teile , rote nennt man tue .

meldet sich ein Schüler .

Rechttistunde .
Kleinen die Rechnungen beson -

dersVW ö» machen . ..Seht ber . ich reihe dieses Blatt

Einst trat ich um Weihnachten au ' unserem montenegrinU

Verwandtschaft gegeben , teils durch eigene Hoffart und Der -

ifhiDcnbunosiucfit ücttot ftc in tuisct 3cit ocn . inulltb »
i§^ davon nichts übrig blieb als ein « roses Saus im Dorfe

Bigano Da hauste sie . vereinsamt , und der vergangentti Serr -

lickkeit und einMsem Uberslu » nachtrauernd . Sa » die Edelfrau

also aus dem Markte . Sünde im Schon und mehr Tranen

veraienend als seinerzeit bei der Trauerbotschaft vom Tode des

Mannes und der Söhne
'

Ihr Weinen gab 'mre ' nenStichtns

Herz , denn ick kannte he und war »wet - . dreimal bet ihr zu

Gaste eerocieit . aber abgesehen davon schmerzt es mta ; . roeni

i <b eine ins Unglück geratene und mutterseelenallein . nebenoc

Frau ?ebe die sich in Tränen auilöst . Ich trat also an ne heran

unh fraate he - Was fehlt dir . Frau was für ein neues Un¬

heil ist dir widerfahren . dach du weinst und flaeit rote ein Un -

du noch zwecklos ? Soll ick mit der Erzählung die schmerzen
noch verschlimmern ? Weh dem . der bemitletd ^

nutd .
r\ rk Antwortete * ..Wer wem . ob im dir ninn .neuen runn .

Sind die Wunden heilbar , suchen wir Batsam tut he . . sind

ste unbettbat ! so roird der Schmerz doch leichter , wenn rotr ihn

teile
Di - Frau seuszte aus . holte einen langen . Atem und btt

oonn - Bringt mir da das böse Schicksal drm . Apulier nach

Bigano
"

ungefähr um Marias Himmelfahrt , sie kommen zu

mir
"

mein
"

leeres Saus sich von unten bis . oben . anzusehen

und zu
"

schätzen und fragen mich schliehlich , ob ich es ihnen
^

oont

Demetrius - bis 9litolstQg vermieten mochte , wollen 60 -

trockneten Fisch darin ausspeichern , ben he tm ÖbeUande tun

See von Skutari und von Ohrid , zu kaufen Machten , und

würden mir für diese Zeit zwanzig % Kwnano zti
ßs fei ihnen sagen he . bequemer , die Ware nach . Bigano zu

führen und . nach Avulieit zu verfrachten , als von irgendeinem

Dlt
Als U mit Ihnen Ins Gericht zu Kotor komme , die Miete

zu empfangen und die Schlüssel zu , übergeben , sagen die

Avnlier : . Wir werden dir die Schlussel lassen und dir anher

der Miete noch zwanzig Dukaten Süterlohn zahlen , wenn du

dich gerichtlich verpflichtest . unsere Fische vor Dieben . und

Maden zu bewahren . Du darfst sie . aber aut keinen . Fall einem
nuberen üö ^ roeöen . cuitier uns breien . wenn wir iclDit oUtutt *

kommen , um sie abzuholen , überläht . du die -tische . , ein em

anderen und seien es zwei von uns , bist du oet pflicht et , die

Miete zurückzugeben , den Süterlohn >tnd dazu noch oreihundert

Zechinen für
'
die Fische . Zur besseren BÜrMatt solldein >,Saus

als Pfand dienen , bis du uns bte Fische wiedergibit . uu

Er könnte stärker kein .
Man sah im Weihnachtszimmer am Kasseetlsch . Die

Frau des Hauses erzählte mit Stolz : „ Ich habe eine elek¬

trische Kasseemaschine bekommen !"
„ , „ .

Der East nippte an dem hellbraunen Getränk und be¬

merkte : „ Die ist wohl für Schwachstrom ? "

Was mag wohl drin kein ?
IM glaube , unser Nachbar ist nicht so sehr begeistert

davon , dah Rudi eine Trommel zu Weihnachten bekommen

Warum glaubst du denn das ? "
, , , ,

„ Weil der dem Jungen ein Taschenmesser geschenkt hat

und ihn fragte , ob er wühle , was in der Trommel drin

sei . . . !"

Raum und Zeit . , . , „ „
„ Me weit ist es von Hannover nach Magdeburg ?

haflt6uubedDicewbuKilometer !" antwortete der Schaffner .

„ Und von Magdeburg nach Hannover ?

s
*& w6 “

Splitter und Balken . ,
Die Bauern Jochen und Huber sind in der

roeien hatten aber , da sie von der Samstagarbeit noch müde

waren während der Predigt nicht gerade besondere Auf .

merNamkeit gezeigt . Der Pastor kam im
.

V - rlau ) ferner

Predigt immer wieder auf den Satz zurück . Man sieht den

Splitter im Auge seines Nächsten , aber nicht den Balken in

ui ein eigen en
'

Au g e. Diese Worte donnerte er immer wieder

über die Gemeinde hinweg . , „
Aus dem Heimweg entsvinnt sich zroischen den beiden

Bauern folgendes Gespräch : „ Soll denn in der Kirche gebaut

werden ?
; » mte kommst du denn darauf ? "

„ Na . der Pastor hat doch immerzu von Balken flctebet

„ Das habe ich garnicht gehört . . . . niemer Mmnung

hat er immer von lenianden gesprochen , der was ins euig

bekommen hat !"

meinem Unglück ..lieh ich mich verleiten . wie einer wohl tut ,
Bct

Jch
'
untefichrei ^e also das Schrittstück und ziehe mir selber

die Schlinge um den Hals . Als der Winter naht und der Rotd -

wind zu blasen beginnt , kEmt Ka ^ wane aus Karawane mit
Säcken voller Pökelfische . Das ode Haus füllt hm vom Boden

bk
"

zum Dach . Genau am unglückseligen NUolstgg kommen

zwei von den drei Apuliern und lagen , dah die Räuber ihren

Genossen erschlagen haben , und legen das Zeugnis einesKam
über Len Todesschlag vor und das . eines Popen , datz et ver

einem Kloster begraben worden sei . Ich solle den beiden die

Fische übergeben : und ich . um ohne Beirat keine Dummheit

zu machen , gehe nach Kotor und berate K ' ^ wit Freunden und

Rechtskundigen , was ich tun soll . Alle sagen mit Übergib Die

Fische den beiden , die noch am Leben .sind . Die Fische aber

werden eher versaulen , als ein Toter wieder ^ uferhebt .
Ich nehme die Totenscheine an mick . und die . Apulier

stechen mit den Fischen in die Adria . Gerade zu Weih nachten

aber als ich mich zu meinem einsamen Mahle niedetletze . lieht

plötzlich der dritte Apulier leibhattig vor mit und willseme
Ijfch, '

'
Mas für Fische ? " rufe ich rote vom . Teufel gevlagi .

wenn du ein Bamvir geworden bitt , flieg übers Meer unb

i
'
utbe deine Teilhaber , die dir die Filme weggetragen haben ,

und lauf ihr Blut aber mich Arme Iah in Ruhe , damit ich

beiner Seele nicht fluche ! Muhet christlicher Liebe bin ich . dir

nidits schuldig " Der aber bricht in Lachen aus . treibt feinen

Svott mit mir und sagt : „ Ich bin nicht gestorben . Nickst emmai

Kopfschmerzen habe ich in der Türkei gehabt , aber du halt dich

mit den zwei Spitzbuben unter eine Decke geitecit . um mich

um das Meine zu bringen . Heraus denn mit dem Geld und

Ale die Fische oder her mit den , verpfändeten Saus . Da

laufe ich Arme also nach Kotor zu den Freunden und Rechts¬

kundigen aber die sagen : Auf solche Gaunerei konnte nlemaich

Naht lein Daran ist niemand schuld als dein eigenes Pech .

Das bette ist . dah du dick Friedensrichtern anvertrau t dam t

die dir Recht sprechen . Willst du das nicht , so zahlst du die

b " ' z!^ w
"
ii? ich iischtz was

"
ich mit meinem Leben ansangen

und wohin L mein sauvt legen soll Ins Meer werde ich

mich stürzen Da sollen die Fische mich , auffreden , wenn iw

es schon nicht verstanden habe , sie auf die Seite zu bringen .
Ich antwortete ihn „ Wer fnat . dah . er sich ertranken

merde der ist noch lange keine Wasserleiche . Es brennt auch

das Lickt noch nicht auf den Nägeln . Also , marsch . . sofort nach

Saufe ' überiah cs mir . dich vor Gericht zu verteidigen . Leug¬

nen ifi der beste Advokat ."
'
Sie sagt zu mir . „ Du Bauernkerl

mit deinem langen Hosenboden wirst nur gerade helfen können ,

wo mir die ersten Köpfe von Kotor nicht zu raten wunten . Bist

so dumm dah du cs selbst nicht mertft .“ In dem Augenblick
kommt der Ratsbote , die Frau vor Gericht zu fuhrcn . Die er -

schrickt und macht sich davon , damit das Gericht he nicht .finde .
Ich aber bab - mich über die Reden der Edelfrau gehörig ge¬
ärgert wollte mir aber doch meinen Verstand nicht von einem
Meiberbirn beeinflussen lassen . Aunerbem tat es mir leio .
mitanzusehen , wie sich diese drei ^ vitzbiiben zusammengetan
hatten eine alte Frau zu begaunern . Ich ging also für sie
aufs Gericht Da hebt schon der Avulier und wartet auf die

Frau dah sie ihm das Geld hinzäkle . Ich trete vor den Richter

und teile ihm mit . die Alte fei heimgegangen und habe mach
hergekchickt . um mich zu erkundigen , warum sie vorgeladen sei .

Der Richter , kurz angebunden , als wenn er auf Nadeln

tjjhc schnauzt mich an : „ Die Alte soll dem Avulier bis morgen
die Fische oder das , Geld übergeben , iomt kommt ihr Saus

UntC3(behiflelTumifim : „ Da hellt das Saus mit ben FMen
ffis sollen alle drei Apulier kommen und . he abnehmen ! Wenn

der Vertrag besagt , bah die Alte die ifcfic nur ? .ll ? v lireien

übergeben darf , wie kannst du verfugen , dan he sie diesem einen

lassen soll ? Mist mit gleichem Matz !" Der Rich er besinnt hck
und faat 311 nur ' Gut gesprochen . Bauer ! Und zu oem

Mmilicr „Marsch bring deine Teilhaber her , dann kriegst du

die Fische .
" Der Avulier brummelte , aber der Richter , warf ibn

hinaus und wollte von der Geschickste ^ nichts mehr wissen . Mit

meinem Sohn gehe ich zu der alten Frau . Seiet , um sie zu be¬

glückwünschen . Als ich ihr erzähle , bah üb tbt ben Avulier vorn

Sals geschafft habe , lagt sie zu mir : ..Solange es einen
,

Gott

und des Dogen Gericht gibt , habe ich nichts zu. furchtxn. Pei
meinen guten Gründen brauche ick keinen Berteidiger Es wäre

nicht leicht , gewesen mich zu verurteilen , wenn ick im Unrecht

gewesen wäre , geschweige denn so , wo ich int Recht bin .
Svrochs und dreht uns den Rücken , nur damit sie uns Nicht zur
Nacht behalten muhte . So irrten wir denn,tm Dorf herum
und suchten ein Nachtlager wenn s hatte kein müssen , sogar
im ^ nterroeasÖ ^ meVn Sabn : „ Fein bat dich die Alte für

^ ^ ' "
Jeb

' ^
aber fp

'
rach ^ "

.Du würdest also im Dunkeln keinen Er¬

trinkenden retten , weil er dich nicht hebt und dir nuht danken

laiin9 R !»fn Sohn , wenn du Gutes tuftz damit der Mensch dir

dankbar ih so ist das keine wahre Wohltat . , denn auch die

Dankbarkeit ih eine Bezahlung und zwar eine fehr . grone .
den » sie erniedrigt den Menschen zum Knecht . Was nicht .un¬

eigennützig
"

h das ih Geschäft . Dankbarkeit ' ind Vorwürfe

heben die Wohltat wieder auf D >e wahre Wohltat , behebt

darin , bah sic der . der sie ausübt . sofortroicber vergibt , unb

ber , bem sie getan wirb , niemals . Tue Gutes , aber verlange
I keinen Dank !"

An den CEraum .

Von Hilde Mentzel .

Entfremdet unsrer Welt , der jähen , Hellen ,

bist du dem Dunkel Heilig , das dich nährt ,

trinkst du ber Nacht verborgen sutze Quellen

Ach unser Herz ! . . . Wenn es tm Abend fahrt

und dir verfällt , du herrliches Beginnen :

wer hilft ihm auf , bas sich nach bir verzehrt ?

Du Traum vom Sein , vom Schimmernden , vom Innen . >

rote bist bu ferne bem , ber dich begehrt ,
wie bist bu nahe seinen dunklen Sinnen ,

wenn er entschläft , die Stirn von dir verklart .

Nur den begnadest bu , ber ohne Strenge

sich beiner Kräfte bemutsooll enthalt
bis du ihm kommst , bu Vater der Gesänge .

Dan brennt sein Tag unb formt sich seine Welt .

Er fühlt bich tief im Taumel feiner S (hmeräen ,

in die er fromm unb ganz beseligt fallt .

Du bist ihm nah . Ein Glanz von tausend Kerzen

hat Nacht und Schwere seines Wegs erhellt .

Du gibst dich ganz . Und seinem reinen Herzen

wttd das Eidicht , das ihn bem Tob zu Häupten stellt .

So sei nur , Traum , ben wenigen gesonnen ,

die von dir leben , ohne dich vergehen

wie ein Gesang , ber abbricht kaum begonnen . . .

Latz sie bei Nacht bie sugen Bilder sehen ,

die bu verschenkst . Latz sie nicht Hunger eiben ,

nicht nach bem Brot vergebens trostlos spähen .

Du hast Gewalt , bie Frierenden zu kleiden ,

die bittet um Gewand Unb Warme flehen .

Du hast Gewalt , Lebendiges zu scheiden . >

Latz nicht die Gottesnahen untergehen . . .

Undank ist der weit Lohn .

Eine Volksgefckichte aus der Bola .

Von St . M . Ljubifcha .
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„ Hälften !" , meldet fick ein Schüler .

„ Gut . und nun sagt mir . wie die Benennung ist . wenn

ich vier und bann acht Teile bavon mache .

Viertel — unb Achtel !" wird richtig geantwortet .

„ Würbe ich sie nun in 8000 Teile teilen — wie hieh

es bann ? “
,

Da gebt Märchens
Herr Lehrer !"

bat Monate bauert bas geheime Verhältnis — b« r Gries - >

hofsohn aber holt sich in einet Sturm nacht ein schweres

Leiden . Viele Wochen liegt er ; als er wieder bei Maren

Sinnen ist , war fein Lieb tot . Er wirb wieder krank .

Ein Kind — ? Er hatzt dieses Kind — will nichts von

ihm wissen . Memand kennt den Batet . Sie hat mcht ge -

Ö ® SÄffiS Ärn5un
® r ' beÄÄtißen ]

Vaters zu erfüllen . Eine weitläufige Verwandte , die dem

verwitweten Alten die Wirtschaft , geführt . hat soll der Sohn

heiraten . Man munkelt un Don . der Alte habe nicht nur

väterliche Teilnahme für das Mädchen gehabt . . « in

Testament befiehlt bie Heirat : Der neue Gtieshofbauet ge¬

horcht
ichweres Leben an . Die Bäuerin tüch -

tia aber heitzen Blutes — nimmt keine Rücksicht aus oen

a * ä » ÄÄ *n
-

” S " «

VÄn , - » AI Sl « d> St l» e » « «« ri « « « « » n nn

höheren Alter : sie ist froh , dag bet bleibt .

Da kommt bet Windbtuch in Arbeit . Der Adairg ein -

mal schon zufällig Helfet , tritt rn bas Leben bes gebrochenen

Mannes . Der hört ben Namen ; vorsichtig er kundig t er sich .

Es ist sein Kinb — sein Sohn , bet Sohn ber Geliebten aas

ber Jugendzeit . Wacker , aufrichtig , hilfsbereit , mit den

treuen Augen ber Mutter , steht dieser Sohn hier . Unb er ,

ter Gricshoibauer , hängt sein ganzes einsames Hetz an

diesen Butschen , ben er mit heitzet, . uibrniistiger Liebe zu

Netzen beginnt . Et sitzt dort auf seinem Block — kein Aug

wendet er von dem Adam . Sein Sohn — wie stark und qtog ,

- » WLiLW '
sm « w ° ° » • !» « .

Kind zerschmettern . Et steht ben Adam ntebetrallen . Ist

et getrossE Tödliche Angst im Herzen , sucht bet Alte mit

benfl schwachen Augen seinen Buben , sieht den mörderische >

Block nicht , der angesaust kommt . . .
3 mill bah er als mei Sohn anerkannt wird , sagte

der Bauet fiüsternb . Und Matthias legte den Willen zur

Legitimierung Adams ^ chr . filich nieder
.

^ er wird ! Der

Bäuerin — Goti wird V strafen — ein Viertel vom baten

Geld und den kleinen Hof bei Neuberg , wo | immer brnfabrn

tut mit Andtebel . Der Gtieshof aber mit allem , was dazua

nhört mit die Ross ' und bem Viech unb bem ganzen Inventar
^ tem Abam ' Meine fünf Spatkafsabücheln - a Viertel ,

wie g
'
sagt , bet Bäuerin . Alles andere — dem Adam .

Matthias hörte genau zu und legte es fest — ZestAtich
einwandfrei , unanfechtbar . Die eingehende Begruiidu g

dieser Testierung auf einem gesonderten Bogen .

Damit mei Namen net roieba int Dreck Mkt wirb .

Nutzet sie will net eingehen — dann vorleien schwer

wurde es bem Grieshofbauetn —
. s^ rchfimr schwer . M >i

eiserner Willenskraft ubetroanb er bie Schwache , des Todes ,

bet ibn schon greifen wollte . Et gab sogar seine Unter «

« triften — mit bet linken Hanb . Unbals es fertig undfest -

gemacht wat , stöhnte er : „ Hiazt mx ihm iagem Ka Wort

net
"

I will datz bet Adam tm net no vaflucht zw « gen da

TOutta . . .
'
I bitt ’ : Nix sagen ! Schickis nta mein Buben

Der Nazi hatte gtotze Tränen in ben Augen . Dann

gingen sie , unb der Adam trat in die Hütte . . .

Dt . Hubert Schramm hatte seiner Tochter geschrieben ,

datz er wohl nicht ganz genau zum vereinbarten Zeitpunkt ,

aber so bald wie möglich eintreffen werde . Ein Kollege war

erkrankt ; dessen Vertretung hatte et übernehmen müssen , oo

wartete Eva noch mehr als eine Woche auf ihren Vater .

Nach dem Unglücksfall beim Windbtuch war ber Qbet -

fötstet sehr niedergedrückt heimgekehrt . Et hatte nur ganz

wenig von diesem Ereignis gesprochen . Die Frauen erfuhren

lediglich , bah ein alter Bauet sein Leben eingebutzt habe .

Am nächsten Morgen ficht Gabriel Robl nach Neuberg

Söffentlichen
Notar , mit bem er eine lange Unterredung

. Man einigte sich , bem Wunsch des Befitorbenen ent -

jenb , die Testamentsetöffnung vierzehn Tage nach bet

Beerdigung dutchzuftihren . Dies sollte beim Gemeindeamt

in Gries stattfinven . . . . ,
( Fortsetzung folgt .)
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